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Nomen: Status indeterm. - Suffixe 
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JIL) (JhnitU! imxLetkJUTJti/rLoiiU) 

^TT KTf ^ 

I-^TT^TTT ^TT 


P’TTs*' < «■<•(■<) ^TT E=^jT ^ Bw 

g < ^TTN'. ^ 


IV) JfoTTie/TL TtTM/ •il^^i^eejTv 

<y<w<M 

e^<XÖKT<, pfeTTT ^ ^TR, 

^TT>^'^TTT>-X&W; fe^^TT'n-TT, ^TT 

T?- 4 y, T?^X, 

>-TT-<TX^^«£msW, 

T>-^<T> 7 ^ST^^ 


iY<fr* iKt-isfr^X, t- ^y^\, 


ät 15= ^pf n xT< 

yik:tt>^I^, 



































Der Verfasser bittet um Nachsicht, wenn, bedingt durch die Zeitumstände, neue Forschungsergebnisse nicht so 
benützt sind, wie es sich gehörte, an sich selbstverständliche Kollationen und Nachprüfungen nicht vorgenommen wur¬ 
den. Durch Kriegseinwirkung sind auch seine private Bibliothek und zahlreiche handschriftliche Notizen, Sammlun¬ 
gen u.dgl. vernichtet worden. Ein ähnliches Schicksal traf die wissenschaftlichen Institute der Universität Würzburg. 

Um so mehr dankt er den Herren, die halfen: B. Landsberger - Chicago für die Erklärung schwieriger Wörter, 
A. Falkenstein - Heidelberg und F.R. Kraus - Wien für wertvollste Hinweise zur Zeichenliste und zum Glossar. Herr 
Prof. Dr. A. Pohl S. J. ermöglichte nicht nur die Publikation dieses Buches durch die Aufnahme in die Veröffentlichun¬ 
gen des Päpstlichen Bibelinstituts, sondern Hess sich auch in selbstloser Weise die Betreuung des Druckes angelegen 
sein, überwachte die nicht immer einfache Reproduktion der mit der Hand geschriebenen Partien und las zahlreiche 
Korrekturen. Auch ihm gebührt nicht geringer Dank. 


Würzburg, Sommer 1952 


Theo Bauer 



Nomen: Genus und Numerus 
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A, 


XX 


'llinijTzqiJHUApj££e 

liO'TThCJn. -/■) ^£nXLU3 MJTXscL ^HximteXLib 


>A<^, TTTTK 


H 


TT M" >-^TT ^ H 


<mm- 

y !s^p>^T kT<>T 4 '^m f 
^e:|^rfxT< ^A#=^^xT<, 

^ t’A“ ^TT“*^ lART TT AKf ATTT^ A<T ‘“H' TT 
^y<T^>S(T:ä#'T, ^sTtRT^T 
«< >TT<T sTT JAf ^ fcTT ^TT TT TT ^ 

/(t TT^TT^V kTr 

^>^T«; ttj^tt^t^, ^t&tt^tta^ mr^xT^ 


yw-M^ ^ATT ^TT ^T. 

/;tttR"r ttsttt-^tt, tt<m^, 

1^ g=B^ i>TT4^ >TTT W TT ^ ßTfej 

<5Ö'^TTTsTT^ «ATiAMb^^ (= xtT iRT-A ^TT] ö' 
^ >^X,RT<ys^ ^>TT<T^ ^«flsR^TT^ 
-4 MTTTxT< TT>^T '-^bTT^ 

>TTs^ Bwp xy,' 'Si^ TT xyy ^ yt^>^>-i^ 
sTT JgJ sTT 1 = kK^ ^ -A^T ^T^sTT, 

<WKte TTTT bTTT SiyTT TT >xT<^ ät 

yi^t~(-t^ i>->y- <?c< (T“ TT^ -(R <T^ &TT^ f’—' 

bTT^TT^, ^^TT^ >TTTT< ^^>TTTM<- 
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Nomen; Genitiv - Verbindung 



‘S^&nJJußy- ^V^/vfri/rLcL 



'^TTT fe- gw E=^ (= >^syY i^jT p¥ 

■tT'^ ^3TT t>^c¥’ ^¥1^>JTT ^ 

<rt:: :3^W< 1f» ¥F¥ 

y Hy< ^i>- ■“«‘Y YY i¥T<T Tft jh^TT s=^T ^ y 

-nr fe:;, K^fYTFJ^J 

i>-TY4 ^TTT^T sY¥«-'-^ ^ ¥‘<ä f‘¥Tfis3IT<^^ 

r^^TTT<KT< NT ^<»3 

y[^i,^6=N s¥'’^¥- ^YTs^i^T<, »¥¥><<<*^^'TFT^ 

«f Jgr^KYt ¥'^^11 sfR RKTf4«¥T/(; 

►M tBTnTRT'<| TT'^T ">Ti^*t¥T^äT ^TTT^T x<p^ 

^ p:erTT TT m-T<; RKTT^ <Tfr<NT^ xj^ 

i>Nr^ JJIs^ TTs^i^RR^Nfc TJHiWfT^ 

&=N’ N7T(“>WTf Ti^) >-i>T-T>''«>-i^ T**->TRT, 

TT^TTT TT^TTT// 

^TT 1- V ^ ¥<SN>¥<, 

^ ^laT '-'f NT¥<T>-; 

^ sTTTT R'^TTI <Tt"^MT 

sTTTT rni ^^«WffIIN’< 

^gri >^SiTT>-xT<^^ TTt>^T |sTTTTTT<NT 2 (r 

N;Tfs^'4>Tf ^ >^e=TT < 


































VORWORT 


Während die in letzter Zeit erschienenen Chrestomathien dem Studierenden einen Überblick über die assyr. -babyl. 
Literatur im weiteren Sinne mit Einschluss der wichtigen Dialekte geben, stellen sich die vorliegenden "Lesestücke" 
^ eine bescheidenere Aufgabe. Sie wollen dem Lernenden dazu verhelfen, sich im akademischen Unterricht die ersten 
Kenntnisse der akkadischen Sprache anzueignen. Auf einen Lehrer soll er dabei nicht verzichten; nur er kann ihm die 
nötige Hilfe geben, um das schwierige Studium mit Erfolg durchzuführeh. Er wird, wenn es nötig ist, mehr Texte ei¬ 
ner in den "Lesestücken" spärlicher vertretenen Gattung heranziehen, nur er kann die für das Verständnis nötigen 
sprachlichen und sachlichen Erläuterungen geben. Andernfalls hätte der Umfang der Anmerkungen - die lediglich Hin¬ 
weise geben können - und des Glossars vervielfacht werden müssen. Die Gründe, die eine solche Hypertrophie wider¬ 
raten, sind zu offenbar, um sie einzeln darlegen zu müssen. 

Die Lesestücke verwenden nur die assyrische Schrift. Einmal ist die assyrische Schrift die gleichmässigste und 
variantenärmste Ausprägung der Keilschrift. Weiterhin ist Deimels "äumerisolies Lexikon" das grundlegende Nach¬ 
schlagewerk, nach assyrischen Schriftzeichen geordnet. Und endlich gibt es für den, der sich mit alt- oder neiibaby - 
Ionischen, altassyrischen etc. Texten befassen will, ausgezeichnete Editionen (mit Zeichenlisten) und den dazu ge¬ 
hörigen Bearbeitungen genug, die ihm, beherrscht er die assyrischen Zeichen, das Einarbeiten leicht machen. Ein 
paar specimina würden hierfür nicht genügen. (Eventuell könnten zu diesem Buche Ergänzungshefte erscheinen.) 

Die Textauswahl bleibt notwendig subjektiv. Es v/ird kaum ein Einwand dagegen erhoben werden, dass assyrische 
Königsinschriften weiteren Raum beanspruchen. Sie sind - trotz einiger cruces - dem Verständnis leicht zugänglich. 
Auch dass Teile des Gilgamesch-Epos und anderer Dichtung, die teilweise der Weltliteratur zuzuzählen ist, repro¬ 
duziert wurden, wird kaum Widerspruch hervorrufen. 

Vielleicht wird die Aufnahme von astrologischen und anderen Omina befremden. Es lässt sich aber nicht bestreiten, 
dass diese Art Literatur - so wenig sie uns Zusagen mag - einen Hauptbestandteil des akkadischem Schrifttums bilden. 
Zudem sind die klar in Vorder- und Nachsatz gegliederten Omina syntaktisch leicht zu fassen; die Schrift ist cha- 
\ rakterisiert durch die häufige Verwendung von Ideogrammen, deren Kenntnis, abgesehen von den termini technici, 

für die Lektüre anderer Textgattungen unerlässlich ist. 


Ähnlich wie in den Chrestomathien von Ungnad, Naster und Böhl wurde ein grosser Teil des Codex Chammurabi, 
allerdings in assyrischer Schrift, aufgenommen. Die straffere Sprache des Codex ist für das erste Studium geeigne¬ 
ter als die der späten Inschriften. (Vgl. dazu v. Soden ZA 49, 334.) 

Die Texte sind nicht als kritische Ausgabe zu werten. Sie wurden hie und da etwas vereinfacht, um dem Studieren¬ 
den überflüssige Schwierigkeiten zu ersparen; immerhin wurde nichteine Glätte angestrebt, die an den Originalen 
doch nicht zu finden ist. (Die von Ungnad, Keilschrifttexte der Gesetze Chammurabis S.IV f. gegebenen Emenda- 
tionen sind im hier vorliegenden Texte durch ein kleines Ausrufezeichen markiert. Textstellen, die sich aus dem Zu¬ 
sammenhänge ergänzen lassen, wurden oft nicht ausgefüllt (selbst dann, wenn das eine oder andere Fragment den un- 
zerstörten Text liefert), um auch hier den Studierenden an eine Aufgabe heranzuführen, die die Originale dauernd 
stellen. 


In loser systematischer Ordnung ist den Texten eine Anzahl nominaler und verbaler Formen vorausgestellt. Sie 
sind fast alle den "Lesestücken" entnommen und sollen 1) als einfache Leseübungen dienen, 2) dem Studierenden die 
Lektüre der zusammenhängenden Texte insofern erleichtern, als er die Formen - besonders die komplizierteren - 


bereits analysiert hat. 


^ (j //^ . . 
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Starkes Verbum: I 


^TT mn T? TT 1 -T<T' 


-S, TJmlrwrrv i) a&axAei IJ^LjuMm^ 
j) (^^xe&utwTTvJ-ji 

/ «iTT sf ' MT ^<T>W^, ^ »-^4»T1T^ PTTTS JM^ ^ 
f=MT^'^T, “ä^ JNTT >-^. '3^i>— 


-4NTTT^pt^5M-T^ TT TT jar^TT-T >W^1^^KT, TT<‘5^, 

<T>-aTT-Tn, 

JglH^Jgl^T, TT TT >-T<T^ a^T' 

y^r ^ Jgl^, M m ^T^, >W^ tm m iff 

fcTT^^a r$?TKTKi; mr| 

i-^T. 



^«TTf fcfeTTT >->aT 6 ¥ff efeTTT'^ a, -^Tf ^ -^T, 

/y g^nr fETT >TT<T MT e:£Ttt arraT' 
a^aT<TpMT>-TII, aTT>^^, ^^KTTe=^ 
6^MT^TTTKTTa^ ^J<J^TTT^^ 

MT s^TTT ^ <T«TT<T^ MTT ^TT M « 

















































Starkes Verbum; I 
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Starkes Verbum: II 












































































Starkes Verbum ; III u. IV 
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IL) Jlilj-Lj3 

b=^TTT f TH ) 

fefTP ^]>, V tJ^Tj 

e.TT>MT>^te; Tf*T 

y M'<M; 





[j^ >6?T^<Ji 


aff ^T'-fE|I Tl< 


an 


H 


/r 
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Vierradikaiiges Verbum-Verbalsuff. 






^ 6 / 77 ^ 


TThit 

4 =^ 1 ^ 





4 ^ ^ ^ ^T kT<, V ^ /5" 































































Verbalsuffixe - Verba I. Nun 
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^ TT i^T ■^'^>T“TT • fTTT <1*^ 

>-^iTCT'V^^3T«^-teTT<T>-'4'TT-, sTTT^jTJ'^fe, 
lü Jgl fcÄTT<^=^H^fT,5' 

sfTT=Xt^Tsfr-BMsnTT^ ^ fTTT ^ ^T<, 


L/riy 


If) %vlrcv 1 7k. 

-/(T tkfj ^STT ^ KJ 


<H t>fe, V 


«^yty 


fTTT ^ 

TfTT^f=^^ t>*TT KTT fTTTwr^VH^f^; fTHjfT'T] 

^<T-«><Mtni 6^TKT<f^, «^T^, 


ff «f ^T'^^TTT, is 


fS^ i>^T fSTT<JS' 

>j- h-^i^T •< kt<^ ^äTf^rn'<j^fwXj ^eT(T etM) 
f=^ ei^T fÄ TT <T’"’TTT^ f^nr '^T <T^ ^äTTf^ TTT <1*^, 

<e=<Tö: fTTT fTTT “< 32 ; f^HT ►■iT- <T^ f=feS^, 

f=^t£TTT3ff^, V eaT^T^TT>‘>TT^T<TTiö' 

^TTTffi'g^TTT<M^T >mTf^^T^^^, <t=m\ 
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Schwaches Verbum: I. Aleph 


^ oIcA'WXcAm Uailni/m. 

ji' -L- JaU/lAy (/u-twcAI. oläAu. '^ 

^ >TT<T^ m fHI 

ikT< Sw, ^ Mj JsU fM 


') 


^ s?!JBIy-I, J^l> 

-«TT, Jgl^TT, ^>ÖTM 

>TT<Tp#>^^, TT^K^TT, 

^>TfJ<‘ M'>4 t3^HI<T'-, «TT^ TT»*^! 

Kf [»jyj«'jwH-i-^ pf^fy3**3^’t—^^ i^ikT^i iff 

TTb^ s^Y<.TT<T^, 


IgJ>->JH, T?y>TT<T^, »f>^TeJIM^ 

/f SÄ ’^TT’"^ sYl -»^ J, 6=t sYV, W f TTT, ß 

^TsYTTsff-, sYT^JH^^ 

J^TT ^ s?T? s$ fe; <>, W- '^TT<T 

TTsT?<^TT 

^TsTT?!^, T s?T ^lU, 

j(f T s^Stw s^fTT ^ '^T’X ^T ^T Swj 20 

T?^FK?T K?T^<T?, TTJH 
s= # <T*^i^T'^T<, TTJMI"'^^-^) 









































































Schwaches Verbum: I. Uäu- 1. löd 

rt r\ rk 
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J-. ILcux. 
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Schwaches Verbum; med. Uau und lod - med. Aleph 




s^>^TT<T 




llfj UmiAuj 'ttwcL. Ilcuv urruL ■^^cL 

5 ^ ^ ^?rf, sTT^’^TT'^T, '^>’Nt4' 

►TRT^'^T, X >5^^^ Tl'^T 

ssnrj^Hi^ Jgl^ 

t^T>|f^ i>s^^■*^>->W; <^0^ BfT>NH'<X 

iff A^, 

^i-TT<T >TMP^TT'"t^X, 

^<W'>WX 

sT^?■«X3I^^ ’^srr^jM; 

sfTI='^T^«W'"Kr, >1 yf ^tTT fe >T<=Tr4*''W«^, 

®T^s^L JItKT<sßS^, 





































































Schwaches Verbum: III. infirmae 
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M 




$' fc^i>Tf<Tfffe: ^iTTT'^, IT'^T s" 

3^^?Emr»=, 


Ulxli^xy JIL ■(/n^iA/7rux&. 

SV; 3^75^'^^; ^ 

>-iX 

^TO^s^TTTT!, T?>^T >->K7T kT<X, ^STX, ^ 
is V 53J s^Tf SX 


V>- 


lff 


>7<V&feTTT^X, MI V^Ü^TTT, 

^VX, >-V5^Tntm< 'T> 

st<^F^TTT, sX>FfTT 

jgj.f jg'^TT>^ »V-^TSTI; 

Xi-SfMxV, ^ 6in#IT^ 

M'M fe£TTTVKT<, 

^^TT; >^TSTTVxT<, MV<TI, S^T^<Tx 
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Schwaches Verbum: doppelt schwache Verba 


■w s?TTX^<»=s^^‘-, 

5" >TRT ^^rn'‘'T'^ 5" 

^gjn < iXM5<‘TT% sTfX <T^) 

kT<^ ^TTTTToüs^ 

XU^-^sTT^j/^r 

^ s:^s=TO^ ^in, 

jgj if^ >^cT sf <T'--X^fe s^TT»-<T<) <WHtITX 

^ Mfs=TTTTTI ^s=i^mTX IT >^T >^4^, 

>‘^sTT|o^ 

jgX^>^6^^ Xgj 

KT^^^TTT?, s$i>^msTTX=^ 
TT>T<T^, ^ ^X^PkX TT-# ^ 

h»T<T'-^, mX^Xäl'-TXTI, >Tc>p£TTTwt^sTI^, 


JUU3bUSM.Ll 


-Z^ ^ojijieij^ Oio/l/nHicAey I&lSo' wnjd. 

>^rT3MTT>^^ ^X^, sXTX^k 
^^T-TT^, eTrFi^(feXTX^>-TXT\ ^JUg^ 

s=^^>^T>XSMI, ^>-/V 
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Schwaches Verbum: doppelt schwache Verba 

>7M^ x-TTs^ >-!>*, tS7 ^«7-^ 

V ^TKT^TTY^ 47^ Ml, 

j ^wTT, ,>#Tt4<4; HT^4TTTT^5' 

^s=e^TT, 

^s4TT474*1, >^^TtMTT7j 
4T>tfrT ^J^T><ä?TTT*<T^ 

^T*ITT4*, 444^I^<W, 4T^f|44*, ^<4, 

44^44 44IH4>-, Jgl 4T>44T*,# 
4=441^ JT4*Klfe -^iTYMTTj s^^s. TT ^=^si, 4T4y 
<E= f4TTMT, 4'^'«9«T“M(-M4t^?4TTT‘4), 
7H^^4MTT, 54 j^^»T-s=TT, 4TTMT, 

4T^K?T*I, 4-MT^ f4TT*TTTT, 

r ^f4«T-4l M4TTTMf<T*, 4TT=''F’#M 
4TTTMj M>-4»fTT, 4TM, TT 4 44*4, J2I4, 
ist^TM M>'T'WtTTM 4«^BiTM(M>^ÄT^'4 
M'>4<MT(-M4TTTMT), ^TW44, M4*M^ 

MT V kF<KT<I, 444aT4*) M4*, MN-, 
arM^>-TT»4, 4 TTKMm4T4T>, 474^4447,^7 
4T7'^MTT, 4T74^, 4TT4TTM4*, 4T4-Ny 
>^TT ^ * MT, 4TT444 TT, 4T7 ^ 4*M, 5<’44'4 
■ ^T4rTT4>-4^, M^TTM TT 4 

>><^y^>^Mrf 4T4«< 4TTT>4M, 4KT< 
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Schwaches Verbum; doppelt schwache Verba 


sfTI: Sm, ^ S^TTT Bw. 









Codex Hammurabi: §§1-9 
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deö Xxfmnrwjuxlji 


§2) T?<">-^ 

^TiKY<^tet^^ TMf 

>41T^ ^TT®' 

f^YTTTH^ lY^><t<YT ^YT^^ >4-TY^ 

^T^TT>^ ^ ^YTTT. 

ß^'j ^ TI'^T'^Yl=^ IT'^T ■^Y^^'^-^Y TT<Y"‘’"YY(^^^fYT'^’Y^ 

feiT^sYT>^ 

ßjf) Yf>YY YFJgy ^YY^>Y^1TM 

<W^1 t^TTKT< fe2YfefeTTT>YY'-<>' 

^ß) ^ NTTTlY'f ^ 

^^>TT5^J:Ty ^T^<T^W^V‘'^TTT^ 

NTTWTf'^'>" ,^lTxT< YT^^te ^YP^'- 

YIU^E^Tf^fe^ ^ Tf^'^TT ^ 

Yr>-MY !5^>^Y ^^^fYT>Y^T'^Yf ^>^1 MfTTfTf^f^Yt^ 

m>^ mmhf 

ß^) YY^T>-Xfe^ WTTYf^ >4 4® 4TTT^ r!TT>^WY^ Tf-^T>-X^ 

sf^TY' ^ ^T^Ti''=H Yf^MJ W(] ^^B-TY^Yfl^^ ^T>4>g -^44T^ 

ß}) 15^^ IT'^Y-^ MI MI 4I,4T< ^ MI MI ^ 

MT 3® MI 4*^1 W ^ 

TT^T^-4- 4>-^ <TMI «YXT^Y^tfe*^ 

Tt5t ^TTy 3!I'4> ^4TfTTT TT^T>-Y^ M^TY 

ßf) MI ^ MI MT ^ X® YW w W 

^t^YT ^4T<T4<4' ^ ^<y ^ MTfT^^ TrYXT <(K< ß 

4’^N'- TTtYT < M" ^YIYTTTb^B? 
^Y^^t^<(^^(YYYT ^.4TNT<^ >-^ 

^iJ^Y 4TlYtKY( YTM>-Y4- YT-^T^I^ W\ 4T<^W 

TTw4>Yif '4<T4^'rH3TT<^^ ^T<T^4T^ <Y^-M<^ TT^M 4 Y^b4TT^ 














Codex Hammurabi: §§ 10 - 21 


<T^ w 

X^?TT >T<T<^<^'^'^T 

■<T^fee >^<T^ ^TTFT?^ 

^TT t^rni'^ <f>-^^ >^<T^ 

xJ^TTT 

PTTTfTT^^^OT <?f^T fc<TT^^ 

^iO) ^y^^ ^y^^ 

W>^T5fc!TT ^WTT^^^TTT 
§11) >^^111 <T>-^ '^•^S: 

§i2) TTo^T ^y^gfyYt>^^ 

l}t^ W ^ 

ßi3) t^r ^yyyy^. yy^^^ 

T?>^T !>^T 

yy<y^yyy 

§11) ^ ^Tr^tW>^ 

mmi^ ■ 

§15) ^ ^yTTT^>- ^T Ä 

W mimn^ 

§ie) ^0^^ >-^y ^ ^ ^fTTT#- 

jgi 1T>^ >^Tt>Tr^>yy{T-4^ 

x^yn ^ynr mimr^ 

§11) yy^y^^ ^ >e^ ygy ^lyyy^iyf 

TT>^T x^^ yy yjyg ^^y ^y^yyy ^ 


§ 15 ) >-^ ^l^^^yr? TT^T ^XTTT^'^ 

^>yyyMT<7^t>^ iyt>£?y x^m 

^^<T^yyy^^ 

§19) ^ ^i'yTH-yc 4^y^<y^^y^^ 

§ 20 ) ^t>^y i?yTT^^ ^■-jyyy^yyy>^rf>ycy4^ 

TT^y^^ lT>^y xy^ >^y ^^^yyy^y gyjy^.-^ 

§21) M^^<f-^tyf 


< H 











Codex Hammurabi: §§ 22 - 32 
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§23) >-^ TT^>-X^ 

>^TT 

ß23] >m ^TT»1T>^CTT T- 

y^>^T 

m) ™ 1T^><>- 

rni TT»^! TT>^ H^TTT 

OTT mT^^T xjm( ß-TTTT TT^>-Xt^ 

TT>^T ^TTxT 

§2b) MI flM^ <W MJ ^ 

^TKT^tw TT^^>X^M ^ <T>XgT jm 

4IK M^= W^ITtX^ 

§23t) MI <fm ^ ^'^T mT>T^ 

-T"T>TIcT<M^ TI^TTTM TT>^T 

^y<(T^t^^ ^>^gyT>ycy^^ 

yr^yiiM <>» 

§22) m <W MT ^ OT>^T^ 

i^mixiii ^'0 tt^ttt w 

^p^yy>y<T4^ T^M 

229) T^cJ' T?^-^'^ >W 

WMT^kT IT^TTT T-MT Ty>T ^aTT<^>^ 

OTT^tg' 

§30) MI ^^MT MT H^ITTM TTgl 

^TTT^h.^ ^TT^^'II MTT^^ ^y^yy^^^- ^H^OTT 

yy^yyy^ tmt ^ rn^^ 

yr^YTTM 

T>MT &TTTT>-t^ ^ 

2S§) iot>T(TT^^ 

TT^ITTtMf T^MT TTTTihTT 

§32) m gmu^ TXMT m >^?t<- m ^>t -4^myt-T 
^>yTT^^ >mmTMT >wm 

^^T wxTM ^ ^^>yyy^'yy 

^yy^Hf^ ^^m^cy-^yyy ^kk^ mi ^NfTTXTM 
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Codex Hammurabi: §§33-43 


^yTTT wf ^TTf 

TT-^TTT^ 1}^1 ^^T>?TcW 

§33) ^ 

MT T?^T ^ ^>J>TYT^^ -4tYf>?cTIM^ 

^VT<T^ MT iT>MT MT 
m) JlTI <>MT MT 

^IM^T ^IM^ TT>^T 

^IM^T <T^<^ TY>^T <M^^T< 

^fm^TTT TY>^T ^$yT^T<M'' MT M 

t^A-^ 

§35] TY^>-Y^ ^T>-MT WH ®^^TTT 

TY^T mY^KY: ^TTT^^T 

ß30) lT^TTT&-'OTf -^TMT ^TTTT m ^IM^T ^W <>MI 

T?t>^T <?Y-^T 

§37) TT^TTT iT>Mr ^YTTT mi 

MTT< ^>MT ^T<Tt^ -^«TTY^^^ 

■^T-MT ^^‘TMTT^^ TT^TTT < 3 >^ ^YTTT TY>^T 

L^f)- ^T-MT >^T<T'- ]?^TTT <T'MT 

rnry m mT<M^ t?>^t §f>m 

<T^XgI TT'M 

§39) TT-^TTT <>MT ^TTTT ^ 

YY>^T ^-^YkYM -^T^-HI OMI TY>^T ^4^^TT-<T<M 

§30) MY- IJCTW Y>YT^<fTT TY-^TTTM 

-<T>|gI TY'^T <Y^^T 

TY^TTT <>MT ^TTTT ^ 

Mi) Tf^TTT <TigI ^ m' ffM^ 

<f^m ^i<3^ 5>i^ m-'^>-^^ 

^i'^T >W^ TY^^ TY^TTTM ^^TM ^MT 

^TTfT|v^ ^p^7T<Y^-tYYT ^Tf 

§72) J§^yp^ TY^TTT TT^T 

TY^TTT ^ TY^TTT <T-HT>TTY^^ >-^ 

^ ^^10 TY>^T KpYTT TY^ 

§53) TY-^TTTe^ --^T ^>TYYOT^T ^ 

TY>^T xMTT TY'^TTT <TYgT Yf^TTT ^ ^TTTY>?YT 

TY>^ TY^TTT E:Yy^^TT<T^<T 




















Codex Hammurabi: §§44-53 
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m) TT-mi 

TI^TTT 

TT^TTT ^ITTTW - 

tt>^t k^ tt^ttt m^cf^i 

< 3^1)^ ■ -- 

§^S) TT^TTT^ TT>^T M^- T^^T ^>TT<T^T^^^ 

T^^TTT^ 

WTd ]m H]gjy>-p^- w'^^t 

m) ^if TT'^TTT^ >M' <^MJ W T?^T 

<\^ ^ TT^T V ^ 

TT^TTT ^>T?(T^ 4>PT >^KTT IT^TTT TT>^T 

»W TT^m ^>TT<Tm^ >^^EfyT^ k^WT 

TT^YTT TT'^TTT^ 

^ ^>^TT<M 

ßJfS) J^^J-IU= >T<T4^^X^ Tf^TTT^ 

>-tJf^tyy ^^Ei^TT4 ^ '^I^?TT 

^ ^t>s<j yy^TTT ^T^<F ^>^T tkTI^< 

^ TT>^T xT^ ^^<>^TycT ^TTTT^^ 

<y.^ m mm'>i> t^TT^KT^ 

M9) TT^TTT 

m ^ w f-^m T^^TTT 

^ <T^ 'mmi ^ ^^|3J ^H^y^ 

^>yy^^ ^>^yy yy^^yyy ^ ^y>|gy jgy ^^<>- 

t^t^T V <>|gl m TT^TfT TI^TTT^ 

^ ^ <>mt ^ 

§S0) T?^TTT A' 4|MI MI^ TT^TTT 4^^ 

^y^y^^^^ 3^ <yp^' ^ Wn TT^TTT ><^TTT 

yy^yyy^ <TT4 <W ^^-^KFf 

§si) <H4 mi >^mT>m4^ 3^^ ^xu w' 

^3TM^ fc:^4^NlT^ Y^>Yy f-^m 

iy7j ^>TFT!t^ ^>FT Tf^TTT 3-^^ ^ ^ 

§^3) TI^T 3^TTT T?-^TTT,^ mm^4:^ 

^y^^^ 3^yTy T^^yyy^ t>-^ 3^*77? 























22 


Codex Hammurabi; §§ 54 - 65 


^ MM 

m) M ^1TkT< 

TTM ^ TT^>>^ ^ ^MT 

m) TTM^^ TT»^ |3I^T 

y^^TTT 

r ^Ä) X>IT^T^ ^ IT^TIT 

41 wr) ^|gr ^]m<i>- ^txt< 

xjmr T?^ ^ >^l^ H]m T^^TTT ly^TTT 

xjmi W^TTT MTTT,g m 

Kl^^rr TT^TTT TI^TTT ^^TT^^OTT^ < 

iy>^T mJOT yi^^yyt 

^5/) TT^ 

1}^1 TT-’TTT IT^TTT ^ygj y^^yyy 

&^^<X^IgT >-^5 t < T K^ 

MTTT 

^S'9) x^f^T l}^l>~<h 

^ <MT 

§ 00 ) TTMTT TT>>^ iy'>^ 

xJMTf <T>MT 

^h>^>^YY 

6^6i) Yt^TTT >-^ i>y(y4i4^^ 

^»TT^J-F TT>^T >^TTHI^ 

^02) TT^TTT ^ iy>^T 

m>T<T^ TT^TTT- wn m 

TTM' xpyrr TtMTT y^^yry 4-|yy^B^ 

^52Tf^«<^ TTM xj^ MTTT ^^^TT^MKT 

§63) TMTTT <M^TTT TT^TTT T?>^T' 

TT^TTT ^&WTT<MM M|gT < ^ 

§6^) TT4'^y^ TTM T?M 5ITMM'4'^T 

TT<T^ yyEsM>-^ ^>^T 

<>^TxT<^^ T?>^ xy^ 

§63) »-^ 







Codex Hammurabi: |§ 66; 71; 102 - 109 
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^<MXii>l> >^iu= ^>^1 

T?>^T f^m 

HXiTX^ Wf XIT^^V^mX •kXVTTT 

iT>-MI 4^>-t4T ^ CTTT^^ . 

^jli) ^ <T^^T <T.Xgy ^yyyy m ^ 

mrr Vf>^ Mmr ^^fiT= 

mT-4^ T?>^ ^ ^TTm^ ^ <TXiT 

§101) T?>^T <:^T^ <?Y^T T^'^T 

1T>^T f^m 
^iCfs) 

m^) f-'^m T?>^T <^r ^ 

TT>^ ^^iXFf4>XT <H4 

TT^T ■<mT ^Xf^T NTT Tf>^T X^M 

§m) ^^T>YT4^ <¥^T ^ n>^T T^m 

mi<i^^ ^ ^TT^T<Xg ^4 l^>E^Y 

wr^TT>X^*^>^ 

§M) <H4 m>^< f^m 

^4^ ^<J>- i>W 

<^r T?^ TTT^ J}>^1 

■ Mxj f-^m i!^T" m<Ml^^ 0n 

X>^^ TT'^T X^^ <^^41=^^ ^T 

>ir^ i^>^T ^4^- 

<y^ x^^ >-^ 

NTT mrx^m^ Tf^ WT 

mS] T^>^T ^ 4 ^ ^i4T 

^ ^W.X> <^^T <y]m ^ TT>^T <M<^ ^ 

X^M-^'^T T?>^T T>-^ 
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Codex Hammurabi: §§ 110 - 120 


§ii(J) f-y ^TT ^^>TMTT ^ OTT 

HI^^T MT ^ TT>^T OTf 

m) f- T 

§m) .<TT>TH 

^ MOT OT‘^<M TT>^ Tf^>^>- TT^T 

^ TT^ 

kJOT TT^>OT ^TT»^ 

T?^T^X^ T?|:^ WM OT 

TT'^T 

§.ii3) TT^T^I^ 1T^T^<W <J^ 

kJOT MI 

^ OTM<M TT^><OT MII^K >^'ßn 

W <M^T ^ ^TT<MOT ^ 

OTTTM^ ^OTKIOT <(^ ^>^T OTM 

§1iJf) ^>MI ^0^ 

TT^T OTM<TT^ II ^>^1 

m) TT^>I^ ^>OTT TTM^<I>- ^ <TMI 

HTTT <Wi^kT<^ 

<W^OTT OTX^OTT^^ OTOT 

§1%) ^^scT OTT ^TT<>-TT^^^ 

<T>MT m >^MnT 

II Nf^T <TT4^T <TMT OTM 

&=^VTXOT^TT 

§in) Ti^T^OT Mfl^mit^ F^OT ^ 

TT>^T <?T^T <>MT @ TI^T <M^TTCT'TT>I> 

TTT^^ OTT OTTTTT^^M'^ <T^ >^■I'-4-^‘:^ 
>TT(T^^>I> Hf MTTm>0>l:H4 

m) >M <T-MT Jgf P-^ T?MT ^TOTOT^^ 

XMm OT^>n>w^ i^>^y XTT^M^ 

j>y/9) TT-^T-OT ^^OTT^ M'OT ^ 

TIc^T <ff^Y <|y^Y OTMOT 

TTM>-^ TT^T OTT TTOT-' 








Codex Hammurabi: §§ 121 - 130 
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<>JgT 

^X^TTT ^^TTT J>-TTVT^ ^ MT ^ ^TT 

MnTTM TT>^T ^TiT^^^TKf-^tfF ^ 

TT^ m'^^TT ^ 

§111) TT^TM^ mn TT^T>-<T^ ^ mm 

t— '^tiiyy^ t>^y 

§m) TT^T-IW T^>^T TT-^TkT- <Tf^T <T« ^Am 

TT>^T <y^ 

t>^y>y<y^^^p< T?>^T 

TT>^ ^TT fTTT >^‘> 

§m) l}^y^ 1}^1 TT^><*T^ <TT^T ^TT>W <T>-JgI 

y^^y.<^(T ^iXmT< ^ 

§115) T?^T 

<T>MI MI MI 

^yKT< <(^^>yfyH^ >kXOT! feTTTT 4«W^TTT»^TT^<> xfm 
&^TTT m ^TT 

TT»«(T ^iVTTf ^'IVttt ^ 

§11S) TT'^T'^J^ <n="4'TT'^M ^TTT= TI 

ff<^^TT'>T:> >T<T^^« 

t>^ t-t-JM ^^^^^TTT>i' ^>^T ^<T'^ &TT^w^<T^'TTT,^^ <^4TT^ 

m m]k^ Tf>^T 

mi) lTM^r«= ^^TT X^«X <TX^ TI^><T^ 

mT^^>-TTT^^ ^ ^.-y<i5^ l^^y<5C( ^TITI^ 

§m TI^T-X^ >-^TT^T i^=^>T^T3^>T:T^ >yyfT>T<T-^ ckT( ^T 

M <1^^ 

m9) TTM^<T>- WkT( t>-Ty5^>^»TlVT4^ ^^4fT 

xjm <iw 

§ 13 ( 1 } yy^T^<> '^ >TT^>^KTTMi ^ 

^>^T ^TTTT TIW^TT mT'>TIlM«T^-N' 

TI-^T'-TTr teTNiT>-H 





















Codex Hammurabi: §§ 131 - 141 


§131) ^H< 

i^^TTT<WT 

- §132) 

^>^y ^^^y^yt^ ^ ly^y ^tfyyj^ 

§ß^) yy^T^J^ ^^^^^yy^ ^>^y ^yyyy^ ^ yy^m^^^yy 

^^>fcy>-<y_ yy>>y ^yyy ^^Nff.^yyy^ Y^ <y^r--^ 

4-^y>-T<y> ^yy>H^:y^ 

§132) yy^y^y|=^ ^t^y ^ yy,m>^^yy 

^^^y>-<y^ yy^y yy^^ff ^ ^^’ytÜIJ#^ 

1 ^ <y^^ yy>^y yy<^y^>yy:y^ ^^ynyyy ^y.^ 

ßß6) yy^^^ >m,ji^ W<y^^ ^y.-<y^>yyy<^^ 

^^^yy W§i myy yy^y-^ 

^y>^y^:yyyMfef >-^^,>fcyy ^yy^>fcy^ ^yy^ ^^TT^OT^T 

yy>Bfy ^^yyy^..>yy<y 

§13'}) yy^y^yfcf= yy^y ^yy ^:::^yHH>-!>- 

yy>^y T .feiy^nyc ^^yycy^yy^^^ 0]y^<y^^4.4yy ^y,^ 

yy^yyy <( 1 ''-]MJ ^<y^-^yy- ^>^y^yiy^^<y>-^yy^ ^y^>^ ^^^yy^^^y 

<^4yf^ m yy>^y 

^W-^-Yyp^M^i- ^ 0 y]>-^y^y <]im ^<y^ ^>^y^^y<y*t 2 ^<y^ 4 iyyNf 

K^i-^y^yj^^ ^:^^Hyyyy^^^>yy 5 ^ . 

§13^) ^-.fi^-fey IT'^y’^J^ 4 ^^yyy^ ^yy p..^y ^-^y^^y,;^. 

r^fe;^y^yy:^ 5 :yy <y^^T rc 0 >^T^-^f«CT^>-^yy <yH[MT 

^<^qy<y>-y^y^^^y |.|yy ^ 7 ,.^ ^^yyy yy ^|^7 ^yTy^^yi'<OT4-4yf 

fe 0 :' &y >yi':5f' X»JT ^y^- 

§139) f^-^ry y<'fiyyyyyy<{:^ ^.Mj^yt--<<yf-- y ^y>-??:y ^yy^y yy^^^-y 
t^yyy-v^qT ^^3 E^^yiT^CT<y>-4^>yf 

§130) ^^^y ji ^y>^y <yy^y ^?>><y^y^^^7fk4tyy: 

§131) ^-fs^^y t-^^y ly^y^^t- ^ E= 0 >^y ^yyyy y|^yt-<y.- ^yt-^...>^iy'^.^y 

yyp.t<y ^yKt,-:.^?|7^,3y >yy5<-^^yttiyy44y B= 0 yy«>yyy<(yiy^yy 

t^yyyy?? ^yi7-.yy^yty:.4-«m 

^ycT^'^yyy^^ ^:^>yy:5^^<y^. yy^^^yy^^^yy ^yyy.^^y]0|fe,>v T^y 

-^^Ei-^^yy^y F=yyy-<Ey<» fe^^>^y^^y<y^CT^'- 4 'yy 

^yKy^^^yyyfc^: ^ ^^:.^y g^^H?7yyy<^ ^ ^ 

^^y pTiti' ^^^<i-KW\' 






Codex Hammurabi: §§ 142 - 151 


^^^^TT<>- 

§1^3) ^ 

4t.^ ^ ^TTkR T^>^T f ^ ^>£?T^^^Tn=<V 

§'m) <ym m 

TT^T»-^ ^yxT< 

§i^3] TT-^vj^^ jyy ^>-t<t^^m ^ 

T^>^T miM ^TT^^fe>?Kfjii^- 
mixy jyy m^<^ 

§1Hb) y^y]^ TT>^T i-^xT<^TT 

^TmT< ^^>4-;^<y>- 

§m) ^ syry^w^T T?>^T <M 

yiHS) y^y]^ 

TT^T TTF<>-TT3^^^ 

!^^yy>-i>fcyy ^]y >^-^'-^:^«-^::^yyy E^fyy:<^ Es^^>yy^^<y!^ ^i>^y 

^yry '->^?Ef5T^TT^ ^T^yTy>^^^^^>- 

ßiJf^) jy <y^ ^>fcff ^yyyy ^ 

^>yycy>ycyi^^^^ ^ WT y^^ 

§iso) yy^T^x^ Ty^T yy^ ^ <y>^ nmm 

^^^XU^y-^yy ^y^<y^^y^ >^My<^ 

^ yy>^y y^^yy 


ßiSi] x^ W E=^>^y ^ yy^y^^-- >K^yyy 

>y(y^>-<eyr‘xT>- m >^kT<^ yy^^yKTc^ >^yy 

^noTT^xyy yy^T^^ ^ tMiXM-K 

^■^>^yy<t-i4T >y(yi^>-i^x^ ^>Äy^ 

^-^H^yy ^yyyc^ ^yy^^yt-^ <y>ywT p- <y^^ yyi^y ^yyyy 


yy4^yt>-<y=- ^ ^ yyyy ^>~ t>y<y -^>- 


^yy^^^yy 


^ i>4iyt>-<ytv- 


xjm 
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Codex Hammurabi; §| 152 - 164 


§15X) W>^T miT 

§m) >-mim >^^ 

.Wj TT^yt-ji:^ ^Ty>^T< 

§155) TT>^T ^yTTTNT^T? 

^'RkXc T?^ 

§ßh) Tf>^T ^ 

<y>^ mi ^ 

^>-m 

§151) TT^H^ ^><MKr^ ^>^5 >^TTffl 

§ixs] yy^y^x^ ^y>-<y^>yN<^ «47^ 

^ 1 X 4 ^^ ^ 477 ^ ^>^5 

4TTT TT^>4 ^^>4^^yy44W 

§159) ^4 TT4>-X^ m T7>4 4TTT 
^^m^y ^<^>5r TT>^T ^ CT^>X> T7>f 

y77?<^=^ >ycl4»^yyyB^ yy^ ^=^X^ <^=^-<4yfN' NTT 

Xyj>->^^yMy^:^ 

iT^x-^ i?>4 4Tyy 4y<w=^^ ^yy^M^^::^ 

yy^ 4T><^ Ty>4^^^>yy^^ 

>y(y^^^ X3T«4^Mr^^ ^^4yy^«fi>4^ ^yyy^^^Hyyy 

r^-^§%1) TT'^y^X^ TT'^T 4TTT 4TX^MNT 

^^yyyifc^ ^y<y^^^4 W^T K^yyyy 

4Ty<^ ^4TT'^>4y7y<^$5 >y<y^^TTTN 

mm<^ ^ 

4T>^ 

§162] W44^ ^>y<y^>w 4T>>-^y^#4 X^ 

<T>-^ yy>4 <y^4^>x> Mf^TTT^>^ Ty>^y ^TO^y^Kyc^yy Ty^>-^ 4T7<^ 

^>yycT4<T^^^ rni 

§163) yy^y'-yfe^ ^>yy^>yx^ ^y>^ 

yg_ <y^^ yy>i^ ^y^4^>X> Mf^4TT>^>-H ^^yy<4 0T( TT4>-^ 

^4Ty iy>^y 4TTT 4^y^^ yy>4 ^>yy(y>y<X'4y 

Jr i^TTKik >^yy 4yy^ ^^ly^^X^^OT ^'W>y<y^^NTT ^ ^ 
yy^^yy^ 

§165) ^4wyy<^y >4 ^y^y^^ >>yi<y>y<y‘>^^ 

V^yyyyyo^^yy 4>yy<y>ycy4^^^^ yy^y 











Codex Hammurabi: §§ 165 - 171 
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§165) ^TT Tr^^TTT 

T?>^T 

^ YiH>^ 

■§i6b) TT^T'^|5=^ ^ 

w ^^«yw>TFr^'yf ^>w^>y<T ^>-^>tw>^ 

TT>^ <yA^^ '^>W ^>^5^>4T 

^ j}>^ y^>^ yy^^^ m >-mi^i 

^>^yxy<^ ^y ^m^<5> 

§ibj) yy^y-y^ >-^^y ^^y<y^>y<y^ ^T'— ^ 

<y^^ yy>^y ^>-^tyy^y> ^ 

^y— «^yyy>^^ ^y^<HW^' yy^-i<m Ty>^T ^f=mTOT 

yy>^ XTrf^'y> 3^^yy(yt>ycy^‘>-y( 

^^yy^^ ^ yytH^ ^^=^wyy<'>yT<Tr^ i^«£jy^>y<^ 

§f^f) yy^y>-x^ yy*^ 

yy^Bty ^yyyyy^ yy>^yyy^>4yy NryTyyy^ 

^^^yy,^^ ^ ‘^TH>Ty(y>yc>‘ ^^y m ^>^y ^MI"y>' 

^ Ty^^^OTf ^>Hy ^xgy>x> 

yy "^Hfyy 

§%9) >y^^y ^ ^>^y yy^' 

yyw^ yy>^ <f«yw>y<y^ 

yyt^y <y^^^' Ty^^OTf ^ygJ>X> 

^>^Tyy'"^'"^yfyy . . 

§nß) ^fe^yyy^ ^y>ygj 

yy^^^OT ^ ^ 

^iH^^yy >yef<'^^K 

^y^<y«w® Ty^>-^ yy»^! w^w ^yrry 

yy»^ ^yH>^ ^^>X> <y^ ^y>^ ^^yyy<>-yw^ 

p^ ^>^y ^'^yyy>l^^ 

§i7i) yy^^^ ^y^ ^ 

jy^ ^y>-^mxyy ^ yy^^^^^rr 

yy>^ <>4^tX> ^rnr yy«^ ^y^- 

^yKyc ^yyy:-^^ ^N>&yy:ä<'tyyM^ M^^^!:;yy<yvty'yy ^ 

^y--^yy ^y^ yy>^y m=y>^ 

yy>^y ^y>-<y>->yy(y^>^ 

^ ^>yy ^^y 

^^y >^xycm Ty<y^ 
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Codex Hammurabi: §§ 172 - 177 


OTT ^Ky<^ mm 

1-^ OTT ^>TT^^OT 

THWTT5^ ^ <T^^ ^>^y otT ^><(<m OT^^ 

y$- ^y^^ TT^^y CTOTT>^Nf 

^ Ty>^T J^OTf>yT^^T ^ 

OTT >mTJ3I^¥TT 

§m) ^m TT^ T7>^ >^^m OT^hW'^-^TT 

mj^>- OT-<TOTT^ f- <T^^-Myy>^<T 

^y^ OTTTOTTP^ ^^OT^OTt^feTT 

m) T7>^ t^OTOT OTTOTT-^^TT ^TOT>^^ 

m5) @ OT OTT^ <TMy P' ^ 

^OTV>y(T^ M'OTT>W^ TT'^ ^:^yi^>-^->- 

TT^T^<f^ W OT<^ ^OT>-^^OTTT 

§1%) <iOT ^ OTT^ P TT^T«-^«- 

^>y^^>ycT^ ^^lt>^<f>- OT'^OTT ^OTT>T<^>T^ m OTT 

TTM^^ iy>^ OTT ^ OTT^>- ^ ^ ^fTYT^g 

OTT ^^OT= ^Ti^W>^H^OTT^ 

^ OTT^ Tf® ^ ^>11^ TT>^ ^TOTT>^>T^ 

TT-^T^TF 4^OTT»TT^OTT^ ^ >^yy 

<7^1^ OT>^ TT>^T 

k^TTT m>mi^ TTOT^TF- TT^ ^Vm 

§i%^) TT^T^TF ^oTTTtTTi^^T -<^=^“^77 ^TT *^TT 

TT>-pi <ym <fM ^^4T^W>4T^ 

<(B:^OTOT kXOT ^>«1^ mf- TT^T>-OT TT>^T 

§m) 't >^>OT m mi>-^m t?>^t ott ' 

OT'TKf^'^TT' i^^^TT ^^Tfyyyy^ 

OT^kOT TTOT OTT OT^^TT ^fe,OT^>- 

NfTTTTTtf OTTOT'^^ OTT ^^-4>TT ^ty^OTT«OT^ 

OTT m «^OTOT TT>^ OTOTW^-^TT ^ ^ 

OTTT^^ OT^^OT'^t-^'^^OT OTT 
^>^TTfIIT iT^ OT^OT^OT“^ OTOT^^^OT OT^T7>i^ 
Ty>^T <TT^T OT<^ OTTTTT^^OTT OT OTOT 

<TT^T>^ ^^T^yyy^^yy yy>^T 

















Codex Hammurabi; §| 178 - 183 
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§ns) M ^ 

^ NfT>>- >^T^>f(T^ 

TI-^TTTm ^ 

iT>P Ml^>^ >-^TT^>^^TT 

^TT^^Txs1<^TT 

TPTTT^ <(^- ^>TPfiT^>4^ m ^^>- 

^>TOT^ T?^TtT <(>MJ 

mml}^ 

^TT ^YY^ 

§ijg) ^>- ^ m i^^rni 

epYTTN-^»ff m ^T>-^h>yW'>^T? ^^^TTNYT 

>^MfT>W' ^Ypw^' ^^T>TXf^ 

^y<(>^^ T?>^T 4^4«W>-^T^ 

^/r} Y^>£^ ^^41^ <(T>PT P 

^ >YY5^^>Yc>'^4ffTT ^ ^fnJi^^<f>-4'W ^>-<T>-i>TW 

TT>^T ^ lTtH>^T 

§1S1) lT4>=^s=pTf 'j"'^ 

^TTTT T|t^ YTT 

^ •4-<T'’+yyY'’>5JT^ 

m 4«TW4^TT^ 

§m] T?4^^aTT ^i>~ rrr 

^>YY^>4k^Y ^ ^ 

YT^^^ TT>^T ^mT^ OTT TT^>^ 

<V TTT >T<T^ m^1< 4OT4OT 

>^<(OT 4'^<TOT^>-^^ 4^^^yY^ ^fT^>- 

HB3) T^^>-^i!n'T TT^ tM^>TT4>J^ ^»TfTT^T^'^Y 

. OTtIII^^<Mi^ T^>^T »<P^OT<T>- ^^4-4TT 
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Codex Hammurabi: §§ 184 - 196 


§1S^) T?>^T ^ 

WT <>-^ty?t>^ ott yT>^ 

31 St) yy4<y>-^ ^^-^Myyy^yyy^ ^>^y yy>^y ^fyyyty^ 

ßm) YT^y^^ Ty>^T ^fIII^> ^TY-^ 

^>t-^ t?^>=^t^ <f^ ^y-^ 

yy>^y ^ yy^^y ^^<y^<y 


ßm) m >^yy^ ^>-m ^ f- >yy:3=p’>-y<y='^OT 

ßlS'S) ^ ^ yy>^ <y>-^^ 

ßis'Oj) ^yT^Ky<j^ i^fc^yyig yfi^^= 

yy>^ ^yyyy yyw^ 

§1%) yy^y>-yi-^ wn yy>^y 

^T>4< ^y^^ ^tyy^yyy^^ <y^^ 

Yy>^ myy yy^^ ^^yf->-yy(y 

//^/j yy^y>-x^ ^ yy>^ 

^CT^^>-^yyy^ ^yyyyn^' ^^>-Ny ^y^yHyy>^ ^y>^^ 

yy^^y >^y>fe^^tyy ^ >yy<yji’>->^ 

yy^^^yyy ^t^y yr^ yyy 

i^>i yy^yyy ^ 

3193.) ^^^y ^ <^^^yyy^ <y^ ^ ^ yy>yy 

yy^^>yy <y>^ p^ct^mtc^ my<^ yy^ 

^^yyy ^>yR 

3W) ^ y^^^yyy** <y>^ ^ ^ X^ OTT 

yy^^ yy«^^ ^^^0 OTTTH^^ 

Yyi>^y ^ 

^>^yy>y<T 


3199 ) ^ yy^^y^x^^ yy^^y ^ 

^>^y ^yyy<=»^ i4f'^^>y<y»>^ ^yy>^^y 

Ty^>y^ <y>^ OTtt<^^ ^ OT^yy^^ 

OT=^r^OT^<y^^ yy^^ <y>XgY OTTT<^-^ * 

OT^yy^ 

§m) ^ yy«^^ ^•yy-OTTyy<^ OTT^ 

31%) yy^y>-^ ^ yy^y^<y^ ^Tx^y^^^y 









Codex Hammurabi: §§ 197 - 217 


ßm) 

§19S) ‘<T'^I |MI 

7 ^>^7 

jf^99] >>^ 7^^7^<7^ <7>PT ^ 

^ <^^^^77 b=<^Ä 3 

ßjlfd) IT-^^X^ 

§2/Ji) ^7^^^ JI ^>^7 ^m^>- 

§M) 77^T>-X^ ^^^^7 77^>-<T>- 

^t77^4TT?H&^ ^>=^7 ^'^^73?<7>77<7'^^ ^>^7 hÄ7^7J<^^ 7 

ß203) ^ 77^7>-<7>- ^ 77^7^^^ m W ^77-7( 

T <77^7 ^^7^'- 

ßOlPf) t^>XIl^ >mf7^W t^>71.^ ^>77^77<^ < TIM 

<77^7 

ß2Ö5) >5^ T7^7^<7- ^^^^7 ^ 77^7'-^^ 4^^77<^ 

ßMS) Y7^T>-X^ y7^7^<OT ^>^7 >77<7^«>^7>P^ ^77^77<^^ 

>77^^t77N^^ 77^7^^ ^>^7 ^^^77^ 

^77<>.^ ^^7^ ^>XMI 77 

ß2(r7} ^>^7 ^7K>7>t^ ^t 77>^^7 ^^ 7 ^^ ^ 

y^y^>- ^ ^i>ß^7 ^^7 

§M ^=0^^ ^ >7->XI^ TI <77^ 

ß2(J9} 77^7^T^- 77^7-<7'- -4>7777<^^^ ^ 

^7!?^^^<7>- < JIM <77^7 77>^7 m 
ßßtiö) P0^^ X^ <y^ ^i77>-^-^7 ^^„^77 
ßX11) ^>XX^ ^>77>^>77 mi >^77H7W^ 

^^^<7^77^ W JIM <77^7 
, ßxi2] J^ <7>-^'' ^771^-^ 4- ^>^7 <77^7 

§213] 77^7^<7^ ^7777<^4 m ^^477^4^4- 

77 JIM ^^7 

ß213] <7^^ '^^>^^'^7 JI ^^1=^7 474 ^=^^77^*^ 

§215) 77^7 774>-4:47 473^44^^ >7114 >-477^ 

4>*4 774'-447 4>MI W >^7>7II>i7< 

y^^yt^<y>- >477^'44X74 XI74^ i4^ 774^4 4^477^>Ä^ 

< JIM <774 ^>'^77<M 

ßXifß] ^ 4>7I^ W jm <774 

ßXn) 1^4 >4 774'-<7>- xX477 >4 77>4 .77>#4 77 JM <774 
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Codex Hammurabi: §§ 218 - 233 


Y^ >^Y>wi'^< 

TT^T>-<T>- m^^YTT^ ^T>I^^i=^ J>-YY >Y^ 

nn) >? 5 ^t >^ 

^^efYT<^^T >^ ^>YW^ 

mü) ^>^Y 

f221) 1Tim>^YT Yy'^T‘^<T>^ ^Y 

iT>Y®' ^y l^feYf(>Y<(Y4f’ ^^^TT^>ÄfY^Y 

yY>^Y Y?h>^ W JIM <YY^Y 
Am) ^ >^>5I^ TYY JIM <yy^T 

fX23) YI-^Y^<Y'- Yy>^ TYt>^^ TY YYM <(YY^Y 

ß233-) yH ^ ^ ^ <Y® MI ^ 

>YII^Y kY^YTT <Y>MT 

^ <>- m ^ N^I3-^ Ty>^ ^YM 

/225) P^^ ^ <Yi^ ^ ^ >?Y^^YY^^ >yy^^Y 

iY^ Y? >Y(Yi^ I^^T kMYT ^ <(Yi>MY MT 


fXM) >^J^TTT >-p^ 

^Y"- ^YYkY< 
ß22Xf) yY^y>-^ t^f5=^ 

TY'=^T>^<>^TT jMTYkY< 6=^>^Y 

fjjfj &YYTY TY>^Y 

YY>^Y Y ^ ^ YY JIM <YY-^ YY>^T 

mg) ^ YY>^T TY^T^^^ ^ <Y>-N^M^ 

&YYTT ^'YY-y^^Y^ kI>^ ^TTYT 

mx) feÄM ^ x|MYT mn ^ ^ ^yymt< 

ß23i) P^^ ^ kJ^TTT ^ ^gMTY<^W <M^ >^Y TY>^y 
—- ^:YYYT 


ß23X) P^^ -^Yi^<T^W^^-^IY>Y<Y^* <^4iYY^ ^ 

^>YY:Y^ <1^ mn 0-^ ^«YYM^ 

^t=^Y 'Y^^YYT^' ^YTY ^Ji>YYN'<« 

f233) ^TTTT TYi^Y TY^Y^YT'^ >-^ 

felYTTJ^ ^>£<-Y ^^T 























Codex Hammurabi: §§ 234 - 248 
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ß23H) T T?»^! ^ JM 

§235) ^mm T^>^T TT^>-<>- >-^ 

t>^l?MT< 

^sfffY^^ >^T?kT< 

TT>^ xX^?TT 

§236] WT TT^T >^ci^>TO^^ 

^>>yTy ^ 

y^Ay K^yyy ^>yy<yyy^ 

A257) <1^ ^ 

M" ^ '^fc^r^Tv. 

>>yyy^^ ^t^^ffyy m ^ ^>^T 

^^yyy'yi^ 

§23f} i’pyyy^^ ^y^ yy^T^-^ ^^y^y^^ ^^y^^yy>-<f^ 

<yy^y <^<T^^^iyy ^<^ 53 ^ ^>^y^<y^^:i^ 

§ 239 ) Ty^Y^J^ ^ 

^:^>fc(y &=^<(y^^iyy 

§250) m m 

k^ m ^^TTT^ ^y^yy^ 

^ ^>^y ^pH>^<y^y^ ^ 

>-t-^yyyf‘^ ^>WTy^^=^ 

m5) yyn-j^^ Ty>^ ^tw ji ^>^1 <yy-^T 

mi) Ty^>-^^ T MT ^ 

5253) MT yy>^ 

§255) yy^T^T^ ^ ^>yyy^'Tf IH>^ 

yy>^ 

§255} i^=#r^ yy-^T'^j^ !5^ ^i^T <y'^^ ^>^y 

^yyoTfs-^^tyy ^ ^ xy^ ^>yycyyi^^ 

§256) yy^y>-yfe ^ B^t>&yy^ <T>y^ ^r '^wyy*^^ 

^ ^pyy ^>yy<yyy^ 

§25J) 'e^^ yy^T-y^ ^y^ <y>-^ -^ijpiphm <yy‘^T 

yy>^T xx^yyy ^ ^>^y^y<y^fe^w 

§253) yy^yt-y^ ^ ^^yy^fe t>y<^Myyy 

«^^^y <y>yil ^ ^k ^^y ^y>- ^ >-y<y^ 
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Codex Hammurabi: §§ 249 - 266 


^ p^l>- 

ß2^(D ^ 

ß251) ^ 

/Jj3) ^=0^^ T?^f <(>- JI« ^>^T 

,€ d 3 ) ^MT 1T^T>-<W T^>^T fr^TTW 

T^^T TI^TTT 

<(>^ MI ^Trf^>- 

f23f5} Ty^T 

MI W>TIcW^ ^>^1 IT^YTT ^T^<T>- 

^>srT <fc^^TY 
f2^7} >^(^) 

£251) ^TTT^^ ^>^11 ^>^11 ^ T-s^k 

^ i>^T 

£25^?) OT>yY(Y>Y(y^ ^ 

TT>^ wMTT ^>5^^<y#:^£fe 

^260) W CT^>yw>W^ TTT 

JIM <IT^T 

§2hi) TT^T>-i^^ yy>^y <t>mt 

^>S(y >1^^ y^K 

ß2(>7) iJgT NTT x^^-4T? <>MI W JM^MI^TI W4^ 

^^^yy ^^yyy^«W4^Nff i^>y(Tyy^Hyyy^^ f?£TTyt^^yy^y^y 

CTT^« T?>^T ^ 'Wf>I<T^.^Ky(M <T>MT w^TT^T 

£265) ^Mi ^ <y^ MT i^'^l 

^t,fe<T^>y^Tt5w^ ^M^^y ^y^>j5<M^ <I"MI 

yy^^T <yy^T tiw ^ CT>-yMM 

^^^yy 4MI St^MHT^ ly^i ^>yT<TTy^ 

i5^6) ^^y >Tfwy >^^^y '>^ ^y^<T^ <y>My ]m 

JH>^ ^MT 

>yTTT<!TT 







Codex Hammurabi; §§ 267 - 282 
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§2hJ) ^ ™-<^T ¥T^<T>- mJ 

mn T?»^! ^tMT ^ mj^ 

§269) K3fe TT^T <T^HiT^-4^ >f ^ 

ßXJi) W>^T T f=^T 

m) <w 

^t>MT '^T 14'^ TT ^ 

y?>^T ^>MT 

^Y Y^K ^ 

i:Z7<?j YT^Y^X^^ ^i>^ MYY^^ >YYY«< ^^>E> 

YYiT^ W V <^^Y ^Y Y^^ 

^^YY’"^^ <Y’^<T^^^??' YY"^^ ^::^yy>x^xY(^^' W ^ 'CYf^T 

^tMY ^Y Y^"^ 

ß276) YY'^Y'^X^ ^>MT YY'Y- ^ <YY^Y ^f^YT ^>^Y 

^Y Y^^ 

ßXf1) TY^Y-^ T >MT ^T Y-4^ YF lYY ^ 

JM <TY^T mm 

§X7f) TY^Y'-ff^ ^.YY>^^ 

M>il^ MY>^YY^ ^YY^:^M^Y TY»^ t>^<Y^MY^jM MT^&^<Y'^<T^ 


/279} YY^-^ t>^ X^^ 

§2S(D ^=0^^ TY^Y^X^ ^MY m^Y ^ ^ TY"*'Y^^>- 

MYT^W^ ^0^ ^MY i>^YY^^>- kJOT m^Y 

'^Y>^ HI MI Xf'W MI P^^mYT 0Th^im<i^ 

<Y>MI P^ ^Y— ^>X> xMX^ <YY^T^ Mf MYCT<T^H^ 
MYY^>X^^^ 

§W) ^J>->^^ W ^TYM'^^MiYYY' ^00 

<YY^T ^HMI xHfTI cWI MI <I^'^I 

OTHMI H'^I HI '^TmMY YMI P-^^mYT 

£20J P0^0 t^Y YY>^Y MYY^^ >Y<Y'^^M 

>^tH>fcYY 
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Gilgames - Epos. XI : 1 - 33 



^ ^ ^ TT ^ ^ TT>^T T >TT^ <III 

TT ^ ^rr ^ ^ . y 

c>£ 5 ry ^ yy ^ ^ ^ 

<T>^^^TTT. ^XT<^ 

S Jh^ CTT <J^TTY N- T ^TT ^ >Ä ^TTT ^kK. ^ 

^ B=^ f-TT<Y 

^ »K >4 ->^^ IFT^ 

m TT^ ^ ^y< 

10 <T>-JgI-^Tt->4T^ 7 >mTT^ MT ^ >m Id 

>ffl,^>TMHI^<T >-^T< ^X ^ ^TTT 

TTl5TT^4;K51:;i31S®g:4T i>TM 4 - 

■^TT M ^ >- 14 - yM>>-i>- ^>- X 

dOOr-'l/W ^=^TT^>-M^ >-^ ^yyy cH>t:y y^ ^ iH4y>-M>^^^y^yMH^ 

/J 4Tv'T4.--'f.--''-:;.-.^ m X ^ TT id 

^ JH \ ^ ^ t>yY ^ 

T^ TT X ^ Mf w 

^ ^ X ^ 

-^X^^T^^TT «4^TT ^><T<X^ 

OÜ J}^ ^ >^y yy yy ^y 

<M '^<T^ <M '^T^ <^ 4 ^ 

<M ^<T^ <M 0 <T^ T^ ^ ^ fyyy 

tM ‘CTIT ^ iM MTT^ T 

HTT^ > 4 T HTTT ^ 

J5' ^4TT< ^ ^ Xt ^TT ^ ^ 

g ^ M ^ ^ ^ ^ >^Y >4K _ 

M t^^fl ^ ^ ^ yy ^ t>-^ ^ yy ^y <fjyyy ^ M^sTTT 

T^. ß^TTf <^T <(T>- ^ ^TTT 

JMT ^TT^ « >^T W 

W Iff ^4<T 4>MT 'W 30 

iS ^ ^ TT ^ It^ ^ , 

Ig^T ^ yy^^>^^^ yy^y ^yyyy yy 

iimmm ^ ^ ^ yy ^ <M TT ^ 


^>y(><^X 30 
V 

m>T-- 

M' ^TTT 
t>yy^=^ y>->->- 1 ”— 


20 
















Gilgames - Epos. XI: 34 - 82 
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3S^ 


W 




« TT >^T M ^ ^ 

r ;..?.-« jm -(T^ <1>- 35' 

ih v.b^TTT TT ^ TT X ^ ^ ^ B=^ 

^ >i^ ^ y yy ^ 

l:® MI ^ ^ TT ^ ^ i 


^ TT <h *^TII^TTT ^i>yy:J^ Pm 

^ >- >i- ^ ^ 

^ ^ t-MlX ^ TT ’^TT^ >iiBÄSÄ- ^ TT 
^ T ^ ^ mt< mm WSM ^ ^ ^ 

'■■■^ Th^ -^=<^1 ^ |y< yHHH- ^ 

''■5m;&iM^:iBBM^iM T^^^STTT ^;TffeÄ^ ^5 

M <M 


5^ >- Tf( >-ty^ <y>- ^y <^=^"''^<= 1 : 1 ^^^ ^::^Ty <y^ ^>- p^'^ ^ 

t- tU ^ <V ^ TT # MT^ >^TTmTTJ^T--^ 

^ IT ..^tTf ^yyy ^ <«^ W 

^ <y#. .<yi^ 7 y^ ^ i4^>yyT< <r>- 

65 JH ^ >TT-^ <T'- TT TTT I 

^ ^^nr ^;TT TT ^ \ 

^ ^ ^ ^ ^E;yy yf >^y p| j 

^ ^ yt>-i>-t>-i>- 'iT y«“»-«^ t ‘— ^<^T ^ y^T 

TT ^ >-yy(y ^ ^ ^ <1^ 

^5^ TTT <K M '^<1 ^ >T<T TT «^T ^ ^ 

TTT ^ TT 1^ tt ^ttt ^ 

TTT <>< ^TT^^ >^y ^ ^ 

^>TT3^^ <>< ^MMI ^ 

TT <x ^ ^ fm m 

W TT ä^25,.,:AMMm- ^T MI ^ ^ 75 

^ >Ty<^ ^ ^ y>^^>- ^y ^yy^ ^ 

MT >TT<T ^ -mr ^ Mf <T>MT ^ 

^ ^ >' ^ TT TT ^ 

^ «< t^T gl ^ ^ m TT ^ ^ 

75 ^ ^ii*il?lil© NT< V My< M o-TV ^ <T^ 7^ 

..lSÜi.M.M ..^ ^ ^fTTT' ">k 


iTT 


.iv. •,;„,. v; .*.; .'a .:. i V :; ;•;,; i-' 


MM ^ j0 

ST»ii@T 




MT ^^Tf MX <1"^ 
^=^T MX "^Tt^ 


<T^ 


55 


<TT^T 
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Gilgames - Epos. XI: 83 - 126 


t>-^yY T'(ts7TKT<^^ ^ ^ 

S5' ^>- ^ ^ m fS^ 

TT ^TTT >-^ CT ^ i>-Y<y^ ^ 

^ tm ^ T MM ^ ^ '’fTTY ^ ^ >|i|!l 

TT ^ ^ ^ >-W^ >Y^T mJ 

9^ ^ ..;, t>- o^YY ^ 9^ 

T ^T ^ mrr >Tf<J >^T ^ 

^T >-^ TT >^T ^ ^ ^ ^ ^ CT ^TF 

^TT tin ^ YT >^T CTn ^ >fTTT Nf ^ .4 ^ 

TT >^T ^ ^ ^p>TTT TT^T 

9S^ ^TTTTfe _ ^ s^fTY ^T< TT ^ ^ T^ 95' 




V ^ »TRT 


CT ^T W 



^TT 1 

>-^^r 


^ CT ^ 

TICT^ 

>-t>^ >— 

^TTT ^ 






CT- 

CT < >CT 


^Tf 

CTf MT 



CTT 

^TCT 

CTf M 

JCT 

TT r"T>— 

^ CTT^ 

< ^ 

TI 

r^ m 

1^ 

t-^TT 


CT CT 

miCT- 

CT 

^$1: 

^TT 


CTT ^ CTp^ ^ -^CT CT ^ <T^ 

CT TT CTW >^T ■ CT ^ CT' TI ^ 

>_ >y<Y3=^ CTT CTT X >5^ ^ m ^ JIM ^ TT ^ 

/Ä^ V CT CT CTE ^ CT ^CT «f ^ 

. '■ctct 'tm T JIM CT ^T tm 

W CT .TT.'>Y<T.TT. W .I iH 

CT= CTT ^ CTT TT CT ^ CTCT 

CT T-«-^ ^ ^ >T<T TT 1=^- CT M ^ 

W CT ^CTFT CTTT ^ CT ]MJ CT> T '^'f TT<TT 

//Y' CT>-- <CTT JH CTCTT ^ 15^ ^ TI CT ii 5 

^MT CT~ ^ YT ><T< 

CTTs^ >-M CT »K CTT 

CT >-> CT ^ TT CTT <T^ MT <f^ Jgl CTT^ 

^ \ TI >^T M ^ CT ^"T- >f^ CT CTT ^ CTJCT 

120 ^ ^ >Y^ N t- i^CT CT J>- CTJH-Ti^^ 

T CTJH CTTT ^ ^ CT CT ^ CT 

TT CTT M ^ CT CT ^TT ^ ^ CTCT TT TI ^ 

CT ^T^r^ Tf<TT^TI ^ ^ CT'TT CTCTTTfe^^ 
CTT«^^ CT TT CTT CT<M ^ M ^ ^T CT V 

CT ^ fHT ^ ^ CT CT ' CT ^ CT T25' 

^ CTTT I ^ CTIÜT CT'- -^CTT CTT CTT CT 


















Gilgames - Epos. XI : 127 - 166 
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m JH >-TT<T <T>MI 

mr ^ ^ T? tm TT 




^ ^ o^VTT 


>V ^ TT 


ßir ^ p# <M ^ TT< TT TT ^ 13(f 

^ '5^^«TTTTT^>-t>^ ^TT<>TT<r^^ -^tTT T^ITT^^^^TT^^ 

^ ^ ^ ^ ^ ^ W JgT 

V ^T ^ ^ ^ 'KT< ^ ^ TT^ -iT^feTTi^ 

MTT= HT(T >T<T >W- ^TT^ JNT 

/3ß^ ^ ^T< ^TMT^-TT 


<>i^ ^ ^ ^T> 

TT >^T <TT mrf TT i>^ 

Tf ^ ^ ^>TTT( 

^ ^ ^ ^ ^tTTT< e:T ^ TT 


T >11 

CT^ 

TT TT 

^T ^ 


CT 

^ >TT<T >CT TT 

wi 

TTT 



/CT ¥ TT 

CT 



■~~CTT^ 


mi 



m 



« TT 

‘^CTT 


CTT^ 


CTTT 

N^ 


^ TT 

<T^ 

mr TT ^ 

^ ^T ^ TT 
^T M- ■ 

^T TT 
&¥F ^>TTTi 


^ ^>TTTc 

^ ^>TTT( 

B=^ t-^T 

>TxT ^ ^ 

Mrr^ 


>T<T 

TT TT 

1} P^ 

^T g" ^ 

^ MTT /-T^ 
^T ^ 

< jNnT 
TT <T^ 

>f 




>T<T 


c^*T 


>T<T^ 

>T“<T3=#" >-T'^ 

^ TT ^T 
TT >TT<T N ^ fm 

>-t^ >TT<T 

TT ^T ^ -^tTT- T‘^f->-o- 

MI 'r ^ 

TT ^ »UjsT 


mr 


CT 


CT 


CT 


M' CT 
pTTh ^ 

CTT TT T^^ 

^ CT CTT 
CTT ^ ^-^TT 
CT CT 


m mr jH , 

« TT t-t^CT 

^=CT 
CT 
/TT CT 

^ ^ HT-f" TT ^TT >^j?iT ^ 

^ ^ I ^ ^ CTT CT CT ^ < ^TCT --CT 

^ >CTT CT 

16(J mT-T^>-^^ ^ >5^ . ^ CTT V 

>CT T— <M ^ ^-CT ^CTT M ^ CTM >11 <g;^ jn p^im 

CTTT^ CT t=— 

^ CT CT 1^>- V CT TT ^^CTrr ^ CT J 

CTT'->-«- CT mT< ^ ^ TT ^ ^ ^CTT TT TT ^ <T^ 

M CT T^^ CT ^ mT< MICTT ^CTTt.CTri^ T ^TT CTT^ TT TT ^ CT 
CTT^^>^ i-^TT M ^ TT CT CT 


i5(r 


m 


itO 


ib5 
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Gilgames - Epos. XI : 167 - 206 


^YTT TT TT TT MI ^ 

^ I t-TTcY M ^ M ^ TT 

^ ^ T <y 

m ^ ^ mr ^ T <T^ l iW 

>-t>^ cKT< ‘^’TT e::^nT W n>T- 'W TT 

TT TT ^ ^ ^T ^ t^< T TTTT HI ^ ^ ^KTf<> 

«^H^HT^TTI >^^HT W ^<T^ 

175^ ^ b^^TTT ^ &TYYY TT TT ^ ^T< '^T' ^ 175 

<y>^ g:TTTTTT ^ <1^ ^ ^ T^ >TTtT 

i^t>T-^TTTTTT^TTI T m ^ <T^ 

^T >WT T^ T-— ^TTT 

<M ^ ^ ^'HT TM ^ TT 

m ^TT^ ^^TTI T n^^^TT m 

tnr^nTM TTTT^XU'^^"!^ TTTT feiilii«; 

^ JT^ M ^ IT ^ ^^TtT”^>^TTT"^^-4& 

^^T<MIHM'rTT^>-^>^T^JH^mT<^^^^^T--^TT ;v>’ V' 

^ ^T <M IH M IT ^>->-^T T >TT>>^^^<T ^TTMI^ ^ < ’. • .• --'I-il ^ 

//f ^ ^T <M IH M IT ^ T ^T^T— <T>^'I "■ m 

TT "^T TT *>^TT^ wT< >-tT‘ T*^'^'^ T*"*^*"*^ 

^^TTTT<^^ ^ >^T^TTT ^ 

^ X^ "^I ^ IH I ' r:MT 

^ xt^TT ^T >-^ X TT t^T ^TTT M ^ >^TTT 

iSJ ^ ^ >^T '^T< ^ <^ 5^1 >-^ ^ TT <> 190 

^T >^T ^^fT ^ ^ «< ^< >^< >- ^ Tf^ 

^TT ^ ^ ^T TT ^ ^ >TT<T ^ ^^^TTT <f^ 

^ X5 ^ i>^T TM TT T"^ MI ^^I ^ 

^X^^>^I^ TM>TT^<X^I MI^ ^>fT-- >^T<T-^ 

/5r •tIII^TT><M t>-^T>-^ TT H 

^ MIITT^^'T'^^ ^T ^T TT*^ N?- 

^ T TT M T*^*^ ^TTT' [:^= TT^ X*^ ^ 

tH>ßT ^TT M ^TIM ^1 ^^TT TT fe=MTI 

MTT^>^T MT TTT TH >-TT<T <T>MT ^ TT kT< 

5(117 ^ ^ ^ >- M MH' HT(T IW 

^ ^ ^iTT t^>i^ >TT<T ^ ^T I 

T M >-TT>" T ^ <T^ N' T MF ^ xF X 

^ >TT<T HTT M ^ FT<T I ^ NTT 

MU ^ ^ «M >TT‘<T ^ ^T <MH I 

557 MT>- M M >-^ T ^ IT ^T TM tMV MIH 

|gj ^>-T<T ^ H<F n MTTT TT 












Gilgames - Epos. XI : 207 - 246 


4.3 


^ ^>- ^ ^ Tf >^TT ^ TT >^ ^ ^T< \ 

T »Tfl^ T ^ <T^ ^ ^ ^ T ^>- ^ ^T< J - 

2-/(y ^TTT^ ^ TT T<^ ^ >T<T^ <g 2'f(I' 

^TTT^ >i^T ^ ^T^ ^ ^TTT ^ »-Tc X 'W Vft- X 

<T'3MT "^T W feT xl< 1^ ^ ^Tf> ^ HT<T 

<T^-^ Mim 1- >TT<T <T-I 

<yt>xgj <^ ^ ^T mT< MT ^ ^ "^iW NTT ^ X 

215' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^>371 

TT ^ 7 TT< ^ »^1 TTT ^ 2 ^ >TT>' k WtS^ X 3 J ^T ^ HX<I « \ 

^ TTT^ >_o^ ^ ^ 

>Wn^^TT^ 


^ ^ TT >^T ^ ^ TT >^T T ^T >TT>‘ i5 

Jir m ^ ^ ^ >T<T ^ ^TT >-^Tf ^TT 225 

TT< ^ T >TT<T ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^TTT 

I.7I ^TT^.#:.=3m7^;;'"--^.- .^:7-.'„..'^^ffT TT >^T T ^ JIM >T- 

'■i'\ ■■ 'ftiSi 


m 


idir 


%.55- i>^>^TT ^ <iii ^ 

%jn Ml w ^ ^ iT ^ 

V'-xr-v 7.■•:;■•;/< M tnr k?tt ^ < 25 - 5 ^ 

Ml ^ H^«>^ 

,S0 &:^Tf '(T^ TTT ^ 72 ^ >H>^ t>— 

/pTl^T- ^T >X> ^ :^T ^T-^:T'.:i'^ XJ TT ^ 

.'■oM T ^ TTtM T^T>Tr>^tIiyi7fTM 

:-?T ^ Ml ^1 l'^l H H XH 235 

;lt>>>>-?=^ ^T ^ ^-<1^ <j^ 

■ - .'I'^TTTT ^ TT TT '-^TT ^ TT T-- ^ 

<T7^ TT "' .•■■■'..>--.-,t -^T >T-^>7TT M ^ 

T^T >TT^ TT >^7 ' .^-5 TT >^T T XMT^^ ^ 4 

M' TJM >m 1^' ' --<1^ ^ im 235' 

>- TT-^T ^ ■ '/■■■>^ M ^«TW 75 ^ ^TTT 1^ 


>T- M ^111" 73fTT ^7?T^ T*^i>-t- ^ 

^TT<Mt>^’^ T''-.XH T >TT^>fTT^ I m 

2m ^ >^TT X ^ -<^ r^ ^ 255 

<T^ T“ "*^7 iM ^ ^TTTT^^ J^7 TT X 

Tgj ^ ^T ^ ^ >pTT ^ ^ ^ ^ <W 3^ 

^1 <t^ <m Ml w m< >5 >->^ m< I 

TT <T^ ^TT ^ M 1 I 

^T7 TT <T^ N= M ^ ^T TT >^T JH I 255 

^T ^T^ m <T^ ^ TT TT ^T 7^ ^ -<T^ I T 
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Gilgames - Epos. XI : 247 - 286 






!>-' 


<w ^ ^ 

Mf >^n I >- 

mi <w T- 

25(1 Mn TT ^ TT ^ y 

^ ^ ®T*ir, ''■.. •"'V;.;:--: ^ y 

<y^ >^y ^ ^ y^ ;v< c^y^ y 

TT <1^ tmwmmmm:mmmmmm:mMmmMMm... '. 

TT <T^ ^ ^ ^ y jy^ 


SS' 


I 

\m >~^Tf T 2S'S' 

^ . .. ^ M ^ 

^?Tn >y- ^ 

^ 1 - ^ YT^ ^ ^ yr >n y ^ytt <j 


i>-n ^ 


>T- < JM m . 


^ ^ JYY^ n- tSf ^ I>^ Tfc ^ 

>^Y YT &=^rfT >^Y ^ ^ ^^TY f 

<Y>My ^ W ^ >-TY-<Y «Y- ^ 

^ ^Y TT^ Tr-^---"--’’-%, >^^y 


MYY 

^ J 2^' 
>yTT 

Y ^Y >YY^ YT ^ ^tT- ^ YYY^ ^ 

^ ^ ^ >YY<Y >-^T >^ TT< ß=mT M W 

M <^>^TTT ^ ^ MfYY MfYT y ^ >w 

^35.,.^..?^I.^ ^ ^ ^ ^ >>YTT ^ 

< ^■:TTllM^nYYl7:^YYYyYyTYYYYMYYnT2T2YTApTi^;YyT;T^ >m 

cM ^ ^ <TM ^ 

>>YY X "^^3T YT ^ <Mf ^ ^YY^ | 

XV ^ MYY^ ^ V TT X ^ ^Y >n MTY YT 
^ JYY M '>^ 

MTn “( JW ^ ^^T Y'^'^*“’^ >TYY ^j?-"“'"^''''"" 

y >.^ Nf 

^ ^ mm A 

27X M >Xf< ^ >YXX 

^ M-1 _ YT ^ Y MT >YT<Y 


272' 


275 




^ YT>^Y^tM^ 


I 


t>^^MYYT”t^YY JH^« ^ ^tYY , 
Y JH mVk >-M-^ 

W >- ^YYY ^ X ^ ^ H 

^TY <yt- ^ ^ yy 

YT t>^T X^ ^ I><^^ ^ X®' TT ^ p^^HyyytYYf^W 

YT ^ >y<Y^ >->MT M tM 1^'^ 

YT >^Y <«. ^ :^^ ^ ^ ^ ^ 

2Y5 ^ m ^YYY^MTT ^ JYYNT M5>-YY^^ YTY^^^ 

■ ^ YT t>^Y-^YYY ^ ^YY TT Y— ^ MYY 
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;• :■'. ^ -<^:::<TY ^ ^ 

t— >yycT ^ <T^ ^ 

^ ^ ^ ^ JIM ^ &:mT ^ m ^ m 

<>^ ^ I <T^ ^ TT I 

f'''"’’''‘■\;:,:’;.:-.:'T'^ t y^ ^« ^ m >t<t 

IfT JH ^ ^fT TT TT 

TT >^T ^ !>-i>^ t>-^^Tf "^TTT M" 

255 ' ^ M ^ ^ ^ '^T B?? ^TT 295 

JH '^-MI ^ ^ >^T >TT<:T ^ t>^T m 2^1 ^ 

sar < ^MTT ^^T^ >-ÖT>T^ ^ t « 355 

T«< i >TT^i^fc^Tv:TT^T^TnMK3^W'^«^^^ 
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Weltschöpfungs-Epos. IV : 1 - 33 



^ TT< >-T^T ^TT ^ ^ ^ 

<T^ ^ ^ ^ 

^ >yjj 

<T>- ^ c^ >^y t-y 

CT >^ ^ 


/iT ^ ^ »i>T- >^T i>-cy- >-cy- 

TT ^ 

T? fcfe ^ 

^ N' 

■ ^ ^T ^ >iH ^ tni tm 

15' >^1< ^^Tf= Ö ^ !>^T 

^ <MT?T? 

<r^ ^ >Wc^ 

M' TT. >^T >TT^T^^ 

<T'^ ^ 

TT CT <T>^ CT ^ ^ 

^TT ^T>- 

JM ^ ^ 

t^T^ ^ ^ ^ t>¥f ^yt- ^ ^ 

^ >yy^ «. ^ 

<M ^ ^ CT 

^CTCTT >-TCT tlU .CT 
CTTT ^ 

311 <T^ ^ ^ ^ 'i^NTTT KfT 

TT ^ ^ ^ CT 

^TT TT 'tni feTT NfT 
^^ CTXX <T>- ^ CT ^ 


^ ^ CT 

TT >^T ^ CTTT Tg ^ ^ >- 
^ CT CT ^TT CT- 

^ ^ >-^53 >->^ TT <^T 

CT CT CT ^TT CT 

^ ^ CT TT CTT 

CT Ä^J^^^TTT <Tg 

^ CT CTI 

tfe? ^TT <T^>TW ^ 

CT Jt CT ^T CT CT 

^ ^ CT CT ^ 

^ ^ fTTT CTT^ 

CT ^ CT^ CT t-^TT ^ 

^ <^yy ctT ^ CT 
^ CT ^ TT ^ 
c^CT CTT ^ tvCT CT ^ 

CT CT ^=mTf0 CT ß 

i^^f ^>~ ^=^3 ^ 

i^CT ^ CT ^ 
CT CT - fTTT 

CTT^ ^-^J^CTT^ CTCT^ 
^ CT ^^TT CTT^ CT 

t^TT TT CTTTT jm ^ 

W ^ ^ CTTT <f>~ 

CTCT TT CT TU 

Mi ^ M ^T ^ 
^ ^ <ÖJ i^CT >CT ^ M 
CT <CTU ^ CT 


5' 


Kf 


/f 


20' 


25' 


CTT CT CT TT CTMT CT TT 
^ ^CT ^ TT TT TT ^T 30 
^ ^TT UJ CT^ 
TT>^T^'->CTTCT^ 

CT- CT- N- CTT 
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35' X2I ^ ^ 

<v ^ ^ M 

^ ^ ^ #= 

^i^TT ^ 

^ JMJ <^ JIM 

>^ytT ^ <T^ 

^ yrf ^ -=^^11 <T'^i>^T 

^=$=- >-!>^ 

V ^ ^ ^ >>->-'>- 

xT< ^ ^T MI ^-"I 


55 ^ -^T HTM 

^ ^ sfTTT ^1 ^ <W 

mi »TO M ^ 

tKT< ^.j^ttT »^T X ^5^ 
TT ^ ^ 


^ <'^ 35 

^TTT- ^ ^ 

^tTI »^ M W ^ 

^ ^ ^ ^ MJ 

»^T ^ pM 

<T^ >^ < ^ >^T< J5^ 

T !>^ T? m <^ ’W 

^ X5< ^ X 3} <t5i 
T- 1T< TT TT ^ ^ 

j^V ^>TrT- ^ TT 

^ XU ^ >fTt I m 

tKT< X 

^ M i tt 

^4^ ^mi m MIX 3'5 

^ ^ ^ ^ ^p. 

^ ^ ^ ^1 ^ 

>^T TT 

^ >£?T <^ ^ 


55 


■r7ül:-^V!V.n:U3.?; 

^7:VVT:'wvr.rNt:*<i^^^ ^ 

M^TT ^ M" 


T fcSM fWttlfe 

55 




I^TT 


r';fv' 




>£^ ^hTTT 



JM TT< 


» AI 



T^ <MTT <n^ ^5-pr^^iw 



"■“"'■'■"1 ^T»" 


te<T 5 



^ ^T ^ 

'%7 

\ 

...:-^7V7.:i^::l. 

J TT< X 

MT^ <T^ ^ 


5} 

* Mrr< jsi-'i 

.f. 

M M I 

fiTT >T-<«'-^ 

65 


s=^ iJä:! ÄJJ i-<T< s 



mp 

MIT MI 



mtu 



T^ MMT 

ejni M I 



^MT M 


^05 4 

[>-tT- tH>T~ 


<W JBI X 



IHjT" »-M &=M I 


<W W3M 

o-pT- t>-tT" 


•<W XHJ X 

65 

65 

4^ M 



^ MI ^ »M< M>- 

-<''ii- i4f< e^ifiW 


^ MI 

TT< 

MM- MfT 

^ 4^M~TT 


T- <M X 



^ t>^T »TT<T M MT <T^ 

^ MMTT ^ MfT TT< mT< XU ^ 

<T>-JMY mU- MXT M U ^^TT M ^ I 

%r ^ ^ ^ ^ NJ TTT»TW^T ^ ^ X ^ ^ 

<TM ''■■ .\XT'T'’ M< JP^ <M^ MTT^ ^MTT >TO ^ c^ 

^;>^T ^XU ^■'- '"■^ TT MTT ^VTT TT 'KT< 

iX'fT^ ^MTT ^■''' X^ '^'U »-M »UT 5^^ ^X? 































48 


Weltschöpfungs-Epos. IV : 74 - 113 


T5 I CK TT ^ ^ X TT }5' 

I .....A ^ >T^ ^ TT ^ ^TT ^ <1- 

f |T^1^ mi ^TTT ^ ^ ^ TT ^ Kf' i 

I - fTTT ^?TT ^ ^YTr T 1 

jr I ^mr tt ß ^ >tt^ >m >t^ ^I i ir 

I ^.vT A ^ m ^ TT TT< -^«T- k"' 

. ^ ^ K'R JT>-T >T4^-TTT X TT i^T ^ c->T- >-cT^ < 

t>->^ p>KT- i>-t>^ <yi^ ^ iKf< trf^T ^t>-t>T- ^ ^ 


mm ^TTTf 

SS ? V i j-oT- ^TT ^ <^ 

<W ^ TTc^T^<K:UTT^T- 
kT< jm m- ^ mJT 

i>-^X JM" <Bc^ 

^ >pTT ^ c^T< 

i;' ^ ^ ^ -f 

^ T"^ 

<y>py m>T- >->f ^ 

^ ikT( 

^ ^ t^^^ jm 

9S' ^ ^ 'TTT ^ K 
^cTT <T'X]y TT &TTTT <T'^>TT(T 

^ ^J>- ^ T kT< jm 

^>TT <T>|H ^ ^T :^T ^<T ^ 

^ i>-[>^=^ kit ^'TT“ tc*^c>^>-' 

sar >-> 5 :: ^ttt 

i^T Efc^^o-iT- 


90- 


>T<T-^ ^:^TT <J^ Jfc^ - ^T< 

ÜT ^MT—W 

^ ^ ^ ^ ^ ^ 

^ >^T ^ W 

^TTT W >ß- m ^ W 

>>TT^ ^ ^^TT mT( 
^ ^ W MT TTT---' 

^TTT >TT^ ^TTT TT ' • 

y>->-^-{^ H.J 

t>TTTT Tc^ >- 1 ^- !>-i>t^ 

^ tm ^TTT TT< >TT3^ . 

^ ^ X ^ '■'■ 

^ ^ feT X K3T[ JH 
TT YT kT< X 

TT KT ^XTT ^T< X 

^TTT ^TT m ^ TT ^ 

^ TT ^ ^ >-KT^ 

-^1 ^T- 


9S' 


^ ^XTX MY iKy 

Hyir <7^ ^ 

#' <^YT ^ ^ ^JT tT 

105 ckT< 

^ >Tf<T ^ CH^ >TTT KTT 
m ^ >Tf<T T 
^T >-c?:^ -XSII Xn ^ 

^TT> :y ^ 

f/0 ^ fe^TT !>^ ^YT- 

|:vy:; X ^ ^ 

^ ^^TTTT kt TT cK^ 


m7^ -^TTT 

^ XH >-^X7 

<>^ ^ ^ ^ ^ 

TT XH ^ te cKT ^JJJ 105 

^ ^ ^< 

TT c^^TT M <T^ V 
mT= ^ ^ fm <f-TT<T 
^ ^ 'm ^ <7^ ^JU 

KT^T^<T^W^^T ^mTT^-T^ 110 
^TjgT—X 0- m7= ^X2T 

^ t>^^ ^T 

^ jgj ^ ^ ^ 
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^>- >-^TT rTT 
pEfTT <T^ >TW ^ xl< 

^ mT-^ I 

1^ >y^T-^ fM* ^ 

^ <^s?y ^ ^ ^^pTTT >T<T^ 

^ V ^ >T<T^ >i~ ^ 

^TY ^ 

y^ y^ >y<y:^ ^yiT ^ 

Q5' ^ i^< t-^y-^ ^ >^y 

giyy iv^^yy !>-iy— y-^-^-c- i>-^:yt>y 
^'^-Ty<y CT CTIr>^ >T'<T^ ^ ^ 

[>:yy> ■^>- ^t-^cy ^ >-< 

■fj^ ^>^y <^<y^^ t>^ ^ <y#^ 
^yyy. ^y >-yy<y ^ 

^yr yy tm ^ 

^ fTTT ^ CT tÄ 

<yi>- <7^ l§^ ^yIs^^yy ^ i>^ . 

■fJ5' ^ ^ X^- 

^ ^ TT t^-CT 

CTT CTl >f- M 
/-r ^ ^ ^ yy TT 

^y ^y ^ ^ <^^^tyyy ^ct 
'^'’TT ^ tK JCT 

^t>- tv-^ ^y <yi>- tv^ ^ 

1^5 i5=^ ^>-E^yry ^ ^tt 

CTTT<^Ti>-i>4IJCT< CT CTTTT 


^ CT 

yy< iKy< yy 

W 


HS' 


.•./■-■•■ 


^: 7 .T 


yy ^ 

^ <T# fM T. •' . ' '^ 

^ >-CT \ ,•;. ..' 

^ ctt Ä ^ • ßm ' 

myCTCT^CT^^TT ^ TT? :Y M 
CT CT 0 

^säT “^Tx^T 

^ycy^^ &=rr^ 

CT= ^TT CTT: ^ CTf fcCT 
^^yy CT ^ CTT ÜS 

CT -^T ^ CT 

CTTCTTfCTT^ 

^ CTT <y>CTT ^TY 

^ CT TT ^ tm ^ ^ 

^ CT-< CTjr^T TT< iSS 

^ CT CT CTT ^ 

yy CT CT t^^T'T CT ^ CTT^ 

CT CT- CT CT ^ 

TT^'T ^yTTT^ 

m CT^ ^ 4- ^TY<T ß5 

CT CTT CT TT p-JM YT kT<- 
YT CT YT 

^yr py ^ ^yy^ tt 

^ TT - fTYT ^TT^ CT ^ li^T 
tM' ^ ^TTT CTf'lT Hd 

P- CTY CT ^ 

t>M' ^ 1^4 4 <^TT CT<^ 

^ i>-t4T ^ 4 ^T 

CT <M ^ 

4 W CT MTT Sß' 
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Höllenfahrt der Istar: 1 - 33 




TT ^ ^ ^>T(^ TT ^ ^ >Wf 

^ It- «< ^ W'' ■ . i 

^ >^«< ^TT^ .. 1 

TT miT ^ <T^ m ^ ^ J 

5' TT >^T ^TTTT MTT ^TT ^TT<T t-M TT t^TTT^ 5' 

TT ^TTT^ ^^TT TT TT --fj 

TT tAT mr? mn m t>TT<T ^^^TT ^=tTTT ^=TT^ i 

TT ^ W^TT TT mr ^ ^ <f^ ^1 i 

^ ^ ^ ^ JIM >TK #11 

# ^ ^ # <^ ^ T^ ^ ^ 1 ^^^^ j ^ 

■ b:T ^ ^ -^t-r'TTT ^TT - fTTT 

^'>fTVf TT >^T ^ ^ TT ' ^ >t^ W <T^ T 

TT >^T ^ ^ TT MT TT ^ ^ ^ VTTT 

^ ^ T^^ &4T MfTT TT c-M M' 

/y ->^T>- TT ^T JgJ “"^T TT t^T fS' 

^^nr^v^^TT ^t^TT^^ ^ m fTn^>^ tt ^^t j^ 

TT TT< ^ >TT<T JJ M tni TT ^HI 

TT >-^ TT< HI ^ ^ V ^^T^ ^ ^<V T>^ 

^ > JHTT tM TT '(M >^T ^ ^^T-^ JTT^ mT< 

T^T <MII ^^T“^ JIM ^ ^«T- ^ <M i>^f tMT< 2(1 

#: tt J ^T ^ 

^ i#HT ^TT tt M< M ^TT 

M >Tf^ >TT^ IM XVTTT mT< MT MTTT M ^TT ^ <T^ 

Jil' TTM ^ >^T< M XJM'TT... #- 

2f ^TT iüU ^=HTT ^ N- ^ &^T ' M 2^ 

M# ^ C-^TT^^ TtTT<MTTT'^^P^T f^TH M,;MT-;:vv/;;.-;;:;.-..:.^;v;.m,,,,v;v.;:;^,,.^ 

M 0 #c>-y«.M>- ^^TTTT<^M'MfM^^#p4^TTTTlT 

M ^MT^TT M fe:HTT M MT,'/H 

^ ^ Mi ^Tm M ^ ^TT >-TTT ^ ^ M ^TT 

^^TT Nf #TT ^ gS' iT 
MTT ^TTT ^ ^p>=iTTTpTTT^tfe^#T^T^M^^ 

^ T^ it>^tm^t^tmttttwmmttt^it^^t^ 

^ ^ Tp->-^ tt KTT ^pTT ^^^T^-TT^f^TTTTT'^--iTT<T4T5^T 
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>- 


MT <M TT >^T ^ 

35 MT TT >^T X- <MI^T-- 

TT >^1 <7^7 ^ T MT ^7^ 


XT^TTT m'T'< 
1^ >TT^ 


TT TM 

^ ^MT 

JH 

3(1 M 

^YTYT ^ 

TXI^T ^TTl'>^<T-^T&aTT 
faä T*^ ^ e^TT 

EW rKXMTTKT: CT hX- 
353 TTTT^ t=TTT<^-^T ^:TfT^^ 

^ M' X^TT hT( . ^TT '^'T“ 

TTT X ^^T ^-TTT ^ CT 4-rT CTT?4TTCT 
^ ^ ^ ^TTT ^ 

^'ß x^ ^T< CTCTX^<M^^ 

^CT^^T CTX^CT^-^CTTtsCT^ 
fe^ X“ &^YY 

^ t>-< X^YT >-(T< ^TT ^-tT“ T^ M 
W X ^T 

^ JMYT 'kT< ^TTM"X^^ 

TTT I ^ CTTT^^ 

^ T>- ^ ^ ^ CTT ^ 

^ ^.kXMTTCT CT CT 1-^<WP 
5ff ^ CT^^CT^^^CTTCTTTCT 


CT ^ MT> ^ CTT CT 

^TT CT T'"’"'^ X ^T 

CT®^ ^iCTT ^ >CT &CT ^ 

<M ^ ^ CT- l>->^ iCT N fTTT >-<T< 

JMT &^:^TT ■^T'^ £ ,j 

^ ^ TT ^ t^^TTMT#-<M 33r 

t>-^^fT CT’CTTT ^ ^ ^ *^7^ 

^TCTYCT ^IM^CT m CTT^^TT 
CT>- TT CT'CT^CTCT 

^ t>-iT- yt-M>-t>- ^ 


TT 

b=^TT 'CT'^T ^TTM'ffM^^ 33" 

TT CT ^1 CT CTm CTT 
TT ^ i>-tT- TtHH-t^ ^ 

CTTT >-CT^ ^(T^T'^T'"'"^ W 

<M TT ^ CT T'^'^ Sß 

^ CTTT CT“ ^ CT CTT CT ’W 
^T <T^ CT >"7 T CT^ 

<JM TT ^ >-tT- T*-^ 

^iT CTTT CT"'^ T'-^'^ ^ ^=<^? 7«-w-i- 

T>^ ^>- ^ T'^'“'“ &CTT ßß 

TT ^ ^ CT 7«^^^ 

^CTT'^'CT *<^T 

y<^>->->- 

TT ^ >-^ 'W 

&CTT ‘CT“ CT^nCT^PiTTTTT^ ßß 


^ T^ ^ BW CT CTTT CT“ ^ M CT<^ i>-CTT CTfTT TTCT^ 

^ ^ cK XCTfT CT< ^77 CT XCT TT ^ ^ >-^ 

CTt>^ CT CT ^ CTTTT ^7 CTCT^^ TT CT ^ MT 7 = CTT CT 


CT- XCT <]M' ^ <1>- ^ 

1^ ^ 

'W 


4CT 


6ß ^tTT- ^ 7^7 

^ t>-^f7 


CT V 

CT 

6ß 

CT XCTT <7Mf ^ TT ^ 

^ CT ^ 




77 0^ i>CT >7CT MTT^ 'W 

TT ^ ^''"' 



^ ^TTT 


TT XH CT >-T<7^ CT 

.'>■ 





j^CT TT ^ T {M i-Y.'Y.' Y,. 




iCTvy 


7ß ^T*^ 




'\ w 

%r 

Tt -4 

Ti 



\ ^ 


'tCTT 

TT| 



X, ^ 



^TTT ^ 
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Höllenfahrt der Istar; 74 - 113 


75 


/5' 


90 


90 


/ÖO 


m 


m 


TTo^TT^^TT ^ mJY ^ TT"^! I J5^ 

^ ^ 1 < i 

<THT(T MT >- ' I 

> 7-17 M ^ y1 

^Tn tM ^ m< ^ m ^k i 

^ >7T ^ yy ^Y( >-^ ^ ^ Y^y 

«T- CT TT >^T >-J> MT^ ^ T^ /f 

^ ^ ^ CT>^TT>^T ^ ^ ^>TT-^ >fRTI^T 

YToöT ^ ^ ^ ^ W Ulfe X^ ^ ^ CT 

<T^b-lTtT CT U3^ CT-^ CT ='.t 


^ rai ^ ^ 

<T'->W MTT ^ 

>^4- CTT TT '^'TT MJ ^TTT M \ 
XU T i>^T ^IM 

^ ^ T ^T ^ ^ >^T 


>^T 

>^T 


TT ^ 
^=fefYY ^ 




I 

'W 

CT 


^ i5^T ^ ^ ^>TT4 TT 'U' 

’^'T“ ^ 

<^ Mf 

CT 7^ ^ 

t>^ MX fe'TT^ Y-tM.-.- '^JtT TT M' >-i^^ 
^TT ^ jV^iTT '■■^T'< b-bM" 

Ni^- <J^ 


< 


E^ 


^TTT 

CT 

"Y^" t>~t>—->■— 

T^ 


90' 


^ >^T M ^ '>^ 
^ >^T ^ ^ ^^7T UT 

CT CTT ^ tM HI ^T^ CT 

0^=^ i>-i>Y— Y^>-t>-i>— Yi>“>-t>->— 

^ MI CT M 
b-TTJ^^UU U ^TTT«^^^CT^ pICT'^CTU< 
CT ^ CTTT ^ ^ 

“^7 TT< f^^TT V XH rM feTTT ,^ct CT 

^^^7 l^rTTTT ^ CT ^ MT vTTM UIE CT MfT CT<7 CT 

TCTCTICT^IM ^ ^"^Tf CT TT 

^ Yb>^b- i4 CT CTT ^ TT MfT 

TT< CT CT ^ CTT ^ ^ ^T CT< 

feT <CT , MI ^ ^ t>->^ ^ 

^T ^ ctt MI M=^ CT ^ HM 

CT#Xin_CTM^ TT CT MU CT TT< _ _^TT ^7 
CT- XCT <MT CT' TT CT ^ CTt^ W CT“' “ “ CT 

yy^Y >YU^ ^yyT<CT TT ^ CTTT M fern 
TT XH CT- HCT M>^ M' TT< CTTTT ^>- CTT^ 

^ ^ MI 7'^ TT ^CT ru CT ^ ^T M 
TT ^ CT ^ M TT TT ^ CT M X^ TT <TT CTM 




m 


105 


110 
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m JH w ^ ^ I. />TO m 

^ >w ^^i>- 

IT T>^>->- ikT< >W ^ ^:TTT< ^ ^ ^ 

>^w;^^'>w<tT ■ 

m T(l^ ^ ^Tf W ^ W' 

TTT^^T ^<V ^ >-m W V-^T 

W X ^T ^Im ^ 

m ¥< ^ ^Tfo^TT m 
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Hymne an Samas: 1 - 33 





D 


10 


10 


20 


25 


Aff' H; I 

^ ^4..,.. '""'I ^ ^ 

i-^TT 

<m ^ '^:tIITfIII^ 

T ^ ^ N fHT ^ W 

^ >pTf^ S^ ^ W TL 

<y^' ^ ^ ^ >T(Y< ^ ^ ^ ^ 

>¥f^ >TT:T fm ^ ^ ^Tf ^ LJy ^ ^ 

^ ^ ^errr t ^ tt ^ 

t5\ ^ ^ >- <M ^ 

^TTTf TT ^T ^ ^ ^TTT^ ^fTs^ili 

^-f^T >^T ^T< ‘^T< >^T x^ ^ >TT(T^^^^ 

^ ^TTT ^ >^T MTT >>TY >^T ^ ^ '^T < '^T 

^y ^y ^ ^y< >y(y> t>yy^ >^y TT W ^ 

^ ^p^TTT B^fYY ^^YY *^'^T ^y y>- ^yy= 

'^0 >fiiTTT ^5'’^'^ tfe TT ^ ^ &=^TT ^ 

^ tfe.-. ,^ >fTY >TT^ >^T TT ^:efTTt-^^>^^^TT>-^^TT^ 
S|3I TT '^T*' N'‘T''''’.'T >->T- <TT ^'^^'^TT'YTYY ‘^T'^^^’^^fTT 

^ ^ yr ^ ^TT ^TTY T^ ^^TT<y>->^y 

>TT<T '^‘^4“ ^ ^|3T TT ‘Ky< i>^T ^i^T ^TT TT >-*T<^ 

^^yyy< ^T <'^ ^ m^- -^^t ^ &:^rfT ^ 

^y ^y ^ ^ OTT^^ 

V W TT ^ ^ ^TT^ ^ ^ ^TTT ^ W 

^TT^ >TTT ^ 

I fi^tM^T TT ^ 

I ^^TT^ ^ ^21 ^ 

I <T^^^^ Xc::"' 


5 


10 


15 


20 


25 


30 


30 

















Hymne an Samas: 34-73 


T :v,: 

^ ^ >-^ T— ^ T? kT< 

t>^^ xl< ^T TT ^ mr W 

^_^^<y>-_>?y^«^>4T>5M^^TT_^^ 

^ <>- ^ mT< ^?X.. i 

^TT ^ J ^ ^ >^ ^ ^ >TT^ I 

HT ^ ^ \ 

>->WTT<t>-mv^>m^ HT 

^ t- 14 - >?W >«Tf ^ >^T 5 ^ 

mi TT TT >^T ^ ^ <(^ >prf >-m ^ <m 

»-^ ^ ^TT '3^>-'>T- mT< TT ^ “^T TT >TJ 

^ TT M <>^ t->T- ^T >^< ^ '^T 

^'TT TT>^T1^>TTT< ^ ^ ^ 

_^TT=_\^>_^^%-__i'K >TTTTT^>^_>^ I_ 

^TTT^^ ^ m 

^|:S^TTT^^T^^Tf^^^MT<V^^T'i^TX^I^ ^ 

^t>^ ^ ^ feT ^ JXl 

Jg- >A^ •^T^m:^t•^T^->^T T KTT 

^^TTT^^^T>^^^^TT >-o£^>^TT^>MI'^^^ 

TT>^T^^ !>TXT^T^g:^T 

MI «ill '-I^I ^ 

<rrT X^ ^ ^ ^^TT ^TT^ >^T TT ^ 

^ tm tM <KiT ^TTT X m t>^ ^ X 

j: ^ ^ ^ ^ ^T 

':.Vi,i. ivfi. iM 

TT TT TT fc^T ^ <111 >T^ ^ 

!>- ^i>- [jiXTT HT'y "^T ^ >-^X 

>T<T-^ ^ ^TTMT ^^TTI:^^' ^ >^^^Y<>- 























Hymne an Samas: 74 - 104 


^ ^ t>^t>^ 

_>±^1_ ^<T_^_>i^_ 

^ ^A J3I Mfr^ATTY T- ^ ■<:f^ >^T ^ <^ ^^T< 

^ ^T ^ ^ P^ <lm 

^ ^ xT< t->^ ^ 

^ ^^T^T « >TT(T V ^ ^gnT<T'®'4 NTf 1^^< 

^ ^T <> ^TTT tfe ^ A>^ A^ 

<V>^TTTkT-< ^ ^ TT m^TTT 

XWMT^^ X2I ^ 

fcOT ^ tKT< t>Tf^^H^<T^>5^T X^ -plT ^ttT ^ 

X^ >-TT^ >T<T^ ^ ^ 

t>A^ A^ 0^ ^ ^ 

>T<T^ ^ HT<T ^ 

<T^ >^y ^ yt< t=^ n ^T >Tf5^ m< 

>-^ >A< >i:X? ■ ^ ^<T T^ YT >^T MfT W 

t>^ TT tKT< V ^ ^ ^>- TT4^™1 

V <MT^^ ^ ^ ^^TT # < A...J 

^ 'i^T -^ih>T- Bw b=^T ^ ^ i^T< 

^TTT.>T2^^^^Ym^^ ^ X^ ^Y< 

T ^ X^ ^>- ^ 

^ >TKf X2T TTl^J T ^ ^ ^ 

^^kT< TTJ^^ t-c^-^'Y >->-^5>W'^X? 

TTTTfeYTX:>^-4^tteTT^^^<^V^^ 

TT TT ^ RT ^Tf TT tm^ ^ W 
^>YY^-^^Y^T^TT^ ^JTT^tg^ y>YYTc ^TTM ^^>mT( 
>Y'V ^tTW< ^YW »f> r^T ^> 

^^T^TW tK <Tg ^ ^ ^^TT ^TT ^ ^ 

>-^ ^TTT <IIT ^ ^T T^- >-^ XH ,>TT«ff M 






wnxL elovu) '^w'mßrwri' 3dx^temy) 


^ M ^ m- TT ■>^T >TT<T ^TT <r- 
TT >^t i^T ^ ^ ^>-4 ^ ^ 

^ ^ . W ..^t. 

^ ^TTT '^‘>^<y . ^ .M< '"^Tt"lT. 

>s^Y ^^YT TT TT ^=TTT= J^T '^^TTTT ^ >^T 

^i^TfTT^ TTp^>4^^^^ OT^^Tf^ 


^ m TT >^T 1t^ TT ^ ^ 

TT ^ ^ >^n ^ ^^TT ^ ^ 

TT ^ kT< ^ ^ TT ^ ^ >Tr< ^-^T^ 

^ ^ ^T <nW= '^T ^ ^ ^ 

^ J^ ^ >-Tt<t ^t^^t^TTW<T-V 

^ H >-TTT ^ <^HI<IIT^^ 

TT ^ W TT ^ ^TT> >Tr< 1^>T<T ^ 
t>T- ^TTT ■<T^ ^ <:^ J2J 

TT TT ^ ^ ^ kT< ^ >^TT ^ kT< ^TTT 

TT ^ ^KI >TTT ^ t^< ^ <111 

<^[ 'W ^T TT t^T '^'T“ >W ^5^ 

<T>^^^>q^t>^feTT^ M^CT^t-T^T ^ ^<IIT 

^ -^T- ^ M ^TTT= ^ ^ ^T^^ JH^KT< 

HI HI “^T c^ c>^f ^ ^ >-^ <« ^ <T'^ 

^T MTT= -^'^^^TTT ^ ^ ^ iH 

^ ^ >-T<T <T>-HI ^T yr ^TTTT— I 

>-^1 ^ ^ ^ TTMTfTI 

« >^l »TU kT< ^T ^T TT >^T M ^ 
^mttTp.^tt^>t^^ ktt« jB 

]B ^ ^ TT 

^T>-> ^ jT^ ^ ^TTT M ^TT 





























^ >^T ^ xT< CT 

>TkT ^ <T>^ ^ ^y i>-(y< 

^ ^ l i}^i miy >w^xr< ^0^ ^ 

^ V >-TT<T T? ^ ^ ^ y^ ^ ^y ^ ^yy^Y 
-h^CT ^ ^T 

CTT>^T^TTTTxT< ^ ^ 

■<T'-^ CT< ^ ^TTTT ^>- ^CTT « p 

jgy< ^<T^ ^CTT^>^Hf >^TTTkT< 

TT ^ ^ 

CT ^ CT >^>TcT tnCT ^ <>-tXJ CT J X^T M 

TT TT CT^ ^CT CT ^ ^ CT 

JH V CT TT CTT >TCT CT ^ TT< >>0 CT « > 5 ^ 
CT >i|^TT ^ ^ ^fT TT ^ CT CT TT^TTkK 

W X3I MT JIM ^ CT4 CT <W<-^< 

>W ^ CTCT CTTTT TT CT^ CTCTT CTfT ^ 

^ ^TT CTTT CTf ^T>- ^ TT ^ 4 ^ CT >^iT CTf 

>- CT ^T CTT 4'^ CTT^ T^ CT CTT «< 

^ CT^ VT CT <T^XgI CT? ^CTT<^ ^>TTCTCT^te 
CTCT CT TT ^ CTCT ^ TT ^CTfTJH 

^ T^ CT TT ^ ^ ^ CT CT CT CT ^CTCT 

^ ^ TT ^ ^CTTT^TT ^ ^^tT ^ ^ -4CT 
^ ^ ^ V>- CT TTCT CTTCT 


YT >CT VCT ^T T'- CTT ^ CT^CT CTTT^CT 

TT CT <Ig mr ^ >m CTT ^ CT 

CT NTTTT ^ ^TT TT TT 
CT ^ ^ ^CTT >-CT CT V ^ TT TT 

^ ^ < tT CTH ^ CT ^ ^T CTT CT ^ 

CT >Tf> ^^TTCTTCTTT^ 

^^^X^??^CTTCT^TTCT^>-TT4CTCTTT CTT V 
CTfT CT' >-TW ^ CTT^ ^ >TW ^ CTT 
>- V CT CT <CT CTT^ ^ ^ ^ tCT ^ CT CTTö: 
t- ^ ^ ^ CT< CT JIM CTH ^TT 

y,.^ CTT < TT nCTT ^ V^TT^ yy^ 1 ^ 

X fni ^ ^ ^TT TT ^TTTT m ^J<I ^Tt- 
^ >TO ^$>< ^ ^ ^ CTf X CTYTCT ^ CTTTCT^TT 
^ <^T4 ^ CTT CTT XIM >f 

VT CTf XT< ^yy ^ ^yyy= jy^ <y^ 

<CT ^TTCT^ TT CTVx <y- MX CT^ ^^TT 
CTXST TT CTT CT CTT ^^fTCTCTCT^ 
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Ludlul bei nemeqi:71- 107 


7f 


0 


^5' 


s(r 


SS' 


1ÖS 


^ - ^TTT xT< ^ 

<^ ^TTJH 

<T^ t>^ kT^ ^ ^ ^ mT< >Tf'^ 

mr ^ ^ ^ ^<1^ ^ 

^TT V m ^ ?T< föiT TT T- ^ ^ H- I 

yy< >^T< 

^ <;T^ >^ ^ >TT'4 ^M <^TT kT< ^ 

^ t^TTT >-> <r^m ^ ^T m ^ 


4hT TT< 

^ >^T ^ 

mi <T^ 


^ ^T< 

^ 1^ I 
^T< >TTTT 

^ >fe.. 


t-cT- ^ ^T 
^TT 


I...V..1TM E:^T ^ >TW TT ^S1 T ^ '-■f .... 

'■(^"'s^T ■ <T^'^.^t >^T< <rT-^T >^T ^JIM 

t^'lT ^^TTf ^ >^>^11 

^ <1»^ ^TT>-<M ^ r^^' 

J;j >'?T ^ icTTT: t>HT< ^ 

pm ^ ^ ^ ^T < y:::.:::t::;i 

^TT^ o^^jH >^TYrTT ^ >-TT<T^^T^^<^>^ ^3T<T^ 

^ ^ ^ „ T-r^ .^7^ c-7 -1-r <>r-7V-r(rT »^VT T7T7 T7 . VT' ^ y\ x \r-A ^yVTV/TT.VV’ 


^tt ^ ^ ^ ^TT ^ N m\.J. 

« ^ ^TTf ^ >T<> M TT ^TT^ «T- ^TTT- I 

^^YYTM ^^^T<T^- ^TT T 

V ^ <|:^-^T -« <^ ^l ^TTT= 

h^TT^-^T 

<tS^l >- ^ ^TFf MI ^ ^ >ÄT ^«T 

t-pf ^ ^ ^ ^ ^TT ^>TT- 

^ ^ ^TT^ >^Tm <M ^ ^ ^ p^ m 

^>T-^T 

^ M ^ T TT tni 

M^T^^TTTüTTtnT 

^ <M ^T N?T ^ ^T^ WfT TT ^TT<T ^T 

TT ^ TT >-^Tf->^T^TT 


TT 


SS 


sr 


SS 


9S 


m 


löS 
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Aus der Serie M a q 1 ü ; 1-35 


JbiödßJbScüß Jicujld 


S' 


KT 


iS 


2(r 


JS 


3(r 


35' 


^iH>^ cv^ <(Y- >3f( 

raT kT< M ^ ^ ^ ^ 

^ t>^ ^ >TW ^ ^ ^ ^ >TFf ^ 

^ X ^ ^ Y>- m 

^ >^TT ^ ^ ^ ^;TT ^ 

^>? [>>>^T 

TT T^-- tT^T >^ ^ fTTT 1^>T<T TT i^T 

^tTT ^ TT MT <^ <T>-My JM ^TTT 

^ ^ ^TT 

^ >^Y< ^ tm 

^ t^y^^ ^y^ ^ ^yy^ ^ yy^ ^yyy^ 

>^n >^TT ^ ^>- ^ ^ ^ >fTT XÜ^T^ 

>T"^ TT ^ >-i>T- yt-!>->-(- yyt^ ^ y^ ^TT ^ 


<T^ >^T TT ^fn mT"! <Ti^ ^TT 

^ ^i>- ^T t-i^TT ^ < X^ m^TT ^ 

miY m m< < ^>m ^t m< >^<^y 

^ >T^‘^^TTT ^^TT ^ ^ TT T®" <T^ ^ 

g. X ^ <T^ ^TT kT< CT ^TTT CT TT 

CT ^ ^^7T 0 TJ >^1 M MT ^ 

W tm CT T ^ ,.CT 0T^V ^ ^ ^ fjjj 
^T ^ CTT >-^T fe ^ <.^ ^ ^T CT tniOT 

&T j^^^TTTT ^0' ^ 0 J^TT ^TTT^ 

^YT" ^ ^T ^ W ^ YT ^TTT 

^T ^ <T>MT ^t^TT ctT 

>TTT M ^TT ^T ^ 0T^ <M ^ 

^T ^n ^^51 TT ^ <T&T^ 

^ T mr x^ >^n ct*^ ^t 

Jiy HIT'^ i>^ T t^l^T V 'CTS’ 'W '^'I^^iT 'CT'^ 

^ ^yv- ^ <yt^ yy< '^T'^ !>-cT- yr-t-M- >^<4 yy^- Myy 

TTT >^CTTT T*^'^'^ 'W <T^ ^TTT ^ ^ CT ^ kT< 

V MI 0Th ^ MI ^ MT 

^ t^Tf^ v>- ^71= ■<T’^T5T ^ ^ MT ^=^TT JM 

^ ^>- X -^Tt^ <J^ ^ ^T ^ 

iM ^T ^ '^T JIM ^ HT ^ ^ ^ 0^JB MT M 

CT TT ^ T ^ ^ TT 


S 


r 


iS 


Iff 


2S 


3S 


3S 













Aus der Serie Maqlü: 36-74 
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>- ^?TTT >T<> ^ <T^ 

^ ^ 

^ JIM ^ ^ <^ f^< M ^ 

^ ^ V T ^ 

W ^ TM W ^ ^ # 

^ ^ M 'W ^ ^ ^ 

>^fT JU <T^ ^>- >^ V >i:H '^TT <T^ ^ ^^TTTT^mT< 

T^ ^ ^ ^ 

^ ^ PT ^T ^ ^ ^S' 

T ^^>i 0 tvfcfeTT^<X^^i 5 ^>-DfeTT^ ^ < 1 ^ ^ 

T >TTTTT'- >>-*->- ^ 

^ ^ ^-^fl <T^ >^T 1} 
r^TTT ^^TT Tt^ <T^ Ty ^ 

TT <^=T<^ SiT 

”^T'^ ^ TT '^T< 

TJ^ ^TYT*n^'^>~N(Y'^ >-iT~TT*^^^>- 4 >^T^ "i hT~ ix'(^ 

][h)^ >->T ^m= ^ TT<^ 

^ t>^ ' ^TTT 

jT ^ >->feTT ^ ^ ^ ^ 

^ <V >yT^ ^ T"- TT T 

> 1 ^^ i>MT tTT^ T'^ «T ^ <^ T>- mT- <M 1>- J 

P >-t^TT ^=0^ T*^ *^T- ^ *<^ -^T^ T»^ < 1 ^ T*^ TI^ 

^ ^>-'^ tHj- ^ 'jn J i>-tT- ^ ^ 

^ ^T< ^ ^ ^ HI I ^T ETf ^ ÄT 

^tTyy( 4 ^ 1 ^ MI 

^Tj?<T W HTT- ^ W 

M M ^ ^ ^ «>^T< m ^-^TT <MT»^ M I 

6S' >~tT~ ^ ^ X*^ t>-tJ^T ^ >-^^11 ^ ^ 

JchT- ^TT^JIM < 1 ^ <T^ ^ ^ T«^ I ^ TI 

T M ^ ^ M ^TT <MT ^ 

^ ^ ^ t>^ t->fcy TT< tv>^ 

^ T^ X^ ^ T^ <M X^TTT ^ T^ 

W <>MI <T^ 15 ^ > 4 ^ M ^ TT T^ M ^T< W 
>-y<y t>-^y v-'^ < ^ ^ m 

m ^ P ^ ^^TT ^ ^ 7 T 

i>-^ ^i>-ty- P" >-^^TT t>-t>;^yf^ t^^TT *^1 **^ 1 ^ 

€S] ^>TT TT< TT TT ^ M »r W "T- ^TT 


^ <T^ pT- ih>^=TT 

^<p< ^ <M ^T 
JH ^T J^JM <MT ^ 
SÜ MT ^’pTT <m ^ 
MI >>T<T <Mf ^ 
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Aus der Serie Maqlü: 75-114 




9{r 


35' 




iiir 


15 ^ >^< ^ kT< 

^ M ^ >t^y y^ ^ t>TT<T ^ 

^ ^ J>TY j52T ^ <fi~T >^T TT ^ y->-M>- 

TT ^ J>- ^ ^1 

^ ^TYr^*^ 

M HT <T>- <ff>- ^ < 

^ y«M>-i>- ^ ^ ^y < 

yy y>-(H>-,^ ^ wj ^ 




^ ^ m- 
< 

i>- 


<Tt- TT TT >T«T^ '"TT'T '^>^T y^t-tn- tTTT ^T 
^^^^TT i>^^T < M^<rT-^T<^M^K<^>^T> 


i>- 


^kT< « ^ ^ TTT '-c^TT^'^ < ^TT*- 

T M TT ^ V ^ rrw -X ^ 

^ A'^ mT< ^T Nf TT Wf< 

>T^T <^>^m 

^TT -<^ T T>- ^ ^TT T^>^^ T V TI ^T¥ 

t>-^öfT f^T^ <J^ ^ J^^T X^T 

'T’y^^WjIM <S5Tr »tItJIfeer <£JT^^ 

>-<M sTTTT rtf 1 ^ «^^►STTThxs: SiflTT? <fr 

^ ^ >-t>&^T T'^'"*^ 

^TT ^ ' &TTX TT ^TT ^ ^ < TT 

^ ^ < TT < TT 

y^ ^ ^ ^yyy ^ <T>-XM^X> 

^ ^’Xf' ™ ^ ^ m ^T tni '-<T< 

^ ^ ™ . ™, „ 


m T 


^ ^ t>-^ ^ feTTT" y>^>- ^T ^ &^TT A'^ 


T . ^ i>3^ 


-^l^- < A 


A ^ TI 


fc— tt 

^ ^>T^ T 

< hT- 

A 

>-^ ^ >y- 

■ ^TTT>-T¥ 

t>— y>-tH>-i!^ ^yy i>^ 

^TTT ^T M ^ 

^TTT^ E 

^ ^>^TTT 


M yg t^ 



^yyy= >.^ 

^-^TT 

^ ^TT:T ^>-TTT 

^TTT 

^ M 


^TT^ ^ 

&=^TT 


■il 

w 


- 

^TTT^ ^ 

ihTT 


IH 

7^ 





^yt- 

m 






yrö^ ^TTT 


M 


^TT^ ^ <T^ ■ 

^ ^ <T’^ 

TT H 

^ AA ^ 

^ <' 

A 

|:^>TTTf ^ 

M t>-^ ^T ^ 

^TT ^ 

^TT 

< 




>^T m( 

tKT< 




< 

< 




^Y>- 


TT ^ . ^T 


>fe T^ '^T< ^ ^nr • 

^Tl ^^^>-'>^Tfe 
TT TT ^T 

f ^5~ TT TI ^Tf fe- 


7r 


<r 


// 


9(r 


95' 















Aus der Serie M a q 1 ü ; 115 - 134 
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iM 


1JS 


13(f 






t=te TT 


tfe TT 

CTf ^ CT CT 


M- 





4^ ^ A ^ CT 


^3TTT 



tfe TT "K CTKf ^TT CT^ 


M 

[ ^ <M 


- CTf 

^-^:ff iK >^ff CT sTT 


{>- 





TT 



tH>^ 



CTT 

^ CT 


I^ 


i>^ 



CT 


>- 


t>^ 



CT 


>~ 




mr 


!>- 





i-H' >rjj 

ßS' 

r>~ 







>- 





Tf 



i>-i>^^T 






>- 

i>-tJ^fT 

1=^ 


CT 

>-^Y 






^TTT ^ CT 

m 



CT CTT TT 


m 

^gfTf ^ CT 



CT 

CT >W<T'T \ 


1 

CT CT CTCTTT 



CT 

CT ^ >T^ 


CT 

<» ^ CT 


>- 

>-CT 


< 

^ CT 

tfe ^ 
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Aus der Serie Surpu;l-35 


Jim djzÄy JJiit ofljjLj^ 




iff 




3.(r 


2^ 


3(r 


>4- 


t>-i; 




t-C 

X 
{'X 
^ x: 

^ >-< 
^ X 
^ >< 

^x 

Nf 

^X 
^ M' 

^ X 
^ >-< 

^ tK 

^x 

^ X 


< ^ 


^ "::Ex ^ 

^ i>-< 

< ^ 


Nf x ¥ >mT( ^ ^ ^ 

<^EY >-<J< < 

x^< < 

J3J >TT<T < 

■tUT 1? < 

i^T< < 

e^^TTTT xJ< < 

^ ^>- ^ ^ < 

^yyy 

1^1^- >^T < 

yy >^ff <y^ 


y^p_t>.>- p^yy= 

^ ^y ^ 

Vf fe: ^ ^ 

^ ^ &yy^ 

^T tm ^ 

^ xl< 

^ Vf< ^ 

<]M ^ 

^yy jt# ^ 
M^- 1^ ^yyy^ 

>^y tEf ^ 


^ >l^8^y 


^ ^yT> 

^ pi!^ TI ^yrr tt ^yr^ 

>ywT V xy< >^y ^rr v ^ it ^yr^ 
*<^ ^ ^y yy ''^ v>- 

■(T^ ^Tf mT< 

^yyyi ^yy t>— 

>yy^ -i^yy t>— 

< 

^TTT ^ < 


^ yy ^ ^ 
>^y 

yy<’ yy MTf^ 

^ H ^ 

^ <y^ ^ ^yyy: 

^ J'.,.'5^1.^ .1 E:....^... V. ®, 

^ i^y ^ ^ ^y 

i>v ^ ^ ^y^ ^ <M <yyy ^ 

^x <y^ yy yMI 

yy ^y ^ ^ ^yy < >£5^y >-^ ^yy^ 

^y xy^ ^yy <^^>yyy<MMtm 'OT 

^ c>^ Ty< <• tfe ^ ^yyy= 






■/r 






3fr 


33^ 
















Aus der Serie S u r p u ; 36-73 
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>— T? ^ -^TT^ 

..^„.'^...I.JH...'^. 1}....±. .<.IH..'öIffi.<.,MT>. 

>- ^ tT KTT ^ ^ 

^ ^ ^ ^fiT- 


N" ^T ^TT ^ MTT ^717= 

^ T>- ^ 1} >-^:p' ^ ^ 

^ >-< TT T>HH>-t>- ^:^nT T*^ ^ < ^TT^ 

^ tK >TT<T ^ ^ ^T ^TTT ^ ^ < ^TTT= 


‘^' d ' ^ ^^>^777 ^ '^>- ^TTT^ 

t>-< '^■■^TT !^7X "^7^‘^TFT TT 7^7 ^TT= 

^ TT T'^'^ ‘^’TI. ^T'^^'TKr ^ 'W < ^TTT" 

Mf ^ >777 -4 > 71 . 7T>'>7T7 ^ ^ < i7TT= 

^TT ^ '^>^rm>^TT-<^ < jw 

S'ß >^TT eT 71 *71 ^ ^ ÖT >7< JT7^ 

MfY vy ^ TTT-7!'>^ 

>^TT >< >-^- «< >71^^^ >^TT ^ ^ ^ ^71 

>-^^7T ^ wT" "^T >71. *^7^ ^ ^ >tTTTT ^ 

>^TT ^ X >77 N "TTcT >-^71 ^ 

ßy >^ry ^^ ^TTT^^ >^öfT>7T^ <T^>7T 

i>.^gyy ^ CK >^y-c^ >77 tA^n^ 

>mT >-7-t^^TT7 > 77 ^^ >>^>-T7T>7<7^^I-^ 

>^7Y ^ >^' >"*T“*<^^T >TTTT7~ ny-yw-i-t-1>^ ^ <yt- tyc^y«^ 
>^&yy ^ ><’ >-tT~ >i7<iy ^ >7 y- i^To<^ ff^-y»"*-^'^ c- ^’^ny 7 
6(f >-< ^ hay^ j^TT^yy^ t>yy^ < 

^^yy ^ X y^ ^ >_ y^y ^^y y^ j-^>.>- >y<y:x 

-^tyy yc- ^ ^>- ^>y<y yy ^y 

>^TT 6 ^ >-< >y- X>^ *''‘*“^^7TTt^t>äT>77 ^^yT^>y< 

t>^rf ^y tK iHy-yy^^>77^5-<^ «-^yyM^^>^yy^«-fe^ 

sy >«T ^ ^ Hy->yTt^>yT^>y 7 ^< yy 7M>-^ 


¥j 




5(1 


55 


(oO 


^5 


t^yy^iK i>^^iy>-yT^A^'T^y^wf !^<y7y^^^ 

^yry.^ >-7y ^ ^7 -y>^ 

i>^^yy ^ >■< ^Ayy>-t^a^ X' ^ TT 
^yy ^ X «yy^5^yTTCTiy5TTM^^->^*^ 

^ >T<T ^ ^ 1^51 

>^TT ^ xf ^yy7 <T^ I 0 - 


T>^ ^ ^ ^ ^ tin^TT7 


70 


7(5 
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Aus der Serie S u r p u : 74 - 112 


^ >^ < ^ ^ 

15 ^ t^T >TFcT ^ ^ 

^ t>^y ^ <T>^T <^T y<- ^ 

^ ^ ^ ^ ^ im ^ 

^ ^ ^ >-^ <>-fIIT 

Tf ^ >m < i- ^T < 

M ^ ^ ^ ^ ^ ^TTT ^ 

^ ><y< 0 kT< ^ <T^ 

CT" t>_t^iT'^ ^ >^ >y<y^ < 

t— ^y y^ i>-ty- ^ t>iy- ^ t>^ ^ yy>-y<^ 

^x <P^ ^ ^ y^ ^y ^ 

<^ ^^^yyM^ imm^< 

^4- t>^ i>^ < ^ ^ i4fi < 

TT >^T «< ^ i>^ ^ ^syyy^yyy 

yr t>^T >^yfc$TT m- < ^y < 

S5 ^ ^ ^ x: ^ ^ ^ 

<^■4^ ^^yy ^-4 ^ ^:^^tM;y< yyy t>-^ >-y< ^ <y^ >^< 

^ ^ ^ ^ <y '9' ^ ^y ^ 

^^yy,^ >^^cy->Ay^^jyj 

^my ^ TT >^M ^T MI 

l«T- <;^ >-t^ ^ ^ ^ T 'ym < 

^ |>T- ^ < 

^ X yr >^T ^ X 

TT ^ <1>- ^T p^ ^y-^ ^ ^ 

^ ^ ^ >^y 

<(^4 ^ ^ ^ My< 0 ^ <y^ xy< 

W 1^ T^^ >y<T-^ < 

^ ^ mm ^ ^ ^ 

>- -i^y yt^ >.t>y- ^ ^ty_ ^ t>^ i>^ 

^T>-< ^ ^ ^ y^ ^y ^ 4^y ygy 


75 




55 


95 


95 


m 


155 


115 


^ ^yyy 

^yy^^<TT'9' ^TTTTTT ^T>->TTTV m- TT>^TH 

p=p^ >-y^ ^yy^ >£<:y^,.>yyy 

h im OT ^TT TT 

>4- mp^ < ^yy^ t>yxx ^ 

^MT ^ ^y >y<y ^ >ay ^^^-i<T 


115 















Aus der Serie ä u r p u ; 113 - 132 


67 


^ ■ "‘tny < 

mm m < ^ >Tii' 

^ ^ y/5 

>T<T^^ ^ ^ ^ 

^ ^ <^ ^ >- '^T V >-1^- ^ 

m ^ _MI ^ m CT ^ T 

m ^ B? ^ m M 

m >^i< ^ >t<t ttj^t— 

m ^i< T^^>-y7 

• ^^IT ^TT ^ ^ Ymh^ Y>-mk^ 

m ^ ^ ^ ^1 ^ V MS 

<MTTT ^TTTm^ .^>^ < ^ ^ 

”*3MIT “^TTT N" >^Tf '<W •'■^H HTf^ ^ 

*(^^'S^>III<'^TTTM''hY-i4*^<i>-^<Y*7^^WCT 
^>-MTT ^ M <1^ ^^TTT 

/jIT' ^ ^ ^ ^ ^ M(r 

X^ ‘^^TT ^ ^^nr ^ &M ^=^Tf ]!?' ‘^XI 

•(T^ ^ <T^ <« >Y- TT ■^>T^T 
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Astrologische Omina : 1 - 34 


Jh.tud(ya.iMA(i Üml^rhCL 






A-' 


/f 


2ß 


f'H ^ 


>-- > 


=-bi.TT ^TM 


"^TJgjK 

T 

T «T ^ t--Ä- ^ 


5' 


yi-f 






1.^' 


-tac; T> 


r>-i>'t^>- 


f;Rfff C=-Y'j^ff> <]MII 

M' T— 


i^- 


-2jd i>-^yA‘^ yt-(-K>- 


1(j' 


^ <!'“' ^ T tM'y< «< I^- 

HT-<T 


T '^T 'i'W T\ '^•T' ^ hTt '"' >-fcy-'^ 


^TTT^TIT^^ '^T ^ 

»y ^^.yy “OT 
m >y4 




-tnj 

<T^ yt-M-i- 

mr 


T '*^T,<Tiy >->^ • 'W 

y<s^y -« (5=^. 0-!^ ■itP'W 

Y-"T«T^ 

T^y^^ ^M^ ^WTf ^ 

I <> ^ T ^Tyyyy->^T<M«<^ ^ 

=<R 


'ff 


y>t--- y >t^i^ y-i^t->- y ^ y ^ y^iHH- y yi^t^>-i>- y 


^■yyj'!‘'^^Y^y«^yy t^y jg^r 'i '>y<T^"^ ^TY ^ 


211 


y '^^Y mY" 'w ^ Yt >~ >^y- yy ^yyy y-»-«- 1 ~ !>—(;' h^y^«^ ►yyf'Yw 

y^Y<Yyi <M^ --^ <>-^ ^ 

Y^Y« t^-it^?;<rs^KT< >yY^ ^y &—:^T JMfY 

J25' T "^Y «T ‘-Y" 6^7- <]Mj7 2^ 


^YT >^ttT W s 

^yy ^ ^yyy'"- tYTsy >- >jx t-yyyy ^<^y ^ 

■ ^^y^- >^Ti<W ^ ^TR T ^ <]S <« ^ 

y sY <^' ^ ^Y '^<T< >y<Y^ Y Yt ’^Y" Y'^'"^ i^Y- ^ 


so' 17 ?717 T'^'^'" ^ '"■‘a: T'^'“ 


y<Y^<Yt- ^Y>-> 




Y*^ i>^Y Y<|^-^T Y>-t->t- ^ 


y -^Y <l^t^ g;:^: ^-^7 M!^ <]m ^ ^T 

y-^Y<RY^i>^<<P;-^:'^ rY'4xY<' >Tf^ >--i^T ■ JMI t-< 

Y^ !>-ty- i>— tny— ^=yy yy h— t>-ta.— Yt^t>->-^— 

y ^Y -^H- E^^e hY ^Tt-r-^'lTHy-YM-.-- >- yy^ >- 















Astrologische Omina : 35 - 73 


69 


CT'<J^ F=^ ^ 

Tt-<^ ^T <7<^^Nf >^ttTJ gJ 1-4^ ^TT^ ^ ^ ^ 

^ ■- i>TO ^[^1 >4y 4t^ >->^>l=H '^^TT? 

^ ^ ^ Jg >-M^ ^TTT 3f^>Tf(T >T^T <W- T m T— J W 

y^y<^ t>^ >-^ 

y ^ >^yy4’4^'^ ^^TTiffy*’*“^ ^TfT^TTT'^'^'^T 

y-^y«y^>-^<(^^ >yya^^y>y<y4-t<y-4Ty y^<j^y ^ ^ >y<y^ <y^ 


33 


33 


33 


(,0 


(o3 


10 


yt>-i>^i!^ ^y y^^ « <J^ i>-^' 33 

Y-^y T ^ ^y ’^pYTT? < '^y I ^ <«'9'^ >->^^ >< 

y^yy^ ^ ^ 


X y^^ t>Y^ y^ y«- ^yy ti ^ >y<> y— ^ ^Yyyy ^ ^ -^y ^y 

y^yyy^-<^^yTyT^^ ^ 

Yt^ ^3yy yy "C ^ yw-i-t- >— (»yvY^Y’-^-»- 30 

Y^Y^^ ^ ^ >~ YT ^ 

Y^y^ ^‘(^iT^yTTy^'-Yy^Y’=fTy>-tY-^®^y^'f^y^y^< «f^y X yy 

•’^Y y'-'-’-’- X y yt-t-t^>- X 

^ >- ^4TX^Tn^TT’'’^^^ 0T”^ yw>i^i>- ^ y*^ >XX *’ TTYT ^ i^t>^-^ 33 

<Y‘ ^^ ->-^' yy i>^yyyy Y'*-'^'-•<T'^*^y <Y‘^ '(y^4y<Y>^ 

y'ä^y i|? ^ ^ tx ^ Yy“^ '(Y'^'^'^T'^ xY^'^'*’'^ 'Y^T'^ yt^t-^-i- 

Y-^yi^ <4 ^ t>- ^TTTT^>- >Y<Y^ <0^ 

Y ^Y <y ^ it^ ^ ^yy<yy ^YM >-yy<T^yyY^ y<Y^ Y-- »YX^ ^^YttYHTySt 

Y ^T^yy^ x^^y^x^j^yyy nf>-^yy<Ty^Jir'!l> i>0' 

Y-^y<yyy^ ^yy Hrf<y ^ ^y ^ 

y ^y ^ ^ >y<y5«= ^^YttY ^ »^^SJ y^ ^ yy ^ xT— <]M <Tf ^ 'W 

y^y<^^ ^ ^ ^y..^^^y....y 

$ ‘"'rf' Y”*^ X X ^ ywHH- X ^ <J^ >-< 

y <s<y<yyy^^ <y^XH<T^ <\>^}<y y?<Ty ^<M ^5' 

Y '^*y ^ >-- -^y >-^f X t>y- 

y ^y ^y ^ ^ >-><>- ^sy ^ ^ Y*^ Ymh^p- X^ ^ >-(^4^ 

^ ^>Xgi yy ^ t— 

Y^y<P^ ^ ^ <y>^ <f>-<y>4y <y^ 1 ^ 1 ^ ^ >Ycy4^ 10 

Y'^y« ^ ^ ^yy^4<M >- ^ M ^ ^T 

Y ^Y «Y ^ X >^y y^ ^ 

Y"^T'<^yyyy?^t^^^X"'^^^4 yxr 
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Astrologische Omina; 74 - 110 


15 >^T 15 

<]m 

T^T<« ^ ^ >->^TT^^<T- 53 J ^Tt- mi ^ <T^ 

T^TTT^TT^ ^T«< ^ >i® ^ ^T ^ ^ ^ 


*=^7 t^^^ o^-^T «Y- 

t^ >- i>^V y>- _^ 

T ^ > 5 ^ Ml^T¥ ^ t>^Ti>pf «^-^TXTI >^J ^ ^TTT^^ ^ 

^^y <7 ^ 7 ^^ ^ ^ >^y ^ 

^ ^T >- ^ 1^ ^ -^T ^ >^>7“ >^?^T P'pg p^T 

t>-i>7- -^Y -^Y ^ _ g~ 1^ Y 1^ ^ >7<Y^ Y>-i>->-i>- (^(j 

Y >- >i^ "^Y TW >-'7- H^'ä^Y'^Y t^y»^-- >-^ pytpy»^ t-^j ^ ^<T# 

YYY>5^ ^ ^^Y<YTT^ ^X^T >^T >-tY->^Y 

>- ^W-^TIYT^f^ ^>^^T ^ pgf^YTT^ ^ ^ 


^5 Y^pp^Ti^^=^?«f ^ <^<^77 >T<Y^<Y^ 95 


m 


X 


T J^K >- >-^ ^Y^^YT' 

T^>^f tMYK 

T X >~ <W<f-^ 

Y^t^^K 1=^ 

K YTT ^yi- ^ 


X 


t>|::|^ XY< YY ^>- 

xTx TT :^>-^>- 

>^:||7 xY-< >-tY- <>^Y TT 

>-^<<T < ^X 

^ YT p‘^*T“ 

hY>Y^YW<^W^T^TT 


M 


p— -f^YTY <« ^Y ^ ^ K ^ ^ 

Y^wy^jgjK >- p>=TT ^W ^ ^ ^TYTT<K^pTW^‘<Y" 

T^M^JgjK p4TTY«< <« I ^T ^ ^ 

f05 Y^,.>f^x >- 155 

Y ^=64'>^T“ X^T ^ ^ “(Y*^ ^Y ^ p~ ^ Y*"’’"^^ ^ m>Y- 

Y Y^ PK >- <Yp^ P"~pT~ ^Y ^ _ X >^ ^ i^i>^ &=^ 

Y K p~ M "05. p'^f ^YTY^ ^ Y'"'^’^*^ p— >Y<Y^ Yt-t->-t>- 

y^'^^iK ^wg >-T<T^ 

iiO" Y IgY*^ i-K ^ ^ xT< >YcY^<T^ i?4X^ >pf M 




















Terrestrische Omina : 1 - 16 
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T^^^^>^tIÜ^T^TTT<«^^^^<T^ ^ >-M M! >< 


^.yyy< yy<^ ^ ^ ^ 

y^^^y^^5^>yyy<yKT^yf>?^TTJgW <M ^ ^ IM 

/Jif ^^yiK-T^T— ^ >^y.^. ^y^^j 

T^«f^^W^>yyy<M^^CT7 « 

yw ^>-^T ^^ ^y 


äm^I/UöcAe CmunOy 


5 


1i} 


n 


T MTfT 
TfeW 
T^fTTT 
T^yyyy 
y^ 
Tmrr 
T^TTT 
T^ 


<T>^ 

TT 

TT 

TT 

TT 

TT 

TT 


tv^MT ^TT^- ^'^>TTT 
>^T TT 

<^4= >-^ 
tfe '’^YTYT 


^:TTTT ^ 
MTTT ^ 

mrr ^ 

^TTT M ^ 




M- JXt <T'^ 
&TT^ ^ M 




-U^ 

TT CT<^^T^^|gl ^>^<tjTT^TTTT^ -^TTT 




T 

TmTT 

Tmrr 

T^ 
T ^TTTT 
T^ 

Tmrr 
T Mmr 


t:^> 


>- 




TT ^^TTTX 
TT <&=^ 

TT -^TTTT 
TT ^ 

TT >^T>W^^ 
TT ^ 

TT ^TTV<^ 


'^T ‘^TTT^' i>^ 


<y>- 


iT ^TTY ^TTs^ ' # 

i>— >-ty- 

^ >-^l 

I^ •<T>-Jgy mn 

^y ^ßfyT>^T ^ >W“4^ 
^JJ ^ ^TTT M ^ ^ MTT^ Tr 

<^ ^TTT ^TTT ^ 


?TTTT ^ 
li 

TTT- 

T 


TTT>- ^TTT^ 
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Terrestrische Omina : 17 - 54 


TOTTTT »TO- TOYS» 

fTOT « 



T TOTTn ►*=? TOT »w 

^TTTT ^ 


iHT 

T ^TTT TT ^ ^=OT 

^TTTT ^ 



0 T ^TTTT TT ^TT ^-TTT 

>51 


<T>py^TT M 

TfTOTTT «TO»TO-4>TOf 



<T>Tgr^ 

T^TTTTTT XT TT 

^TTTM^ 



T ^TTTT TT 

mm 


Jfc <F 

T^ TT ^ 

>n mix 



25' T>- ^ xy TM^ <T^ 

-=^>-<yTT 


MTTT 25 

yyf yy^^^^^TT- 

yT^ 




T TT TT ^ 

TTTTT tm ^^T <Ty' <T>TH 


T TT TT ^ ^ >^T ^ 

3^ T TT TT ^TTT^^ 

T TT TT >-^^TTT^4Ä TT 
T TT^T ^^TTI^-^T >m 
T TT TT JM-4 

y ^ ^ >^T T ^T^ >II ^ 

35^ T TT TT T ^T^ ^ ^TTTT ^ 

T TT TT T ^T«- ^ ^ ^ 

TTT TT T^T- ^ 


TTTTT^>nm^T^^mT TT 
TTTTT^«f^^ TT 

TTTTT^'-'T^^^T TT 


X 


^T 

< mrr 3 (r 



TT ^ 
TT ^ 


^^TTTT ^ 

^TTTT 

^TTTT 

<T‘-TH ^ 3S' 

X 

X 


^ ^ T 
>-^mi 
X >- MTfTT 



<^y^i ^ X 

T 

>< 


>T<T^<T^ 0 



XI 

>-< 


T TT TT >-W^:^T>^T TT Tk ik ^T'F 
T TT TT >- ^TM>TT3^ TT 


T TT TTT--^^TT< 

TTT TTT---^>T<TM^ 

T TT TT T-^ T'^'-^ 


T ^ >yj^ ^ TTTT>TT- T>- <T- 
^^>TTT<^TTT X- 3 X( ^ 

^ mrr ^ <M ^TTT<T^ ^ 
^^'TTW>^T<M ^TTTTw <T>-TH <T>- 

^TTTM: 


T>->-^^TTOT^^ TTH X TTOT >- ^ tx >^V 
^(J TTTH<^^x ^T^ ^ T^^ >- T^”^^ 

TTT0<^x NfT-^-f ^ ^ p^ <T^ 

TTTT^ TT ^ ^p^TMT ^ ^ ^ 

TTTI3<^TTTTJ5 It^^TT >->^^xp^^TT 

T TT <^Tf TT •<^wTTT^ ^ m>^^T TT . >^<T^ 


0 






























Terrestrische Omina : 55-92 
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SS T TtJS TT ^ >T<T.^ SS 

TTTIS'SrTMIM^ TT< >-(£jT >T<T-^ 

Y TT J‘^TT^ ^>YYT<"^‘^T<T<^ 

T TTJ^<^TTT^YTTi>-T<T Xl=^ 

^ ^ >WttT >T<T> 

60 T TTH <^TT>TT>^ MJTTH ^ <W^- ^ ^ 60 

^<MTT ^ 

TTT& ^ <HTT 

^ TT W<M^T ^TTT^ ^ ^ ^ '^x 

T tUTT^-- ^ <T^ 

60 ^ ^TTT^ ^ ^TTT^ <T-^ 60 

T TTJS'<^TT •^'TT'>^ ^ >^T=<^ 

T YTT^ <^71 ^TT< ^ JTM ^ i>^v 

YTT&*<^^T>TT:T># ^TT<^^JIM <MTT ^ ^ ^ 

70 s^?T T'"'"-^X ^TTT^ ^ 1^ ^ bTTT^ 70 


7^ TTTT 

TT ‘^T'^<^xT<’^ TT^T Pß- ^ ^ 

T TTHYTHJ^TTTT^^^T 

TTH^^H^^ T TT^ V <T>XH MT ^ 

70 TTTHTT >®TTTT^t^>^ ^ -‘‘TTTX m>mi^ T <M TT 7jr 

TTH ^ TT ßlO TT ^ ^ 

YTTJ^TT >^TTTTT^^>^ ^ ^ ^TTTI ^^TTttTT— T <M TT 

CT^>^T^«TTT^JIM TTJ5 ^ ^ XX ^ ^ 

>TT<T ^:^TT < <X^ ^TT B=rfT= TT 0 ^ ^ 

TTX^^TT^TTYTT^^ ^T— ^ ^ 

T TTHTT>^TTTT^>^-^m^^ x ^TTTI TT ^ >T(T^ T <MTT 




T 

00 <^II ^ t^T ^;TT fül ^ N- 
TTTmr^^ TTX ^YTTT 

T TT X t>TT<T H^<Y 
TTTX fin 

TTTX 
90 Iß I 

T TT Y^'^'^X ^^^TTTT ^ ^ 0 ~^T Y'"'^ 

TT ^ tin 5>^T <'00 xO< 




mr TTYf^ ^ ^ tUT’- 
«^TTT ^ I>^ ßo^ <f^ 00 

1^ »^' triT ßVO >T<V 

«^^■TT ^ T ^ CT ß 

^ t^<T^ ^0 

^ TT X^ <T'^T*" 

CT ^T 
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Terrestrische Omina : 93 - 130 




es <T>^ TT ^TTT ^ ^ MJ K ^5^ 

TTTJ^TT^<^^^TTH TTH ^ 

>.^ ]m X 

TTTH^i^ ^ ^ TTH ^ ^ M ^ 

TT< TT ^ TT<<OT^ 


m TTTH ^ ^TTT^ ^TTTT ^T-< ^ 

TT p^ TT >-MJ, TTH ^ ^<T^ 

T YTH < ^TTV >T<T^ ^ TTH ^ ^ II ^ ^ 

^ ^TTt[T TT ^4- ^T <T- 

T TTjg^ TTT ^ ^ ^T >t^ ^T ^^T 

0S ^ ^ '^T iSS' 

TTTH ^TT^ ^ TT ^ TT^TT OT ^ 

>^T ^TTVJTT^ ^ <M <^T ^T 


T tfe TT "^T ^ 

^YYT 


<Ti- 



T tfeTT ^ 

miT 


<T>^ 


yyi>-2f^T '^T'^ 

11S T ifeTT ^>- 

»mr 


<T>- 


^ ^ >Tf<T 

T tfeYT >^T>- 



<T^ 

^ M' 


T ifeTT ^ >- 

mn 


<yi>- 


>3^ <Tf^ TT>- <T^ 


T ^yyy ^ kT<^ 


T TT T ^ >^< ™ ^ ^ JS <T>-'^T T^ <T>- 

i:fS T ,^yTY^>^ ^ ^g:gTT^ >n CTT ^ ^ ^ T/f 

T feTT T ^ ^ ^ >yKT <T>-^ <1-^- 

T cfeTT T <>^ ^T ^ ^T <T>-^ 

Y tfeTT T <>^ ^ < ^ "^T ^TTT <T>-IH 


T>s?TT^T^I >-TT^^ CT^fr>T(T^<V>^TTT«<>^T 

y ^ »T^T >TII >^T ^ ^-T—IW TT< ^ 

y^T y ^ H>- ^ ^Tl^ ^ hT^f mi TT«< T <W»^T >T:T^ ^T ^>TW^ I^ 

^ ^TTT ^ ^ 

T^yy^>-TT>^ mTfr^>I'T^^>^TTT«<>^T^^<>T<T^ 

^TTT ^ >t ^ 

>^y ^ 1^7 I ^ 'T ' ^ !>-^t 

iSS ^T«^ ^>Tcy^ >^T^!>-^TYT^ TT<>^^^ ßü' 


































Ritualien u. Kalendertexte ; Nr. 1 


75 


^ ^ >21 ^ ^ >^TTT T ^ ^ 

<>2®^ >T^ >^ ^ ^ 

13S T t>^T T m 

>^T N' ^TTT^ ^ ^ 

Wo^TT <W>^ 

t>^T Y>->^fY-X ^ ^'^•^Tl >^<1“^ T'"'^'^ 1 <^<M'X ^ ^ 

m T ^1 ^ TT«< >^T T ^^>->-^t^ffT^ T 

>^T M: Y»>-^X fj ^TT yt-t-i>-t>- i>- i4^ ^ ;'fi 

T >^T<^ <^ T «fl >ff ^ TmTT ^<W 

T ^tn ^ T fH «f 


SjljujjJknv umxL JGiImAjbdbidd^b 


^ ^ feT ^yTTT ^^yyy ^ YY >^y t^y P ^ ^ ^ <T>- 

^ ^ ^ TT ^ >TT<T ^ ^ ^ 

t- >-^ ^T ^ K:TT T«f <>f ^ ^ 

<^<2^T «^^TTTTf i'«f >^<t.-T^^ ^ti|5Y^^gYYf YY<y>-^Hf 
5^ ^ TR fe ^hW ^ ^ >TfT i>- ^TTTT f 

TTT >yy<T i>yTR y ^ y^ «f^y < H>y- «t^ m- 

III ^ ^ ^ ^y ^ ^ y;^ 

^TT >2:^7 ^ >Tyyy ^ 

TTT ^TT-^ TT ^ !>tM V ^ >>TT^ 

/(f V ^1 >^TT V Hf- ^ ^ TT ^ ^y ^ # 

TT W <M ^Jh^TX^>^l «f^T TT ^ 

>- t^< y Mf ^YTTTT i-f'^T< «f »m-T^^ TT 

^ mr ^ ^ TT ^ 

Tf M '^T ^T ^ ^>y- >^y ^ ^ X 'W iS' 

TT< ^ TT ^ mTfTT^ ^ 

^T ^T 


^ <T^ >fy^ 
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Ritualien u. Kalendertexte : Nr. 2 


^TTfT 

2[f <H^ ^>^T ^ ^ ^ 2{r 

^T >m >^T ^TTT^ ^ ^ ^ ^ 

>- <H^ ^ mj ^ 

<T>-^ Hf ^ T^i- ^ ^ 


Ä. 


^H'^T ^^HfT<^>TO 

t^^TY 

mn i^T TT___ ^ ^ ^ 

mrw <^w^ 

ffl? •^►J^ TT<'Wf T^'^TT'TRT ^'^•^TTR ^>4- <T^ ^-4 ^NT 

OT<T^ >?T<W^^<>® 

>^T^mTT 

>-ß:Y^>YyT <T>^ <;M^ <lNTfT 


dCf ^T<^'-<^<^fe^^>4-<XM'TTTT>^THfT «f ^OTf^ T?>^ W 

TTT—^ttOT^XIM<t^ ^n ^mim^ 

•fi" ^T<T^ i>-<^ i>^t>^T IT'^T'^T^ Tf >^T 

^ ^ ^ >w ^i^<w^mim mjm^ 

Mf <« ^T«f .^Hf sfM'sW ^ rfT 

>W^ TT AT ^ >^1 TT Af A-T T ^ ^ 





















Ritualien u. Kalendertexte : Nr. 3 


77 




3. 


^ ^ Yf*^ '‘^HT S|MT>-1^ H 

W^^>vTI ^ fr <^y ^ T^»^ 

'■;.' .. i>fr >VT I 

y t>-< ^ ^ y t-^X^YYY^ 

S(7 fr Y^' ^ i>-fr^ -<y^ M I ^ ^O' 

Y TT ^ ^ .^>^TT>--- ^T^ <T«T- >^T I 

y i^yL X <^ <« Mfr i^-^X 

fr ^ 

^ i <m ^ ^ « 

6^ T ^T TTT^ ^ X ^ ^ ^5 

t>- ■<frr; X -<yt^ t>-t>y- <;^^y < >-<y- ^lYT 

^ ^ ^y ^ ^yy^ 

fr fry <J^ 

^TTY-T^^ ,fr T, _ <M ^ ^< 

l(r y ^y^^ ^y ^ fr=y ^ ^ ^ t-fr<ty^T^y^ w 

X <fr= <Yi^ >-fr >yfr >-fr jy^^y y>- 

<w ^ I ^TTN ^ 

fr ^TT i>-frYi^ <y^ « ^ J i>-i>Y- ^T^ 

>YI ^ 

7Y ^ <fr= <T^ ^ 1^ TY 

^ t>-fr >^y I ^ ^ 

fr <y^ ^ i>-i>fri^ <y^ « kM I ^ 

y ^yyf^^" v ^>TT ^ ^y ^ 

<y^ ^ ^ ^ 

f(r X c'^ X <Y>- >^y X ^TTY ^ /Y 

fr <M ^ <M « ^ l <M <T^ 

y ^y ^ ^ ^ ^ ^^y ^ ^ ^ ^T ^ 

^y <T>yH Y'4^ ^ CT T^ ^ 

^IK ^ ^ ^y^ >yx ^ ^ ^ >yy<y 

YY M >TT<T I ^ ^ jyy ^>- ^ M ^TY 

fr ^ ^ >ycy>EYy 




















Ritualien u. Kalendertexte : Nr. 3 


T? tH>^ T ^ >-i>^^ 

T ^ ^ >^T JIM 

1^ i>- cyt- i>-ty^ ^yy >-'^ 

>V( X ^ ^ ^ <M 

^yyy^yyy^ Mi <;m ^ ^ 


T ^y ^ ^ jM ^im ^ >^T OT 
^y ^ ^ >vT X T t->y-^y K<^ ^ ^ 

y «< ^ ^ >->^ 

<•< X<y^ >->y-<y'^ 


y c-ty-1>-( t>-i>^ iK-<3=i tH-^-f^y> 

<&=$= y «y- X X -<y>- [>-^ y i>-ty- >< 

X <<yx ^i^tH>y- ^yyi>- ’^’I" X 

^ i>-i>^ ^ y <y^ >-ty- <yx 













Königsinschriften; Assurnasirpal; 1-34 


79 



Jb^La/njDJ>l)LpxLt 


>X«TT-4 T? TT'^T 

^TkT< n ^ TT >^T ^ TT >^T ^TTT^'« 

TT TT ^ TT ■^TT^^ >-< >T^T '^TT '^^TTT ^ '^^TTT 

^ >2TfT ^MT—TT ^>^^T TV^^s:^ T< TT>^T 

mh'TT>TT^ yw>-t^i>-^ YT ^T TT J^ ^\>- t>TY^ -^cy^ -^T "V- 

^ iy<y^ ^yy>..^>:^ y,^^j^y^^^y ^yy^ feST ^ ^ 

y TT ^ MTT TT ^ X TT^^ TTT<T^ ^TT^^>Tf<^<^X^ T ^ TT 
TTX^ ^>-y- ^T-^TT T'^''“X^ ^2 T'kT<X'^ ^ i>^ ^=TTT=^‘^T ^ ^=^TT 
iö ^ ^fc-tT" ;ä=f'T >- ^ y>->->-i>- ^yy: ^TTT^ MTT ‘(TT'^T "^TT '^TT^ tny-i^yt-HHi- '/[f 

^My.^ ^mtnr^^TTT^ mTT^T>-i 

^ y^ yfc-«^!^ ^ ^yy y>^>^>->- y'^ ^ i>Ty<y y >-<T< -^yy«^ 

t^T< ^ ^ ^TyM>-t>-i>- ^yyyy yp-t>-n-y^ ^«TTT 

<c^i>- ^sTTT t— >-^:yT >-M>yyT^> yr i>fcTT t-^y My< < ^yy t>^y ^ 

^ >T^«TTf m>^^TT< m >XI>^T<TT TT<T^ ^ ^^TTT ^'^T 15 ' 

^ ^ y(H>-w^ -^•- ^yyr ^ ^HT ^ yi>-i>-t>-t>- 

^yTTT<^ TTJ^ HTt-^T >^T^i?fT^T< TT 

^^>^T KT<^cJ^y^ ^tttm^ ^yngjH 

>- >-<«yy ^yy^t>yy<y ^yyy. ^ y^ yy « ^ ^TTT^T^ X 

3{r ^TT>^TTT>5^ ^TM^ty^^TT^^ >T^<T>WHT^T^iTTyfIIIX^ 2(r 
TTt^T <T^^iIIT X >y:T^l'^^ e=^TTTT<^TTTT'>->-^^^^^<Th^T 0 
^yr ^tT^--^TT ^ i-^>^TTTT>^^^NrfTT^ 

^ MtcTT TT ^T X ^ >2ffyT>->->y^ ^M'^T TT ^>- >TT=^ 

^TT ^ ^jn ^>-^T '^T<TTTT ^ t>^T ^-4 ^ <(^T^>TTT< 

2S TTJ^-^^ >T<T>T^TXTTTM TT^T ^sTTT TT>TT>Mx«TT^TTT'TTT X!5 

^^TTTT>^Ti>T<TlM^T'-^TT>-y5-^OT ^ t^TTT y^ ^ ^TT T-^ ^TT 
i>- i>^' t>-^«yT^Tyy:.>yy<y ^ Tt“^T >>TT^TTX5 ^>->TF ^T TT "^Tfr 

^ M,-. ^ TT HT'-^T m ^TTT ^ >feT>-^ V T^ >XX"^"^^TTT'TT^4 

^ ^^^yyryr :i^ ^y ^ TT ^ '^«TT^ 

3ff >M'>->- TT'->^TT^'TTt>^>- 

TT m'.^tt^«-«ttt ^yy ot ^t>-tt m ^ ttj^ tt< ^ tt^s^ 

^ ^ >-,<y >y V ^ H«yT-^ >^y>.>_y^ ^ >yY^ ^y 
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Königsinschriften: Assurnasirpal: 35 - 74 


^ t^YY>-<«yT V ^ '^T 

^ ?^<>YY<T<T^ 

>^T^ MT>^TT}>^T >YT-4 m< M'jHT" I^ ^ T— 

^ m <3^ ^ ^ 

Jf5 TT'^T ^ ^Y <1^ <3'^X^ W 

^ ^ ^ YY ^^Y*-W T^ 

^ t- >-V NfTT M >YY<T TT >YT^ ^T ^ ^TTYY<>TT<W 

^isd m«TY^ T^<W ^>rT^ MfYt^Y TT T^ 

^-^t^>^YYTTT V ^^Y ^■^^Y>^X'tYT^^ 

^5 t^^>-TT^^^TT'>^>-^^V--^tYYY^TTT>TT3»^>4-^^'^TTTTT 55 

TT^^T ^YY'^'-'^X ^YxY< YYT^ t- -i^Y>->^Y^'^T'^>YY<Y ^k ^YhY(I^ 

YT^T^ ^TYYX ^ >Y^^^YW Y <Y^ ^TY>^ 
xY< X YT ^ TT^^Tf-^'^ ^ >^i>k«TT^YTY'^'^ 

^YY^^Y^^TT>^YcM‘^<YT^^ >YT>Y^’^X ^ ^YT^ ^ H'>-«<YTtIIY7'?YT^ 

55 TTH^'^^'-^Y MY ^Yx TT^YY^ t^l <YM>TRYn<Y^ ^TYY ^Y 50' 
"^T-^TTT'^'^XHTY^sYTX ^YTT^ITTY^ ^^YYYITJ^^'^*"TF^T 
YT<T^ ^Y-^Y^ ^T&YTTTTT<T ^m Yf^>YYcY<T^ X ^^ 
'^T^YIT^'^X ^ ^ MTY= ^YYX HYT X“ xYfTX 
^mY-y«^^^ ^if ^ T^ i- NfYT >-'^ ^X^YTX '^^^^^YT^X^Y^^TT 
55 ^^T^YYTTTM^HT--X ^<M^<<YT ^Y^-^T^YTY-^X 1^ YTX<<YTTT< 55 
YT>^T^^^ YT^^^-^YTt>^ 

>- ^^s?Y Y'^*"’^'^ <Y^^ TT>YT^:^T^xX^^T'YT^'YYTs^^ 

YT ’xcTT'^'^'YTT ^TT Y TT*YY5^ ■’^Y“ >3TTY^^T’^’^YT ^YTTY'"^^TtM'x<TT> yt^T'^'“ I 

MT^^T^>^TT >^M.-^^^T^TTT—X X Y^>«-Yf 

Id5 TT x«TT TT< YT^T ^^T Y ^’YfxY<>-Y~ ^ ^^^YTTT ^ X 

^^>YYf^^^M'^Y< >XIYT ^TTYY^-^MY^--TI ^Y— ^-^YF 

^YT---TT>^Nr>^>^<HI^T^T^ <TT^T<TT>TT^ >^>^YT--^T^‘fY-" 

^>< ^X? Y" T’’*"^ mh>YTT^ xX^ Y~ X" x«TT <^^^ ^TTY 

^YNfTXM^ >Y-^^ 

(>5 i?TTTT'"*^ ^xT< ^ TT ^T TT^YT^ TTTT 

xT<Y'*^'^ ^ i>^ JYY ><^ >XYT'"'^ TT x^>T<YT^“^ m^cT^*^ 

^ fM" >3YTTTT ^ <i>iX~Y YT^t>->-TT'^^T Y ^ <^ 

^TTH^^'^^^Y^T^TTT Y^^i^^YT >^X^^Y>-<^^^^^TTI3^^^Tf^T 
^c^kT< >$^X ^=^^X^VtYTK 

75 TT3^--^TTM-^^TT>^Y^^TT<Y^^TTXHTT^T>aTXST^YTT^>^^r>^XX 5^^ 

i>X^ ^ MT? MYT'^Y' MTT<<’ ■^'TX ‘>TYTT ^YTT xY- ^YT i>-^ 

^YT‘“-^^YT><T ^T"^YTX*^X^'^YTY^'-^^Y^YS'^ JY>Y ^<|^TT >^YT 
^^^^Yx<^^x-V>XI^^^^YT<^r<--^^ ^<Y^mT >fe:TTTMT^ 
x-teä^Y^ >^^T>-XTMxT< i>M V k^Y^^Xs^^YTT'^^YT^'^WT^ 
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>-^TH^ ^^77^ ^ T TT >T<T^ P^ TT<T^^ ^TT 

‘CTT^TT’"*'''*^ i>YT-^Y>-w-i>- i>-iY' ^ ^T~'~^ jW 

^^“TTTfe ^^tTTTcKT^ ^^TTT ^’^T_ ^ ^ >TTT*^ W 

TT>^T^ ^ ^TTT^OT ^^T TTTTk W^^T ^TTTYk4^TTp^ 

N^^TTf^T^^K<Y4TT^^HT^^^^«TT^^KTT>--^T— 
xTT >YT^T'"'~'^ '^"‘T' t^YT^"^ ^T >Y-'Y^^'^ Y>-m-«- ’T' ^ Y'*“’"'^ ^TTTT J^T 

S ^T>«TT^'^^^<T^TT^^^TT^TT'^^^^rfT^TTTTKTf^TT^ ^^M^TTTc S 

K^TYH«yY ^^'i^YywHH^ <^^i>YY^T'"^’^ >-iY-i>^YY>-M>-i>-^Yi>^:^ji>Y- 

^K Y><.-w^ ^YtT" ^ftWY-^^ ^YTTY'^^fiTKYfT^ 

TT^Ma OT^TT^^m^Y^^^TT^ ^TT<T^fe 
^(T ^NYT^T^^YTT>-T<T^ ^TT<T^^<TT^TT-^^^<TT>TT^T—>^^TT—^T>^>f r 
^K^Yt>>|y" pY ^»iiT^Y NTT 

^ t>- ><T< Y>->^’^ T'^”" ‘TT^ KTf Y'-'^ Y^^ “^TT '>YY^ ^^wY- - YYYT ^(TT 

^ ^y>-^^^^Y&YTl^'TT'^'*>TT'^'^ '^YTT^TT^'^ ^Yf‘T‘^*^J^Y‘^>zj2iT^'“^^iT>^nT^^'^^ 
^HT^^^H^TK<YTM^TTT>Wfe ^>>TY^TTTT^|^^t-^TT>-I^^"T 
5Y ^TTT<n^t>MYT^^TTTT^^T>^Y<TT^YT--^-^-^T>- HY—J 
<( ^i>£^Y <'^-^^YY-«-p-Y ^ ^YT >- >Y^’"^T^ ^STTY^^YTiTTT<T^ ^ 

fe=^^Y^^>TTY< TTT^TT>TT- ^TT^YT^ ^ ^y.^YYYY.«-^k-<<TT ^>"<T^pTT JM ^ 
^Y^^^TT>^T 


Y>^t^T^ >YTTT >^TTTI^ ^^T^4 -T^M'^y— ^^^Y>-^>YY‘^^^ 
iffij lY# ^Y iffir 

JT>Y '>^T“^IU >-^ ^ ^TTY^ ^^(TT TT ^^TTf ^T « ^ ^ 

^ ^TYyy '^'T-^p-Y'^'^ 

«'^ >— ^ mY^' < >Pt >Y" m>Y-Y'^'“*^ Y”^ 'W ''^TT^ 

^WTM^ :^T'>^>-^^TT ^HTr^M< feT^T—•■ ^if^Y—I 

^ t ^ tt 

^■< ^yyT ^ ^ ^TTTY t>^Y-«-< T-^- eTK TT-^^^ ^1 ^ t-tf ^tyy ivtf y«^!- 

^r^mY= ^YY^15 .yyT:Y^ ^ >-^ 

TT^OTJYr^M«|:^T>YY^^^^EfffelTTTM^^ 
rar 110 

^4-TT<T^mffl- tH^^<T^T<^TT---TT 
>^Yfc:YyYtY<T>-^CT^T«^<T^^^tT^^^<^«^>TTTTTTH^E^TT 
t^^Y ^ ^ ^ ^ ^T T"^ T yW< ^TTT Y^ I ^ T^^<X^T 
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Königsinschriften; Assurnasirpal; 114 - 121 


^YTYTTY<T^n^ 

T^j5^:^Nr^TTTTYH ^ ^ ^Myyy^yyy]y^^rsY(^>^<>T-^ ^^ 

■- J>- ^ ^ 

W Ä^Y^TY>^T>'Wc^>^f^Nrf^^I<Y-YY<Y-^^>-^IYY^^^J^^X '^^0 
<Y->YW^ ^ >fYY^ 


/ 
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a&tX^OTO JL- 


^YTTT^I TTMTT« _ MJ 

>^T >-i>y-yi>->-t>->- !>-ty- >y(yj<^ y(>->-!>-t^ t^>y- t>^yyt-H->- yy<(yt^'jt^i^^i^^ 

yrmr« yrmy« _ ^ 

^Yyyy^I^Nr>-^ yy^« yy-^« 


|wy 


iT>^T^^>-<y-TTy>-^yyy^TM<T^^ 


yy>E^y y >Tf'^‘^y ^TTf >->r^y ^ -^y ^j< t-tyi-y ^>- tKy< 

<y^‘^y ^yT'^T i>^ _ yy tt 

i(y g:^>>^y >^T -^^yy ^ t^y yy >fi^y ^ >Ty<T i(f 

Ty^^<y^ ^^^Hi 
myy>^y m ^^^ygy^yyy ^^^yy^^ 

^^,y ^yyyy>-y^y ^y^^ ^ j^-^f <y>-<yy 

g=yyT yy< ^^yy ><i< ^ ^‘W< 

is yy X^ yy ^=^nT ^Yy= 5=^ t^y 'w '^y< Mry^ ^ -15 

-^yyyy^K Ty<^^ ^>yyy<^^ >^y 

^ yy ^y i>->>yjj ^yyy MTf ^y 

yy<^ ^yy ^^g=^g.feyyy X ^ 

^OT^T>Hym m>^^y 

j(r ^i>yi<y&:^ 2(1 

^yy ^ yy yy ^ ^ ^ «^y 

^ >Ä^y ^ ^=^yK ^T >-yy^ ^ ^Ky< ^ ^ >y-^«yyy^ 

^ <T>^ ^ ^ yy <^>^yy^^ 

i>^y iMyc 1 ^ m’Y'Y ^yy •^■^y' ^ ^y >->y- >-y^ >^^y- ^y 

25' ^yyy: p- '^y ^y yy >^y <m ^Tfy ^^^yy ^ <y^^vyy jgjji 25 

yy^y ^ ^y ^y^ ^ <^y^yy ^nf 

yy>-^yy '^rycy yy ^ cM ^^yyy 

^f^yMciOT i!f^ ^ ^ ^ i^yy^^yy ^y^^ 


^y^'-’"'“ ^ ^^y y^T ^< ^ m'tty^T'^t ^ Mry y ^^yy 

S5 <^Nf ^ ^^yyyy >w<y'^ <>^httt ^35 
yyjHyH^>yr'^ -^«yy^tiiT^tnTyH^^T<y>- 
yyH ^>-^m=^T^ yyy^^ ^t^ytMt^yy<y^<«yyyyy'>^^ 

^=>TrT^^ g=^>^y >yy^ ^yy<T'^^ >y<y=<^ Yyy>-pH>->- ^g^^t-^^yy 

^'^OT>y^yTy^>Fyy^^^y->m m ^ygi^y ^^»yy<;y 
35 >TR'y^<y>- 35 

^ ^yy ^y >yy(y^yyV 

^tyyy- ^ <y^ g^yyy yy^g^>-^ 

g^-i^y ^^yyy=fe yy>^y ^^y^ y>-3^yt^y ^' 
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Königsinschriften: Sargon K : 39 - 78 


Jfff ^ >YcT^ 

YYo^T ^ ^ ^ ^>^<T fr 1^ <>ff >Th 

Y^frT >w^TTNfY T?>^T 

<NT fHT ^ ^ 

<T>^ THfKT ^TTT ^ ^TT t-f^ETfTTT^ 

^f)' <T>-JglHY^-t^<^ «?- >^fr^>-^-# ^/5' 

^ ^ ^ HfT^T fe=TTY=^T>-TWT ^HT^ ^TT^ ^<tnr 

^TTTT^X^ ?TfrY ^:^^<>TT^ 

yyt>^fr[ o-t^ >Yiy Ymh->- ^:^i><y< 

5(r Yf ^ ^yi-^tx <t^ ^ Xi- s(j 

Y^^^ '^Y< ^"pYY^ ^YYYT ^ ^ CT ^ JIM JbJ ‘kY<V 

CTT^^^Y^CTY^^^ ^TTYkT< 

^YTY^^^^'YY^ XCT>YX 

^ >>ifY>^Y <Y>JH >T^^ ^ ^ CT ^YCT ^ Y^^ M' ^YY tHI -^1 

55 ^ YH CT CTY ^ CT ^YTY ^ r^CT X ^ ^CTY^^ CT^ X5^ 

^ jHCTYfr ^^CTtMCT=<in 

^ >.CT CT^CT>-^^CTYCTXt^>Y^Y$^CTCTCT^CTYCT^XII 

^>^Y ^^TfY <Y^ "^T ^<^CT ^CT>Y(Y'^ 

h(f ^ ^CT>TYcY>CT^ >^T>YT4^ CT^«>^YYY1TCT<^CT ()0 
^ CTY CT <TCT ^ CT ^TTY CTY Y^ ^CTYCT 

Y ^ ^CT>^TYYTY TY>^Y^CT"W CT'-^Y^ 

^YY^^X^MCT YYCT^^'^^CTYCTY'-^T 
yyct mr Y^^^^X <Y^^^ N^>^YTCTk^CTYCTX 
Ss' ^>pX^CTT^^CT >TY<Y<Y^m^CT«XCT^T^^ 6X 

fr^!>^Y -<^ ^Y^>YcT '^YTTb^ < 1 >^ ^ ^<^Y ^ fr <^ ^TfT 

^^YYe=^<T^ ^ ^Y«^ <Y^CT^^^^ 

<^ c>-^' iCTT ^ kT< tCTT ?^^kY< X TY^Y fr-4 fr 

^^tKY< ^>- jMfY Y?<Y^ 

7(J ^rsTTmCTYYM^^CTYY>-^^ CTTft£feCTTCTfr^CTT YU 
TYCT fr Y^>- <YCT YM4^CT CTMI^CT^ 

YY>^Y CTY >frCTY>^ ^YY ■■•■:'.■: CT ^ »^Y <^CT YTH'^ CT ^ ^^YY CT 
frYCT ^ CT ^ CT CT >YY<T YY CT ^ 

Y>XT ^^^>^Y^CTCTCTYYYYY NfCTCTYt^^^Jfe^CTYT^^^>- 
75 ^Y^Y->--<YCTÄ^Y®^TY YYfrT YX 

>XI CTY->-fr CT^>YcT^^CTT^^fr>YY4^^fr<^CTT^NfTCTfe 

<YCT ^^^YYYY CTY^frT< YY CT ^ ^ ^ 

^CTYYYfrT<I^CT^^Y>^CT>^Y^>-HI^Y^ 
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^TTTK 

^ ^ff<(T‘"^>^y^:^KT<^t^yi>^yT-^^^^Kyc^^yyyyy 

i>yj >yy$t* y>^>->>- ^yy ^ ^fyywH^- 

^y^>^ y^ ^y^ ^TRT^ ^T^>- ^ 

^>-^yyy= ^t>^< ^^yy«^^y 

yy >^y >y-^«yyy ^ ^3 ^ xy< X W 

^(T ^rpfeIf^^y— ^ ^>yy<y ^y^.^ <y>ygT^ 9(J 

<Nfy^ A-<y>-fe B=feTTT<^OT^^^^^>pyy^yy^ 

CT T JHt^yy ^>^y ^<y^B3y CTy x^ 

^ ^^>^yyyy^ >y<y y^>E^y ^>yY<y^ ^t>yy<y j 

95^ ^>^y>-^yYtKy< vHyy^CT>yy^^'yy^ ^ . cttm w 

^>^y ^ m ^ M- ^ Ky<X'^ CT jM<y^CT <M ^ m 

>yy<T<y'->yy<y<y>-^ xt<^ ^yyM >t HI 

>f§M^t3-Ty>y<TCTT 

M # ^Tf >^T ^ >-TT<y CT "-ty- yy >^ >^y^<^^TCTtinM^^ 
<>^ ^ ^ CT ^yTy= ^3>>- 

fcfe CTX ^ JM <TCT<y<y^ ^>yy<y ^y>^^^«>^yyfTi 

i^TiyT ^ TT ^T ' ^TTY tM"i>^ ^ ^ te ^ 

CT TCT>-^CT^ ^>WCT CT CTYkIY 

■m <y^>y^yxgCTT^<CT?CTy^‘-'^>yTCT^Ty<(r:<y^ICT:CT^^^l^yyx ykt 
yy ^TCT ^y^>^ ^ ^ ctct^ ct yy ct 

CT= ^ CT^ CT^ yY'CT’H>f yt^.-^ CTfyTT^^^^< 

T>yT^^>yy:^5=^ CTCTT yyy>^yyyy 

>yX '^’ ^ CT CT" CTT^>- CT >^T ^ 

m CT ^>^y -^y^-»^ ^ ^,^ctct yy^y ^ ^ 

NOT^«>^yyyyy <t>h ^ ^ CTyyyy m 

yy ^^T ^yyyy>-M>-;^ yyi^y^‘^>-'^T >-^^y'^'^^j^yy'^"^^^ yy'^T 
gCTy^^ 

^yy i>^Y yiv>-t>->- ^ y^ >-c^ HT<T ^^^fy yy YY ^^TfY N" 

11S' I^^^CT^B?r^^-^yy>y<TtiiiCTivpCT^ y/y 

>yT^ CT ICT^^Ti'^^yiCT CTM ^ ^ y^^^gyy 

CTCT <T'^CT^I'^ 
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Königsinschriften: Sargon II: 118 - 156 


■ÜG 


^TT<T ^ ^<( Hy<YN. \^yy-Y> _ _ ^ 

>Y<Y^ ^ mY< ^ >^Y ^ ^ ^ 

^ ^YY ^YYY^ Y'^'^'^- ^^YY MYY ^ &^>yy<Y 

YTt>^TY ^ ^ <Y^^ ^/ygl^YT 

^^Tf >i4T <Y>^ ^ ^ 


m 


m 



«>^TTY? W<Y^ ^<Y^ 

^ r^;TO>^Y^KY<^^ >^>^1 ^ 

^ Y>-'^>- \ ^ ^YYY: >^Y ^ <^fY f?s 

<Y>-@ TT >^T 1^ ^ ^ ^ 

^>^T^tt ^^^^Y>4Y^Y—mr 

^TYY ^ ^YYY^ r^lT<f^|:<rf ^>^:^tYYY< YT>^Y ^ >^Y^^<^^kY< 

^-<T<« ^ >YYcY ^YT ^ JH <Y>->YkT<T^ <W ^ 

W NTT ^^»^Y fe>TY<TN ^YY TT ^YYh>Y^ ^TY >^Tt>YT^^ ^ ßß 

^Y >Y<Y^ ^Y^N' 

<T>^ ^ t^T ^Y ^ ^ ^TY= ^ N^TY >^YY Y^ T? ^ 

<>-® ^IM kY< ^ ^YTY^ ^ ^ ^ 

Yt-^^ TT<T'^ >^y >TT^ ^ ^^YT ^t^Y ^ JH <T^‘^<T <T^ 

13S M' e=YlT ^TT'^xT-^Y ^ ^YTTY^Yf ^ßß 

0(11}^ ^'TTK I ^p^' ^YtYTY: 

TT <T^ TT >^Y ^ 0W 0 t^T >TT^ ^ 0(1 ^TT y>->-^ ^ JH <Y>>TT<T <T^ 

>^TYTYT ^ ^^>T^^^T<m^>4'>-T-<1^X^ 

1GG ^ ^Y ^>-^^Y YTYr^m^ >>=TT-4^TTYtIIT<T^MT M 

^^TT^ITY TT<>TT^ >-^ »K^ -fYYTJYWJY^Ti>^T 

T^^^ ^ ^ ikT< ^TY^^ ^T< <T>^ >^>YY^ ^ TT >Y<Y^ >^< Y^H ^ TT 

>5X55^ m 

TT® ^^^T^^^TYMTY>^^>tf 

fGG' >^0T^^1 ^^>-0 ^JJJ ^^-fTYTfeTr 0U M 

>-^YT m: ^ ^YT 

YIM>^^ 0r(-W>^^^^>3(<^>W ^-TTYKTtf^^HTf CT' 

^TTfeT^^Tmr YT<T^ K«< 

YT ^:i^Yi>YY4 

^ >^Y ^Y<^^^T 0 ^Y-^^ ^ CT< YT >^Y4^ mY< TTkY< ^ >^TT ^ IGO 

^MT^T< ^MT<^TT^TT>^<M^^«^^^3^6YTT 
01~^0 ^YY >-T>«^ ^CT< ^T ^ 

<Y>Y^ TTTT ^ Y CTf'^ ^y <T^ -^'-TYT JM ^ 0 

^ ^jyyy ^y 

yyy 

^^yy^^^y^ ^y 


iGG 
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<Yt>- >Y<Y xY< <Y^ >-TT<T ^-^YT ^=^7 ^ 

Y Y^ ^ ^<M ^ ^>Y^T Y? ^ 

T?^^ikY< ^ ^YT^>fYT^>^> 

^x >yYcY ^ >=*1^ ^ 

>^YTYY^ # ^TT7 ^ Y? ^ :.,>^<^^Y^Y^ ^ ^>^Y<^^tYYK 

YY<Y^ <W >WY^^^ ^TY>-^YT<^>^X ^^ N" ^ >^Y^ 

/65 ^^^^><fKY<t^^Vt>Y<Y'KY<^>^T«f W 

MY^<TxY<^Y >WY-— 

^ '^YYY H <YeY^J^kT< <J^MfT'^? 5=^f? ^YTY= X^ 

^<Y^^ ^YYY=^Y^ JIb^KY<I ^>->fe^YY>T<TN^mY^>t^^^^"-TT^X 
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Königsinschriften: Sanherib : II 33 - III 7 
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Königsinschriften: Sanherib : III 8 - 65 








V 'Ä ^ 'S" I 


^ P- ■yj ^ ly 

I ta 3 It i H'lII n 

^t:.v 


V- 





#1 

H ^ fi: 



N ^ 










OTj 








































Königsinschriften; Sanherib ; III 66 - IV 42 


































Königsinschriften: Sanherib : IV 43 - V 34 





































































Königsinschriften; Sanherib : VI 5 - 62 
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Jtö/xiAyOjdjoUyrv 


^TTT«^T^ 

>Ti^ X ^ >TW^ ^X^« ¥T 

S' >^TTI ^ 

#>^T^X ^TTX^^TT 

i[r ^^TT ^kt 

f^3TT^ ^ ^infT^TT^ T ^ ^ >-1^ 

15' ^ ^ TT ^ ^TT ^ ^>-^f iy 

^T “-TXX T T>-TTTT >TO^X 

TT>^T^^TTxT< ^^4TgJV^TT^ 

^T^t^T^^^-^«^'XT--- &TTX^^< TT^T^»^^^'-«! >XII < 

»^-W >-X^'^^T V ^^^TTo^T^I ^ ^ 

2(r ^^ xrnK'm w ^ mTTT^< ^ttkt mt^>- ^t>^<^ aa' 

4imTTIM mT'^TT>^T >^^^4 hTTT.TIM^TTT:^ ^>- 

^Y^4^YTT>^>^ ^mT^TT<^^ 

-W ■^>- ^>^< TT^OTX ^ 

W ^ ^ ^ ^^T fTYT t>-^ 

m t>t^^iIIT^X TTTT ^ ^T^TTX TT^^TT<'T^ 

^TT^>T^^X^ ^TTT^-^^^^^T^TT ^TlR-y^TT^TT"4^^^TT<T^TTI 
3(r ^^ygTTT>^M^TTT^T ^TT« TTTXJH^TT«^S^«30 
[T]^T>-^^4 >^^Kyrw fcr mT«^yF>TT yT^«y:^>^^OTl^y?-^^T “ 
^ IV^T^TTHf■ ^ ^ ^y ^ y— t-pf 4 ^T,.>!^kTc ^Ty^>it?TT^ f\ 


^x<^ fe4>XTCTHj^^«X 

-ip ^ ^<^X3T^;^^MTX ^>y>^T'>^'KHyc 

3^ t0^^yTTM^<^’^ '^4^^t>-yycT^^<^y.^ yf«T«^^>^^X'^T^T^ 35 
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Königsinschriften: Assarhaddon : 1 - 39 


TT^T^^TT ^ ^ <M 

^p'^ ^ ^ 

^T^TT X. ^TT4 i>.>^T ^T ‘<’'^ ^ ^ TT *^T T ^ '^T 

5 NTpT S' 

TT TT K ^ >-^ 

t^tT" <W^ ^=^(T TT T >>'T' *“^ "^T ^ TT 

NT ^T< ^TTX ^ ^ ^ X ^ ^ ^nr ^ >TH T®' ^ ^ 

mj< >^TcT^ ^TT TT^ 

'lCf <1>^^J^^I TT<T^ ^^>TTT^TT ^ ^T KT 

<T^t^ ^^^X2 T^mT<^X 

^ ^ ^ ^TTT^^TT<^^TOTTT4wTTT^^^ 

^^^T>^^T--mT T--^ ^TT<T^ ^ 

^^^5^rTT^T>^>T^xt<TT^ hTT<T^ 

Z^- xy^i^T^ ^mNTPft^TT ^^T^TT &:^TT WT^ ^ ^ yf 

TT>^T ^ ^ ^ ^^->^T OTT 

^TT ^TT xTc |:S|:^ ^-T" '^■'^ x< >-T--^y t>-t>y- >yx •T ^NfT ^'T" 

>->T^ >TII ^TTT^ OT 

YXT-^>T-^TOT^-^ 

5<T ^ -^J ^ <2(T 

TT>^T ^ xT<^:^ TT»^!^ ^ ^ 

^YTYr ^ TT X MI ^TT> xT< 

^ ^T >-l> TT >^T fe xT<V OTT ^^T I 

l<Mff<^TTT^^>^TOT>^TT^TOTOTTOTxT<X OTT^T 
J^j^ TTOT ttJr OT pm>^T^V>^ <^TT Pm 

t^<t^ctm^txt< ^ 

^ ^yrR X ygy^^ ^^t ^ ^ < ot^ ^ >ot ^ 

^I^IMOT^OT 

OTOT^OT^ OTTI1i>^TTkT< 1 rTi^OT^T>T>>^ m 
3(r TT :5=f'^ ^ OT <t^x^TT ^T 3(1 

f^OTT "^T ^ TT ^T T" ^TTT^ JT'^T 

^T ^OT ^TJgT-- 
X >yTOTT^ ^OTl'OT^>^ >XI 

^ ^ >5^ < ^ >-^ 1^ OT ^T ^ TT ^ t>^ ^ 

3S ^ P^T:.^ I 33 

mi^ OTT^T^I <TT>TH <TT^T^^ TOTf^ W T— TT m 
MIT^xT<'^TOMT'^^ M 
p^l ^^^kt<ott^^I yt^ ^]m>^ 

^TTT T'^'^'^ X . 3=^T ^TT ^ P^ W TT 






















Königsinschriften: Assarhaddon : 40 - 77 
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^..^!IIU..^..y!?.^^..!i.!?I.^ mn 

'T^fy >1’ ’^y.^ 

H5 TT® ® ^TTkT< < i^<JgKT< OTT TT Kf< I ^5 

PTT'- OT OT »TT mr ttTiTTTT 

^y^.^ ^y^^^iy ^ ^ ^yy ^ -^T »T> 

^^TOT^T<T>->- ^TTT^ ^1OT> T^ ^ 

y^>»ff<^ ^tyyT<^ ^y ^ ^ TT ^T 

SCf TT»^T«<^3^T ^t>< 1T»=^^»W^ < xT< 5(1 

iT>-TgI « ^ ^ OT 
<®V»^»-TT<'T OT^^OTT^ ^x^^^OTf^TTT>mT--- 
^>^>i- ^ <^OT >m TT OTT ^ 

55 <»^ ^TTT OTT OT »^ OT »^ OT OT I 55 

fr ^ ^ MI OT mr >-TT^-<T^^mTMI^t^^l 


OTOTTTTTTTT ^ ^ TT ^ OTT 

y ^»-T?T^T ^<T^ ^ 

yy >^y ^ ^yyy: ^ yy ^ 

6(r MOT TTOT IHM < »OTOTT OT^^T^^T»7^OT OTT T^ ^ 65 
<T>|gJT^T^ ^yy >yy^ ^yy^ ^VTT TT TT 

^^TTfr^TT^TT® I yüU 

yy^y^ ^y^yy ^ 

HT> CT >fTT hi ___ ^ MT 

»TH <TM V <Ti m OT W~ 

^^<TT TTOT>^»-^T-^^^ TT ^ ^ ^ < OT< 

>3^ ^TTT: xT< 

^ ^ Th>-^- Bw I »:T' OTT 's'- < OT< ^T OTT: ^ 

>-^^y T^ ^ ^ yy >^T ^ B=N OTT 

«T »OTTT-^ I OT ^TIT >sA- OT <T^OTTT>^,^T---^>mTT-KT<i;>^ 5(5 
^T^^^T >|HOTr'-OT^T»lH'^ 

»tTTNT^^TlOT^'^^TJIM OTygl <^T^^OT^^^IOTT 
»TH ^ tK I^T kTt g^^OTT_OTf »< t>->»^T OT ^ OTT< 


T»HOT^ ^TOTOT^ TTTT 

75 ^^<TTOT^^^ OT OT fHI ^ yyy^ 75 

<T»-MI>TT^ ISTT-- ^ 


65 


5(5 
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Königsinschriften; Assarhaddon : 78 - 117 


1 ^ < « wn ^ 

^ ^ W JgJ ^ kT< ^ ^ 

f(j ^ ^<t^fTKT< 1}^ ^ /(T 

H<T^ tWim^ JH ^ ^ i H <MT 

tW( ^ ^ <>W ^ ^TT> ^ <=^TTT^^ 

^ ^ ^TTT ^ kT< I 

OT ^ ^ m fW ^T 

^ ^TT X TT <W ^ ^T T->-^ ^ <M X'^'^TTTN' S^ 

^ ^ <V ^ ^tT < W mT< ^ ^ 

HTT TT ^ ^ >^ ^ m ^ ^ 

^yr T t4;rT'‘^ ^ TT 

I ^ ^TTT^ X I 

gc TT<i^ ^ ^ TT ^T ^ ge 

CTTgI<OT^ TT >^T ^ c^T TT 

TTK TT«T- ^^TT >T^TM' MTmT^ 

^ M- T^ kT< 

XH ^ ^ ^TT^ >^T ^ <T>- <^ 

95 ^ ^ X ^ ^ ^ ^ ^T ^«TT<T X ^ 

Hf tT^^ tfe ^TTTT^^: >^>f ^TTTT ^ ^ TT< TT TT 
>^OT<^CTTTTTmT: ^^TT^ >-TT<T 

TT «^T—^W TT >TT<T ^ 

^T T ^ ^>^>4-^tT-^"T >XX ^ 
w <fp^<i>- ^0(1 

Jf- ^OTr^«-<TT >->fc rnTT^TT^T^ ^WTT>^T < ^T< 

<4H I ^ # >T-<^>4TT ^ ^TmTc ^ >^^^TT^TW4TT^^4- 

:OT ^ ^ ^ T^ < ^ >--- <4^ ^ ^ ^T ^T 

>^>-TKTKT<m^>T4<TB^^ ^ fin ^ X 

/^5 TTT<TTh4 X 

^^T^TTI OT^T^ ^ < ^>^T<TT4T^T<F^T--^fnT4r 

^ 4 MT T— T T^ 4^44 >TS^ ^r<TT ^ TT 

^^W^^TmXTT^^ TT>^T ^i^<MTr 

TT^^'- 4tT ^^TT X T^ ^^ y-/^ 

TT>^M ^p- ^ 4T >TT>- ^ mT< 

^ 4TT>^ ^ K^ ^ TT ^T >W ^ X 

>^T^TTfTTTM'T< T ^ 

' ^ ^ ^ ^ TTflU^^ >^>mTI >4> ^T 

iif T ^ TT^>- TT <4^ ^^TT-^^ ^T'^X mt^< ^T 

^ ^ ^ ^ ^ 44Hm X ^ ^ ^ 

1^ p-mnm5 ^ ^>- mr <t->t4t^^>t<t x ^ 


TT^ 
































Königsinschriften: Assurbanipal : 1 - 40 

/ 

m 0 m 

^ M ^ ^ TT ^ Hf 

5 5^ 

^ t^T ^ X 

i>^fj^ Ym^i- Y^ '^TTT ^ Y"'^'^’^ ^ITY^TT Y-'^^TfT^X^^TT 

^ ^ ^T >^ ^ -^^yy <(Y- ^ 

i(r m ^T ^ TT >«T >YT4 ^T -/^T 

^^T ^T^ ^ ^^T ^TT JIM ^ TT 

^>YT ^ '^^TTT 1 ^tTTTV ^ ^ 

Yt-M>-^- i>-ty- ^jTT W ^ <’YXT^ !>-^^ P^ä'^TU 

^ yt^i^ ^fl ^ ^ XTT fTTT ^>TcT ^ 

/Y ^T :>^&TTY:ä^T Mf^T< 5 ^ TY 

TT T- ^ 

TT>^T 1^1^ 

TT>^TM T ^TT « ^ <M 

^TT Y''"*^ yi-M-t>- <(Y->1^ <(Y-1>^ ^Y 

2(T X2T^<J>-^^T < ^^^>TTcT 2(2 

^y-H^ ^T ^ >- 

>-< >.[^^T mIY J^Tf >-<Y *X T^ 

^TY ^TTT ^ tH>^^T 1^“ '^T< y-i-M^ >1^ ^TTY JY 2^1 

TT ^^T>»Y^TT^ 

XS ^ OT ^ ^TTY ^>T<T >-tfcTT 2S 

fTTY' J^TT ^^1^ T^ ^=^T 

Tf'Jg!T>^ ^>^ >TT^ ^ ^ »5^ 

m>M^P^^TT<»mT mTT--^^<M^ 

^ IT ^TT>5^ ^ ^T >2^ ^T tW TT ^ 

30 TT^^>m^^>^T- 

^ v^ ^ >- ^ <T'>-JMJ T ^YTTT « ^ ?=f 

•^''^f 'W ^ IhJ^^T 2^^ MTC 5=:^T 

3y YY 33 

^TTY ^ ^ ^ 

J/O- ^ >mrf >MT ^ TT ^ 0<y 
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Königsinschriften: Assurbanipal : 41 - 79 


^ y«-«- B=^iT ^ 

^ <T^ >~f^ >^T rarr 

i>^ 0^ ^ <(y^ ^ ^ ^ >yy^ ^ 

yy i>^y ^y^ •‘( ^'I T >yi^ >-ty- y>>-t“t^ 

mi <« >w ^ My< ^ ^ ^i<wi 

i^^TT'^I^ 1^ ^TT^ 

5'(r >-^ <r>- ^yyr <^t ^ 5^ 

^ >^y ^ mi ^ >-T^ 

^^yyy ^ >- <>^ >^Tfv >-^ «< w ^>?TTf ^ 

^ y^ ^ t •^-•y-'^ yy ^ c>-ty-4^ yy^ 

^>-CT <y>yM ^ 

b^ i>^ <( <y'^ yy Kyc 53^ 

>- ^tCTy >^^ yyoty- <y^ ott ^ ^ 

^y >CT ^CTf ^yyy^ [Mtt &:^fyyyT 
^>^yyyCT ^y^^^ ^yyyyr^^yyr^ Hy-<«>n^ 

>- w ^y< >yy^ ^ <^ ^y^^y? 

<yg my ^y ^ ^ 

'^yy X CT ^ CTy ^x 

^yy> ^^CTyy f#^^>yyy^X^ 

CTy ^CT' < ^-<^y >->^ y>-^ ^ y 

65 ' CT^y^^<^'K t- ^y CT^CTy 65 

OT CT< CTy^^ 



CT M'CT< y >TM CT CT 

CTt^^t>-CT<T^XM^y feCTCT<y^ <"y 
yy>^yv>->yyryx>^ '^(j 

&yyM^ CTfy 

iHy--<(^ i>-i>y- i>-ty- iny- ^>yy- >->5^xx tny- >X^? 

My <yf ^=^?5T >y¥" 'HT*^ Myy t^yiyy 

CT^WTCT^CTCT'^ CT<tCT CT- 

75 CT^^^CTcy^ CTyy^^yyM^^CTi ^5 
y»y- ^ CT >-yyy^ ^yy>f^ 

^ ]y >yy<y >yycy ^y CT X ^ 
t-^yy ^ ^ wCTT 

<i^.^i>^ ^ yyCT y ct^CT CT>yy4CT 





















Königsinschriften: Assurbanipal: 80 - 119 
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^ ^ ^ ^ m l 

^ y;yy >yff 

^ ^ ^yy^ >^y 

^ 4tyy ^ ^ ^ 

i>^ ^ty- ly tyyy tyyy ^< ^ ^t>yyt>^^^^^y 

^^ytHy-y«^^ ^t-Yw>-^->- t>^yHH-^ 0 

^ >ycT X m;Y<(' ^ ^ ^ 0J .fiy ^ 

90' ^Ttyffy>w^II>Ty'WKT<x m 

^ ^W^^XmT»T<fe T?<T^ 

yMvt-:^ yy -<»y >-t^ ^y 4iyj^ 

^ h~-<H:^ !>cy-.<^ Hy ^::^fy h^ h^ ^y yfp^ < 

<f>^ TT Ky >TTTy <T>-JM ^T 

90 ^1>-^1^ ^ |gT <Th- X ^ >y^:.yY^ 

yry ^T kt< yrr^T >y >-t^ ^ 

^TT T>-^Y« py y>-H^N- t>.p,fe^ ^ i^ '^YYTn^ 

^ ^tyy TT tyy ^ ^ ^T>- I 

^yY^y^^ ^ YT >m >-Jr ^ ^TTT^- 

i(r(r x ^ ^ ^ m <^ i(f(r 

tJJMJM T--- nyy^ ^ ^ 

^T yy y*-«“ >ycy y^-t^^-^- «y- ^yy ^ YM>^-:- ^=^=y VTT 

^y jyy ^ ^yy t^y^ h^ >yy yr Kr< i^ry^yxyi^»- \ 

^T= ^ ^«yyy ^ -^TTTy^^ c>^ y^^^ 

0(15 H- Myr ^ >ii^y ^tt ^ ^yry m 

^ ^^>>- MX ^yy^^y-t>^y^^y 

>y^T'^ ^T ^TT^ K^ kt< jhmt^'- hi^^yyyyt^^^ 

W H^ y^^ ^ ^^yyy 0 ^ ^gy y ^yy^y ^ y^ ^yy 

<mw ^ T^- i >f- KTY^^y<<^ ^ ^ 

110 ' ^ ^TT <Ti^ -"T ^ tyyyy^^ ^yyy >< ^ 

^ ^ <y^ yy t>YT n^y >i^y ^ yy mT< 

>- <y^ ^y ^ Yh ^>- mTy T^^^X ly^- 

Nt>fe^<^ t-^YT^ X ^ WO < '^y< 

X ^ mToX <yfy—X^ SJS^ifeTT^T 

110 ^TTX ^ ^^yrr >- ^ My< < yt<t>- ^ttt^^ 110 

^ JltL <MX ^TTT^ 

y- MfTX ^ my MX 

^^TKy< ^ hx 

MTT^ 1^yf^ ^ xT< ^Th^ ^XJT ^TThX 
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Königsinschriften: Assurbanipal : 120 - 135 


12(1 ^ ^ X IKJ 

^ kT< ^ 

1X5' TT>^T T>II-^>-^ fm 125 

^ ^T<T 
^ . ^< ^ KT< 

135' 135 

<T^ Yw-w^ >-Yl^ Nt >-1^-3^ < wY" ^YTT 

NW 

>^T « MT N^ ^T ^ x3< 

135 ^ hT< mr ^ tWW t^TT W>-C >YT< 135 
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Zeichen für Anfänger 


1 


A.. 3AicAe/rb A/ri^a/rvg^ 

I. ^in^cAc Ati6^/riAelcA&rv 


XL 


TT, 


X 


^TT 


Aj 


AJU 'K 


! 

IL 


icu 


JMX 




:> :> 

AJL/j Ux 



•^>-i>^ 



Axx 

>->^T 


X 

J>i 


nl^' 


.ebr 


xA 


Aa 

^rr 

Ax 

<Y^ 

Al 


CücL 


xcL 


id 


xyx. 



!>T^ 

T 

i>yy<^ 



Xf 





TT< 

Ae 


X 


nJv 

^^tTTT- 

xJv 


Ab 

y>-i>yyy- 

4wb 


Ao 

<J^ 

iü 


xxP 


xk 


Ao 

>W^ 

loL 


A 

»-^TT 

A 

>^fT 

al 


xt 

X^TTT 

xl 


TTUJb 


rnx 


inl 


xDum- 


xrn 


.um 

^>TT- 

moL 

>^T 

n& 


nJb 


/xn% 

o-t^ 

xrt 


im- 


yfWb 



^y>- 

fii 


Ofl 




ifV 


AjU 

acj^' 

<A- 

^ m. y w 

£f >Ty 

y Ä 

A^' 

y 

XjOj 

KTT 

ÄX 

>W 

KJj 

>TT<T 

£00 TfH=TW CÜO 

XJO 


A 


AO/ 


i>X 

ÜX 

A' 


Oö 


.^6 


A 


0/X 

TT 

JbJb 

mr 

X)JU 

mr 


y -? 

W, JUb 


Jrw 

aaP 

Aub 

MjcL 

ijw 

AjJy 

4ujb 

u/kx 

Jlb 

Uxl/ 

nrubb 

u/m 

ruub 

um 

jVUy 

XLIV 

/ljU 

AJücy 

ÄJJb 

juüb 

4>Uy 

AUJb 

Jbu 












KJTT 

MfTT 




UJO TO7 




























/Jtrjujuuii iur -n.iiia.iigei 


OM 


j^ö 


Ixx & Ba.W 

W' 


M ^ 

xil- m 


<« 

tcb 

^^TfT 



at 


£t 

^T 

pXy 

^ffT 

te. 

<T^ 

Jdt 


jet 


^/Xx 



>TT^ 



i jBM 



ZÖ 


UM ^>T^ 

V'. 

DX. 

<Tt^ 

V V'/ V 

DXX/ X^XX/ 

. V 

XD 


ul 

tu 

ikT< 

Ac tcc ^T 

A 


ul ^T 

A 

<T^ 

Am JIM 

A 


'uA M 

il 

t-TT^ 

SU I>-i>^=^ 

bb 


ux^ ^>T<T 





anrvm^ 


Ajrwüi^urL j 


£iJio,,^&tcW' j mäxu^Xotil^- 


MfYYY /()ltiü„ 96aMM') /2JJ0M. 


<D U 




mini,, qxoi 


rnxdw,,£curvcL''^ iüoJu 


wrwu,ajjb 


voll J&mm, vctTL "Slittxjrh: ^^HwuLuJci 

" " ' (ItjtMAaftm.-. ^ ^Ihki-Ilj 

« > ' {wisiOwu/n, le^emstamxL&rv^ iBlu/mm, itt. '. ^ I^dklpa^^ 

VOX- ^MUteJunwrrien.: naamtu„tIIvuiMcl-''i 

^TYT »T Tf TT 

voxJIhjrnjwxmnh£curu^^ 

" " ' " S-U^-em, ■■ ^"^llcuriliu^ „Bßex/w^^ 

T vxnc Tnammliclwrh ^nrnmuimm.: T M^«<« >V ^^Shrv -IWü-WiWCi 
^ n mmUicIwri » : ^ 

7L<LcI Jfamie/ri von Vln^xln: jbmllntjjb'^-“^ ,^t&BnmiSt''• 

” '*’ (ktÄcIa^tendi:. i>-t>^^T Bulnxxäxl^j 

» Bluxalenv: ,,QfCo7tL^''/ 

TT '*' ^luxle/ru: <T'^ TT Ivmi ^Imdeßui^mj''. 

















Zeichenliste ( 1 - 6 ) : l>- 


3 . 


aß^itMnxjJju>/Jit 33ofLe/riIc^ 



/cxl^ldb), djid, 

AWlTb^ (ItuiJ 

^ ima „vn"^ 

- ■:TvaAmujL^,g3m/ 

(im/EN). 

Ailtemtb 3tuxal(£dln/mi/nxdiJir^ 

iRmud^ ■ 

(ß=^) >- >3<''^^^‘’£d.E:'^'kiJsd%coTVi-- 

" // 

3) 

3) i4^: (►^^) 

kd 

Tru jÄj/Cj/^ /JuaA 


DcAoUZK/" 

>-{>- >->- 

■ij 

Jkv 

/Ini:/(ßEu/i^b/kmkm 


j) 

dUjSU. 

iU/:idljl, Tv-iMä^m, 
m,:/icumackiilMriüri, 

h^TT aku :aiuAßdfmnuK ! = 

6) ^h«T!} 

O/CO, kuAß 

tH^^r hui: malhw,, 96ouul^ 
tiM: £umix.a/,,£eil“ 
-die: xaini/^smru ^- 
/dcäkjg/e&ori. — 
^itmnJyruxäw' vm. 

/ctdmdeae ojua t^deX/. 

i>-t>i2^rf : 111151111/ 

i^dkuru^Tiotli 

Si/.Mi3:fiißaau!j 

TüixJitilnuül'. 


1)^3i(yhMiil!)h mtAaJt^ wm wro/ .genvissjß VxMjt^rdii^AüC x3ü Tuowialm' 'W^xti^aui /^dc/rv^OMüfo 
dUl/rv dm-^^uiuchem. nicktvvikoTrunmv- VJtxti. jiimd.tinricf£3iamnr^ 

d^y üt rujoo /i^jva^^dmjxtinr ndAczt Jbngar- 

Jwn im/ dioo/C/OÄ/. 

3) d:d(dtm..^nujijTm.-^ /oUjcm/ znätt!) deickem/ jdm ^ikcamJjnxxtiv-Löt^ oxuhe/ nnan - 

/iicJuit U/rdt.z>C/ djurrv ^Mcujjem/ Sjeidvcm/ ■ 

^ Jii)ki!tÄ&amj^i: 3N =■ tigmmojmt, KH^ knleee (^ßxmmaULCLAi- 





















Zeichenliste i 7 - lo ; : 


' " V 


»änl 

i 

iinZi 

Awn 

JhjI 

Jxd: fioM,, 

iKd.lKd:7ijalaI^^ 

9 «^TTT 

M(t^t),(j^) 

uun^'^ 

,^al: emjXi,AfridiMi^ 
Ittd: nalßlkutiM 
^i>ii£mijwum\ 
Sal: itcujA,^ 

Y :jwAjU,^Mjej>dJVA, 

^tikkmLjtotiyiv. 

#j 

Md^jud 

Jff- 

jiLonJ\ 

ä 

iij 

iuLöß, 'ta^k, 

ybjem'\ 

Auiu : AÜcjU^ 


4.Jr.n 

4tiuL(ti^iiCjmL(t,fj 

tax : fucuüOMi/mi)- 
A)jcJmdMi] (ncL- 
.jvcmu^TomJim). 







aov, aJ/ 

: ilüu,, ^.otb'l 

nxiü^: cmäla „S^/n/n \ 

ii ^ 


a/n : kumAi^S/mmd. 

xtil„ 

•^^Y~ '^^)xx/n/. jdjjt: a/ndulho 

{timt imlrtkojm' 
ti,i&dfnax£)- 










Zeichenliste ( 14 - 23 ) : 


5 






>-rjx 


n\ 

t>-5 


« 


!■? 


Äü'-^S' 


19 (»W} fk<:, 


23) 






XAy ^ 


iC^:ÄupuLi, 'Smhdi 
/^:mMli, AxJv(üm!'i 
Mim:aulmatu„ llJatt'' 
^:jm„ Jiu/ncL'^ 

siL :^jm„2ahni 


duj^if./^:jCI£iiKl^ ijVU- 

chm “./jxjhita ^ 3iLjihl"i 

lum-lma) : i>w- 


:hllita^^£- 


ccJmcnunv^j^vmi^ 


rm: 


(Msbtfjdd^ovm v.M, fh). 

: iüami,2uM- 
„aifaacfu“. 

hü: aJiElu’^mßn,^ 
MJmitUi,Szaß". 

uxa,: ülu „ Aadt "■ 
^dex/nwruitM mt ^dt/num n. 


lihki/n: 



Um. 


'>/immIum, 




Srti.mnM ■' loTi. 

m 



Lbpüjui . 


c>-t>fc?T uhf.au: 
’^'hohbofux.i, hßeeeex.“-. 

AahöOipJu^ 36:j9eexJjn\ 


^ uMf.au: 




„^wrrwde/rb. 























6 


ZjtJicueiiliötc V 


\ 


an >n^T 



^ ^tmuut: ‘’-jvodtwat 

,<iMjlMd''d£.. 


(ku^) 







i'i()>ÖTT,i?TTT 

ani? 

(jjM) 

xt .• ^)jaidu-^ JCmcM", 


29^ 


:(u)W(^,,J(üncit. 
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3f) '">^UT 


■■i&woi, tmii. 
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{, 'ßcäaAvai/ri). 

33'^ 

ih, tu 
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1'hjLüo: nuAuÄtLi^ ’M'ndhcA.f 
fi(in.:akaßuidßX "(in 
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jlljlMijUMJCjU „ Tlot". 
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(in) 
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■gjZ^ kIxfU 



dadlt^ tojoijti 
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iiSr/ä 
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^ Auii:jiäLL,,E^^rim,", 
idlm -.'kaita,icImN, 
idim:mujAu,,(XueUe‘ . 
mdd :£[amm,,ßlui\ 

ijjfinujn :Iaiäxii„ aA nr., 
%nck nmi' 

Uä: mltu „ 
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TTLcdtiLi, WliJmti 
^>y' :iijjdniaA7tußei/ntJb(t 

9&tKZ)djuA\ 
^^=^^7iu.Sd7ida:JafLuj(tu 
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^^^nu,.4M^:riudi/izlS4ti 
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^ i>y<yj^ ddix^". 
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t-yy^ (h^y) 
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HTYY^tT.ä/i' .- tadn liu^ 
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cjA-: kuoxiii „ ^ßaJi) “. , 

^ Jfütu , 
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Ai.'/ijannw. „ A/ovri. 
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jci) 
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„äOxfif] 

m^SMS.US: 
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JiESAR^^ dm. Mumc doi $la- 
nete/n Jujipltih- 
^ ^AaJ(n)^. Aut: 

^Alkküiu 
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^Stla/mdb'(Afuddt Mx- 
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a4'>,3:) 
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‘^UäJyilä Ji/Uy^arütit. 
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^am.nThifzfWL.'rm). zt: 
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ditirj-fbi tu^j.fi^ 
Ayi/ 

yy djuJr:tLLrijui ßorv- 
ta/d". 

(«»;) 

d£Li: ^^^tafunxm ßofd- 
,bckuUd. 

m g^(!irTT) 

ta 

^^fTT ta-.uBxi^ Uta i,ßiU)- 
4vt)umö "(£Unij,KiscA 
xumJi osal , rmt"). 

t(h.aj7n u’(twuJi'2(U- 
^ -Im). 

M 

«9)&ör^ 
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^=^/'/ ncuUcLuy jj'fvuU- 

Au^paUU ii^wujckmrdlt. 

(aÄ.-'=5H^) ' 
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tuc^XxIlLL^ TJJkX^U^*. 
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iff) 
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{v^.M.19lf) 
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■kxxrrrv 

nacA ÖKdlnaJMJihn 
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tiüt^ ftux) 

5=^ Ajx'itui:‘- nimuL^b^, 
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tux: axAul Adebn'. 

ad (ti t) 

ad: aJj-ti 'ÜmJm!'. 



bro 


)LaJ)'|j^ 

Jum^: ^oxäxLL 

^ . // 
,,JiJonm, 

jux^ MX 

: jOJLÖ/mU,^ Auk 

Aadtcken '(J/nOdAd- 
3jdttxn)i 
i&e/n: Ain/riu ] 

AeZda: /La.Aä!iU,^4inde,i, 
da ■■ amnäxLii^Aim^, 


I>-dd:/liIia^,J(auAi'. 

[ÖL^ UUrrv) 

(ilmij 

isS ,ii, .M.irn:naxiäfm^ gehn. 

kcV, ./toi/i 
^UlI ! Jl) 

kdtikal: kcahmu^ lld^'. i 


ilfila :afiiu „ tt(yi>-alurii 
^^dujmminnäxljM 

^tWL : ^ 

,Qtlel/nei. 

Aljt-ni . 


fui^^jiwu!. 

‘‘^2/my. TTU 

>-1^ ^=^Eyt- u » • 

^^’^^amcijStLL 

Ira^ri.iLcü- 


>-1^- <J^ ^S'P^XifJ.) ^ 

i£f 


ott/TE üLirtm 


vmia :.i'-aa flxyfif. 

Attondii'. 
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/ • !>—b—< 
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AjütJii /^aS-jp., 

Mo. i,S^MJjLbi\ 


pai'/.p f^a^cL^ 

Aag^: puxtälU.,IoiML. 



jüiim^ibzKjjL ^^MacA- 
IcmA, 

—.' AAcAfn^ 


AAfjuiA 

—: ih ^^jg,£cp/n ". 


wm 

amiß):mrLLi,,Jkijuc- 

xxJlb. 


(üiA 

Li&(M: IduM,! MdocJt- 
^ftmrdmaiinr voz TU- 
mexi wm Mdsuch. 

ÜD^'^ 

mjA,Aljul,'liJM.^ 

[tjjuipj 

Läd: A&tui ,^ut)c'. 


J>U,,jul, (Ug) 

/pcSii. -mAo, ntuH. 
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m 

AjOLOTV^ (pjourruj) 
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j y;£.(m. 


<J^ Vimuj^. Vxak 
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Zeichenliste ( 145 - 153 ); 


jjfs) 

M) 


.adtim ■' 4(MxafruL 

m: Ä£djM! ^Mxf-wn. \ 

^ : ^-AcULamu- 

„vriAi". 


nltfcL^t) 

> ^jr 
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nitoA: st.LJi^x^,;iiami 
llcA!'i ^ Jlamjro, 
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f.ii)^ -mil' 

A/x^ax:£.fuu„ '6xde*i 
lAcaiS ". 



U (M) 

^ -kcd: diAaxa . 

S5^ '^^AAp^A^xAiAa.: lAlüiL^JlücA- 


M), ^ihal^ nxii) 

Al- : AlL, ZZ// Ai ei4 c) "■ 

AwLi 

^ '^T ^'^hxltini. na •■ 

Ak&nljii 
^JjJlkt"- 

JA M: '0L SAL ■ kmwTvna : 

''"’^iälfäaA^AmJwinxtjjn.'. 


iirrü 

bim :jäcju, licjxja 

Ctiijoh a/) mie Jxt dk- 

'^^InMUb^ llAAiAda^ 

' ‘ 

1SD ^ 


jtMnTimaJmj^AxaitcAct. 

AK nai: kitJaiv 

AicUtAj 

i>->^ is&Z). 




cuuAM.m^) 


na^ :x3Jmu „Aehn'.- 
§dM/rnJMatLm- v-ok 
fteinxLruiiritxjri. 

- ^ ttc. i.u.A.2. ActcAs/ri- 

m 


^AlI: jUtBu ,'rrLajJuM 

Au: -kalu- , .gam',, aAJ\ 

^TT ( tAjxAi.a.lAi );Aalcuma 


. . / / ' z/ cP' 

^^xillexAlxi''i 


Au.:AüJnü „Meuigem^'. 

^ ^gcig: ^xlAAata- „^hofA, 

B)^W- 

/ // \ 
TIL^ Tue^^ Zc^ // 

ö/aal 

1 Aarm/ruj.!, ÖZ" 

^ 1. Aa -.gissaixi „AAllwl 

^ ^YTTY >A{i.7ium,.na: iwnzetu- 
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15ft} 
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(=fe 


im 




ß!) 




aJt:'^^ jV^' 
ojjxhJiiS^ 


M.m^) 


Annn. 

i-A M., Kfe Se- 

A mall&riAi- 

tm^awknacA 

xdu^&umMiuJLa- 


ro 


hjeJc 

rrboI,(jlA) 


(IvC) 


£laa(li,£jlt^(i.^^ 


.pxvo 


xxrma: umma^^Jiit- 
tex, 

jtixi^al: Kxifilio^iTüä^ 
(jLdfimjjj^ melt JiMfri). 


i.^.-Aü/mnuL 


U. 7k.m), 


^jEläS^ ], 2a- :^iUUJUJi 


ax.:u!i.LO, 






^5^ ^^yyy i. duA: isipjjfAup^- 

II jcmAj 

l. jgll: Ajcurrurwu „ OZ"! 

^ ^^^TluAw liftu „ ialg, 
5lhrram, “‘y 




.jCLU 


t>^ 


■<ieJc'^ 

■iSiÜJL 


:Iia/mu'‘- 

,pßxcujß)‘. 


' Zlitoi. maA: Alsal- 

maklLa^ Shmko^ad. 

^ la: ''■quIxjUujL 

^oAalAeaii 

















































k—j r 


ii) ^ 

AcucKt^i^ 

j%cu:axu-^ Siux/htmmAi 
uaulcb: aAliJU,,AuJ- 

^ p' „ 

^thüv. 

^ '>^A~n<xMXL ■• fixMicßliMmicil' 
:deJidd^) 

>>TT muL liMJxAßuoßdiU- 
iteAla)ost"- 


^ßxL$'/jV 


(v^l. dbrurrv, tu 3.'ä|- 
,Azfdvü‘'. 

«fffM 



IH>^ ^JlmdilL. 


1älAjji) 



'«&f 

■m 

■^44 ^44/ 

^ ^Crlib, 
^äMmimjiiint^ vot '^M- 
stex/rwn 'Sz.^rnJitamde/n. 

nad:xilMu„ a&2M.- '\ 
„Jiund!. 

jumAdJvrdicIie. iJAAmdLm - 
mit ^JxIji^dMmtnar 

t/iTiiiudvi u. dL.X.3xl(Jie/n. 

‘■^Jjcunuu^ 

^ ^AU: aUIll Q&Aodtefrv^ 

^ T*^ qib.IcL :a/nc(mtUi tanurrdiu 
^ P" 

^ X, tll£cun(^ hAotmh^ 

^ ßp^dwo'^ 

„ Aiwio-tAöA'i 


/xi 


t>^ ^( 1=5^<T^) ßi. U) 

JbüLLU. 

«&fj= 

Av, jliS'I^ 

^^mA: Aidxata (fiAa) 
^^W£Atg£gmcleA 

. 


77-UlK- 


>-^Mf Jbmuxxio^^^j 


















Zeichenliste ( 170 - 176 ) : 


21 


. ^>^ü.jfi.m 


.1^: lAui^ WoMiia^aML 

■nt 

oIuAIjC^^ Micßd)^ 

djj^tAax-jyuiuj, ‘ßeßßl 


tdAjjy 

^diXMiimaiifV' viK 

®6^'^ 

'd-tßcßtTia/Tneav, 


urrv 

Aalafndi) •' mjota^Ami 



s 

' f 

iS^i 

; 

lU^ mA^ AjJij 



ükA^ 

?7iaiß, 

ud:7nximUiiStd^fLieav^ 


xAi(t,t\ kkKtd 

^ancia:Aamj^^^dik!)tei. 


/iddlt ^ (ttüm) 

m 

Aßmri^ fkii) 

AtuI: a/nw%cdu,‘iIiA^ 


a:d£mmiaßßmm': - 
^Jdamiotatinr v-a-t . 
SßiwnMt/Tma/meav. 

1 




-AaJiAciJy 






^ ^mcvo •• "^Tnxittu. 

,,c^nute/rv^^ 

j^Ui. da: 
fdötmramn'- 
-'/unuiX- 
xi ilfditdofrid"- 
^ ^ JCat-jcumui- 

d £m(i(Lei Wdtiicijml 


. Kß'l 
mbilüMm , 


Y? ‘^/i. 

JllKlimL 

^‘‘^adzgumi 

^'^dadai: 
^foJvtmu „ddfvf^Ji". 






Am 


'n^^wmxm. 


^JiaxdLok • 

: ‘^^^kumdchi 
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Atimri'I , 

, JiatiJzla/üi- 
ji^: ßdxAUm.", 

[Jß: 3 äA /ikömy^/XejO'~ 

i^wmrrrmh ibt unu jgmxuot 
eimtulum^ ruixJiamaiiiiri 
3^lcIum,rLoiykimrmA^^^ 

:murrwüibi Ißfi- 
deJv", 

<^'(<^) ^‘^alduvü’.^Twd 
-'''!’ n 
et 

Majriet"j .irrvii 
y^eAÄux. 


H —T 


>^T) 


/olxxlA- 


WuJli^ 
I.'UIrI-. ^(JiaJtmyricd- IL- 




’u- 


jdiuiv^. 
\- :\idmmdedeJL'. 


>^‘^'^TX_TT i.a.M.xdo: 
























36 


Zeichenliste ( 312 - 316 ) : 






Wi-M.a 




3«)^# 

3/ö^ 


nrumVf yWy , 
^I^JClLj f TTLomoj 


f/>wm) 

TTWrVj^^ • 
[Ttlnriy) 


Tnxnrvj^^ nirrh^ 


ml, :tmfrdstub^ßlxLül‘ 


(^^='?7ziWx- 


ma. 


7Ümv:ßAalu-, 


i>\ 

nvm ) 


Ata,! 

ru/m: I>i&LOi^ d&Äjdnt 


truxiL 

\ ^rmn<^-ut: ^^na- 
^ixa ^d&zclct'. 


INTT('^) MI.(Ia): {wlulu. 


tjxptXjU ^3'6^,Beey"^ 
^ :rwlwüiißäfnjdA^^ 

mH: jcda/rwb^ '&AiIirrb'^ 

t ^SAL.Awimi.na-:‘‘^'/>d- 

ImlüA^ilAAajnlmyiXty^^ 
^AL^cüc:‘'^näJ(lM./äjnn0dffL, 




gae-'^ 

: cla/mujtLi II ^uta "i 

-.Imwitu,^ 'ümAeUti 
- <M ^>>u- 

dabi^^abuJ^ 
lulmi,: ä/m 


l 



>-^i'^PiTj?ilm.. Jlrri(^AX.(xci): 
mdu,„ dtymmLeätaki- 
'^Ttun. CM. 

Tid d.A.ßttM.Hmv'IJxüik, 

>4-p^TOTf^ kujc 

l.A. JGmhl'^ 

^Mm-, egal^ 










Zeichenliste { 317 - 330 ) : 
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3 «!^ 

m]P< 


’h li-I 


aal^ 

3a3)Jfe= 


mTT 


5MP 

mfü 

sasipl 

saji; 


33« JH 


/JLjtojm 

{ojmxxt) 

nlÄ^I/Y 


^Amv^ -^unn^ 

(iu^) 


ut, 


- a%i 


oA^ojbjUn 

jmjüu'. 


/^rniAiarmtLi^ JIcl^ 


ptCfT ( /i,lkiL (Icl): tUu. 

„ KMJTlI. 




TT ml/n.': Aurwiy mixo - 

TlcuA TLcnrüjriay 
iJlüaläucßwri/. 

JI bulhOMw: biuüämjJi 
„elnvi 


bo/naat: 


:miejuL^3.nveL 


Xil 


J^T 4ümj^.iAa-:ypjOü(^^ 


twklcj/^ fdjuß^ 

inJuv:isio „ AaJxm!- 


/jXbhiMu, ■ 


i^tT-J>TT ^JZriuxtoL. 

da/m.aax: tarmJtäJai- 
„ä&rndlßnJ'. 


TT T . 

^ ^ "^AuLbbwßfajort. 


ixAgp/dc. 


^ TW/yo/t.- ^nmrigau^ 
ofcfüudnrmJ'. 


Wlo 


^dirrnojruL. 


>-1 H 


juüi.TnoA: rmu.yAjynre, ^ 
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z.eicnenusie (, ooi - 00*1 ; -J [g 3 [>^| — 


a JM"^T 
säa jTTPM 
33STT«^ 

»TT 


tjximßi (tLö) 

aldlim :ämMjU.-%tma€ui- 

WC. six: 'kaMu^i, ^ßMnd", 


0 ' a 

jLidug.: litujiku.- 

yY«< :lmüluiilirvkß', 


/JU 

TT a: afila„ txInoSjn 'fßti. 

TT jcu>a, , JbiMh” 



TT big-: msruruLL, ßUjgejrv^ 


ßb:'mLb, WoLbömv'. 

If 

TT a.7riaß: SidluitLo 

TT aJxßxX': ta/rrita^JCeeJo' 

TT X^'^lüM- 3ß^ ^ = de-fdC'fb^ 

TT ^^TTT diu.: nrüiw „dßxofmaMeJi^ 

TT aßbut, :iigMU, ^ ddJdfßwc)''^ 

TT ^ 'fTTT w'ma.itL: aivJftb^XgMyri^. 

w.iwb: joiaxa 

\ 


T^^TTfiidTß)wlwfgcc-):£^ß£id^^ 

TT hv: taeftiSüLßM^ebdlmbdf 

U.Aop.ßiifrb.gi 
ddiuMiwxMgiwig'^ . 

Li:mäjujb,Mu^d§keMnl^^ 
vot Jamm von hßjibiixMju^f 
n5xtu^‘^\Xa- 
nal, WMbiX^ß')i 
iddw, ^JcdjxAcivf 

h>T-TT ^^^T ‘^’^dwuiämXtib^ 

(mT-TT "‘'Jtrrui 

>^^TTTt^b^^ ^MbuJo^ 

^'T“TTJ5' Jihicljl jda^Muß^di'j 



lldjdjmmagtfaß'i 

TI ^ ^td^wdw. gm^: 
^^‘^adaüwotui, TjJzißuimjiÄpjajmj 









Zeichenliste ( 335 - 343 ) ^ 


39 


sasTT'^ 


% 

TT, o-jtaAnaofi 
'IaM£^n.- 


ia^mj'dkhH) 

TT limvmxL '.jouiltdjiii^ nrivt". 

337) ff < 

twi^ f4xOi) 

TT< tmt:TWunn.- ^Sib/Ji " , 




333)IX. 

üßikljCI/ 

(ä) , ( S-C-k/f) 


3«TTT 


TTT^T'' taiölw ^ dbcet''. 

m]JM 

tu 

JTT^ /^lrrh’:ti(jAi,t&Ae^-d''- 

m'W 

lÄ, 

^Iimmju.:jojdnxii„n>U>i'( vgl. 

toj 

^ 7umAa:aAäIa,,,^Aoß^ 
/goÄ- daJmnui , tmLgeni. 

TTaJ^.33(J. 



3BW 

(^) 

iA-: ßimriAu. 


/ff- 

^^iümwn-: 


lat.' ßXüy<- <J^ 

-^T^t>TO< 

^Suxalfu), ^Lijiluat] 

TTJ^T^^TT'- :'^3miiu 


TT "^Scb.Sa^.Äa^ j 

Tt ^ sa.jglrrv: 

„ ^CLjVJilaLSUlIl. 

TT< -^.la: siMt 

TKTT xä^: Iialänxi ^ nzAm[ 


'^'^T nlg-jui: niAniaJUtübi, ^uhcauck- 

^ajrurw^ 

^ ^TT- .' 'kudiauL ,'^Ae/me ".jJliu:^ 

m Lia.m. ’^Z^.mjnoßnm]. 

W TT rdmda^. l.di.aM: 

TnlUJUb, ^drkiiche ^. 

nla..g/x :m<xJtlmm.,3^ii>lt&.'i 
V^ TU. . la: IruMUjßuUjx" 

'W TU,, tim :Trmia,, IjJ^ldtandl!'^ 
vt.Aa'.iwm.Tna.: 

JhCL-ittl 


ibjCiIiin^Jjji ßadctuim^ 
~: , ithaM •- 























•' -m w 



(m) 

YTT ''V' p f! 

Jit): AjUaw „ Aioru . 



urnlnv: IiIkl^ {>itIremJ\ 

MW 


W m/iW: AamwjruL ^ orM. 



iJmwub:üIiL ^ nmrrb'. 








Anmerkungen ; CH § 26 - § 185 
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yderrv yclcö ‘€Axmim-uzaA^ 


a) 'S^.LUt'tiöele, ■^ux. />ttkx><xXja/iÄiscA£' S^aemjbu/m^tocAAActe/rv 

L ' ^ ^ 

>-I>fcqi CUJicfh ALU t>^ JXU.C>h pjb TLUÜb XUJb M'c^- 

jOUUxA, SA^Sbi aucL qA/ xujjJv jqe^ xjL 


M^) 

mjjyfb 


'Lurrv 
bw . 


£jb 

xxiwk ^az 


pnjixyfb 


bLurrv 


3xMJxArnJuuri0- bieb ^ rutcAb üßAe/nvou £l +■ a/rri = ^/xoro (Vfoxt- umxL ^tljmjomfcurv^. 
/Sj ^.ormlniß 3uca^ap.Ae/n 

§3Jo) mü-ruL-oj^-/^-k-kc, dk uMicAe /xJk Sxnjtmlpdxurri JZ/i At^digt: 

'nredefb ^brvrrujbt no-oA. LmJuxfyl/cA. 

§30') TTT boläl bamätinTh [jxoc. te/mj%-). 

§jf-jf) < = 1 'SATZ.Z = iZlkd, ilku = ccL.SOCrO' md. — < ^ 

1(0 Ajjx b.dwm ^ -i 'kwau/ “ £ci. ml. 

§h0) ul uüju- jWL--cLbk:,b), ZOruTb umaelaALXy utaxl büclv nlcAt /tAdeA/rie/nuL Trex- 

Aatimt'. 

§5'1) si~i/nL--xlcb-uob^ 3>Uy bl/mdMta, 

§ SüHb -obk ZxiAAtteJjcA/njUJruge/rh A.§kk< 

I df) dtayn/rul j^amiaXturrv krux aJyultÜTrv UtaJql^Zuyj l/nv jelrUbtlmMrv wruibtfb — 
btcLTicUocAj) oßkrurv rixxAia>cAd/nllcA •• ä) rv'VuLeAv VLgeoxdmr&lcliJt Zedc/ve/rv a/m/ 
ZtkLctttöx xx/ng<lxaj>AjO^ joLür^ xlcu> dbdrLbZcU/rh cUju dßxwb^elcLeJo V'eAl'ictmv. — 

T i>^5T = SCO -hum bZuurru . 

§03j) bumvrrux aMimmu/rrb^ nnnvru jSA (elrvSlZoL mit) (dkuaty^uLicAe^ ist^ ". 

§ icfd, 10. T bonnaJIJlnro ( buurro. ZujjUliMAg&o») f/JGyTrijmissöoTinx/ ', 

§ Hi) l ^ cfe ^ // ^ gühu 'Aujah miZ ^^^uhdieJc ’■ = d bät lexum^ 

1 iütwin =10lhb=m. il. (bwrmt. bla, = akk. atum^ bt. arrwtiL. aoo.) 

§121) co-nco i hum bdimi i IKjjä, (ca.HCfl)ZaiMidu "j / Qxjo - ca,. ddl 

§ iÖS'jitdu.A) fe=?TTT TT Ifit/lAim/,,)J<iutuuhcL^ 

§1<of) xunux amznrxüJturn, micoc/i ZilMcÄ/n''. 

§ Idj) i.dule, •■ — ifficu iottöm uTvabb/xgmau ilagge, ^ ihm/ro : £JL TZiMTvmZ 

bbdroun, Jbntzil zoc&obd. 

J111) ZcjJdMt in s/nrei dhicogbugiAurv. 
f ifd) d.deilu; baJuöjrruuo u -Zm ^ guodoC&ro) cKmiahigcrru "■ 

§ 1W) ^kiMe&ihZaöh IrujU ; ^ ^TTTy swo Zbu/ng vgt. § 1 ZI-telMdh Zeile,. 

§ WCf) T*" feT TT ozGudlt gagurru. 

§ HH. jLi.a.§ 191) ^?T ajilüti-ixx,. 

§ Ifi) L-nob mc-a-bu, , in, bJtkrhcnn, Jkamc/ru". 
























§W2) Ijoü zks^i^ XM-irCb, maJiuzAelmXttJv, aitvd Mnr. , , — 

Vp^^T ''ki/nrnrnt aJ^ziorb ^ (JzAxi&n^ljemvcx ". 

§215', ZiS'u. ■ 6 ') denn aHnme, nacA,, 0§zeÄa^unU'}ned9eJ[y . 

§2Zf) T ^ 1 SAR ““ ca. % TnZ'. 

§233) AidxAinZ , aUvudu SOyratkAJykJSyn i/rrv ^Ae/n/rnaA Aalte/ru \ ^ 7nct lIAeiA^iznz^ 
AcmAtluleien'. 

§23^} T >fc?Y = GCrJOuüL A ml. 

§235) ä-§a.-.fuvzj (dtnm Acururv not jeJU)£AIoö/)zrh nyc/cdeny. 

§239) = 6 Awi Sß^/ann. 

§252) adjzujTTv Azu ujoucAou^ nmAtO/cA. zicU) fA&cm/ 

^äg&n) Aintem, (Ist). — ^ ir^. §259. 

§253) aljiunry Aau xjxzdAcv^ ziraduMA. ^^SltmcL^ SxLö [Aet/m^Zd- 

.Q-env) inzy cUx yfüMzf IsS)*. — mAxaJe ^ Jütte, \ — i>MT VT^.i253. 

§255) öaloMu, ^^JiilcAe/ri ', 

§253) ^TT aJxJLu/rrb ,,J/zatJuyi/n i-QAin%cieÄ,^uitexS‘^,^-c^ JSkm^^ 

§255) Jdi, Jjus ,MaJ)wno 'oAenv s. § 55. 

§25S) "^YYY Audiiäu, „^tnjdjexA/nz^ 

§2b0) ^ vtelL. 4iwdu,, Um - u/wcL Au^xexyfLp.^Zu,ß ". 

§25)5) JxLu-aw j^a-jO/rn-la.-ttm, ^ aetynem, wyUeno AoAmy". 

§2G6) ^uJdmmtrriot} s. SSMytoh n,. zAtütc. 

§25l) M 'irieMzicdd ji5/)alarm ^^Jidiidd'ü). —ÜßSJCorvitLnkttori .leztm 

... uMxxMamürna.) yfdnikt. tße ririxd. Alaxejc dwixA ISudjtLuria Jm Jxz .■ xt^u/r/v tzb Actiat 

V f V.\ 

... wsamzb. 

§225) ^ ^ ^XJzjcl (-mOxl) ttwm, 1 <ideaL ccL. 5 Z. .cLAJxx/djjdXyAt cAe^xwx^, {l) ^itAz ^ 
ttttä aätui. 

§2Jl) ?Y ^ = 3 TIIdamij iTI = &a, ^zcL.25t (Tl oAk, jWLfn). 

§272) = 12&a, telam. 

§27Ü) Hll tzdlim^ cU,i 1. Jm 1. Jürnati. 

§277) Y p^YT />.§235. 













Anmerkungen : Gilgames - Epos XI 


StcuzA Jfl. i 


W>v!Hmi^JtAujrvg, / tcxMm- tnuUm^ i>xyrwM Ayti JdmJyruxMmunb nnt Ati dm. 
Vudaiiiiffimmy (-Am. auofv xid kati WAale) ru^oUm Irrb/oLüe,- 

ö&v nimjyiftUsdm. rUcM Tne/ii. .eeeoAt;irnJ^Jiddem,. 

tl^^^mjrwjrrmri : ^ JIW ^ Y <W ^Ub- 

-xxL-Aay-dUj YJ^lY ^Vjl-afa/ruxdo. 

d. 5) ^<urrummjka. lißSi ^ mtön dCvtt ist vr£ dcovorv^ (dxd^) — -Axl ist (iod.äAimj,. 
d.G) ricuoicdtü. = Tiojjlcbtcb. 

d.1S) eirLe cAjthjomJ.sc.A£^ d-ottAeit, 

X. 1^) ^ 5^^Lrna/?n& 'tcu/i /dt) d-otte/i joLvü 'lildÄAdcL't. 

d. il3) Y >-^ ■" 2ZW- ‘^datio (le^daJieM, J&rdg mdAutufifiaJi). 

d. 29 ) rrdo^cLudä. jzodddi fcUu Tndioiudöi (idfmrrv.). 
d.bd) .pxm-ujv nüml „ 'DduttecA dex. 3isdi&'\ 

d- ^^1 AuAJtio. VltUajdit ^ddt^teKmd . (dxM/wxdjjLt det oruMix AndJd dxiu> Jdre.'nd- 

djxrrvket u/nd dit dxmdkiimratkmh ^j 

ddf) p^f 1 ihl, xa. 3(}0'(r . \ dljuuit-öxx fumxizlwL)„dÄ&dM^^ 

^ Kt dAK, 1 'S AR ^xü.. 6 771. ~drdd nSx^itld^mdx dxidxfixztcütam^. 
d.5K) ddvTi rvttÄuiSeddlcA ; xzUe dtaMxmßdcAenv deJt rduiMdAmlicJiMi^fkcd^ 
rnaJi&Tb (^(t SA Kf'. 

d.ta) xjxxMsstx vteKxicAt: i/runexv tedtt lcA(ru)do\ dn. 9 [Jiufiem., dffiicAmtte). 
dle.daoke=^ AMä Acnrüt <o3 Sddujmt. 

d 63) ^ YY , dd „ WoMöMnoYd" offemAlcditticA /xlnwid, Smt -koMMo 

dl Oddriu/Th^, VlcIdtcAi Avnd 7U7L&<>tvcddicAte/fxdx dd^x/TWxdu^it j^emvuMd d dnuTv 

dbS) <v^^edAe/n Tbi. A36 A tdri d&dilT/naJs ist sux xx^dmxte/rv. 

I.htZgleXulmtm, 'n vtm nü^/jLü Aairwi. twx .geiudt/ri ruxiocle/TV . 

o?. 9-ij ■^i>- ^-pY“ ^ udttcjie, oSiAum^ Rdtwi - ''^JbTruüüd. 

d. 9(o) di/ruTv: xxlü XX ^amo: hdt^i^miToxdx/Ti ruxit. 

d. 99)0)ax dottxxfboMJo hex ’^cddlcd} wnd 

£. fCfl) 'mifiAa.j JUtapÄeh „(f^duite) Mat“, 

<d. fXS) ax Si 14 t dhund/iL -diAttiß-u/Tig, '^ujv /xxdtö. 

X, 13Jo) StwU umnrvixtd/nxiticA. 

X. i3t) xx/rv xte/ru STie/nae/n“. 

X. idS) ipMlAxarnSria) ^ nruxde, lAio xdAt&ajs'' ( Yud^). 

X, ISA) isxxJ)Jd , TTxm SEd. - xtaxxZ mistet'', 

X,iG3) fYi-i-i-«-) j^tetoi xonod^em i/A,. hUM -s^uumAuuxuix Sxieixteim “(Xemd- 
'(tvo^oo). 

X, %A0 itäml xxnvrulti xßuv SSttoi Adl.^" 
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AnmerKungen : weuscnopiungs - apos iv 


X, "kaxaljM „ 

c?. 3ym ^eÄ/rubol/rie/rb rtoofb amjvtXAtam<JilLcJ\£, 

2.3-0"f f) 'haüixä/rici urrvcL /xifuMub ^.eJioAx/n/ iOM^TnatCscA^ SeicLe/rv 

^.X20) xm-TU- WM „ itaunrojcLaj!>'[ - ^ mm JiaJeJiA(mririoßMcc^Y, 

3^. XX^) e-doA-Acb ^ IcUX -toßj-^pjaej vitilexcAt ^ icA will -du, ImmtlicA wcudi&n, 

^.Xd6) xxx ji/na, /xAu/x, tcdt<MruillxiAui ^ uJtJxx, /iu/m/nu, ^ -dcu dlMexi-u^ßu/^ x/m/rj'beJc tum 
dxxxojjduwilwiaeA&ricl^ IcuX) Aibostz/n, (’^-cLexs Mnt&eÄtem)" l.olix : “iiU-X^xjx^ 

-^dtxLle, llß-u^awAd dex d-iß^cum-d dca^t da- dem- ddAtdüm-it nXclt TTLeAx- axU)-dltTn/ 
(ißa/ruisilMJv^). 

X.X^id^d) ^a-jefiAupzißm-“. 

-lu-A -ufi-te, ^ a/rharruile dhAidlnjjn^-lupM. 
d.XJG) Vai- Is-su-'kad - du, xteAd maAjooxdadi/icA SawLctzcm — Vmm-öcütiindl. 
d.X?9) ^ t>-t>^T ^ Twul-dat-jiib MMÄxidAJurv'^ 

d- XdG) ßncLe, lunAlxUL, 
rdfiixx■ 


dtucAJl.ib 


lJx>xde/rrieJLALan,^: Wu- Sd- dhuxJi- Jd. -1 rxexde/ya die- ddml(yTU).ewic(jxnxi^crr^ u/n-cL 
/xjuxtlxxjuJxo'ixiljaT^ 'Vuocule- d-ex- afdMc 0 &e- TvallltaA-lccA- StÄcuTicttllT ■ ä-cexx, SwetlctdäU/ri^ 
riyuxdx 3bU- eMniJodtlt 7U6d^^/:JtxieJf'e/ri^ jolb -oUe- ßoid/mrlxLlx. — riwn/w muJuiu^—- 
ndcAt rrwAx A-orx-eAt -g,e4-p-ioeAem- nnucde/ro. 

Mex ddnxexJdaJM) xxu^ -il wrwL --tum- Tviid -^fuhaxtcAt < 

Ad ojUjbloLuJMricUrri ßxxaxJA dxx-^MTUxinlnaaMiU-^le&t mexctemi- xi^ruaypU-txJ: 
{l)lg-e/nXdur}iIüA A-ed Am A^niozZsxA-epMxlA&ru A-Ca-leAte^). 


-du.' -leädedd -ö-icA/ 

d. 15) tudmlm-a-) VdldJW^, 

X.X9) ■juüwdxijb Iwuxß^exe- ^ ^ A^fdu,". 

X. 30) d/djcuTu-, mo-eXisxA, nrtWitidiun- "(^). 

X.3i) Sl-xumat. 

-cjMcld^ ayrwxdeJynx/nd -pJixt' )MiixvxrridjUifn^ de/> ddAyeiltcdM cunxt/xtt-dUA 
ötcdb. arruix. 

X.5G) Vtunmlmxdj ^, Xoolmvmmd-'' ■ IXd „ ßdjXiMUUMn-i^xr^^ 

^d~ Wlmd oAnxa^lxiche/rv. 


X. i) -ldxitu-ulrrum-a)j eXuXjeÄt AÜnd -oLcc- X-olttt- , da-ö 
xua-^ diaiduA- 

X- 9 ) ‘^Jh-rwurn- lAw <^-dxM djeozAXcUi XdooAote*, 


Xde, 






Anmerkungen ; iStars Höllenfahrt 


' AXLSLüSU', 


jw/ruMi. 


<LL. 


.S, 5S) /iMijuMJibi jxärrujtlüw (3:, (,o) dM Tim/rriaXe/ro 
(2.5S~(>X üimxt I/m rmJi^/rd^JxA&ri 
X.61) xl-iial-iLb^ Ilo ist sdu. jüiÄjeLofim.. 

iduHllsjjU^ iJl/n/rh wn^e/^dJu.: üiz lau^&rv^ A/rK^tticAy umi ifuro ^jjt^xjjL ■ 

-fUg AeMMJTw- 

X-(s5) ggoMud^ dl-d-wob-ti, 

3t•^'d) tehrui3/jy^ jvcyet-. = temijn/su^. 
jt. 9G) äiöA-it xxxßuLti l-dtr. jcUh 
X,1&f) ürvnXtiLb!, dda-Atb /ti/dv /xu^". 

X-1(33) ^jodöjmlxL ^ux /äjynAti<^u äjalcurntaM/ob- 
X, 10'S') Moüüujb^ uuinnLtttlcA dßagviotcygit- ^ax ÜtaAimui. 

X.1Cf9) xt&uCi X/TLpmlU^. 

X. 11 3) TTTuflix ^ vieXl- i^MjOLm/Xb^^xytte'', 

X. 130) ^ "^ILgg. ga-Xj rmjJuusy(>fiex^ xi/ri 33>tcmgoÜ.. 

X. 133(nrLc33)) Jbrv.Aox^ eioiM- XXi UxgSttiiV. 

X- IXG/i^fX) "^Thx.xilnn, rrujuX, <XiJ/nw?n& 'i-cLü. 

X- 13J) tü/rrux ruLrub rrvoAtc -fuxIMt/äz ^ 
te/n/ XlöcA maAtix^/ouuix", 

X.ldfiW) rruMZuAMyi XnrnMlaAAOy ugX.X.53', 

X. t^b) a^Jwummub^ JlJX vxrrv xaumu. mü sxc xXganxxternAaTri AuXth. 


/)b^J TViX xi/nx/n xu/nv X)3At€/rv- X^twwn- 


XtuxÄ. Th,. 3 


X,i,Uu.X.) ^ nuüi.Tvx.ali^.jCL = xMet io/tdii. 

X. 11} AjoXuA II &v tcugAict.". 

X- 30) ^yj/räfroju ist TiicAt aIcAix sbix Xtitim/nu/rv. — XfiX oXXxaljioimi. 3x2-^la.- tiL' - 3^3 
lit xjLxj^-^dMigi Tuyunval tikuia XxtgiAäxxz. 

X- 31) BXüö -xim/nl xim XeMjU/rh 'if&vtüro xA/nnh L.X v: ^ 3^3^’ '^'^Xc/v ! 

X.3S) AxxUjjjrii! AYT'^Xtopy, OJUA 3xiXi£ü/rii. * 

X. 3S) ^pJJxxIXeJbomxXeXn.'' üt gzoetUxJu, £ximjrn^j..^^XßaIiA%vtL&''. 

X.bs) 3^cÜMri^ ML vaxtl xei/nüo xoLo^z^i^tö ^iCxAo3rcL(yf}..&rL- VJfjJuteX, 

XüTvn V'üxnuxttiiJv II Atex.^em. " tx A, 

XSt) ‘^'XoijZ. AXxkal. — XXjVpJJb iit JlJXutäxyJxxb xAtiA^XXO’^AuMTL^. 

x.rf) W-AW-UXi Mh vxm exd : 

X- 39) i/na- 'kjüurnAnX^xb ^ i/w üjeirux aftam/rrwo 

X, 33p >T)5^ rwuJv xiexn Xxuxourmnt-cnAarng. ximx Xbit WioXi^jxJiiwxxA., 

X, 99) iixXrwuni jax läXciixiLml. 


























AnmerKungen ; öamasnymne; ijuaiui oei nemeqi 




X. M) cLCeA£M. XeXe- da dd t/f(aiwiciwri^ pJi dcui X. WSj 

dme- SzeetlXoke, 

j JCLloLtUi .JUxidtb", ,X}>taIl&"(d 


dtucd add 


X, 1l) XlvcaXcv ^ du. dist ^dnad^md^ ", 

221 )‘^JCu.dtb^ Ai/ri7ImteJ[nvtdä.^<)d nddt^/^ 

X 25 ) tcb - mcL-ilum., .fbodd^d -^d/v tdmtunri. 

dd9) .iut xurutcdt XtoM.edt ddt Jdd dcmdeJi.\ die. ", - - loid/nu. dt dtMauiutin}-dc/V 


XdX) .e-fid äld-di ^■undlcui.i nneMelditjdtl {dnj&oß>Au£d) l/rv dd ddn-^e deAd'd)■ 
X.Sl) te-Six - d- ncL-to^ dX-i^ 'ireiAdixt)^ pyui^-it Ale " fdäud). — tudioMiZ dZfmu. 

^ .d&urbsm. ^dd/x/mjvujLcA je/idm/mt du. a/n.'' f nlcAt inm rriMii , nroM'AurJ'J, 

X.df) ii/rwml -ZxyMot mit ißxnxdd-ex^tV iduiidJd (<dce 'öyrri^zoiiltU/rit) 

SxjlIII JLddi. eimui we.^^e.^tlddjeuv (dadned "■ —maxdaiu. „ ^e^&örl^ddlge {A^elou) 
X^dye "■ 

X.G9) "^od^^cuvi. § 1(dl. 

Xd2) djfiuyn&uuLio ^dd^fdM'^udlriidA''. 

X. S'Ö) ml- stl --di- na. , iJuv dxlxauxde'i "(rvoxtl. „ djUMaeMelStd'). ^ 

£. 11 ) jVfYY '^Y wpjv^ötanrulUcdj vo<.^udiui^&ri .öd edne dbrudvauriß. 

Ltz. "^YY ‘^T jenx-rilt-Al-rux. ^ lAt VlxaeA&rL "- 

X.,9t) /öaAldti la Idauna. doAdu. .öaJXpJuJ^ v'kll..^ die tdrdcdlzm. fJdduurvj, dä. ' 
djTie- (öxdiovute)<Xuyn^& ■ßKzln/n.^ die ■ ■■' 

XdS) ‘^daJo.rruii Alex nom. j,yjn.^eJieuex'‘, 


dtuch .Xld 


TvdcSx Iß/xte/n.)'' l, d v-: nrm flx X V' 


X.id a-xa-l - te.. ^ ?7t-a/?jj!Uzu.'n lief 

X,1l) ddldi 

X. 2 I) ojrjil 2ä xmlo, rriit da/ruülyix^ex rieoJtudbunilLcA die ldjU>£. nlcdlt xMb- 

dexb'i.f.iK ,^due ddirwre ddotArmMl niedt- oMegt", 

X.M) „(tvIx .ö(dcA& ^xld.) rujucAIoMlg. .ge/rixueirb .dlrbd^ ißuc: M.Ul/n. /^exl/n.^. .^eoudiltt 
JuiSen.". —~ Trul < 40071, me = .pxMxo 

X.Jhf) mobtaJu^ mit dom.dfydtiL.^ex ^TruudaJiu . dtaxA l d.iol-. 

X.3d) jourux /lajTrvti^tduorwrui^ -Axummza. = axl- + Avmmdid)</nd.u - 771 . 0 .. 







Anmerkungen : Serie M a q 1 ü 


^.dS) uAMy ^ojL. uAöü) joruz. icA vtx.amJaMJd ". — ' W Jli „ x£U Ojcd- 

Twjn^^'- 

züjam^AjMux-i ^Ti^mkiny i. k’.V'. „ 3.u-^u&cAnj Ziwrv ". amynatlii mit joU,(Aye/rru''. 

XtJ) bna, /xfZjA „ 1/m Jhcc^-e/rhS-kcA''. 

X,H9) IWriö iit/xnz/iu/)' ^ om/icfUtGLenxl'. 

2,5(f) im/rnjuMjoi (opjz. iijeSPlL S ■AjU/n^mn" 

X.S^}§Au>&MTuln/livzM^ von- maa-diu, utzi/rbt /ilmmA£a)L&^ /vz/ttUt/ie AAmb. 
^, 59 ) P/Holumv^ ,,lft/juAel'\ 

/i^/x(>kjkJu/Jxh! A/nf^JljSj Tüxyttiic/i: /i/i&jitiiß/tft l/n /wnjo joJnw'uniAj Acb^e' 

Ajotim. \ 

$. i>t) wfaJxirrru^ wnAlax,; nacA /iemv $iMd/j/mmA/i%AourL^ />lmcL rUjiMiA^ "■ 

X. (oi) AoAi^ÄIku ii{ujA/) Trh0U)')7hct/iAJb ^ oTLCt Ao/n/jUAcÄM^ ^ 'mtl/rve/n- Az/ji— 

AdAiarnJAktmt'(/^emAlnl) 7vm Im 

X. fS) Im A i. XTT. ^ TTwim wottte />A>fuyn i/n <^Mtts: meA/nve/n 

X- fP) SAdt -kcui/m A/yuveÄt- Xi/n/n vieMeloAt.-,^ fAcuJv) 'ßiaovnt& icA /Am 3Ag,^ /x/n jAe/m 

mumC' na/riMe' ^umilA {miecUt zlo A/ruueAcm j^clamgt] \ 

X. fS) 1^1, X' oß/nm vitißeAAt: (dctXAg.)^ /x/iv Ae/nv im/motijt/ri' al&b l/JiM&rujU/rv 
(Xii^mi&tu/^&n) lÄie AottfiAA 4>icA ^7?iAneAj enAcummy nyOui^. 

X.ih f.] 0A0mmamem zlnd AwnuiiAcAj Ad /)iAmi. ma, , XAt A&ö ^ AA 

iA- A. aiuL , XAt Tnit lljzi-il^AAt AtXcuAmv''. 

X, S'')) zßlAlE (xj/yäkiTunul) xx/rz&tMnAUov'. 

X. 90 ) XA l^tuxe/n nacA i^ • Xß 7 X€r 2 , cIax-A n/tlößn axi^ jei/rv z-cynxt wnAeAa/n//h- 
tti JbUxi&ut Vxm. iaiiA’ — 

X. 9i) M TnoLki Xcmmo dm JidAtourtg, " = O'ohA&ro". ~ ^ 'ideLi/JuxA"(d), 

X- 9¥) ^mAIIxx ^ -Aim -^tuu ■aLk M.c/n/&furum- 3A. 

X. %) VmmoMtoundluA. « Wxz Aynmjlk Ae^eAlem Aax ißAem X-oA&i ... !» — 

u-pÜAUy^ /)Ori/>t^^Xte£&eÄyA\XßmA(JUJLm%/^-mn/imt. 

X.10'6) AaXdtu/ na^ntuy ^ p/yetA/Xie ^ Z)/ynAt x//ry^/ux/JxXiilcAe dcuvicunte- pXt dldm/it 
ruxpAA- 


XtAxA XU. (0 


X.d) 'Xk £Mite/n Wdite. Ln nedal/nxLtXtmoAXucLin^ AecU/dMrh m&im A/ytt umcL 
mume. X/ytUm’'. V^. X. 

Xs) Ai Ajootäluy ^ £/> .aiA't dteim XßlozXt^&rv f^Ao TniofiX, 

X.22) 7 na-Ai-tcct na-iit-A . ‘$imj& dl/oiMetitujrig, ^ die^XdoLk Xntttt' /jtMem 

'UA/ndemy At neu. zLrh TZcttd'eAtlß^ xla- AaXA A/tßA ///fzonriaX /j/rwL ^M/nm 

t)A.^ammm^ Am Xtoev. -XXttMriimaJlm n,cLcA IM ndti^ 7udAjey> 














Seide/n.' idMte/rv ^ax/u/rv 1juU(,.Mh nl/ncL jßi/ru dCurumtlM ojj^/ da 
^ A/^itUte/ridd <3^£^!jcAnitdLujrh^-^i>^^ 

■XA») Xi-/>/!.-Ai n/on, Aaj)X. 

X.55) ^‘$7v.£t/rt. Ati = %xx.' 

X-63^.) Xcu) AxjjTTvzMji/Xie oAo^pyge- -mtü (1, /iinß.) i^t i/nt' dlAÄ/x/dM5xAen3y ncccA XioTi- 
/i/yno/nte/rv /iinnX'^/nridJi -Z 3// Xöjerv, 

X.iA) Jdie,..) TTid/rhc/rv X.e/nra/riX/iunrv /zA^M/Xinzittemy AxZttem^ ^/j/ncL aXö icJi 
'wyvLZiyvL^i/T^.^ die' iozcU^ /ixxJ/die Icdi gdfotA/rv 7ifC3^ Zru /d/vo Xßa/ncL Awca&rv". 

X.69) Xddco [ßim^'^Ja/mondjrh ). 

XJ5) aiLl - Trux/ruruMn /irtv -cIlü /lUcA' Zm/mjUL ödut". 

X-9Sß dtnzünriaX^Zld/MTi^i^ mit oßj^^iee- {.^■veA/). aZti^.- v^.-adüa.Tnedm VXtvd', 
X. iZl) 't>rud& cUKXdie- untn/e/JitArnZLiicA' • /Xi-'HiJi^. HI , 

X. 13X Xci tMjhpxuvmZdTTiai)! IZL +XutLUu Xme dbct /dt^i 'ioidLe'!) fnaxA /d&m- wyLOjM)- 
ruX). 


XtucA Jl. J 

atm tndx dxJiXdlmy JUdfnjmxaJJM ftil ^nfT^ ^ ^ fc3^.2). 

I./6) nuxub ,Xanrbjve,'\ 

X. li) i>£Ä >Ti^ AtdöLc ^Hecdwc "ßiurn. XXimnvxHt )■ 

X,2>l) Id AoxdjduAn),! n/rti'CbuX'U''. 

ätJ ^ <T>- ^ ^Xwkuuuxo „Xcunjdt " (jöwnz. iXAovrmyct), 

X.3d) udcLZ ^ vxyrt idco- 

X. dS) ^:^£r äZmdii, oXAdÄAjteiL^'. 

X.3G) Aox/iouL^ 7n& fiOA/axh /dJamt /Xö XXcmA d/ei tZdyeA/iXXgu/na fXamXXtiog&L). 

X. 5d) yldf^AX , ßt vßjdxdXt 

X■ 55) ^SOHj jdmrv XaldaJt /^XccA^&iedtt. 

X.JC) /XBM'^adlad U' ^ jj/udZrv (du/m. XedbnnvxnX). 

X. fX) ^X/x.Xoii . 

X.fS) ttoJfiwuLic dbUji ZX'ix ^fXnviedtd^^t0ri^et/^^. 

X,%) wn-ni-Li TTLo/rv mwxxtdxt /xm/rudd. 

X. 9 9j %'njde': Zd dZl£u,Au, 

X.10i9 dtn^x/ng': danxaann'O'A'AHAxL - rrux. 

X. 11(1^.) WLö'lnx ^ icd IXs.che'/x/u ^ LcA/zAiKCt I/dv uXtuwAß'' Z/v AAnXüXwrny Xi/nnxa 
X.i19) .pM/ä/udic =• .pyCuZi i- joddix ^ AA/nXicdi .pxidXaJXi/. 

X. i3i) aItom(xi/x)u2AAct x-.X-rx nt/od/rne icdv mZ/dv i/nvrrwo /deZnwm' ^/e/ruZc '■ 
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Vo^e/rriMAarri^: iit JuicA xxm SAjio^a/rrwTum.. JCaßicAc v-oro lA/rumy iinxd 

tvum. tioAm. wnA ojuu^ /utloio^u>Ae. OwMrico y^uxAitaovkt, 

X.Au.'i ii-s m/m vi^Jütm^SdcAm^-ex/M^cA^ ^nt'Aaltmy lAlÄtoilJi/rid^ 'Sioa^e - 

ürwu (jätlAcL tuAaZ- ät jä/n 7ilc/it ■g^n'ioMo ßULCtAaÄXÄ, tem%. te.cA/rv.^ vüIlelcJit,^ du 
^oAt ün6 du my-c .A. y&örujo ^gemiuuridA^xyAcuAtÄJi^ 
d.3u u.) adäuai„ äkA vuLyinutmoy’', 

i^) '^TfT'^TTT iljdhjitiinob- 

d.H) \ TTuAidmÜß. , vielt- nlu/nd) dejvdä^ TiyoHu-^lut)". 
d- Sdyi) 'W Aimxiatuu ^ 

?T 'Y>-t'-t^>-. Au-turrrL irieMeioAt -^dloduAle:^; uLoj) 

Ifw cÜMje/m d/:>tw, uiwklaz^ V'üzIieicAt- ixil^ ^ HcZiem uljccß". 
dß,60) ^ ^ llJ<xJuo:)uidriIicA ddety’eAAi. 

X.n) x nunrA . n.e,- xxl- dat z.cc Vd “)TI y dewvnaxA „ dlx/riicdtwti^ 

'l^xo-dum^ duL liitAnv-dxlurt". 

d- 73) icot ilAAatl imumoyfTUi itallid .... nnJid naxAJOiCiO'i Afuut ge/nxomi'. 

X. 3i) T amau Auwll ifuzAAux ^ tdund) nnid 4 >l<di vtiv 

dcldtcug^t- vxujoumnml/ri". Gjy&ritoüi ^YTl' jiVb daxi 7uH/moJ& 

X- 73y.) ^ fe^lTTTT R u-fuÄa vuxkt}ü >" „ fddxtd) nuMi dju axxfgupxicJwcto 

(afOnrni) 'fwmtnxxAerri^ (irtM/ndxJtturi)''- — ^TkY^ %ndxd.73 wmmMtä/ridllod. — 

X. Th) hurix XndufVijdMjjiüri A6/4 koL-lrcLt n dxu ddAdxieJi/yi/rh üt eUok“ 

oit J/rv duA&m XiLA/xminrienAa'ngc fdoAt mdglicli , Sidtyeiilei ?■ 

X. 77] <T^ Tvit X. 73 amjixiutmuißlcA - 

X. 79) ^dßx- TLcurm du) Xlayndm. 'Vunwi- 

X-fO) taihäla , Awl miHjOL'nX).,, vuiAdvm/nxUni'■ 

X.rs) uAtuawu, mi-X-n. 

X. 93) yNTf Alei Xla/mt dtaib, 

X. 1ffi) 'mjxiüdcc i-Xv: ^ Wwve/nrrAurige ". 

X. ms) ätuntu . Tlcücd <£a/nd>Sexjg&i iu £/yru/e tu 
(eun oßdLcßejiAjbd) ^/xJurb suj&umme/rv geAe/rv \ 


dmm vdlleicAt ^jTvunnz) 

- l>-!>^ üLflLL 


fexY? (foJXatämjjy JSdanud^ J(xLnJ>''. 

,i4loüclieA Xamd ". 

X. Hd) Jtag/iio u (Xtajyxet) dCaU)". 

X.113) nl-X-tumvj t)u?t& .dM-oßÄieilußxg nui t nroAl zu ruilfätlo^ .oder„die 


ared- 





















^^täc A JA- 9 


Vo'iAi/mMAujn^: s-ii <if!bMyk JA. t .g-iit ^Ji/nge/moJs xjutoL :^uä. tjvuct{)t)iö:>cAjt, 

Orrui/ncb- 

X.'/) Axx.Au dccA"fz.^. wri J{J^lcLmri), /xucA ^ (ojjut'' fv'.xl.Jtümme-)[£x/nciöA^ 

X.2) rieJo^ vJllcLohjb l-Jv: ötcttioTviÄ.". 

xt. 3j ^ ..txlA! v-Uil. AxymAicA, xKXißacAt 

X.Jj ncLi ^ viell&ccJd „ x/axi^zutlxJ. — "^TTT ^ XC&Ai öli6tlu. 

X-S) tcL-mi^ vieJiexcAtJ-e.ixJ/nnyLi/n. i^t"j gxmzclxxt nmxie,^ xJaJi A&i cUt JßxjMtgtu/nxJu/ng 
die. xJxx^ilt JTxuixemcU S-uxJimtoujjyiq, [an.den. „XlegeJgxytt.") Ä^JtÜJuid. 'nrvade.. — 

^ttt(k)-^ tüd uAi 

X. 12) Ttajyd gäJ (jdnjiz iii sttc ^gameten... 

x.id Tixx-giy-it wriAJ-oJo^ jsi/n.& .Mcltg. Mi TiocAi Ticu>AjtiJJiV'(UX)/e/ru. 

X.-fS) z-tuy ^ vtinruxtilcA, d(iAe/n^owv 'v-on dcunxru^Inxiiiiu'', 

X.saj i-OM -Sil ^ 'ineMdafii 7?zlt '[xjusJL^ xJax) naofo eJ/rwu X{xy?Tz/r)ztovtouvit^M.e. ‘AßuJli 
SU. AjyrnJn/nJxiiurL. 

X.dS) Aifuxlla. iiixjrhcüdjcLc ^ ecdV(^ÄluWüöxx^^ vAaxcL Cbuß^ACexi& 7iM[jicle/ri^^ 

S.3if.] TT IS» iUii xJcLii AixJiQXAxuxcXvc. oÄi^ßt&c dex, 2. duot)xyn. od/xigj aXA. —Acü. 

X.-9Z) >- ^ rircJxU)xditinZicA. una, rruxxiJxxJti wmi- (odxx. rLanrubi). 

Xd3) ^ , ÜTixv Iztäd^ am MerndJ'. 

X.¥fj i/nob A&lL,, xmrv JloxgenJ. 

X.S3) In'iou agiüh ‘^Aou ^ im SX^Jn/izccJie, xjex) Acu'. 

X.%} jutLsxuo, tstiiiu j xneMdxdX dnx. XcuuXmt (XasncUAvu^ei.). 

X. 5f) uA-Xii-£u/ ^ LLutu. [zw z^dw)^^xyexXuMxjjejn!'. — Xaung unxLA^zxjUu.- 

twng L(/nJzJocurLfrd2‘ 

XXS) ddmii,, xxLojnJjtl"j .e^. 

X.59) Auimcu sl(^ürv näUzl , nwu «MuJiAaxtd^ wuMeic/d d/we. 

X.kl) üugipujJw, iziell. l.Xnx,, u/njbäUi.jzA£znv'. 

X. kX) alaiLil „ ddge,". 

X.63J rriäJtw muxti JccurrLdniAxx, waJdmi ^ atowXojricL rvixd Xa.AmiJMng xeurwc. 
Jidlnt ti^ax>.iz/!v'%)j juMaJUtu TizaAu/XitunlicA m cämi-. 

X.^S) -mmw it-/d xxmAlaW; mm/w dhx = dlarnjUL^ xsLannv tuxcA Xumck- 

XiXgvo „ aßxdaJ'. 

X.<b9) rriujjui „33dijvinjiA'' (l.fn. 

X.'l-'fiiodj ^TTttT wjijidjidw^id.WßvJAXezd^^ 

X. 't9) TlaxA moXgita zmomse. uul.X- %. 

X.SÜ) '^■'^5::; d-AXäw. 

X.S3) ziauAta. wadcla/nio. dtamxxXXjJ/ d SA Svolix l.X.'ir. i^xJajl XXio'icL nnxd [die.) 
.tttxxrndig xx/ngieX^enu''. 

X.9S) w^.X. 5J. ^XJA) dcMeXte guxjvkiydiilXuJ/md TT 


'e. 
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KA MU enrmricUaz Ltv rthLb. 

I. m) -ACU^ -oJt-{.jiXL. 

X. IdA) wmmxxmJu- 

c?. W/xjruxMüAAajb 

X. m) §& VßtM/ruLu/n^ vxyn eSwui rrüjb IL kt JLmx:wru-(rßoriIick^. 

113) fe%T AvnÄ tu %u/n. \ 

o?. 11S) ^TTT lu/manv ItMi Sjtcüuxi^'kktt 

X, 11Ü, ßllj 13^) 0ie x^^mjtuZ’c^^dexütwn^ toAt 7171, rwbdA iöt rückt ^lc 4t- 

C)tjümnra/rv (üMkl ^^qAculö aw^^ü/n. neArrrwri" ?). 


o/hlcA Th., iü 


X. 1) uJ>-ü-4t^)kdÜ^ c.A."!/. (u/ricLjurn k/n Tvtucd ÜwrLÜn/mc/nt^ iuj. k.^p/n". 

X.Q) /kccotj^ M- rriiui aujijincU^ 'macAc/n (rroAiöckürL licA /üemjc>mx/nücd: wrv nÜtu), 
Xü) kjJuj/ni/7?iaJXc „J(kcA^ <^i/nJÄxkurxoüi (Aitt AtüMkA)jUi0-. tcuaAkaji. 

X.f) rruucik ^ cel/rve. ■Axt 3tükiüujbcAe/rL ('^ im^Xdxcy^^mm/ni- TvlmAjOb). 

X.11) NLTUK.Kt Tu^.ncL^ ^UüllAü^. /o/m iinoL Ayn^ngc^ äructtAy tßaymmctcXCorte/rv. 
X.1S) A.Sbi ,gu£..AjJ.Ac, Ü£ ^ tÜ, At, 4-€ wruJb A bnv. tjCf, ÜCg- ic^. X. 33• 

X.lf) ^ (ttmkaklajgcJuc^e. 

Tbü.Z. (Ü^zatoy Skt. aucA naxA d/^ZlaÜMcAg-eccAtuAtruiro- 

Wcycterru.) — 0^ tiwl iitlcüumc€iaXtl(^'& .übri/müüu/rLgc/rv- 

X.SJo) L3tiÜAu'‘‘^ ,eünjrriai,''. — TLaxüi lät ^JcgArute AÜrm^'mcüb k/rv WAxt nrü 

^JiaM'. 

X.Urf) Yi^>-^-!^_ Xltöc üiüAt/n^cü^C/ (Ücütxy^AJi/TTinrv + ■pAx>ri(Ltü)£Jixb (XCi>rri.pAt- 

mc/nt +3)kLiiaü/itt(Xrmimxi^^ kt nu/i m Ajcattm r?zo^AlcA ■ 

X.31) -^MU-A-KAL u cctrni.Jüil.Iß. iummtiU)Xajn<jilock- xsxri.üaU.kjL vcAjrrujCillcA au.- 

rnXu3>/>fwu 

x.32)>i%3'}m^rn=. &■ clnemy Sccumteyn -Axzllil. Xie^t cU.eo.&i 'llÜcHt 
'fiitx xroz, ^ 

X. 33) müMua^ rixuAüüvmiAÜrt-Kj^t übSnucL') ^,^lex)^f-ette/rh AcetutÄtA 

X- 3‘H) tt-VL-nai, /üa/n-ruM' tu, ^ 3:ajv^ccr^6<müj^ ". — men- -ü 

cr-jü-Ai ^ v-ülldc/ü kt AAjny, 

A.37) Ac-X- tuoTv , naxAi < 

(xxuA XhJteAnx ). 


















n.liHlCl tVUllgCll . IJ-U 110.0ii pctiO 


u/rruinx A£,iL,rrux 


./xt £urL t.Ium. um., 7 ruL dl/nd^ i^dyrn/nxjnxi/ix^a/ 


£.-w) 

=?. ^5) Zi ßum.^ jOumoA wn^rux wrui c.iu/nv dl.£li./ici v^,X.W- 

X.n) 


■cunc 


wru^iMnjuLcjxi. 


TZt. 5, 


X,5SX'1 ‘lA./i.f.) T jcum JbnXxng. jdan ruu£m^ XXhxAmJJt .am. 
X. Jd) ytUx ^ nrit X. <oH LL. xk 


Tlx. 1i 


Vxx^-mxxxJwjri^ / '^imx AtcuiÄ, Trüt XbA/^tLaMone/n /XxiicAiixtäijt-, ov-mx^ ^ 

iit -fwi JUöJULun^ilij^aL cAaxaAtxxiiituixA . Äl/> loMllicAx a^xAX>ricUjiAxitmy dxierrVjeJL- 
miJwit ■■ 

Tt > u^ Axy .U)Xx -^ax lAtii-, nJtLh, xua^ v-an" (oAex xxuxA- -^Wb TuAyl. iMx^ jTixt’TAoA 
tt - aj>A^. M]j ^ altaJca/rv vriML xUAxiAanv ■ 

Ir AieXt ^ibv Axr XaÄu, -plt Jau-lmA fmxklv [nut 1}oI.aIaAälmjIaticm.J == 

rxMcumZ )■ 

VAAa/xjü^bhruIcdi^^ , iMiAit -^Tub AaJr UtaAil-- 

-je, (<jijrrb) oM A£or(jX/iremjoLujn^^ ,ijir liAß'e, "n liMnmy^ rla/n/rultjej < cLobr/imJlÜorij 
(/j^x - nrixX am- TlA^Ixxrhfajn^ 3tAx u ,,' luAäAib AaAyt. (j^xuImÄLb ■ 

(jAuJiAm^exncle 'TioAxtle : -e-xi-xii ßux 

d. i) tumj,. 

A^u.o',) nacA-^TY idt ypJxjiyria/itiAjcTi. 

X. 13) TnobkjiöjcIidynllcA AjeÄÄeJXi ^alwitlxc 

X.ZG) tcL-XUX-AJU,j AjOTbit tcVUilX ■ 

X.X1) XltcLpxuJxb^ wruix^jiJ/nxaAT^ei, 3}xßmJJXnrJX3 „ ji/rrurrWL 
X. XT) TTox axlad xigAme eJjrüa, wtJ^ ^ Weg ". 

X.31) .a-AjLL-iiXb-xxx j IjX vxnx x-aJbcüüx, 

X-3()) Xxi^ -Tx- e, ^ iu xLuIxl „ -geguMM kAdti", — Xexle, JaxoUt dAt/bitÜtt (axt^ 
XxAxß&rbi xiix ixA AotigejiteMt naJte.i&Ax^^&rb xlua j^xgftiAtmn, Wedel ^ xtce xixc^ cLex 
IjsegMixtüyrv glticAxttitig magjega/ngxm. newwn (ißxxridUAtigeJi), — iddlnil %(x istu, 
=jiWb„7rbit\ /xcbl-u (.oAxgi.) = aläXuv. , 

X.iS) viellexoM, ttcl aJtLb Is/nr xu-igi. rriaxuiAJj,. 

X.i9) (tndt XexXuit) Ilu jwd^gegeruxlti '', 

X. ii) %mxie- Mg. xd/mxu ^ xtu XjcAilfjbe/rujLe ^xiglcuncL, 

X.59) T'^ N'«'n^ qjgl, xcl-Tu- -AJtxX.Si. 


tcwütn -er. XI. 


nrbecLtl ■^lUge/ro Xcbi. 


Ajmj 




Anmerkungen : Inschrift Sargons II. 
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« djGLrri^^-ßLa/ri-'. 

X- J3) . 

X. Jtrrt ‘imde, IJzö ^Xil- JUmcLa, f v^.X. 93'J. 

X. S'5) vxyn Zex^A. 

X.91) ^ ^TT ‘^ypJinuu (jcL(U mvfajcA^yte XoiJJ^^ 

X. 9X) V uXXpu&u ^ XfytHAcrgeAV Tncb". — bX/uju Ut riic/d:/xAMiAAuÄ^mjci Xtle^. 
X.93) io. txxnnljjt& ^ mit XmAjWLbtojbLori''. 

X.%) imjou SaJtL ^^AJvXicA". 

X. 101} mjJüäi}- jonruMnik. ^ x£vc TVlXtutauridL inw TlXx/nJurrv Xumj^". 

X.112) TnoÄ-ico^ ruwmxxX rtwjve. TnaJuul- — ^7 jaX/yfo jejzuZtc'"^. 

<3?,/■/?/* Tt rwixtu*^,X^hymiL'■ 

Xd1T) Imjcu A-TTit-tu-ÄA^ Xoüö w -AjOAunh XeXoU/t^ MJuXiAidtücXe. 

XXoUmjg.- 


XhcucA Xa.IX 

X.13) JßjTv- i^.'kiXg), ^^d/rux/me. oJa ^.otttA -oCc^ TiXuAtot. 

Xm) Jfhx^AU/^ 

X- 30 ) ajlL - iml = AJilm/ni. 

X.it) idl amcb idl ^ TvXe/rbdm/i/TxdM. 

Xdi) jwXjuA aoA I ) j zuAiÄAu-„ J[oiaLeZ\ -kux imta^fz/uyvUjcA „ '^Acit "ax X. 

X.ki) t>^T ^Axxjttiixim ^aÄXlcA"; Xap^WiaXAd, XXoaI^ xllu Xci+■ 

a.pjxcxxaÄAu. 

Xd3)Xdn l]%lAAJijnxx/rriemj -lieA Jbt-'^XciX-AX'-cu. 

X.1X7) ÄiuuLt-AÖAÄ”^ dtXüngxiXojL. 

Xd30^ juXuJiJiil ^ 'v^.X.'‘t'h 
X. 13S) rnjobt ßtx onäla: 

Z. 139) lä. /IllcjMAricb loL ioxrvaxrnnricüUjL litiAAU/rv „ (Xd ^wrhOA/n JtdAö-ep^eAXey^ 

Xeßxoi'J Alt ■ ■ ■ ^eAoSt jüurvdL j^e/rruAAteßjt Tixuxoi&n/ . — TloucX <28MnjaL!>XtzAj^^ ZcctäXix 
[ jCu^ xjy) Amu/eA^ [ ZtüncUx 'irtyv ^cimv ZOxu^) "^ , /xuAAiAcAerrv /'v'orhJ^Aa^en) 

X' M) AUpXuX Atatb 'ZoVieAt AXlppMlL- 
X.1H-X) '$M^dmste ZaJiÄZ-{diZ^ ■ 

Z. itS) imhoJb 'müJd AjoJipJMmcb IcjAuZti AÄjLUAAAjun- „ mit Xoie/rv^eA^ XxxjtecZt [iXv. 
^ .^AZaA/mt TJ-tm XoxjieAAXA'ht^jb »J Zamwn Aie su lArhtov " ■ 

Z. 19?) -rrvtx rwucZi l-ii-ixA Lut Atxüokem- 
X. 15-9) AaJräitiA iiZbLX„ x^rrvZomyae/n ZnM ". 

X- 166 ) XZoA S. ZelcZbe/n (« Y^) Löt ZdjUunUmjjdin}'- 

X- 16j) ,3^A/ytgdMLiA Xdrru ‘SAx^emiAxxtt ajA Xkivu- wnoL SüXudiy^LöveZcit)^ Xe- 

A/MTu^ juunZ’Xi.a/n/rdb. 

















^tijücA Jl. '^3 


xuyl.-L 2.1) 2 ,&rv ^Igmvruxnrhem^ Iüa "'^ofi/rh- xxA^ '^~ ^i- Jj'O^. 

XX1) W&rv ^ßxrrbd^exn'uxnrie/rh X. ‘^^^iCcuv - - iA- Aa. 

X.39) ÄÄ^-Ai .eAva , ^xxm,cAtemy'' ^/xuxA/ir ■ 

X. 70 TijaxAxiIrcCt /7>€^lfib, rv-aAnAx^hti/nXlcA AmrUX nrCey ^ rrheujru 
/CcX.I X-W) X/xcL-joLa -SA s.'7nLoL^ ,6Mc.^ttü)Afo « M. vtxAxocA ^ÄcA. öov Ati/ne/ro Xetitten 
■XyAXMjTvAnXuX > = AtWiA 

X.57)^Ä& i&^XjUtx^ Am ^l^muruinnMU ^ -Jua/m-Trui, Jxt u/nAAcAez. 

XA9) jCl-AL zdrZ-ZA ^vTeK^OLcA“. 

/ccX-I. X. 23 ) Xutlifojn/näiß- j vcXAAtu/mXlcAt tlm^eAtaXtu/n^ von ruLAizXAcLÜlb Czu,' 
TuoXmlAuiu, „ AXiutA^&rv" fcLw ACouamv), xLaJwc = ^^JAx/ro wnA 3^AAcAe/rh. 

( £ojn(jU>Aeza.ez.) 

X.XV i>H>-Yt>-i>-tH>- <^QSJiajrLe0mtadtt'^! .gorneörüt At AtiAie XeXa- 

Xtcuit ^^xnAouncUAiim^. 

X. 39 ) '^^Ax-Xri vA. xoi.I'Ss. 


JX 6^'R ^YTTT Ain^oXaz laulet lAaMitLViiXvx/<iAtpuxjx"- 

XAI) JAAte, XzlcAem. Ilm -Ainvj. (rujx J/n oLUa^v ti-c^mvriojirie/rv). 

X.63) ^ j XviLun^ -LfLyrtcL S^^eaUuiu/n^ XMOvirtAcururcb. 

XaI) fiö/rwllu/- Am. inro aoo. ■lu^vrimJAcA-.epA/Aion^IoAeA^ Ai^eÄ.e/n' -< 7 ^ 
.IdA/viAicA‘ij<yrme^ nvxx' oUz JbAAijAxxtinr jourv-aJittt Tirutoi. 

XAI) HoTU-äb.: lUL jo/rrüllA^) x:jzjuilrüli SÄ^Aut noAxjyQti; AjoiAutu. Aiex Id- 
leJcttAnAycIv. 

iCoC-Jl X.15^.) ^AoIGyndkjLzAtvon At xinvaJixduJ>AAx>A,. 

X.I 7 ) Voz S/xviRrnh”^ Az(0 £/jrv. —Jbrrv XnaU AocSeAz j&x^arnsc 

jetova ^ icA Avna aA wrtdL...". 

X.Sl) v^.J£ ^3. 

,co/. T X.1) SA "Ai^Mvruxmo lojjbUjb "‘JUacLuz-- ’^^jfoA'-wvcUv. 

X.3)AtaA A-äe-JüA luA A-d-.piS(!)^ ocUju (Ael cUoXtAwri^ KA^eLuA) £z- 
x^a/njte, hüniVL ü'dti (X-X)^Azz‘$>i/nmjorAroüL''. 

X.7) ^'^tcum--A--A, Aim,XaxcdltA^eet MeiA ojn AAAyCzXIotA 

SArd. 

X. S) üanriüLtufm rrvaitumv^ ePnra, ^ jeimo j^oSo StejfeAvnrotlumjmoT^ ". 

X.%} A Alb-- 7!Wi - rrtcu oAviey A/L^oTjAJctlAoIo ^oAtübtum^. 

X.17-M} MA ^tlcydie üt AAvLicicUnv. oXoriAAuLiezt: 1. invou A/oumwnl .^oollul 
vtAunde Trut otnvMAA (mcA) X.Xi7 • XZ. oLuv rnit Aaz AKotl^'U/tuA^^^ OüiJiZ At/^Xn- 
ne/rhcU TlAzoriAxita:. emoUt rrüt xxi(I)cUtLjUj 3. X-XCZ At Xll&uAll 'mit neunem vit - 

ie/rv (XjuoAAIvxtijynmv /vxdod jzemoU/nM. 

X.21) Ao- lä- üA 'SvlAA, oA/nm,, Aw Admo AAcAIuyrnmvmMoAa^ 'had- 





Anmerkungen : Inschriften Assarhaddons 


a-TTÜx da-me „ dei AcLt"^ dA-m. äiovnc ,6^1 djairnJi. 

i/nmxndli f von eTTvcdto. 

lI/nieAyi-cALcd von iiiui cund muIvrajbllxL rucAt /^-cAdaxt. 

wpxdlixaL ti- ’ii - Id, jUnxnjxx^ijduyidAicA . 

iOTL^t jodi „ ^jouorv . 
o.CLp.i-oLpjj. „^dCin/nifoJd. '. 

Alma, Alma, AdTruxoxc- „ nnc < 3^lidMjra^m. > ctex 


Z. 22 ) 

S. 55 ) 

X.m) 

A.n) 

cxd.dSX. d) 

2d(j) 

X.11) 

Jtti^exdd", 

X.15) xxö-fiL ^ ru/Jii. d.tcAc/i SAJi ■l^.ötionjmxTb ^ixt mJC,llaJ^Alt Aaxiicb 

'jou ocbii xxJteA xzldi OuXjCblitAjJxAi^^^ v-07h Aujiöau xiL xidwut^j-n. 

S.SÖ'J rrucd-xii naxi ^ xtMSAdjLbdXö 
XtidJ-) xxJtcLiät-f^ lii/nd Ji.d,^(^riAaj^m . 

J?. }0) l&z d^rti ^/izcLie^Tü SuA tvll le e^t di/nn^on d't xuna . 

cJ. y) Aälm -rwL-u ^^dhdiem... . 

X. yS) Ai-ji- judd -ut , j^e-kwn,itXiZ XclAeiintn^ fca Ac^’ü.t. 


XtdcA JH. 


X.2) xjjxAaJduj jd&.>i3ded: dt AoMm Im (Xd/rocc-n.^^ e.7nx?x,cLwut inei£e.ccJct ün Xdodtu. 
Xd) latwnaMdi ,acAmi s^oMamioddc^ za cuaudl e-fc. nnc aAuXaxi. 

X.15) 

X-X3) im, - mcL-te.- ma- CL -< tm,a, * mödZ * ^iaj^<i/nde/Tn- mäd. 


XtdcA yß,. id 


X. 1 ) Xern. 'il^xmimzajrnemi Ilix ~ ^JQxJrd - za. - kJJti - Xsifi. 

Xd) l/nXL^ V'cm nncxZ.u., 

XdC) dxLÜ SAuxaJxtj^.UrLmitrialmr Aal AitiL ^im/n , 

3:.bX) JjTijaaxd^ •■ anramairx. - inarv- xLcx- 

X. JA)Whi xßxte tdj^c/n/rzanrix .lajbitdt ^jiäl - iaZ^OL . 

X>‘^9) /^xxrw^(XcLoirnjL', XifxxdOnvyiri- vxm naomcidu- 

X.IGt) AtÜLOl-Xbl, ZKJuiTwlllcA- ^XddL^ . aia aixie /Aa/uoi/xitc- /iuxi'XÖ <^i&t. 

X. 115) Xu ^jctti) jzatit XU. jcU/n ixricLix/n Xjöy>Y'tdxomc/n aUti^ay) Xe&ctßö. 
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Anmerlcungen ; Inschrift Assurbanipals 


(iftucA JU. i6 


3^,l) ^i<^i/n/ria/nw Lxidbit ^ ßwni-uAi/ri-. 

X.-^) TTWJTt-TTicb juxL-^Lu^ 'V'Vtlt. oJliJi Vjrijvuyjojrie,» L.J’.tr. jolle^ ^ 

^ aMti ^umvcUM". 

XM) Jßuyfb jsAj^. -älnrru^.eo7Ui^ 

X' Jf) x^WiLb ÖÄjjujb (cluxAjX- Sil) silnz^tindM ^xitl \ — mlcjxi ruixAlXi/:''fiei/ri' 

lubfv , SuuÄMyi>tUfrU)t ^ 


X Sl) £p^etLb xxn-Tzi-tl^ j rrvoJTb xA/nmXts^ xx/rini^^ 

£.92) SiMaXii yplSu/rwiy LätjBw ötMAxAx/n. 

X. 9S) ,pISumjUy^ vaJy. liSwrilu/nu ■ 

X. 96) >- >''y“ ^TT rouAxyuJizimMxyfL- unXL alcüdlarrnl, ^ von /Xe/rv 

(.g- ilutet). .. y 
X. 116] L-int-bii > 

X. 13S) 5r=> hxMx LcUo^. (Xhhulhma ^wo SaArnriti „ XimMreJunam ",' 

wdl. ‘^c^SfuL, Xtattkalta ^ 
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ABKÜRZUNGEN 


abs. 

= absolut 

bes. 

== besonders 

conj. 

= Konjunktion 

eig. 

= eigentlich 

erg. 

= ergänze 

etym. 

= etymologisch 

euphem. 

= euphemistisch 

gew. 

= gewöhnlich 

i. S. V. 

= im Sinne von 

KH 

= Codex Hammurabi 

metaph. 

= metaphorisch 

Ebf. 

= Eebenform 

0. ä. 

= oder ähnlich 


13art. = Partizipium 

po. = poetisch 

praep. = Praeposition 

q. V. = quod viele 

EA = Eedensart 

s. = siehe 

sum. = sumerisch 

spez. = speziell 

u. dgl. m. = und dergleichen mehr 

u. ö. = und öfter 

vgl. vergleiche 

z. B. = zum Beispiel 


CORRIGENDA 

(Belanglose Druck- und Schreibfehler sind nicht aufgeführt) 


Heft 1 

Seite 2, Zeile 9, füge vor pa-an ein: i-na} 

S. 3, Z. 7, viertletztes Zeichen [DIJH, Zeichenliste 
ISTr. 122] ändere in talp [Zeichenl. Er. 124]; 

S. 14, Z. 13, ändere das 8. Zeichen [£, Zeichenl. 
Er. 182] in ü [ZI. Er. 176]. 

Heft 2 

Z eichenliste 

Seite 4, Zeichen Er. 9, 4. Spalte, verbessere Myrthe 
in Myrte ; 

S. 6, Z. Er. 33, lies u§§ü; 

S. 7, Z. Er. 47, lies aulmelu, 

S. 8, Z. Er. 52, lies für la: lä] 

S. 12, Z. Er. 89, 4. Sp., lies s i. s ä : e§em “ in Ord¬ 

nung sein ” j 

Er. 91, 3. Sp., lies a^aridxi ; 

S. 18, Z. Er. 149, 4. Sp., streiche die auf ganz un¬ 
sicheren Indizien beruhende Bdtg. 
‘‘ Aloe ”; 

S. 20, Z. Er. 165, 4. Sp., lies fürsülu: für 

sitän und für Hllan : §il{l)än ] 

Z. Er. 166, 4. Sp., lies für §a]iätu : ^aliätu ; 


S. 25, Z. Er 218, 4. Sp., lies sumlalü] 

S. 27, Zeile 8, fiUt : Bdtg. s. Glossar; 

S. 28, Z. Er. 238, 4. Sp , lies paBsii j 
Z. Er. 242, lies für hir: liir ; 

S. 37, Z. Er. 330, füge als Lautwert hinzu: {tan ); 
S. 40, Z. 345, lies für Bbu : Bsibü, 

Anmerkungen 

Seite 42, § 202 lies qinäz alpim-, 

S. 44, 1. Zeile lies für 183: 173; 

S. 48, 1. Z. lies für t u . e n : t u . ö n ; 

S. 49, Z. 56, 69) lies für irrijiä : irrihhä j 
S. 50 ändere Z. 50) in: Z. 60); 

S. 51, Z. 120,130, 134) die zitierte Phrase findet sich 
nur Z. 130; 

S. 53, Z. 112) vor den beiden Keilschriftzeichen füge 
ein: Original. 


Heft 3 

S. 17 a Msn, lies: Gewichtssteinbeutel; 
S. 32 b II. seni^ lies : §erru ; 

S. 40 a usandü, lies : u^anäü. 








(Vorbemerkung: Die Yerbalstämme 1/2, 3, II/l, 2, 3 etc. Averdeu nur dann aufgeführt, wenn ihre 
Bedeutung lexikalisch ist. Dagegen wurde ihre Zitierung unterlassen wenn es sich, wie z. B. bei 1/2, um das 
fast von jedem Verbum bildbare Tempus handelt. (Ist dagegen die Bedeutung reziprok, wird sie angegeben). — 
Vierradikalige Verba suche unter ihren Konsonanten, also hllct nach hitu. — ln den “Anmerkungen” (s. Heft II) 
behandelte Ausdrücke sind nicht ins Glossar aufgenommen. 

Bedeutungsnuaucen, die aus dem Zusammenhänge sich ohne Schwierigkeit ergeben, sind nicht vermerkt worden. 

Bei den Infinitiven wurde kein Unterschied zwischen durativer und punktueller Bedeutung gemacht j sie 
sind unter der Kormalform Ica^ädu aufgeführt, selbst wenn sich diese bei einzelnen Verben nicht belegen lässt. 


A 

a’, aif folg. Vokal, Partikel vor negativen Wün- 
sclien: möge nicht. 

a’äbu, aiäbu Feind. 

a’akäni, aiakäni wohin? 

a'u, aiu welcher? 

a'umma, aiumma irgendeiner; aMä keiner. 

abäku (a, u) wegfühi’en. 

abiktu st. constr. ahikti (Nbf. apiktii) 
Niederlage. 

abaru Blei. 

abärit ^ wovon anscheinend (KH § 1) 

s. II. [ebent\), 

abätu (a,u) I,IIvernichten; zerstören; IV(wenn 
nicht andere Wurzel) fliehen, part. 
miinnabtu Flüchtling. 

abb/pputtu ein Sklavenmal, eine besondere Art 
Frisur (?). 

abiktu {apiktu) s. abäku. 

abnu m. u. f. (Plur. nur m.) Stein; Gewichtsstein 
{ina abniin rahltim KH § 108). 

abru Holzstoss, Scheiterhaufen. 

absinnu (sum.) Acker(Saat)furche. 

abu pl. abbU Vater, 

ab{i)-abi Grossvater. 

abübu Sturmflut, Zyklon; 

abUb naspanti eine alles einebnende 
Sturmflut. 

abullu f. Stadttor. 


abuttis in Ruhe, ungestört o. ä. 
ab(b)ütu Fürsprache (eig. Vaterschaft), 
adagurm (sum.) Weihrauchpfanne, 
adannis (< an{a)dannis) sehr. 

adatinu (erwarteter, fester) Zeitpunkt; Frist 
(KH § 13); Endpunkt (Nr. 5 : 70). 

I. adäm (a, u) 1. sich fürchten (vor: im Akkad. 

Akkusativ); 

III/2 uUädir in Trauer versetzt werden, 
umdüstert sein (5 : 46); 

2. I und IV sich verfinstern (Himmels¬ 
körper). 

idir tu Trauer. 

II. adäru (i, i ; auch ederu) umfassen — IV sich 

(gegenseitig) umfassen. 

adi 1. praep. a) bis (zu); Vv.-.''- 

b) zusammen mit, nebst; 

c) bei Zahlen: adi + Zahl a -\-su — a-mal, 
adi XXVP^ (12 : 32) 26 mal. 

2. conj. ^‘solange als, bis”. 

adü Abmachung, Vertrag. .^ \. 

agägu (u[a], u) ergrimmen ; ^ 

aggu zornig, erregt; 
uggatu Zorn; 
uggugu erzürnt. 

agalu Maulesel, Onager, 
agammu (sum.) Sumpf. 

agäru (a, u) mieten; 
agru Mietling; 
igru Miete (v. Personen); 




















dggu s. agagu. 
agrti s. agäru. 

I. agü (sum.) Flut, Strömung. ^ ' - -j 

II. agü (sum.) Art Tiara, Krone. 
agubbü s. egubbiL. 

ahämes (I. aku + ü) gegenseitig, 
ahannä diesseits, ana. a. herüber. 

[ahäru] II sich verspäten; als astron. term. 
techn. i. S. v. unsichtbar sein (eig. “ Zu¬ 
rückbleiben”). 

I. ahätu (zu I. ahu) Schwester. 

ahat (zu II. ahu) am Ufer von (dialektisch). 

ahäzu (a, u) nehmen, ergreifen, .speziell 

1. heiraten; 

2. lernen; III lehren (5 : 36), mai'qita 
ahäzu (Nr. 16 : 86) Zuflucht suchen, 
}emneti ahJäzu (Nr. 2 : 18) sich abge¬ 
ben mit Bösem; 

ahhazu der Gi'eifer (Name eines Dämons); 
uh hu zu (term. techn.) (mit Metall) über¬ 
zogen ; 

tahäzu Schlacht. 

I. ahu Bruder; 

a{h)hütu Bruderverhältnis. 

II. ahu 1. (Körper)seite, Arm; 2. Ufer, Küste, 
ahü, f. ahitu fremd, ilku ahü Sonderlehen, 
ahulap Gnade! 

<^h{h)ütu s. I. ahu. 

akälu (a, u) essen, fressen, verzehren; metaph. 

a) Nutzniessung haben; b) verschlin¬ 
gen, mit Stumpf und Stiel ausrotten 
(Nr. 11 ; 42, 51, 77). — zitta akälu 
(Nr. 9 : 121, 130) [seinen] Anteil ver¬ 
zehren = sein Teil haben; 
akälu Brot, Speise; 
äkilu “der Fresser”, eine Art Raupe; 
mäkaltu Essschüssel; 
mäkalti Speisung, Mahlzeit; 
uknltu Frass, Fressen; 
tikullü Futter; 
täkultu Verpflegung. 
aiu usw. s. S. 1. 

akitu (sum.) Festprozession; Prozessionsfest; 

bit aktt(xim) (Nr. 10 : 27, 38) Festhaus, 
akkullu Hacke. 


aklu (sum.) Aufseher. 

aksu, eqsu wild, unbeherrscht. 

akü schwach. 

aladlamü (sum.) der mänuliche Typ der Schutz¬ 
gottheiten (als Stierfigur an den Pa¬ 
lasttoren). 
alädu s. iialädu. 
alaktu s. aläku. 

aläku (a, i) ganz allgemeiner Ausdruck für 
gehen, laufen, marschieren, auch mit 
Akk .-Objekt des Weges (harräna); 

1. Metaph. a) wehen (Wind); b) laufen 
(Tränen); c) vergehen (Stunden); d) he¬ 
rumfahren (Streitwagen Nr. 13 VI 22); 

2. Mit Präpositionen (Präpositionalis) ide 
JsFJSf. aläku an der Seite von NN. 
gehen ; pän{i) . . . aläku an führen ; 
{u)arki . . . aläku folgen ; 

3. RA a) reßUt NN. aläku NN. zu Hilfe 
kommen ; b) arbuta, muskenüta aläku 
wüst bzw. halbfrei, untertan werden; 
reqüta a. leer ausgehen ; tappüt NN. 
aläku zum Genossen des NN. werden; 
taridüta a. veijagt werden; c) ana 
Slmti aläku euphem. für sterben; d) ilka 
{üik...) aläku Lehnspflicht ausüben; 
e) adi lä base süluku mit Stumpf und 
Stiel ausrotten. NB. 1/2 von aläku 
oft “Separativ”; 

alaktu a) Wandel;Begehen (eines Weges, 
Nr. 3:6); b) Karawane ; 
älik p än (i) 1. Führer; 2. Vorgänger 
(zeitlich); 

älik mahri vorausgehend (örtlich wie 
zeitlich); 

alka wohlan (eig. “komm!”); 

all aku wandernd, reisend; 

mälaku a)Weg; b) Wandel; c) Prozession; 

Süluku geeignet (7 : 99); 

täluku Marsch. 

alälu (a, u) binden an (ma); aufhängen. 
alittu s. ualädu. 
alka s. aläku. 
all aku s. aläku. 

almattu Witwe. 

alpu Stier (3:77); meist Rind, Rindvieh (bes. im 
Plur.) im Gegensatz zu senu Kleinvieh. 
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Akkad. Lesestticke. III. 


altu — aphallu 


altu (< assatii) Weib. 

älu Stadt, Innenstadt (13 VI 36), Gemeinde; 
ctl {hit) Residenz; äZ dannüti 

Festung. 

amäru (a, u) sehen, ansehen, besehen (prüfen; 

ersehen = aussuchen, 1:64); erleben ; 
Perm, kennen, verstehen. IV 1. zu 
Tage treten (Gestein); 2. c. itti mit 
(jem.) Zusammentreffen; 3. in astron. 
u. astrol. Texten (heliakisch) aufgehen; 

RA 1. ina mulilii NN. amäru NN. er¬ 
geben sein; 2. ina qäte NN amäru 
(14 : 19) an NN. ersehen (d. h. NN. 
soll als warnendes Beispiel dienen); 
ämir dami blutgierig; 
täinartu 1. Beobachtung; 2. (Begrüs- 
sungs)geschenk. 

amatu, auatu Wort, i. S. v. Orakelspruch (10:87), 
i. S. V. Ding (1 : 175); Angelegenheit. 
— kal amätüsa i. S. v. all ihrem 
Unwesen (6 : 35). 

amelu, auelu a) Mensch ; b) im KH vollfreier 
Bürger (mit Grundbesitz); 
aueltu (KH) vollfreie Bürgerin; 
ameluttu^ amelütu a) Menschheit; 
b) Mensch (po. 1.: 193, 210). 

ämir dami s. amäru. 

ammaki conj. anstatt, dass. 

ammatu Elle (Länge nach Zeit und Ort schwan¬ 
kend). 

ammeni (< ana meni) warum? 

ammü (assyr.) jener; m sep ammdte (11 : 44) 
am jenseitigen Ufer. 

amsat ina amsat gestern Nacht. 

amtu Magd. 

amurdinnu (Fremdwort; ein wild wachsender, 
sehr häufiger Strauch). 

amurru Westen. 

ana praep. 1. Ort: zu, an, nach, gegen (diese 
Art der Anwendung ersetzt in vielen 
Fällen den Dativ); 

2. Zeit: a) für {ana sattim ///); b) nach 
Verlauf von {ana XX 6zn); 

3. Zweck; a) für, zu {ana biltim KH 
§ 45, ana tepiltini KH § 44); b) ana^- 
Infinitiv: um . . zu; 


4. Grund : auf . . hin {aria sislt nägirim 
KH § 16); wegen {ana anzilli 13 II 77); 

5. Art und Weise:. gemäss {ana pi 
simdat sarrim KH § 51, ana mahlri 
KH § 108 u. ö.); ana misläni (KH 
§ 46) auf Halbpart; ana apHtem (KH 
§ 46) nach dem (i. d. Falle vor¬ 
liegenden) Verhältnis. 

I. anähu (i, i) seufzen ; 

in hu Seufzer. 

II. anähu (a, a) 1. sich (quälend) abmühen; 

2. baufällig werden; III/2 (po. 5 : 5) 
wie Bdtg. 1 ; 
an hu tu Verfall; 

mänahtu 1. Müdigkeit, Erschöpfung; 

2. Arbeitsaufwand (KH § 47, 49); 
sUnuhu leidgequält; 
tänlhu Leiden. 

I. anäku ich. 

IL anäku (sum.) Blei, Zinn. 

anantu (po.) Kampf. 

andullu (sum.) Schatten, Schutz. 

anduräru Freilassung (KH); Abgabenfreiheit. 
an hu tu s. II. anähu. 

annu (= arnu) 1. Sünde; 2. Strafe, 
annü dieser. 

anqullu (sum.) Mittagsglut, 
anuntu (po., vgl. anantu) Kampf, 
anütu Anuschaft = höchste Gottesmacht, 
an^iillu Frevel, Greuel. 

apälu (a, u) 1. a) antworten {ina auf), 1 : 35 
c. acc. pers. sich verantworten vor; 
b) begleichen (c. acc. pers. et rei: 
eine Geldschuld an jem.), befriedigen 
(Gläubiger, Ansprüche); 2. II zum 
Erben einsetzen; 
n Ipiltu Zuschlag. 

apäru (i, i) (eine Kopfbedeckung) aufsetzen. 

apäti (sc. nlsu) Menschen (eig. die Umwölkten, 
Verdunkelten). 

apiktu = abiktu (11 : 47). 

apkallu (sum.) der Weise, Meister); 1 : 178 u. ö. 

apkal iläni der Allerweiseste unter 
den Göttern. 













a^m — asuftu 


.irxixxvcuvi.. j-#v-/iov>io ly 


aplu (etym. zu apcilib gehörig) Erbsohii; 
aplfitu Erbsohnschaft. 

apparu (Plur. auch apparäte) Rohrdickicht, 
Röhricht. 

appu Nase; metaph. auch Antlitz; dür apipi 
Wange. 

apsü (sum.) Süsswasser-Ozean; metaph. auch 
für “die Tiefe”, “die Unterwelt”. 

apsäiiu Strick. 

apsitü (sinn.) Verhältnis, Quotient, 
aptu Fenster(loch). 

aqrabu Skorpion (auch Tierkreiszeichen). 
aqru s. {ij,)aqru. 

[aräbu] IV fliehen. 
arädu s. {u)arcidu. 

aräku (i, i) lang sein. 
arku lang; 
müraku Länge. 

arallü (sum.) Unterwelt, 
arammu Damm. 

arämu (i, i) bedecken. 
aräqtt s. {u)aräqii,. 

atätu (u, u) zittern; girru ärirn, (16 : 77, 86) 
etwa “züngelndes Eeuer”. 

atba’u (erbü), erbettu vier, erbet namadi Vierge¬ 
spann (2:51). 

arbütu (vgl. haräbu) Verwüstung. 
ardu, ardatu, ardütu s. {u)ardu etc. 

athis schnell; 

urruhiä plötzlich, sofort. 

arhu st. constr. arah {vgLurhu) Weg, Strasse. 
arhic s. {u)arhu. 

ar(i)bu (etebu/ü, arbü) Heuschrecken(schwarm). 
äribu Rabe. 

arka, arkl s. uarka etc. 
arku 3. aräku. 

armu Bergziege. 

arnu (= annu, vgl. ennittu) Sünde, Straftat, 
Strafe; bei arni Sünder. 

I. äru eindringen o. ä. — aSar lä äri unzu¬ 

gänglicher Ort. 

II. äru Blatt-, Fruchtzweig, 
atu, erü Adler. 


asakku (sum.) ein Dämon. 

askuppatu Platte, auch im Sinn von Tür¬ 
schwelle. 

asmarü schwere Lanze. 

assinnu (Fremdwort) Lustknabe; Eunuch; (auch 
Mime). 

aslu (Edel)schaf. 
aspü Jaspis. 

I. äsu Myrte. 

II. äsu Bär. 

asü (sum.) Arzt. 
asäbu s. {xi)a^äbu. 
asü s. {u)a^ü. 
asäbu, s. {xi)ambu. 

asamsatu, asamsutu (Gewitter)sturm. 

asar(stat. constr. youasru) conj. (dort), wo(hin). 

asari(e)du, asati(e)ddu erster, erstrangig. 

I. [asäru], eseru (i, i ; aus Hasäru) in Ordnung sein, 

spez. 1. gerade (los)gehen (auf, z. B. 
Waffen gegen jemanden 4 : 43); 2. ge¬ 
deihen (Feldfrucht); III/2 in Ordnung 
halten, in Verbindung mit harräna: 
geradeaus, ohne Umweg marschieren; 
iSaru 1. gerade; 2. gerecht, isartu po. 
Recht (5 : 10); 

mlsaru, meSaru Gerechtigkeit. 

II. asäru (a, u) inspizieren, mustern; versorgen. 

asäsu (u[a], u) bekümmert sein, 4:31 po. von 
der Sonne: sich verdunkeln; II/l 
schinden, misshandeln (KH § 116); 
II/2 (5 : 53) pass.: in Leid gebracht 
werden. 
äsipu s. uäsipu. 

I. asm (st. constr. asar, plur. a§rätu) Ort, 

(Wohn)stätte, Platz, Gelände, genaue 
Lage (10 : 2). 

II. asru Heiligtum (2 : 12). 
assatu Ehefrau, Gattin. 

assu 1. praep. wegen, um ... willen; für (14:16), 
mit Inf. um ... zu (12 : 16, 15 : 95); 
2. conj. weil. 

a§ü Getier. 

asühu Fichte, Tanne. 
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Akkad. Lesestücke. ITT. 


at{t)aln — härtn 


at(t)alü (sum.) Verfinsterung (von Himmelskör¬ 
pern). 

atänu f. Eselin, 
atappu Graben. 

atäru, atru s. {u)atärH, {u)atru. 
atmti s. uatmu. 

atmü (vgl. aujmatu, tamu) Wort, 
attä du (niasc.). 
atti du (fern.). 

attü (mit suffigiertem Pronomen zur Akzen¬ 
tuierung der betreffenden Person 
[6 : 80]). 

attunü ihr (masc.). 

[atu] spähen; atü Späher (besonders am Tore), 
s. auch {u)atu. 

atünu Brennofen. 

atattu (pl. atnäti ; Ansetzung mit t nicht sicher) 
Wohnstätte; plur. (12 : 10) Länder. 
au atu s. amatu. 
auelu, aueltu s. amelu. 

azz(ss)aru Sumpfkatze. 

B 

ba'ätu s. hätu. 
bä’iru s. bäru. 

bä’u c. acc. loci passieren, (da)hinziehen über, 
[ba’ü] II suchen. 

babälu (Praes. und Praet. I ungebräuchlich; 

Variante zu iiabälu) tragen (an einer 
Last), zutragen (KH § 159 ff.); 
bibbulu (reissende) Flut; 
biblu 1. (Verlöbnis)gabe (KH § 169 ff.); 
2. Überschwemmung (9 : 66 wie 
bibbulu). 

bäbätiü aussen befindlich. 

bäbtu eigentlich Tor; Stadtquartier, Torbezirk 
i. S. V. Behörde (KH). 

bäbu (pl. auch fein, gebildet) Tor, Torbau. 

ba(h)ülätu (pl. tantum; zu belu gehörig) Mann¬ 
schaften, Untertanen (wörtlich “ die 
Beherrschten ”). 

bakü (i, i) weinen {ana um); 
bi kl tu Weinen. 


balälu (a, u) mischen; II/2 besudelt werden 
mit {ina, 5 : 66); 
billitu Mischbier. 

baläsu (i, i) II (glotzäugig) schielen, ausschauen 
{ana nach). 

balätu (u, u) leben, genesen; II in KH § 129 
“das Leben schenken”; 
baltu lebendig; 

baltütu Zustand des Lebendigseins; 
bultu Lebzeiten. 

bali s. balu. 

bältu “Ehre”. 

bali, balu (zu balü) ohne (Einwilligung), auch 
ina balu{m); balika ausser dir (4 : 35). 

[balu] II nur in der E,A slmtu ubilsu das Schick¬ 
sal raffte ihn weg (16 : 105) o. ä. 

bälu (a, a) bitten. 

balü (i, i) zunichte werden ; II öfters vom Feuer: 
löschen (KH § 25). 

bamätu a) Weideland; b) kleinere Hochfläche. 

banü (i, i) erzeugen, (er)schaffen; po. im Sinne 
von bauen (Schiff, 1 : 24, 28); 
bänü Erzeuger; 

binUtu 1. Erzeugnis; 2. Form, Gestalt 
(2:143); 

bunnannü, bunnänü 1. Schöjifüng, 
Bildung; 2. äussere Form, Aussehen ; 
bUmi Ansicht, Aussehen; 
n abnltu Gebilde. 

banü gut (po.), lä bandti 6 : 18 unheilvolles, 
hässliches (Tun). 

baqäru (a, u) c. acc. pers. gegen jemand Ein¬ 
spruch, Vindikationsklage erheben; 
baqru Einspruch, Vindikation. 

bäränü (vgl. bärtit) revoltierend. 

baräqu (i, i) blitzen; auch transitiv nieder¬ 
blitzen (9 : 86), ähnlich 13 I 9 (erg. 
birqu ); 

b i r q u Blitz(stiahl). 

baräru (u, u) hell sein. 

baräritu, barärtu (sc. niaf^iiartu) erste Nacht- 
w'ache, Zeit der ersten Nachtwache 
(18-22). 

barbatu (onomatopoetisch) Wolf. 

bättu (vgl. baränü) Aufstand. 




















uaru — uiiii 


^iivivctv^u 


I. bäfu (a, a) (Fische) fangen); 

bä’iru Fischer. 

II. bäru II klären (Rechtssache); angeben, c. 

acc. pers. und klvia jemandem gegen¬ 
über feststellen, dass. 

barü (i, i) schauen, beschauen; besehen; 
btiru Opferschauer; 
b a r u t u Opferschau ; 
blvu (Opfer)schau; 
tabrcitu staunendes Betrachten. 

[barü] III/2 sutabrü cp v. 

[b/pasäru] II verkünden. 

basälu (i, i) gar sein; II gar machen (Speise 
durch Kochen, Rösten etc.); 
baslu gar. 

basämu Sack. 

basämu (i, i) bilden. 

basü (i, i) da sein, vorhanden sein; basü eli 
lasten auf (Zinsschuld). — (IV i. S. v. 
werden, entstehen); 
biSu bewegliche Habe; 
buSü Besitz, Habe; Ladung (der Arche, 
1 : 95). 

batäqu (a,u) abschneiden, ahtrennen; IV(1:181) 
i. S. V. zuschanden werden; 
bitiqtu Schaden [bes. durch höhere Ge¬ 
walt] ; 

butHuqtu Dammbruch; 
btituqqü (geschäftlicher) Verlust [vgl. 
bitiqtu]. 

bätu (a, i) die Nacht zubringen; 

bä’atu “nächtliche Zeremonie’’; 
nubattu 1. Nachtruhe; 2. Vorabend, 
Vigilie. 

batälu (i, i) aufhören. 

bafiltu Auf hören; 13 HI 41 irsü batläti 
sie verweigerten den Dienst; 
batlu abgeschafft, aufgehoben. 

belu, dialektisch pelu (e, e) Herr sein, beherr¬ 
schen ; 

belu Herr, Eigentümer. Von den zahl¬ 
reichen Verbindungen öcZ-rGen. seien 
genannt: bei acU u mavüt . . . der 
sich hält an Vertrag und Schwur; 
bei cili (12 : 76, 109) Stadtfürst; öeZ 
arni Sünder; bei asSati Ehemann; 


bei Mti Sünder; bei hxibulli Gläubiger • 
bei narkabäti Wagenführer; bei niqe 
Opfei'er ; bil. pähiti Statthalter; bei 
satiMC Verbündeter; bei sinmi Ver¬ 
letzter ; — belu i. S. v. Mardiik 
(2 : 129, 135, 143); 
bei nt u Herrschaft; 
beltti st. constr. belet Herrin. 

bennu (eine Krankheit). 

I. betu aus wählen, prüfen; 

beru auserwählt (abne bernti 16 : 106). 

H. beru Doppelstunde, Meile. 

HI. beru (vgl. H. bäru) hell, klar. 

besu (e) (po.) sich entfernen. 
betu = bitu Haus. 
bibbulu s. babälu. 
biblu s. babälu. 
bikitu s. bakü. 
billitu s. balälu. 
biltu s. {u)abälu. 

binu “ Tamariske ” (?) 
binütu s. banu. 

birbirru (vgl. baräru) Strahlenglanz. 

I. biritu Mitte, birit ümi Mittag; {ina) birit 

zwischen. 

II. biritu Fessel, Kette. 

birku Knie; metaph. tarbit birkeia Spi'oss meiner 
Lenden. 

birmu (vgl. burrumu) bunter (bunt gestickter) 
Kleiderstoff. 

birtu Festung; 

birtütu Festungszustand; äl birtu,ti Fe¬ 
stung. 

I. biru (vgl. biritu) Mitte, {ina) biri zwischen. 

II. blru s. I. barü. 

(HI. blru s. beru). 
blSu s. ba§ü. 

bitu (assyr. hUu) m. (pl. versch. Bildungen) Haus, 
Tempel (auch Kompositum bit-ili), 
Zimmer (1 : 232); Aufenthaltsort (12 : 
162); Hauswesen (KH § 141, 143), 
(i. S. V. Vermögen KH § 177). — 
äläni bU~düräni Städte mit Mauei-n ; 
blt nisirti Schatzkammer; blt §arrüti 
Residenz; bit tukläti V ersorgungsstütz- 
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Akkad. Lesestücke. III. 


hlht — daräru 


punkte (13 II 45); blt-seri (parallel 
kultaru) Zelt. 

blkt III 1. zum Abfall bringen ina qate von, 
aufwiegeln; eli gegen; 2. ausbeben 
(Türflügel 3 : 18); IV 1. überschreiten 
(Gebirge); über etwas hinweglaufen 
(9 : 106); 2. abfallen von 
nahalkattänu Rebell; 
nahalkattu Leiter. 

blt/ IV davonlaufen; fehlgehen (2 : 16). 
bubu’tu Blase. 

bubütu 1. Hunger; 2. Speise (3 : 8). 
bukrü Erstgeborener, 
bülu (Haus)vieh. 

bunnannü ^ hunnänu s. hanu. 
hUnu s. hanu. 

buräsu Wacholder. 

burmmu (vgl. birmu) bunt gefleckt (Katze 
9 : 111), bunt gestickt, gewebt (Klei¬ 
der 15 : 37). 

bürtu (junge) Kuh. 

I. büru (vgl. nibvetii) Hunger. 

II. büru Brunnen; 

bür tu Zisterne. 
huSü s. hasü. 

D 

da^änu s. dänu. 

da’mu dunkel; trübe ; 

da^matu dunkle Wolle. 
dadtu s. u. tatu. 

dabäbu (u, u) sprechen, erzählen (c. acc. ]’ei 
et üti pers. jemandem etwas). 

dabdü, tapdü Niederlage, 
dadmü Wohnungen, Wohnstätten. 

dagälu (a, u) schauen. pän[i) NN. dagälu NN. 

unterstellt ’ sein, zu Diensten sein; 
gehorchen; i. S. v. warten auf (10 : 49). 

daggassu (sum.) Steinblock, 
däku (a, u) töten; 

dikiu Niedermachen, Töten; oft dikta 
däku (z. B. 9 : 134) niedermetzeln; 


tiduku Kampf. — sabe Kämpfer. 

dalähu (a, [u]) verwirren, aufrühren, trüben 
(Wasser); 

dal hu trübe (Wasser); 
dalihtu Unruhe. 

dalälu (a, u) preisen. 

dalllu Preis, Glorie. 

daläpu (i, i; u, u) aufgeregt, unruhig sein; 
schlaflos sein; 

dalpu aufgeregt, unruhig; 
diliptu Aufgeregtheit, Schlaflosigkeit. 

daltu st. constr. dalat Türflügel, Türe. 

dälu (a, u) umherlaufen; 2 : 63 f. transitiv 
konstruiert. 

damämu (u, u) wimmern, jammern; 
d u in ä m u Wehklage. 

damäqu (i, i) gut sein, gut dastelien i. S. v. 
Erfolg haben (9 : 117); 
dainqu, dam iqtu gut (von materieller 
Qualität und im ethischen Sinne); 
damiqtu, dumqu^ dunqu das Gute^ 
(für jemanden); Glück; Schönheit; 
tadm iqtu KH § 102: Kapital wird ana ^., 
d. i. “zum Arbeitenlassen” gegeben. 

damu Blut. 

danänu (i, i) mächtig, stark sein; 

danünu Macht, Stärke, oft Mu u dananu] 
d a n n u stark, mächtig, fest; metapli. 
schwer (Sünde); 

danniS, adannis (< ana danniS) sehr; 
d a u d a n n u grossmächtig; 
da nnatu Stärke, (Heeres)macht (KH 
§ 27 f.); Festung; — Not; 
dannütu Stärke, äl dannüH Festung; 
dunnu Gewalt, Kraft. 

dannu pl. dannütu Fass. 

dänu (a, i) richten. 

dadänu, daiänu Richter; 
d a" änütu, daiä n U t u Richterwürde ; 
dlnu a) Rechtsfall, Rechtsstreit, Prozess¬ 
verfahren ; b) Urteil; c) Rechtsspruch 
(pl. dinälu), 

[d/tapäm] II intrans. sich fernhalfcen, sicli ent¬ 
fernen ; trans. vertreiben. 

daräru (u, u) sich vei’laufen (Wasser). 



















darkatu das kommende Geschlecht, 
därü dauernd; 

däri§, ana darl{.s); därlSani für 
immer. 

däsu (a, a) nötigen. 


däsu (a, i) dreschen; zerstampfen, 
dekü (i, i) aufstehen lassen, auf bieten, auf¬ 
stören; entfachen (Kampf); (er)wecken 
(10 : 31 u. ö.); abwerfen (13 VI 20). — 
idesu dekü “ sich ergeben” (13 VI 18). 

dekü Feldwebel (?) 
de n u s. dinu. 
dihu, di’u Seuche. 
dlktii s. däku. 

I. dimtu (du. dimä) Träne. 

II. dimtu Pfeiler; Turm. 
dlntb s. dänu. 

diparu (pl. diparcJtu ; sum.) Fackel, 
diqaru ein Gefäss. 

dispu Honig; 

daSsttpu honigsüss. 

disu Gras, Futter. 

disü (im Plural) zahlreich. 

dudittu (pl. dudinäti) ein (Brust)schmuckstück. 
dicnqu s. damäqu. 
dunnamü schwach, armselig. 

duppu (sum.; besser mit^anzusetzen) (Ton tafel; 

geschriebene Abmachung, Urkunde; 
dup-Slmciti Schicksalstafeln. 

duppussü im Range der zweite; jüngei-er. 

dütu Mauer ; 

dür appi Wange. 

dusü (sum.) Rohleder. 

E 

e wohlan (3 : 99). 

e’iltu, altbabyl. ehiltu geschrieben (vgl. iCiltu) 
Schuldverpflichtung. 
ehbu s. ebebu. 

ebebu (i, i) 'rein sein; II KH § 266 in dem 
speziellen Sinne “ einen Reinigungs¬ 
eid leisten" gebraucht; 
ebbu rein. 


I. eberu (i, i) überschreiten; 

71 Bbi{e)rtt , 'nebi{e)rtu {nipii'u) Über¬ 
fahrtsstelle, Furt — sa 7\ebi{e)i'ti jen¬ 
seits. 

II. [eberu] nur II, bezichtigen, falsche Anzeige 

6:5 i. 

ebüru Ernte, Zeit der Ernte; Sommer; im Plur. 
Erntefrüchte. 

eddettu Stechdorn (?) 

edelu (i, i) zu-, verschliessen. 

edequ (i, i) anziehen (jemandem etwas); 
tedUequ Gewand. 

ederu s. II. adäru. 

edesu (i, i) neu sein; 
e § s u neu ; 

eH'ütu Neusein, Neuheit. 

edu einer; mit Negation: keiner; 
ediä allein. 

egü (naoh)lässig sein; egü ana NN', sich ver¬ 
fehlen gegen NN.; Perm. (6 ; 41) vei‘- 
fehlt sein; 

megütu Nachlässigkeit. 

egubbü (sum.) Weihwassergefäss, -kessel. 

ehiltu s. eHltu. 

ekallu (sum.; gen. comm.) Palast; Sitz der könig¬ 
lichen Verwaltung (KH z. B. § 32); 
metaphorisch i. S. v. •‘mächtigem 
Bauwerk ” 1:95; 
ekallitu Palastfrau. 

ekä(ma) wo? 

ek(g, q)du übermütig, ungestüm ; toll. 

ekemu (i, i) wegnehmen; 

{ikkimu), ekkemu ein Dämon “Raffer ”. 

ekletu (vgl. uklu) Finsternis. 

eksu s. akm. 

ekurru (sum.) Tempel. 

ela (zu elü) praep. ausser. 

elänu (zu elü) praep. oberhalb ; ana eläni nach 
oben. 

I. elelu (i, i) rein sein; 

ellu, eile tu rein, lauter, hell, glänzend; 

1 : 240 metaph. “Schnee”; 
t ein tu Reinigung. 


erheben bei (KH § 126); 
S. V. behexen. 
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Akkad. Lesestücke. IIL 


II. elelu ~ epeSu 


II. elelu (I/l nicht entwickelt) jauchz^d rufen. 

elen(u) (zu elü) praep. auf; 

elemimma noch obendrein. 

elenü, elenitu (zu elü) oberer; 

elenltu ein Hexenname (6:5). 

elepu krallen; 1/2 (reziprok) “ sich aneinander 
festkrallen” (2:94). 

eleppu f. Schiff; e. sa mahirtim bzw. muqqelpitim 
s. unter den betreffenden Wörtern. 

elesu (i, i) jubeln. 

eli (zu elü) praep. auf, über, (gegen); bei Kom¬ 
parativen (bes. eli M: mehr als (auch 
bei den virtuellen Komparativen wie 
{u)atru ); 
eli§ oben. 

eliat (zu elü) ausser. 

ellamu (nur als Präpositionalis gebräuchlich, 
z. B. ellamüa) vor. 

ellatu (bes im Plur.) Streitmacht. 

ellu s. I. elelu. 

elü (i, i) hinaufsteigen, ersteigen {ana bzw. 

Akk.); elü . (als 1/2 in “ separati- 
ver” Bedeutung) ina (einer Sache) 
verlustig gehen (so meist im KH; 
dagegen § 58: aus, von [einer Örtlich¬ 
keit] herausgehen); ba. III 1. (ein 
Schiff) heben (KH § 238); 2. als Be¬ 
satzung, Garnison legen (15 : 85); 
elü hoch, oberer; ba. issi . . . elita (2 : 89) 
sie schrie laut; eldti (4 : 23) das oben 
(auf der Erde) Gelegene; 

Ul elü a) An-, Aufstieg; b) Abhang; c) An¬ 
höhe ; 

mülü Aufstieg, Ersteigung; 

Sülütu Garnisoji, Besetzung. 

ema überall, wo. 

emedu (i, i) 1. trans. a) hinstellen ; b) mit dopp. 
Akk. jemandem etwas auferlegen ; 

2. intrans. a) sich hinstellen; sich ver- 
verkriechen (7 : 62). — sadäsu emedu 
elliptisch “ sich in seinen letzten 
Schlupfwinkel verkriechen ”, para- 
phrastisch für “ verschwinden und 
verschollen bleiben”; c. acc. rei an 
etw. stossen (12 : 36); c) emedu ana 


landen (1 : 140); IV sich nahe an¬ 
einander fügen, Zusammenkommen; 
11 emedu kussl nemedi Lehnsessel. 

emqu (vgl. emüqu) weise, klug. 

em/uü(i,i) werden (zu); dementsprechend III 
machen (zu). 

emu Schwiegervater. 

emüqu (im Dual und Plur. fern.; vgl. emqu) 
Kraft, plur. (du.) Sti’eitkiäfte. — spez. 
Höhe (eines Anteils, KH § 178), Ver¬ 
mögen (KH § J84). 

enbu Frucht; metaph. für Mond (10 : 57). 

engurtu (sum.) = apsü. 

enequ (i, i) saugen; 

museniqtu Amme; 

tenilequ Säugling (Nr. 7 : 9 kollekt.). 

enesu (i, i) schwach sein; 
ensu schwach. 

eni/enna jetzt — eniJennama “jetzt endlich ” 
(1 : 188). 

ennittu (vgl. aimu) Sünde. 

enqu (= emqu) w^eise, klug. 

e n §u s. eneSu. 

entu (sum.) Priesterin höchsten Paiiges. 

enu s. Inu. 

I. enü (i, i) (ver)ändern. 

II. [enü] nur Weiterbildung utnennü inbrünstig 

beten [utannin 5 : 88). 

enüma (damals, sobald) als; dann, wenn; zur 
Zeit, wo. 

eperu (= epru) Staub. 

epesu (a, u ; dialektisch auch andere Ablaut¬ 
vokale im Praes. wde e [KH], u) ; 

1. (ohne Objekt) handeln; 

2. (mit Akk.-Objekt) machen, ausführen, 
tun (die Objekte sind verschiedenster 
Art wie qablu Kampf, tähäzu Schlacht, 
phütu Wunsch, ardiitu Knechtschaft, 
isinnu Fest, niqü Opfer). Ini einzel¬ 
nen iplta etc.) epehi (ein Haus uswc) 
1 auen; bita epesu einen Hausstand 
gründen (KH § 176, 191); päki epehi 
seinen Mund auftun ; 

3. mit doppeltem Akk. a) der Sache: 
etwas zu etwas machen, b) der Per¬ 
son u. Sache : jemandem etw^as antun; 

4. hexen. 


_o 



















epistu st. constr. epset^ pl. epsetu das 
Tan; Werk, Tat; 
epeHi Hexer; 

epiHu 1. Hexerei, Zauberei; 2. Hexerin; 

epsu Hexerei; 

itpesu klug; 

muHepistii Beliexerin; 

uepiHu Bauart; 

iipSas u Machenschaft. 

epinnu (sum.) (Saat)pflug. — Als Sternbild 
vielleicht Cassiopeia. 
epistu s. bei epesii, 

epperu Ermattung; Not. 

I. epru (st. constr. eper) Erde; Staub. 

II. epm (st. constr. eper) Verköstigung, Kost. 
epsu s. epesu. 

epü (i, i) backen. 

eqlu (st. c. eqel) Feld; Gelände. 
eqf^u s. aq>^u. 

erbettu, fern, zu arbaht vier. 
erhu s. erehu. 

erebu (u, u) a) hineingehen; eintreten in (acc. 

loci oder aua ijihbi)] b) hereinbrechen 
(Kälte 13 V 7); 

erbu (st. c. ereb) Ertrag; Abgabe; 
ereb samsi Westen; 

71 erebu Pass; Zugang; 
sürubtu das Eingebrachte. 

I. etesu (i, i) (er)bitten ; mit dopp. Akk. der 

Person und Sache; jemanden um 
etwas bitten; 

er iS tu (st. c. erSat 2 : 11) Bedürfnis; 
Wunsch. 

II. eresu (i, i) bebauen, bewirtschaften (Feld); 

er re SU Bebauer, Bewirtschafter (eines 
Feldes); . 

erresütiL Bebauung; 
er SU bebaut; 

merisu^ meristu Pflanzung; kultivier¬ 
tes Feld. 

etesu Baumharz; Wohlgeruch. 
ereb^vl s. ar{i)bu. 

etimmatu Halskette, 
erinnu (sum.) Zeder. 

eriqqu masc. und fern. (Last)wagen. — Als 
Sternbild ursa maior(?). 


eristu s. I. eresu, 

I. erltu s. erü, 

II. [eritu] nur pl. eriiätu Windhose (bes. in 

der kalten Jahreszeit). 
er re SU,, erresütu s. II. eresu, 

etsetu 1. a) Erde, Erdboden; b) Land, Grund 
und Boden (z. B. einer Gemeinde); 
2. po. Unterwelt. 
er SU s. II. eresiL 

etü (i, i) schwanger sein; 
erltu Schwangere. 

I. etü Kupfer. 

II. etü (atü) Adler. 

esepu (i, i) zusammenkehren; schaufeln, 
esetu (i, i) einschliessen, einsperren — c. acc. 

pers. i. S. v. von jemandem (Geld) 
eintreiben (KH § 66); 
mesiru 1. Gefängnis; 2. Einfassung, Be¬ 
schlag. 

esedu (i, i) ernten, 
esemtu Knochen, 
esenu (i, i) riechen. 

esepu (i, i) verdoppeln; dann auch: verviel¬ 
fachen . 

esetu (i, i) (ein)zeichnen; 

ußurtu Umrisszeichnung; Zauberkreis 
(?, 7 : 38). 
eseru s. I. asäru, 

esgallu (sum.; po.) Palast. 

esittu Heiligtum. 
esltu s. eSü, 

estä (du. V. eS7^u) zwanzig. 

estu, esettu zehn; 
esrü zehnter. 

essesu (sum.) Feiertag; 

Monatsfesttag. 
eSSu, esSütu s. edesu, 

esü (i, i) verwirren trüben; 

y-j tt • ofi>ir/r>d L 

esitu Verwirrung, Chaos; 
tesü Wirrnis. 

etellu Herr. 

etequ (i, i) passieren, Vorbeigehen ; verstreichen 
(Termin); mamita etequ einen Eid 
brechen; 

metequ a) Passage; b) Verlauf. - 


spez. umiL esSesu 
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Akkad. Lesest cke. III. 


eteru — guzcdu 


eteru (i, i) retten' {ina . . . ans . . . ). 
etimmu (sum.) Gespenst, Totengeist, 
etlu Mann (eigentlich mannbarer Jüngling). 

etü (i, i) finster sein; 
efütu Finsternis. 

ezebu (i, i) verlassen, zurücklassen, übriglassen. 
Spez. Bdtg. • 

1. assata ezehii sich von seiner Frau 
scheiden lassen; 

2. tuppa^ kiiniikka ezebit eine (gesiegelte) 
Urkunde ausstellen; 

3. nur III bes. in "Verbindung mit napsäti 
das Leben retten; 

ezib lass (unberücksichtigt); a-usser; 
loziibbü Scheidegeld. 

ezem (i, i) verfluchen, verwünschen; 
ezrii Fluch. 

ezezu (i, i) ergrimmen (gegen jemanden : im 
Akkad. Akkusativ); 
ezzii grimmig, wütend. 
ezru s. eze7m. 
ezzii s. ezezu, 

G 

gabbu Gesamtheit. 

gabdibbu (sum.) Zinnenkranz; oberster Rand 
eines Bauwerkes. 

gabrü (sum.) Rivale. 
gada du s. qadädu, 

gadu mit(samt). 
gagu Reifen (?), ' 

gagü (sum.) Art Kloster oder Collegium (teil¬ 
weise bis zur Grösse eines Stadtteils). 

[galäbu] nur II rasieren; 
galläbu Raseur. 

galätu (u, u) sich grauen; (vor Grauen) zittern; 
gal tu, galittu grausig. 

[g all atu] (epith. ornans zu tdmtu 
“Meer”), Bedeutung unsicher. 

gallü (sum.) Teufel. 

gamälu (i, i) schonen ; 

gimillu Schonung. — gimüla turru s. 
täru. 

gitmälu vollkommen. 


gamäru (a, u) vollenden, fertig werden (ina ... 

mit...); II zufrieden stellen (po., 
4:54); 

gami^u ganz — ana gainri{m) gänzlich; 
g i m i r t u Gesamtheit; 
gimru, st. c. giiniv (nur po. giinri) pl. 
gimvetu Gesamtheit; 

tag mir tu 'Willfährigkeit. — ina tagmirti 
libbi in Ergebenheit. 

gammalu (westsem. Lehnwort) Kamel, 
gana (sum.) pass auf! 
gappu (= agappu) Flügel (3 : 10). 
gapsu (vgl. gipsu) massig. 

garäru (a, u) sich wellen, wogen; 

garüru das Wogen (des Wassers). 

g 2 ilQrü (i, i) befeinden ; 
gärü (Part.) Feind. 

gasisu Pfahl, Stange, 
gasru stark. 

germ pl. gerretu Weg; Feldzug. 
gimru s. gamäru, 

ginä (sum.; vgl. gmü) ständig; kima sa gine 
wie üblich. 

ginü (sum.; vgl. ginä) periodisches Opfer. 

gipsu (vgl. gapsu) Masse; 

gipsu tu Massenhaffcigkeit. 

girränu (sum.) Wehklage, 
girru s. gerru, 

I. girru Feuer. 

II. girru Löwe(?); Tiger (?) 
girseqü (sum.) Höfling, 
gisimmaru (sum.) Dattelpalme, 
gisru Brücke. 

gizillü (sum.) Fackel. 
glv IV aufwachen. 

gugallu (sum.) eigentlich Wasserregulator; ein 
Beamter (auch in der Götterhierarchie). 

guhlu Antimon. 

gumahhu (sum.) “Grossstier”, Opferstier, 
guqqanü (sum.) eine Art Opfer, 
gusüru Balken. 

guzalü (sum.) “Thronträger”; Beamter, auch 
im Hofstaat der Götter. 
















J^VKKciU. JJt!ÖCÖL>LHylX\^. JXJL. 


luValtii^ hninltn — liaJ^ütu 


H 

ha’aitu, hajaltu Heeischar. 
ha’atü s. hä(,u. 
hri’ivu s. häru. 

habälu (a, u) schädigen; berauben; KH § 34 

1. S. V. um sein Recht bringen; 
h abbilu Räuber; 

hubbullt, Entrechteter. 

habätu (a, u) rauben ; 
habbatu Räuber; 
habtu beraubt; 

hubtu, Raub; Beute; Kriegsgefangene. 

[habattu] pl. habanätu Abziugs-, Kanalisations¬ 
röhre. 

habburru (suni.) Rohrstengel o. ä. ; Steckling, 
häbu II reinigen (hu-ub biti 10 : 37). 
habü schöpfen. 

hadädu (u, u) sich krümmen; 
hu d du du, gekrümmt. 

hadü (u, u[i]) sich freuen {ana... auf...); 
hadls freudig; 
hadü, hä dl tu Neider(in); 
hidütu Freude. 

hakämu (i, i) verstehen. 

(halälu (a, u) stecken (in etwas)? — KH 
§§ 21, 227 i’allalüsu wohl “sie hän¬ 
gen ihn auf” [von alälu])] 
nahallulu sich hindurchwinden; 
muttahlilu Einbrecher. 

haläpu (u, u) angetan sein; ausgerüstet sein; 
halluptu Ausrüstung; 
nahlaptu Rüstung. 

haläqu (i, i) 1. zugrunde, verloren gehen; 

2. fliehen {ina. .. aus...); 

halqu 1. abhanden gekommen; 2. ent¬ 
flohen, flüchtig; 

hulqu abhanden gekommenes Gut; 
sahluqtu Zerstörung. 

halhallatu (onomatopoetisch) vielleicht Pauke 
(unsicher). 

hallu Oberschenkel, 
halpü Prost. 

I. halsu rein (Öl). 


II. halsu 1. Festung; 2. Zernierungswerk; 
rab-halp Festungskommandant. 

hälu (a, u) tropfen. 

halü glänzen. 

hamäsu (a, u) zermalmen. 

I. hamätu (u/a, u) glühen ; 

hau tu glühend. 

II. hamätu (u, u) eilen; 

h i t m u t i s eilends; 

hantu, hanfis schnell, eilend(s). 

hamsu, hamistu fünf; 

ham§u, hamustu fünfter; 

h am sä tu Fünftel (in Bruchzahlen wie 

2 3 , 

usw.). 

5 0 

hamü stöhnen (?) 
hansu — hamht,. 
hanfis s. II. hamätu. 
hantu s. I. hamätu. 

[hapädu] II (das Augenlicht) zei’stören. 
häqu (a, i) sich eng anschliessen {ana ... an...) 

hatäbu (u, u) wüst sein; 
harbu Ruine; 
huribtu Wüste. 

harä^u (a, u) abziehen {ina... von...). 

harränu f. Weg, Strasse; Feldzug; Geschäfts¬ 
reise; prägnant Weggeld (KH § 141). 

harru Rinnsal. 

häru (a, i) auswählen; 

hä‘iru, häuii'u (erster) Gemfihl; 
hlrtu (erste) Gemahlin. 

hasäsu (a, u) (er)denken, überlegen; eingedenk 
sein, sich merken; 
hasisu, hasissu Verstand; 
hassu verständig; klug. 

hasäbu (a, u) (Rohr) abschneiden. 

hassinnu Axt. 

hasädu (ehelich) lieben. 

hasähu (i, i; a, u) wünschen; brauchen (gew. 
Permansiv). 

hastu Fallgrube, 
häsu (a, i) eilen, 
hasütu Thymian. 
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Akkad. Lesestücke. III. 


— imharu 


hattu m. Sehr ecken, 
hatämu Maulkorb anlegen. 
hattu f. Zepter. 

hätu (a, i) erforschen, ausfindig machen; um¬ 
hergehend inspizieren; 
ha^atu^ haiatu Spitzel. 

hatü (i, i) (sich ver)sündigen; 

hitltii Sünde, Fehler; Schuld. 
hittu Sünde. 
häuiru s. häru. 

hegallu (sum.) Überfluss. 

hepü (e, e) halbieren; zerschlagen, zerbrechen 
(Tafel). 

herü, hafü (i, i) graben. 
hidütu s. hadü, 

himetu Butter. 

hinqu Stromenge. 
lilrtu s. häru, 

hisihtu (vgl. husähu) a) Verlangen; b) Bedarf. 
hitltu s. hatü. 
hl tu, hittu s. hatjü. 

hrmt III zerfliessen lassen. 

hrr, shrr suhamiru still werden; 

suhurratu Stille. 
huhsu s. f^äb hubSi. 

hubullu Zins; bei hubuUi ‘‘Gläubiger”, 
huharu (sum.) (Vogel)falle. 
huliiam '■(Fremdwort) Helm, 
huräsu Gold. 

hurbasu Grausen, Schauer. 

hurgullu (sum.) Riegel. 

hurhummatu Wasserbläschen. 
huribtu s. haräbu. 

hurru Loch; Erdhöhle; Gebirgsschlucht. — mia 
hurri pisu i. S. v. aus tiefster Kehle 
(4 : 62). 

hursänu, hufsänu (plur. tantum; sum.) Gebirge; 
Hochland. 

husannu Leibriemen o. ä. 

husähu, husahhu (vgl. hisilitu) Hungersnot. 

hutennü Speer. 


I 

i wohlan! (In Verbindung mit 1. PI. Praeter.), 
ibbü, imbü (sum.) Verlust, Abgang; Schaden, 
ibilu (vgl. arab. Hbiluii) Kamel. 

ibm Freund; Mann gleichen Ranges (so viel¬ 
leicht KH § 161); 
itbäru Freund. 

iddü (Fremdwort) Erdpech. 
i dir tu s. adäru. 

idu f. Seite, Arm. Ba. du. idän — teilweise 
auch geschr. — (Streit)kräfte, 

pl. idätu Seiten; 
idu pl. tantum Miete, Lohn. 

i/edü (babyl. W, assyr. uds) wissen, (er)kennen 
(auch im sex. Sinne KH § 130), ver¬ 
stehen ; H kenntlich machen, be¬ 
stimmen (KH § 193); 1 : 112 (II/2) 
erkennbar sein. — ma idu “ mit 
Wissen ”. 

igaru (plur. igarü u. igarätu\ sum.) (Lehm)- 
wand; Mauer. 

igisü (sum.) Abgabe, (Tribut)geschenk. 
igru s. agäru. 
ih{g ,q)du s. ekdu. 

iku (sum.) kleiner Wassergraben. 

ikü (sum. = 100 SAR) ein Flächenmass, 
altbabyl. ca. 3600 ml 

ikkibu (sum.) Frevel; Greuel. 
ikkimu s. ekemu. 

iklitu, ekletu (vgl. uklu) Finsternis. 
ilittu s. {u)alädu. 

ilku Lehnspflicht, Lehen; bit ilkim ein zu Lehen 
gegebenes Haus; ilku ahü Sonder¬ 
lehen, KH § 40 metaph. für den 
Träger eines Sonderlehens. 

I. Ul atu s. ellatu. 

H.'illatu (vgl. II. elelu) Jauchzen (4 : 80). 
illurtu (po.) Fessel, 
iltänu, istänu Norden. 

ilu Gott; il{u) äli Stadtgott; 
iltu Göttin; 
ilütu Gottheit. 

imbaru (sum.) Nebel. 














c-//€-c// fv —- iznzza 


imbü s. ibbti. 

imeru 1. Esel j 2. eine Eselslast (Mass von 
etwa 100 1); imer bilti Lastesel. 

imhullu' (sum.) “ böser Wind 

immeru Schaf. 

imnu, imittu rechte Seite, rechts, 
imtu f. (st. constr. imat) Geifer. 

ina praep. 1. lokal: a) in, innerhalb; b) vor, 
in den Verbindungen ina ina 

mahar] c) aus, von (bei bestimmten 
Verben wie ina herausgehen 

aus, elu ina a) aufsteigen aus, ß) 1/2 
separ. einer Sache verlustig gehen; 
haläqu ina entlaufen aus); d) niahäru 
ina qcUi von jemand annehmen; 
e) tebü ina aufstehen von ; 

2. temporal: in(nerhalb), während, zui 
Zeit von; 

3. instrumental: mit(tels), durch — auch 
ina libbi; 

4. kausal: wegen {ma lä me wegen 
Wass erm an gels). 

Ba. noch ina {abnim rabitim) nach Mass- 
gabe von (KH § 108), ina balum ohne 
(Einverständnis [KH § 57]); ina idü 
mit Wissen (hier ina vermutlich Kon¬ 
junktion). 

inbu Frucht. 
in hu s, I. anahu. 

insabtu (Ohi')ring. 
inu, assyr. enu f. Auge. 

inüma (damals, sobald) als; (dann) wenn; zur 
Zeit, wo. 

irnittu Wunschziel, metaph. Triumph, 
irpu wolkig, 
irsu Bett, Lager. 

irtu f. Brust — ana irti gegen. 
isi — issi (assyr.) mit. 

isinnu (sum.) Fest. 

issi (assyr., babyl. itti) mit. 

issüm, pl. i^ß'ürätu Vogel. 

isu Holz; Baum. 
isaru s. I." [asäriL\. 

isätu Feuer. 


isdu Fundament; der Boden unter den Füssen • 
der Boden, auf dem etwas steht. 

ishilsu (Ton)soherbe(n). 

isippu (sum.) Reinigungspriester ; 

iHppUtih Reinigungspriestertum; Kaste 
der Reinigungspriester. 

ispatu Köcher. 

ispikku (zu sapaJcu) Speicher, 
issakku (sum.) Priesterfürst, 
istänu, iltänu Norden. 

istar, iätartu Göttin. (Aus dem nom. pr. für die 
Göttin Istar hat sich die appellati- 
vische Bedeutung entwickelt; beachte 
die Schreibungen ^I§-tar-ri 5 : 12, 20 ; 
^U-ta-ri 6:72 meine Göttin ; ^Is-tar- 
tum 6 : 99; ^Is-tar-ta-Su o : 27). 

isten, isti’at, istat eine(r); einzeln(er); erste(r); 
istenseret (fern.) elf; 
iStenis auf einmal; 

iStessu einmal — ana istessu für das 
1. Mal. 

istu (vgl. ultu) 1. praep. a) lokal, aus ... heraus, 
von, von ... her; bei (assyr., so bei 
Assurna^irpal); b) temporal, von ... 
ab, nach (;iMu tarkibtim KH § 66); 

2. conj. nachdem. 

isü (i wie u) haben; c. aoo. rei et eli pers.: eine 
Forderung in einer Sache gegenüber 
einer Person haben (KH § 113 f.). 
itbäru s. ibru. 

itingallü (sum.) Oberbaumeister. 

itinnu (sum.) Baumeister. 
itlupu s. elepu. 
itpesu s. epe§u. 

itti mit, itti ili magir es ist bei Gott ange¬ 
nehm; leqü itti nehmen von. 

I. ittu, pl. ittätu Vorzeichen. 

II. ittu pl. itätu Seite, Grenze. 

itü 1. Nachbar; 2. Grenze (eines Grundstückes). 
itülu s. {na’älu). 

itru Salz-Auswitterung. 

izuzzu, uzuzzu (bisher von einer falsch ange¬ 
nommenen nzz abgeleitet) sich 
stellen; hintreten. 
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iara{lih)xi — I. Icarähi 


i (J) 

[ianäqu] u. andere Verba primae Jod s. 
unter e. 

jarah(h)u (Fremdwort) Rubin (?) 

[iaääru] s. 1. [a^ärw]. 

iäsi(m), jäti (mir, midi) cas. obl. von ich. 

K 

ka'amänu, kaiamänu beständig; normal. 
hin III/2 s. Sukinnu. 
kä’u (7 : 37) s. qau. 

kabäsu (a, u) treten, be-, niedertreten; 
kibsu Tritt; Wandel. 

kabtu, kabittu sdiwer (sowohl von Gewicht 
wie metaph. ausgesagt von Strafe, 
Wunde usw.); gewichtig, mächtig, 
vornehm; 

kabittu (mit Suffix käbtassa 3:31) Leber 
(die “ schwere ” im Gegensatz zur 
“leichten” Galle); metaph. “Herz, 
Gemüt”; 

takbittu schwere Menge. 
kaiamänu s. ka’amänu. 

kakkabu Stern, 
kakku W affe; 

kakki ili Gotteswaffe (2 : 37). 
kala s. II. kalti. 

[kalälu] III vollenden. 
kaläma s. II. kalü. 

[kalämu] II zeigen. 

kalbu Hund. 

kallS s. II. kalü. 

kallapu Pionier. 

kallatu Schwiegertochter; (Braut). 

[kälu] II halten. 

I. kalü (a, a) trans. 1) hindern; zurückhalten; 

2) einsperren; 

intrans. (elliptisch) ablassen; 

IV. 1) gehindert werden; 

2) nach-, ablassen. 

II. kalü (stat. constr. kalali, kal) Gesamtheit; 

alle; ganz; 

kalämaju aller, jeder Art, jeglicher; 
kal IS gänzlich ; insgesamt. 


III. kalü (sum.) Sühnepriester. 

kamatiu Brötchen. 

kamälu (i, i) zürnen; 
kirn il tu Zorn. 

kamätu Netz. 

kamäsu (i, i) sich niederbeugen, knieen (auch II, 

1: 136); Perm.: sich aufhalten (14:5). 

kam/uätu Aussenmauer. 

kamru Haufen. 

kamü (i, i) binden; 

kamljes gebunden; 
nakmltu Fesselung. 

kanäku (a, u) siegeln; 

kanlku gesiegelte Urkunde; kasap la 
kanikim unquittiertes Geld (KH § 106); 
kunukku Siegel(urkunde). 

kanänu (a, u) biegen; krümmen. 

kanäsu (u, u) sich beugen ; 
kanSu unterworfen. 

känu (a, u) echt, wahr sein. H a) aufeiiegen 
(Tribut); b) festsetzen, -legen; c)grün¬ 
den (Palast); d) aufstellen (Opfergabe), 
darbringen (Opfer); e) jemand über¬ 
führen {klma als KH § 282); c. acc. 
pers. et ina rei jemandem eine Sache 
nachweisen, jemand einer Sache über¬ 
führen (KH § 42, 113); 
kinu, kenu echt, wahr; 
kittu Wahrheit; Recht. 

[kanü] H (liebevoll) betreuen. 

kapädu (u, u) 1. sinnen auf {ana [bzw. Dativ 
16 : 94], itti . . . gegen...); abs. 4:48; 
kipdu Denken. 

kapälu (i, i) wickeln; H i. S. v. vergewalti¬ 
gen (KH § 130). 

kapatru (suin.) Hirtenknabe. 

kappu Flügel; metaph. für Flug (4 : 78). 

katäbu (a, u) 1. segnen; 2. huldigen; 
ikribu 1. Gebet; 2. Huldigung. 

karänu (nicht akkadisch) Rebenwein. 

karäsu (a, u) abkneipen ; II verleumden (KH 

§ 161 ); 

kirsu abgekniffenes Stück Ton. 

I. katäsu (sum.) Feldlager, Feldtruppe (14 : 9). 























II. karäsu tödliches Verderben. 

katmu Ruine. 

kartu Trauergewand. 

I. katsu (12 : 56 eine aromatische Pflanze). 

II. karsu Bauch; metaph. Verstand. 

käru (auch sum.) Damm, Deich; Hafen(damm), 
Ufermauer. 

katü (i, i) kurz sein. 

karü (sum.) (Getreide)speicher; Vorrat. 

kasäpu (a, u) brechen; 
kispu Totenopfer; 
kusäpu Brocken. 

kasäsu (a, u) abnagen. 

kaspu Silber, Gold; qaqqad kaspi Kapital. 

käsu (sum.) Becher. 

kasü (u, u) binden. 

kasäru (a, u; assyr. qasäru) 1. a) binden, knüp¬ 
fen ; b) usmanna kasäru ein (befestig¬ 
tes) Lager aufschlagen; $äöe usw. 
kasäru Soldaten usw. ausrüsten; 

2. sinnen auf, planen; 
kißru 1. Knoten; 2. Heerbann; kisir 
sarrüti königliche Garde. — Ba. ki$ir 
libbi Groll; ki^ir Sadi gewachsener Fels. 

kasü kalt sein; 
ka^ü kalt; 
kü$ic, ku$§u Kälte. 

käsa (dir, dich) cas. obl. von atiä. 

kasädu (a, u) 1. intr. a) herankommen, eintreffen; 

b) kaMdu ana gelangen zu (nach); 

c) kakädu adi Vordringen bis; 

2. trans. a) hinter jdm. bzw. etwas 
[akkadisch Akkus.] her sein ; ereilen ; 
erreichen ; erlangen; erobern, besie¬ 
gen. — Ba. II erhaschen (13 VI 30); 
kikittu, st. constr. kisitti Eroberung; 
Beute. 

kasäpu (i, i) hexen; (be)zaubern; 
ka§§apu Zauberer; 
kassaptu Zauberin; 
ki§pu Zauberei. 

käsi (dir, dich) cas. obl. von atit. 
kä§isu (vgl. kissatu) Pfandherr, 
kaskasu (vgl. kaMüku) gewaltig. 


kasüsu (vgl. küMhc) übermächtig, 
käta (dir, dich) cas. obl. von attä. 

katämu (a, u) bedecken, verhüllen; (die Lippen) 
schliessen. — kuttumtu Perm. II fern. 
(6 : 2 ); 

katimtu Netz. 

katäru (i, i) (durch Bestechung) an vsich ziehen; 

sich verbünden (mit: im Akkad. üti 
oder Akk.) ; 

katrü Geschenk (aus Bündnistreue); 

kizru Allianz. 
kenn s. kann. 

ki (vgl. klmd) 1. praep.: wie, gleichwie; 

2. conj.: dass; 

3. interj.: wie (doch)! [kl aqhl wie 
konnte ich sagen 1 : 120; kl habil 
6 : 75). — M (satzeinleitend 1 : 179) 
wie (doch): 

ki"am so; folgendermassen. 

kibru Ufer; der Plur. kiby^ätii häufig i. S. v. 
Weltufer; Weltgegend. 

kibtu f. Weizen. 

kidänu aussen; ana kldiämi (9 : i) nach aus- 
senhin. 

kigallu (sum.) Postament, 
kihullü (sum.) Trauerplatz, 
kikittü (sum.) magische Zeremonie, 
kikkisu (suiir.) Rohrhütte. 

kilallän, kilattän beide. 

kima (vgl. kl) 1. praep.: wie, gleichwie; ent¬ 
sprechend, anstelle von ; 

2. (auch klma sa) conj. a) wie; so, wie; 
b) dass. 

kimahhu (sum.) Grab. 

kimü, kemü praep. anstelle von. 

kimtu Familie. 
klnii s. kann, 

kinünu (sum.) Dauerfeuer, Ofen. 

{kippatn in kippat niätciti s. saqälu). 

kippü kleine Trommel; Tamburin, 
kiretu Gastmahl, Freudenmahl, 
kitu (Schmelz)ofen. 
kirü (sum.) Baumgarten, Obstpark. 
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Msahnahliu — laUl 


kisalmahhu (sum.) Hauptliof, Ehrenliof o. ä. 
kisallu (sum.) Hof (des Tempels, Palastes), 
kisu (sum.) Gewichtsstein, -beutel, Geldbeutel, 
kisukku (sum.) Gefängnis. 

I. kisädu m. Ufer. 

II. kisädu f. (pl. küädätii) Hals, Nacken. 

I. uud II. vermutlicli zusammengehörig. 

kisibbu (sum.) Siegel. 
kisittiL s. ka§ädu. 

kissatu (vgl. kaSkaSu, kasüm) das All, die 
weite Welt; Gesamtheit; Mächtigkeit 
(12 : 15); 

kiHutu Weltmacht. 
kissatu (plur., vgl. käsüu) Pfandschaft. 

kisubbü (sum.) unbebautes Gelände. 
kittu s. känu. 

kitü (sum.) Leinen(gewand). 
kubru Dicke. 

kübu Fleischklumpen (eig. Fötus). 

kuduffu 1) Grenze, Grenzgebiet; 2) Krone. 

kukfu (Fremdwort) Zichorie. 

kullatu (vorwiegend poetisch; vgl. H. kalü) 
Gesamtheit. 

kulmasitu eine Art Hierodule. 
kultaru, kustatu (Fremdwort) Zelt. 

kunäsu eine Weizenart, ‘‘Emmer”. 
kunukku s. kanäku. 
kupru Erdpech. 

kurummatu Kost, Nahrung; spez. Kuchen, 
kurunnu (nicht aiikadisch) Würzwein, 
kurussu Lederbeschlag. 

kussü f. (sum.) Thron, Sessel. 
küsu^ kussu s. kasü. 

kutallu Rückseite, 
k = q s. nach p . 

L 

la’äb(p)u (i, i) (mit Fieber) heimsuchen ; 

la"bu eine schwere Krankheit; Fieber; 
iVhu dsgl. 

la'ätu (u, u) verschlingen. 


la’mu, lämu Flamme. 

lä nicht (1. Wortnegation; 2. Satznegation in ab¬ 
hängigen Sätzen). —^ sa la (6 : 98) s. m, 

labänu (i, i) sich platt hinwerfen; labän appi 
Selbstdemütigung (appi [du. =: appe] 
bzw. appa Akkus, der Beziehung); 
lihittu , pl. libncUu luftgetrockneter 
Ziegelstein. 

labäru (i, i) alt sein. — labärü Urne soviel wie 
“im Laufe der Zeit”; (ba., dass 11 
neben der normalen faktitiven Be¬ 
deutung auch “altern” heisst); 
labiv'U alt. 
lab(b)asu ein Dämon. 

labäsu (i, i) sich bekleiden mit; anziehen; 
lubäsu Kleid; 

lubultu^ lubustu st. constr. liibultsti 
Kleidung(sstück), Gewand. 

labbu Löwe, 
labi’änu Nackensehne. 
labil assyr. für lamü. 
lahäsu flüstern. 
lahbu s. laibu. 
lakü schwach, 
lallaru Klagemann. 

lama (gew. mit Praesens) conj.: bevor. 

lamädu (a, a) lernen, erfahren; erkennen (auch 
im sexuellen Sinn). 

lamassu f. eine Schutzgottheit, 
lamastu eine Dämonin, 

lamü (i, i; eig. lauü) umgeben, umzingeln. — nlta 
lamü i. S. v. vollständig umzingeln; 
Urne tu Umgebung, 
länu Gestalt. 

lapän praep.: vor (bei Ausdrücken des Fliehens, 
Fürchtens u. dgi.). 

lapätu (a, u) berühren (eig. eine einen Ein¬ 
druck hinterlassende Berührung bei- 
bringen). — HI oft in der Bdtg. 
“ zerstören ” ; 

l ip tu Berührung, Eingriff; Hpit Ui (Vieh)- 
epidemie (KH § 266); lipit Irra Pest. 

latdu (Fremdwort) Nardeubartgras. 
lasmu feurig (v. Pferden), 
latü zerspalten. 


























lätu (a, u) um-, einspannen; zähmen; 
litu (hierzu?) Geisel. 

le’ü (i, i) imstande sein, können; 

le’ ü kundig, vertraut mit; tüchtig; 
litu Sieg. 

lemnu, lemuttu böse; 

lemuttxt, (pl. lemnetu) Unglück, Unheil. | 

leqü (i, i) iielimen; in weitem Bedeutungsum- | 
fange: 

1. an sich nehmen, sich an eignen (auch 
widerrechtlich); 

2. a) das einem Zustehende nehmen; so 
öfter KH (z. B. § G6, 104 f., 111), 
übernehmen; b) (Bitten) annehmen, 
erhören. 

Ba. lequ ana (an)nehmen zu, als; leqü 
ina nehmen aus, von; leqü itti nehmen, 
entleihen von. — mänahäti leqü (KH 
§ 47) auf seine Kosten kommen. 

letu 1. Backe. Wange; metaphorisch für Seite 
{let abiilli 15 : 117). 

IVbu s. laäbu. 

IVü s. le'ü. 
lihittii s. labänii. 

libbu st. constr. libbi das Innere 

1. des menschlichen Körpers, meist mit 
“Herz” wiederzugeben; sa Lei¬ 
besfrucht (KH § 209, 211); 

2. eines Schiffes, Inhalt (KH § 237). 
Praep. Vbdg: ana libbi gegen, auf 
(KH § 61); ina libbi^ ina libbü (KH 
§ 280) in; ina libbe (11 : 4) darin; 
ina libbi mit (16 : 97); mala libbi (KH 
§ 178 f.) s. I. maßü ; 

libbätu (pl.) Wut. 

liiäru (Fremdwort) eine Art Zeder (?) 
lilätu (pl. tantum) Abend. 

lilü (sum.) fern, liliiu^ ardat lili (Dämon(inn)en). 
lim etil s. lamü. 

limu tausend. 

lipli/epu (Wurzel wahrsch. itjilp) Sprössling, 
Leibesfrucht. 

^lipü Fett. 

lisänu f. Zunge; Sprache, (i. dieser Bdtg. im 
Akkad. gew. masc.). 
litn s. leü und letu, 
litu s. lätu. 


I. lü Bekräftigungspartikel 

1. fürwahr (meist unübersetzt zu lassen); 

2. bei (beim Schwur, 1 : 164). 

II. lü Prekativpartikel (meist durch Krasis 

mit der .folgenden Verbalforiu ver¬ 
schmolzen). 

III. lü ZiZ ... lü oder ; lü , . , ü lU sei es . . . 

oder sei es auch. 

IV. lü Wildstier; nur po. auch zahmer Stier. 

lu’ü schmutzig. 
lubultu s. labähi. 

lul(l)ü 1) Geilheit; 2) üppiger Reichtum. 
luputtü (sum.) Hauptmann o. ä. 
lurmu Strauss (Vogel). 

M 

ma'ädu (i, i) viel sein; mit eli mehr sein als 
(3 : 20). 

ma^adu^ ma^du^ mädu fern, ma^attu^ 
mattu viel; 
ma^di§ sehr; 
miVdü Menge. 

ma'alu (zur nl) Lager, Bett. 

[ma’äru] (Nebenbildung von {u)äru) II schicken, 
beordern, befehlen; 
miVirru Sender; 

muma" iru Kommandeur, V erwalter. 

ma'äru, maiäru Furche (beim Pflügen). 

-ma (enklitisch) 1. am Verbum: meist satz¬ 
verbindende Partikel; 

2. am Nomen: betonend und bervor- 
hebend. 

mä einleitende Partikel der. direkten Rede, 
bzw. der Inschrift. 

madädu (a, u) darmessen. 
madattu s. nadänu, 

magal (sum.) sehr, 
magarru (sum. ?) Rad. 

magäru (a, u) c. acc. pers. jemandem willfah¬ 
ren ; c. acc. rei mit etwas einver¬ 
standen sein; magäru itti eine Ver¬ 
einbarung mit jemand treffen (KH 
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maliar — malü 


§ 57), genehm sein bei (10 : 60). — 
IV i. S. V. gestattet sein (KH 
§ 66 ); 

in agir it willfährig ; 

migru^ megru begünstigt, Günstling; 
mitgäru günstig. 

mahar praep. vor; ina mahav, ina mahri, adi 
mahri dgl.; älik mahri vorangehend, 
sowohl lokal wie temporal (Vorgänger); 
ina mahri als Adverbium: voran; — 
inahärü (2 : 2) = ina mahar. 
mahäru (a, u) 1. a) annehmen, empfangen c. 

acc. pers. et rei von jemandem etwas, 
statt acc. pers. auch ina qäti (KH 
§ 6); b) gnädig annehmen (Opfer), 
erhören (Gebet); c) ln NN. mahäru 
sich die Gunst von NN. erwerben 
(KH § 165); 

2. sich wenden an, bitten ; 

3. entsprechen, 1/2 reziprok (einander) 
gleichkominen, sich entsprechen, 1 : 
134 po. im Sinn von “sich gleich- 
mässig flach hinbreiten”; III qaqqaris 
usamhir ich machte dem Erdboden 
gleich (12 : 155); III/2 reziprok: sich 
gleichstellen (KH § 145 f.); als Ge¬ 
genstück aufstellen (2 : 142); 

4. voran sein (jemandem: im Akkad. 
Akkus., 2 : 21); 

mahirtu Ruderschifi*, elep sa mahirti 
dgl. ; sa mahirtim (KH § 240) der 
(Kapitän) des Ruderschiffes; 
mahiru pl. mahirätu 1. Kaufpreis; 
Warenkurs, Handelswert; 

2. a) Warenmarkt; b) Warenmenge. 
mahru lä mahrii ohnegleichen; umu 
lä mahri der unwiderstehliche Sturm 
(2 : 50); 

mahru a) erster; b) früherer, vori¬ 
ger; auch i. S. V. antik (12 : 13); — 
eli sa mahri mehr als früher. — 
(Sonstiges mahri siehe oben unter 
mahar). 

m ejihirtu Erträgnis, Einnahme; 
Spende; 

m ehru gleichberechtigt. 

mij ehr a if, mehret praep. gegenüber; 

mithäris 1. zu gleichen Teilen ; 

2. einer wie der andere, zusammen; 


namharu ein Gefäss; 
tamhäru Kampf. 

mahäsu (a, a) schlagen; rammen (Schiff, KH 
§ 240); eqlam maäri mahäru ein Feld 
mit Furchen durchziehen (KH § 43 /.); 
1/2 reziprok: kämpfen, mundah§u 
Kämpfer, Krieger; 
mdhisu Schlächter; 
mihißtu Schlag. 

mahäzu Kultstadt. 

mahhütu Zustand des von-Sinnen-sein’s. 

mäkaltu s. akälu. 

mäkalü s. akälu. 

makkasu s. nakäsu. 

makküru (vgl. namküru) Besitz. 

mala, mal (zu malü) soviel, als; alles, was 
(= mimma mala). — mala terhatisa 
in Höhe ihres Brautpreises (KH § 138, 
164); mala libbi KH § 178 f. s. I. 
ma^ü. Ba. mala . . . masü zureichen 
für (4 : 78 f.), mai^e mal libbi zu er¬ 
reichen, was das Herz (begehrt). 

malahu (sum.) Schiffer. 

mälaku s. äläku. 

maläku (i, i) beraten; 1/2 reziprok: sich unter¬ 
einander beraten, mit sich zu Rate 
gehen; 

malku Fürst; 

malikütu Fürstentum, Herrschaft; 
milku Rat; Überlegung, Einsicht; Plan. 
— enijennama miliksu milku jetzt end¬ 
lich wurde seine Überlegung (wirk¬ 
liche) Einsicht (1 : 188). 

malmalis (< mala^-mala^is) gleichmässig (2 : 90 
po., etwa “allenthalben”). 

maläsu (a, u) raufen (Haar). 

maltltu s. satü. 

malü (i, i; a, a) 1. trans. füllen; 

2. intrans. voll sein, gefüllt sein mit 
(im Akkad. Akkus.); auch von der 
Zeit: {ii)arahsu lä imlä (KH § 278). 
II/1 in 13 V 12 f. III arhe ul umalll 
i. S. V. (noch) vor Ablauf von drei 
Monaten; 14 : 15 speziell: (einen 
Schaden) ersetzen; 
malü voll, gefüllt; 
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milu Hochflut; Hochwasser; 
t a m l ü Terrasse. 

malü Schmatzkruste (aus verfilztem Körper¬ 
haar). 

mamitu Bann, Eid; adii u mamltu beschworener 
V ertrag. 

mamina(n), manma(n) irgendeiner, irgendje¬ 
mand; in negativen Sätzen: keiner. 

manäma irgendjemand; manänia mamnia jeder 
(4 : 58). 

man ah tu s. H. anahti. 

m an d attu s. nadänu. 

manma{n) s. mamma(n). 

mantiu wer? Auch mit enklit. —ma manuunnua 
(1:175, 5:96); ana mannüa für wen ?! 

manu (u,u) 1. zählen, zuzählen; manu ana über¬ 
antworten, i'echnen zu; daher sallatis 
manu als Beute rechnen; qaqqaris 
manu dem Erdboden gleichmachen; 
manu ina qcit JSN. dem NN. unter¬ 
stellen (IBIV 60 f. ohne ina)-, manu itti 
zählen zu, rechnen unter, zuteilen zu; 

2. rezitieren; 

m i n ü , m % n u , m e n u , Zahl — ana lä 
minani zahllos, unzählig; ina lä meni 
an ungezählten (Orten); 
minutu, menütu Zahl, Mass. 

manü (sum.) Mine (Gewicht von etwa 1/2 kg, 
enthält 60 Öeqel). 

manzazu (zu usuzzu) 1. stehend; manzaz päni 
eine Art Höfling; 

2. Aufenthaltsort. 

maqäru (a, u) bewässern ; 

namqartu Bewässerungsgraben. 

maqätu (a, u) a) fallen, einfallen; {maqätu ana 
[11 : 6] i. S. V. flüchten); b) hinfällig 
werden (Eid); 

miqittu a) Fallen (des Viehes bei einer 
Seuche); b) Verfall; 

miqtu Fall. — miqitgirrii. S. v. Feuers¬ 
brunst. 

maqqü s. naqü. 

maqurtu (sum.) eine Art kultisches Schiff. 

matäru (a, u) uinhacken, um graben (.'*) 
[marru (sum.) Spaten]. 

maräsu (u, u) krank sein ; eli NN. marä§u dem 
NN. zur Pein werden (6 : 7); 


mar^u 1. krank; 2. schwer zugänglich; 
m a r s i s mühevoll; 
mtbr^u Krankheit; 
n a m r a .? u Beschwernis ; 
namra-^is mit grösster Anstrengung; 
sumrupu 1. qualvoll (5 : 58) ; 2. äusserst 
mühsam. 

marhitu Gattin. 
markltu s. raqü. 

mätu Kind, Sohn; plur. Kinder; 
märt XI Tochter; 
märütXI Sohn-, Kindschaft; 
mär-äli Einwohner; 
xnär-J Hur, mär B ab il i usw. Assyrev, 
Babylonier usw.; 
niär-mäti coli. Landeskinder; 

■in är-uga r i Feldmark-Nachbar; 
m a re- n U n e Fischbrut; 
mär-Hpri Bote; 

mär-uminäni (Gilden)handwerker. 
matü fett. 

masäku in schlechter Verfassung sein; HI/2 
verunglimpft werden. 
mussxiku, muHuktt erbärmlich (5:41; 
i. S. V. geschrumpft, rissig (1 : 216). 
m a.?aru s. na^äx'u. 

I. masü (mala) an Menge, Grösse usw. gleich 
sein; mala libhi su7n,?ü Verfügungsfrei¬ 
heit gewähren (KH § 178 f.); mala 
. . . ma,fü zureichen für (4:78 f.). 

H. [masü] 11 ausbreiten; bei Kleidungsstücken 

i. S. V. aufmachen, ablegen. 

masähu (a, u) messen. 
makäku s. masäku. 

masälu (a, u) halbieren; Perm, masü auch: 
gleichen; 

maSlu halb; fimu maUu Mittag; 
tamHlu Gleiches; Ebenbild. 

I. [masäru, eig. xiasäru] II (veijlassen; freilassen; 

im Stiche lassen. — §inä mukhoi'äma 
ramänioMin (13 VI 21) sie waren 
sich selbst überlassen. 

H. masäm (a, u) schleifen (als Strafe). 

maskadu eine Gelenkkrankheit. 
maskanu s. kakänu. 


— 20 — 









Akkad. Lesestücke. III. 


ma§ku — murdbhü 


masku Haut, Fell. 

masmasu (sum.) Beschwörer, Beschwörungs¬ 
priester. 

masqü, masqitu Tränke, pän masqlia ^abtü 13 
V 61 soviel wie: sie hielten den Zu¬ 
gang zu meinen Wasserstellen in 
ihren Händen. 

massakku (sum.) eine Art Rauchopfer. 

mas/rtakal (eine Pflanze). 
maHltu s. satü. 

masü (i, i) vergessen. 

mati wann ? 

matlma irgendwann; in negierten Sät¬ 
zen: niemals. 
mätitan s. II. mätu. 

matnu Sehne (des Bogens). 

I. mätu (a, u) sterben. 

mitu tot; 

mltütu Todsein; Tod; 
mUtänu Seuche, grosses Sterben; 
mit tu Tod. 

II. mätu f. Land; 

mätitan allenthalben. 

matü (i, i) gerings ein; III K^I § 141 If. i. S. v. 
erniedrigen, vernachlässigen. 

me Interjektion: siehe doch! he! 

me’u, me^atu hundert. 
megütu s. egu, 
mehirtu s. viahäru. 

mehü Südsturm, überhaupt Sturmwind. 

mekü (Lesung unsicher) Planen, Absicht. 

melammu (sum.) Glanz. 
melü s. elü. 
menu s. manu, 
menütu s. manu. 

metänu, merenu Nacktheit. 
merisu., meristu s. II. eresu. 
mesiru s. eserit. 

mesü (i, i) waschen ; 

namsü Waschort. 
mesaru s. I. asäru. 

mesretu (plur. tantum) Gliedmassen. 
mesrü s. sa7nt. 


mesu (e, e) ver-, missachten. 

metequ s. etequ. 

mettu, metu (sum.) Gotteswaffe. 

-mi enklit. Partikel der direkten Rede (An¬ 
wendung dialektisch verschieden). 
milammu s. melammu. 

^midu s. mettu. 
milu s. mätu. 

mimma (< min{ü)^ma) alles, jegliches; in ne¬ 
gativen Sätzen: nichts. — mimma 
sa, mimma mala alles, was; mimma 
sumsu überhaupt alles, überhaupt et¬ 
was (KH § 7). 

mimmü, minmü Eigentum, Gut; alles (von); 

alles, was (6 : 39 f.); in negativen Sät¬ 
zen : nichts (von). 

I. minü was? 

II. minü., minu., minütu s. manu. 
mifsu eine Art Lebkuchen. 

misru, st. constr. mi^n Grenze, Grenzgebiet; 
Gebiet. 

misaru^ m^esaru s. I. aMru. 

mislänu (vgl. mishi) ana misläni auf Halbpart. 

mislu Hälfte. 

ml tu, mltütu s. I. mätu. 

mü, pl. tantum, po. mämU Wasser. 

mudabiru (Fremdwort) Wüste. 

müdü (Partizip von idü) wissend, er fahren in; 
müdütu Kenntnis; 

muhhu Schädel; ina muhhi 1. auf; 2. (trauern) 
über; 3. i. S. v. wegen (6 : 29); 4. ad¬ 
verbial : dazu. 

mulmullu (sum.) Pfeil. 

multahtu (zu II. sahätu) Ausreisser. 
mitlü s. elü. 

mundahsu (Partizip des reziproken 1/2 von 
mahäm) Krieger, Kämpfer. 
m n un ab tu s. abcitu. 

muqqelpitu (j/ qlp") elep sa muqqel'plti (Segel)- 
schiff (ohne Steuer). 
muqtablu s. ^ [qabälu]. 

murabbü, murabbitu (zu i^abü) Ziehvater, -mut¬ 
ter. 

müraku s. aräku. 
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murnisqu Ross, 
müru gew. Fohlen. 

musaru (sum.) 1. Inschrift; 2. (Gemüse)beet. 
mussukii s. masäku. 

musukkannu (suin.) eine wertvolle Holzart. 

muslälu (zu I. salcilu) Mittag. 
mnsü, 7nus$ü s. {y)a.fü. 
müsabu s. (u)ascibu. 
nitiSe n iqtu s. enequ. 

musitu (vgl. mühi) Nacht. 

muskenu Untergebener, [Jntertan; im KH 
Halbfreier ohne Grundbesitz; 
muskenütu Zustand der Halbfreiheit. 
muStälii s'. mcilu. 
mxistepistu s. epesu. 

müsu (vgl. mukitu) Nacht. 
mütanu s. I. mätu. 
m^bttaHdu s. naadu. 
muttabilu s. {u)abähi. 
vi7itiagisu s. nagaäu. 

muttatu Hälfte. 
mütu s. I. mätu. 

mutu Ehegatte. 

muzzazu (zu usuzzii) muzzaz ekallim Palastan¬ 
gehöriger. 


nablu Flamme. 

nab ultu s. banü, 

I. nabü (i, i) (be)nennen; 

nibitu a) Berufung; b) Berufener — 
nibita nabü benennen; 
nlb u Nennung — lä nlbi, Sa mba lä iSü 
i. S. V. “zahllos”. 

II. [nabü] nur II klagen; 

nubbü Geheul. 

nabutru Zinne, Sims. 

nadänu (i[a], i) 1. geben; ana uzubbim nadänti 
als Scheidegeld geben (KH § 139) — 
metaph. (Gelegenheit) geben, zu¬ 
lassen (1 : 141); pämsu nadänu (die 
Gnade), sein Antlitz (zu schauen), 
gewähren; 

2. weggeben a) ana igi'i gegen Miets¬ 
lohn ; ana kaspi nadänu verkaufen; 
b) ina ... nadänu von (einer Sache) 
geben ; 

inadattu, inanda ttu Abgabe, Tribut; 
nädinänu Verkäufer; 
nudunnü Ehegabe. 

[nadätu] IV in Wut geraten. 

naditu (zu nadu) privileg. Priesterin hohen 
Ranges, die kinderlos zu bleiben hat. 

I. nädu (Wasser)schlauch. 

II. nädu s. na’ädu. 


N 

na’ädu, nädu (intr. i, i; trans. a, a[u]) 1. trans. 

preisen, verehren; 2. intrans. sich 
jdm. gegenüber respektvoll verhalten; 
gehorchen (z. B. 1 ; 34, 5 : 25); 
mutta"idu verehrt, berühmt; 
nädu gehorsam; 

tanattu, pl. tanadätu Ruhm, Glorie; 
tanittu Lob. 

(*na’älu) davon itüXUy utülu liegen. 

nabalkattänu s. blkt. 

nabälu (a, u) zerstören; 

nappilu (dial. für nabbilu) Mauerbre¬ 
cher o. ä. 

nabätu (i, i [u, u]) glänzen; 
nibtxh Glanz. 


nadü (i, i) werfen; hin-, abwerfen; c. eli vor¬ 
werfen (KH § 1 f.); Perm, liegen; 
a) schleppen (vor die Richter, KH 
§ 127); b) (etwas zeichnend) hinwer¬ 
fen (po., 1 : 56, 59); c) gründen (Stadt), 
aufschlagen (Wohnung); d) treiben 
. (Vieh, sc. in die tiefer gelegene Weide, 
KH § 58); e) erschallen lassen (Lärm, 
Getöse), ausstossen (Zauberformel, 
2:91, ähnlich 6 : 47); f) brach liegen 
lassen (Feld, Obstgarten), aufgeben 
i. S. V. verlassen (Stadt KH § 136); 
g) mit dopp. Akk.: an jemand etwas 
legen, jemand in etwas legen; je¬ 
mandem etwas zuweisen (2:1) — 
Ba. nadü ana werfen in; aha nadü 
die Hände in den Schoss legen, müssig 
sein; leta nadü ana Weit legen auf; 
qäta nadü ana Hand arilegen an; 
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sib{p)a nadü ‘‘schimmelig werden” 
(1 : 217, [227], 246) ; 

niditu^ nidiltu Verfallenheit a) des 
Menschen (5 : 58); b) des Feldes = 
Brache (KH § 44 u. ö.). 

nagäsu (i, i) ohne Ziel, blindlings losgehen; 
miittagiSu Landstreicher. 

nägiru Herold; 13 V 82 Titel eines elamitischen 
Generals. 

naglabu Hüfte. 

nagü Provinz, Landstrich. 

nahallu (vgl. nahlu) Giessbach. 
nahlaptu s. hdläpu. 

nahlu Bach, Bachbett. 

nähu (a, u) ruhig sein; 
ne hu ruhig. 

nakälu (i, i) kunstvoll, durchdacht ausführen; 
n aklu kunstvoll; 

nikiltu (st. constr. niklai) 1. Peinsinn; 
Durchtriebenheit; 2. kunstvolles Werk. 


Züge) ; 11 (metaphor.) "anzünden 

(10:3); 

mu§nammiru Erheller. 
namärltu (Zeit der) letzte(n) Nacht¬ 
wache ; 

namirtio Glanz; 
namrirrU Leuchten; 
namru, na mir tu glänzend; 
namurratu Gleissen. 

namäsu (u, u) auf brechen ; 1/2 attum{ni)u§ für 
aitamus (11 : 1 und öftei'). 

namküru (vgl. makküru) Besitz, Eigentum. 

namsü (zu mem) Waschort. 

namsatu Schwert. 

namtatu (sum.) schlimmstes Unheil, “Pest”. 

nam/uü Weide(gebiet). 

napähu (a, u) 1. trans. anzünden; — IV aus¬ 
brechen (Feuer KH § 25); 

2. intrans.: aiifgehen (astronomisch); 
nappahtu Blasebalg. 


nakämu (i, i) anhäufen; 
nakam tu ILaaden-, 
nakmu angehäuft, aufgefüllt. 

nakäpu (i, i) stossen (vom Rinde); 
n a k k äp ü stössig; 

nakk ap tu ein bestimmter Teil der Stirn. 

nakäru (i, i) 1. intrans. a) anders sein, sich 
ändern; b) nakäru itti abfallen von; 

2. trans. a) jemand abweisen (7 : 33); 
b) ableugnen, abstreiten jemandem et¬ 
was (akkad.: dopp. Akk.). — II an einen 
andern Ort schaffen, wegräumen, ver¬ 
rücken; beseitigen; wechseln (Kleider); 
(III oft sumkuru für äukkuru, kunkuru)] 
nak(a)ru, näkiru feindlich, Feind; 
nukurtu Feindschaft. , 

U~^ 




^'fiakäsu (i, i) ab-, durchschneiden; 

makkasu Datteln erster Qualität, ei¬ 
gentlich “ Schnitt ”-(Datte]n); 
n iksu 1. Abgeschnittenes; Schneiden; 
Gemetzel; 

2. Sappe 0 . ä.? (wörtlich “Abschnei¬ 
den”, 13 IH 23). 

namaddu Geliebter. 

nam(u)äru (i, i) glänzend sein; hell werden (vom 
Tagesanbruch); sich erhellen (Gesichts- 


napäsu (a, u) nieder schlagen. 

napäsu (u, u) 1. sich weiten, i. S. v. sich 
ausbreiten (Nebel); reichlich sein 
(Wassermenge); 

2. blasen, stürmen ; — H aufatmen 
lassen .(5 : 62); 

napistu Hauch, Seele,Leben, Lebewesen; 

dm napisti Prozess auf Leben und Tod; 
n app asu Luftloch, Luke ; 
nipsn (Wohl)geruch. 

nappilu s. nabälu. 

napsamu Maulkorb. 

naptanu feierliches Mahl. 

naqäru (a, u) zerstören, niederreissen ; KH § 235 
zerlegen, auseinandernehmen (Schiff). 

naqbu Quelle; überhaupt (so besonders in den 
Omina) alle natürlichen Wasserreser¬ 
voire. 

näqidu (sum.) Hirt. 

naqonütu s. qamü, 

naqü (i, i) ausgiessen, fast durchweg i. S. v. 

opfern (wird dann auch für das Opfern 
von Schlachttieren usw. gebraucht); 
m a q q ü Opfervase ; 






















n i q ti Opfer; 
t a m qit u Opfer(speiide). 

närämtu Hilfe. 
narbü s. 7'Cibü. 
narkabtu s. ixikähu. 

nä/eru (a, a[e]) töten; 
nertu Mord. 

I. näru, närtu Fluss, Strom ; Kanal. 

II. näru, närtu (sum.) Sänger(in). 

nasähu (a, u) (her)ausreisseii; entwurzeln, de¬ 
portieren; KH § 158 u. ö. verstossen, 
{ina aplüti aus der Erbschaft, d. h.) 
enterben; 

nis hatte in mb nishäti Deportierte(r); 
tas{s)-uhttc Minderung, Verlast. 

nasäku (u, u) binlegen, (flacb hin)werfen. 

nasäqu (a, u) auslesen, auswälilen {ina aus); 
n.asqti auserlesen; 
nisiqtii Kostbarkeit^en). 
naslku , n asikku (westsem. Fremdwort) 
Nomadenscheich. 

nasäru (a, u) bewachen, bewahren; in Obhut, 
Ordnung halten; achten (den Namen 
Gottes, eidliche Verpflichtungen); 
7nas$ai'u Wache; 
inas§artu Nachtwache; 
m a s s at'üt u Verwahrung ; 

■)ii.?irtu 1. Schatz; 2. Geheimnis. 
nasviadu s. m'ntädu. 

nasäku (a, u) beissen. 

[nasäpu] (nur II) wegwehen. 

nasäqu (i, i) küssen; IV (po.) dgl. (5 : 87). 

näsi (uns) cas. obl. (Dativ) von nlmi wir. 

nasru Adler. 

näsu (a, u) schwanken. 

nasü (i, i) (er)heben; tragen; unterhalten (Ehe¬ 
frau, KH § 148 u. ö., dann 1/3); auf 
sich nehmen (Strafe). — ana ilim nasü 
einem Gotte weihen (KH § 181); 
Inam na§ü ana sein Augenmerk rich¬ 
ten auf, begehren (KH § 25); 
näsi bilti Abgabepflichtiger; 
nlSu nl§ qäti “Handerhebung”, eine 
besondere Art Gebet. 

natäku (u, u) träufeln, abtropfen. 


[natälu] ([i, i]; vgl. na’alu) liegen; schlafen. 
natbaku s. tabciku. 

natälu (a, u; c. Akk. oder ana) (an)schauen, 
betrachten; 

nitlu, st. constr. tiitil Blick, 
natu geeignet, 
nazäqu (i, i) sich ärgern. 

\*nazäzti] s. iiazuzzu, usnzzu. 

ne’u (e) wenden ; 

nltu nlta lamü i. S. v. vollständig um¬ 
zingeln. 

nebii'u, tiebit'tu s. I. ebetm. 
nehesu (i, i) zurückweichen. 
ne hu s. nähii. 

71 e me du s. emedii. 

nemelu Gewinn. 

nemequ (vgl. e7/iqu) Weisheit. 
n[epi§tu s. epesu. 

nepü (i, i) als Pfand nehmen, wegführen; 

n epütu Pfändling. 
nerebu s. erebu. 
nertu s. näru. 

nesü (i, i) fern sein, sich entfernen; 

7%esü fern, entlegen. 

nesu Löwe. 

nibltu s. I. nabü. 

nibretu (vgl. I. bwrxC) Hunger. 

7iibtu s. nabätu. 
nlbu s. I. nabü. 
niditu, nidütu s. nadü. 
nigissu Erdloch; versteckter Winkel, 
nigütu Musik. 

nikkassu (sum.) Abrechnung. 

niknakku (sum.) Räuchergerät; Weihrauch¬ 
pfanne. 

nindabü (sum.) Speiseopfer. 

ninu, nenu wir. 
nlpiltu s. apälu. 

nipiru dialektisch (11 : 46) für nebb'U, s. I. 
eberu. 

nijepiStu s. epehi. 
niqü s. tiaqü. 

niru Joch. 

nishatu s. nasähu. 
nismatu Absicht, Wunsch. 
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nisütu — paräsu 


nisütu Blutsverwandt Schaft ; Sippe. 

nis, nes bei (beim Schwur, eigentlich ‘‘ Leben ”); 
711SU, ne SU Schwur. 

nisü (pl. tan tum, gen. com.) Menschen, Leute. 
nlsu s. nasü. 
nitu s. 7ieu. 
nuhattu s. hätii. 

7iiihü s. II. nabu, 

nuhatimmu (sum.) Küchenchef, 
nuhsu Überfluss, 
nukatibbu (sum.) Gärtner, 
numätu (Haus)gerät. 
nütiu Fisch, 
nüru Licht. 

nusurrü Wertminderung, Verlust. 

P 

padü (i, i) schonen; 
pädü schonend. 

pagru a) Körper; b) Leichnam, Leiche. 

pahäru (u, u) sich (ver)sammeln; 
nap ha r n Gesamtheit; 
p uliru Versammlung; Menge ; Heeres¬ 
macht. 

pähatu, hei pähajiti ein Beamter, speziell 
Statthalter; 

p ä h atüt n Statthalterschaft. 

l'pähu] II eintauschen; 

plhatn Ersatzpflicht; 
p ü h u Ersatz(mann). 

palähu (a, a) sich füi’chten {JapUn^ ultn 

oder Akk. ‘^vor”); voll Ehrfurcht 
sein (den Göttern gegenüber); 
palhis voll (Ehr)furcht; 
pitl'uhn furchtbar; 
p n l h u Furcht; 

pul uh tu st. constr. piduhti 1. Furcht, 
Ehrfurcht; 2. Das Furchterregende, 
das Fürchterliche. 

paläku (i, i) schlachten. 

[paläsu] IV anschauen, ansehen. 

paläsu (a, u) durchbohren; einbrechen in ; 
pilsu 1. (durch Einbruch entstandenes) 
Loch, Einbruch; 


2. Mine i. S. v. ausgehöhlter Gang 
als Belagerungsinittel. 

palgu Kanal. 

palü (sum.) 1. Insignie des Königs; 2. Regie¬ 
rung. 

pänu das Vordere, 1. lokal: Vorderseite; 

Antlitz (meist pänit ); Oberfläche 
(des Wassers, des Himmels) — ina 
pän{^) vor, angesichts, istu p)ctn vor, 
pänis vorn; ina pan satti vor dem 
Jahre; 

2. temporal: ana pänlsu vor seiner 
Rückkehr (KH § 135); eli sa pan, 
eil sa Um päni mehr als früher; ina 
päna ehedem ; ultu Um päni seit jeher; 
pänätu Front — pcmassu aläku jeman¬ 
den führen (1 : 237); 
pänü früherer. 

papahu (sum.) Zella (des Tempels). 

paqädu (i, i) a) in Obhut nehmen; b) übei’- 
weisen ; c) ordnungsgemäss wieder¬ 
geben, zählen, mustern; d) einsetzen 
(eli über); 

piqittu, st. constr. piqitti Inspektion; 
pitqudu überlegt. 

parä'u (a, u) abschneiden, durchschneiden. 

parädu (i, i) schreckhaft sein. 

paräku (i, i) versperren; sich quer legen ; 
parku Riegel, Sperre. 

parakku (sum.) Hochsitz, (Götter)thronsitz. 

paräru II zersprengen, 

paräsu (a, u) scheiden; im einzelnen: 1. unter¬ 
suchen, entscheiden ; 

2. abtrennen, liemmen, versjoerren 
(6 : 10), abwendig machen (16 : 14); 

3. IV weichen (8 : 6 u. ö., bes. in Omina); 

4. paräsu ana teilen in (1:61 f.). 
parsu (der profanen Welt) unzugänglich 

(10: 19); 

piristu Geheimnis; 
purussü Entscheidung, Orakel. 

paräsu (einen religiösen Brauch) ausüben (II/2 
10 : 29). 

parsu 1. göttliche Gewalt; 

2. kultische Pflicht, Kultbrauch, Ritus. 

{[paräsu] s. hinter prkl). 
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pärisu SchifFsstange, Stossvstange. 
parsigu (sum.) Binde, 
parsu Mist, Kot. 
parü Maultier. 

parussu (sum.) 1. Halm; Stab; 2. Eselsstecken 

(5 : 60). 

parzillu (Fremdwort) Eisen. 

[pasclrii] II s. \bascmi\. 

pasäsu (a, u) tilgen. 

pasähu (a, a) sicli besänftigen, sich beruhigen, 
pasälu (i, i) kriechen. 

[pasäqu] 

pasqu mühsam, schwierig, gefährlich i. 

S, V. schwer zugänglich; 
p u s q u Beschwer; 

snpsuqn beschwerlich; schwer begehbar. 

pasäru (a, u) a) lösen, bes. vom Banne; b) cma 
kaspi pamru verkaufen; 
qjiSirtu Lösung (vom Bann). 

pasäsu (a, u) salben (etwas mit etwas: im 
Akkad. dopp. Akk.); 
pciHsit (eine Priestergattung); 
pissatii Salböl. 

passüru (sum.) Schüssel; Tisch, Tafel. 

I. pattu f. (vgl. pcit'u) Grrenze. 

II. pattu (plur. pattätu) Kanal. 

patäru (a, u) a) lösen (Knoten, Schirrzeug; 

auch übertragen; Schuld, Zorn); 
b) auslösen, loskaufen; c) abrüsten 
(Mahlzeit); 
ipteru Auslösung. 

patru Messer, Dolch. 

pätu m., pattu f. Grenze, Grenzgebiet; Gemar¬ 
kung (einer Gemeinde) — pät gimri 
ganz, all. 

[pazäfu] II bergen; 

puzrii. (pl. puzrät'u) Verborgenheit, 
Geheimnis; im Pl. öfters i. S. v. 
“entlegenste Winkel”. 

pehü (i, i) a) dichten (Schiff); b) i. S. v. 

schliessen (Tor). 
pelu dialektisch für hUit. 


pentu (s. pileU'u) Kohle. 

pesü (i, i) weiss sein (1 : 216, 226 i. S. v. 
schimmeln); 
pesü weiss. 

petü (i, i) (er)öffnen; in den verschiedensten 
Nuancen: a) öffnen (Tür, Eingang); 
betreten (nicht begangenen Weg); 
b) urbar machen (Feld); c) mi petü 
den Wasserzulass öffnen (KH § 56); 
d) enthüllen (Geheimnis); e) purlda 
petü laufen, ina pit piirldi im Nu; 
f) kakke petü die Waffen kampffertig 
machen ; g) besonders II: hellhörig 
machen (Ohren), klug machen (Ver¬ 
stand); h) brechen (Finsternis); 
pitii Öffnung; 

teptitu Urbarmachung (eines Feldes). 

pigu Drohung (?). v 

pihatii s. [pälm]. 

pilu Kalkstein, 
pi/elü rötlich, 
piqu eng. 

piru Elephant. 
pisü s. pesü, 
piHatu s. paääsu. 

pithallu (petü+halhc) Kavallerist, coli. Kavallerie; 
sl.se pithalH Reitpferde. 

pitiltu Strick. 

pitnu Kassette; auch das einfachste Saitenin¬ 
strument. 

pi/ettu, pe’tu (=pMtu) glühende Asche (1: 218). 
pltu s. petü. 

pik’ III weit machen. 

prd’ III erhellen, erheitern; IV hell, heiter 
werden. 

prk’ IV weichen, aufhören. 

[paräsu] III fliegen lassen; IV fliegen, 
prsd fliehen. 

I. pü m., pl. piätu, pdtu a) Mund; b) Mündung 

(eines Flusses); c) Wortlaut (eines 
Schriftstückes); d) Ausspruch (4 : 55), 
dafür meist ßit pi. — ana pl ent¬ 
sprechend. 

II. pü (Plur. mit Suffix pu-e-M-nu 12 : 166) 

Spreu; Viehfutter. 
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]pülm — q^erhu 


pühu (zu [pälm] II) Ersatz(niann). 
pulukku (sum.) Grenze. 

puridu, putiddu Bein. - ina pit purldi im Nu 
(5 : 48). 

[^purtmu] lies sirrima. 
püsu (zu pe^ü) “Weisse”, Blässe. 

pütu Front, Stirn — ptUt gegenüber. 
puzru s. [pazarii\. 

Q 

qä’u (geschr. ka-a-a-ii 7 : 37) speien. 

[qa’ü] II warten. 

[qabälu] part. 1/2 (reziprok) miiqtabhi Kämpfer; 

I. qablu Mitte, mittlerer Teil; Hüfte; 

Inneres. — qabal äli Innenstadt; qabal 
tämti InseJ; 

II. qablu Kampf; 

qablü mittlerer. — {massartu) qablUu 
mittlere Nachtwache (22^-2^). 

qabru (vgl. qeberu). 

qabü (i, i) sagen; aussprechen, aiisrufen; benen¬ 
nen; befehlen; angeben (Geld KH 
§ 281) — c. dat. pers. et acc. rei 
jemandem etwas Zusagen; 
qibitu Geheiss, Befehl. 

qadädu (u, u) sich beugen, 
qadistu Hierodule. 
qädu (a, u) an zünden, 
qadütu Schlamm. 

qaläpu (a, u) abschälen; 

quliptu Haut (einer Schlange). 

qallu leicht; 

q all atu Galle (Gegensatz kabittu'hehQV 
[die “schwere”); 
qallis leichtfertig. 

qälu (a, u) schweigen, qitahdu im Sinn von 
^ “schweigend leiden” (5:6); 
qülu Stille. 

qalü (u, auch i) verbrennen. 

qamü (u, auch i) verbrennen ; 
naqmütu Feuersbrnnst. 

qanü (sum.) Rohr. 


I. qäpu (a, u) sich schief stellen, baufällig 

werden. 

II. qäpu (a, i) anvertrauen (jemandem etwas : im 

Akkad. doppelter Akk.); 
qepu Statthalter, Resident; 
qiptu ana qipti auf Borg (KH § 111). 

qaqqadu Kopf — qaqqacl kaspi Kapital; ,%dmät 
qaqqadi “die Schwarzköpfigen” = 
die Menschen. 

qaqqatu (gewachsener) Boden, Erdboden. 

qaräbu (i, i; u, u) sich nähern (der deutsche 
Dativ im Akkad. durch ana bezw. 
ser wiedergeben); — spezielle Bedeu¬ 
tung: dargereicht werden (Mahl, 10 : 
42 ff); 1/2 reziprok “sich gegensei¬ 
tig nähern”, daher ina qitrub täliUzi 
im Zusammenprall (während) der 
Schlacht. 
qrrbu nahe; 

q urbu Angehöriger der königlichen Garde. 
qaräru s. garäru. 

qardammu böse o. ä. 

qardu (vgl. qarradütu, qurädu) kriegerisch. 

qaritu (vgl. qirltu) Schuppen. 

qarnu f Horn a) des Rindes; b) des sichelför¬ 
migen Mondes. 

qatradütu (vgl. qardu) kriegerische Tüchtigkeit. 
qaruru s. garäru. 

qastu f. Bogen. 

qäsu (a, i) schenken; 

qlstu a) Geschenk; b) Lohn, Honorar. 

qatäpu (a, u) einsammeln; 
qatpu eingesammelt. 

qätu f Hand — ms qüti eine besondere Art 
Gebet. — sl In qätka das liege in 
deiner Hand 2 : 8 (po.). 

qatü (i, i) zu Ende sein; II in astrolog. 

Texten, bezogen auf attalü, in Irans. : 
zu Ende gehen; 
taqtltu Ende (des Jahres). 

qeberu (i, i ; vgl. qubru) begraben ; 
blt qeberi Grab. 

qemu Mehl. 
qepu s. II. qäpu. 

qerbu das Innere; st. constr. qereb in(mitten). 


























qerbu nahe s. qarabu. 
qibitii s. qabü. 

qillatu (vgl. qallu) Frevel, Missetat, 
qimmatu Baumgipfel, 
qinäzu Peitsche. 

qinnu Nest. 
qiptiL s. II. qäpu. 

qi/etbitu ebene Flur, 1 : 62 i. S. v. “Boden- 
fläclie 

qi/eritu (vgl. qarlf.u) (Korn)inagazin. 

qissü Gurke. 
qistii s. qäsu. 

qistu (auch kistu möglich) Wald. 

qlp’ IV dahintreibeii, flussabwärts treiben; 

muqqelpitu (Segel)schi£[ (ohne Steuer), 
elep sa muqqelpiti dgl. 

qü (sum.) Garn, Hanf. 

qullultu (vgl. qallu) Greuel, Schandtat. 
qülu s. qälu, 

quppu Käfig. 

qurädu (vgl. qardii) Krieger, Soldat; 
qurdu Kriegstat. 

qutrinnu Räucherwerk; 
qutru Rauch. 

R 

ra'äbu (u, u) wüten. 

ra’äsu niederschlagen. 

rabäbu (u, u) sanft, schwach werden. 

rabäsu (i, i) sich lagern ; 

räbi^u ‘‘Hocker”, ein böser Geist; 
tarbäsu Viehhof; Mondhof. 
rabiünu s. rabü. 

räbu (a, i; Praes. KH unkontr. iriab) ersetzen; 
ribu Ersatz. 

I. rabü (i) gross sein; II oft “grossziehen” 
(Kind, daher inurabbü, murabbituTAQh.- 
vater, -mutter). Füllen; auch Obst¬ 
garten ; HI eil NN. kakke surbü den 
Sieg über NN. verleihen. 
narbü Grösse; 

rabü gross. Grosser oder Magnat; 
rab-halsu Festungskommandat; 


rabiänu Vorsteher eines Gemeinwesens; 
r ab Ci tu Fürstin (Beiname der Belet-ül)] 
rubü Fürst, Magnat; 
rubütu Fürstlichkeit; Erhabenheit; 
surbü ^ surbüt u erhaben ; 
tarbit'U 1. a) Ziehkind; b) Spross, Ge¬ 
wächs; 2. Majestät (4 : 90). 

II. rabü untergehen (Sonne). 

radädu (a, u) verfolgen. 

rädu Wolkenbruch. 

[radü] II hinzufügen. 

[ragäbu] II (ein Haus) mit Balken decken; 

1 : 60 i. S. V. Stockwerke einzielien, 
in Stockwerke teilen. 

ragägu (i, i) böse handeln; 
raggu böse; 

ruggugu po. i. S. v. missbraucht (4 : 57). 

ragämu (u, u) a) schreien; b) c. cma pers. et 
ana rei jemandem gegenüber einen 
klagbaren Anspruch auf etwas haben 
(KH§171); 

rigmu Lärm, Getösse, Stimme (1 : 117); 
rugumm ü Klaganspi*uch. 

raggu s. ragägu. 

I. rahäsu (i, i) hinstrecken; überschwemmen, 

überfluten. 

II. rahäsu (u, u; assyr. i, i) Vertrauen haben. 

rakäbu (a, a) eig. auf einem sich bewegenden 
Mittel (Pferd, Wagen u. s. w.) sich 
befördern lassen, daher a) reiten; 
b) fahren; — übertragen auf den 
Pfeil, der auf der Bogensehne “reitet” 
(2 : 36). — II Als term. techn.: be¬ 
fruchten ; tarkibtu Befruchtung; 
narkabtu Streitwagen, oft coli. Kainpf- 
wagentruppen; 
rakbu Bote; 
räkibu Fahrer; 
rukUbu Wagen. 

rakäsu (a, u) a) binden, umbinden, anbinden ; 

b) (einen Saügling) anlegen; c) zu¬ 
richten, kultisch zurüsten. — Ba. II 
L halsu rukkusu Zernierungswerk 
aufwerfen; 

2. mesir ere rukkusu (etw.) mit Bronze 
beschlagen; 
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ramäku — reiü 


3. c. acc. pers. et ana rei jdn. zu etw. 
verpflichten; — ähnlich KH § 151; 
IV sich zusaminenfinden (KH § 109); 
raklsu (Wagen)-Bespannung; 
rikistu vertragliche Abmachung; 
riksiL 1. (kultische) Zurüstung; 2. Ge¬ 
lenk. 

7 ^akü s. 7^aqü. 

famäku (u, u) sich waschen; baden (in: im 
Akkad. Akkus.); 
ramku eine Art Priester. 

ramämu (u, u) grollen (Donner). 

ram^ä^nu, ramenu, ramnu etwa “eigene Person”; 

vertritt das pron. reflex. z. B. ana 
ram^ä^nisa für sich allein, nur. 

rämu, ra’ämu (a, a) lieben. 

I. ramü (u) sich lösen, nachgeben (Fundament). 

— II tilgen, lösen ; (jdm.) nachgeben 
i, S. V. nachsehen (?, po., 1 : 181). 

II. ramü (i, i) werfen. — suhta 7^ar)m den Wohn¬ 

sitz aufschlagen, sich ansiedeln, sich 
niedeiiassen (2 : 2 elliptisch); 

'Vim Itu Wohnung. 

rapädu (u, u) laufen; 

miirtap'pidiL (Part. 1/3) umherirrend. 

rapädu eine (Lähmungs)-Krankheit. 

rapäsu (i, i) weit sein; auch i. S. v. reich¬ 
lich vorhanden sein; 
rap)s%L, 7^apastii weit; 
ritp)äsu weit ausgedehnt; 

7'^U2:)Sii Breite (1 : 30). 

rappu Block (zum Einschliessen von Händen 
und Füssen). 

raqü (i, i) verstecken; IV sich verstecken. 
m a7^qltit Zuflucht(sort). 

rasäbu(rasäpu) (i,i) niedermachen, niederhauen; 
7Hsih{p)tn Streit, Bmiferei (KH § 206). 

rasäpu (i, i) zusammenfügen, auf bauen. 

räsu (a, u [i]) helfen (po., 5 : 71); 
e s li Helfer; 
re. Sil tu Hilfe. 

rasbu (vgl. 7'^asubbatu) schreckeneinflössend. 
[rasädu] III fest gründen, 
räsu (= 7^esit) Kopf. 


rasü (i, i) bekommen; erwerben. — sum damiqti 
rasü Ansehen bekommen (9 : 112). 

rasubbatu (vgl. ra§bu) Furchtbarkeit. 

[ratäbu] JI anfeuchten, aufweichen; 
ratbu feucht. 

te’ü (i, i) weiden; 

re’ü Hirt (oft als Epitheton des frommen 
Königs); 

re’ü tu Hirtenschaft; 
rltu f. Weide. 

rebetu Platz. 

rebü, rebütu vierte(r). 

redü (i, i) a) folgen, verfolgen (auch mit (u)arM); 

b) führen, vorführen (Zeugen); c) i. S. 
V. heranbringen (so wohl 10: 52); d) III 
fiiessen lassen, [III/2 fliessen]. — 
urhaSu surdü i. S. v. seinen Weg 
gehen (2 : 59); 

murted{d)ü Führer (eines Lastwagens, 
KH § 271); 

redü 1. Führer, Offizier; 2. eine Art 
Soldat; 

rldu Führung; 

ridütu 1. Prozession; 2. Verfolgung 
(5 : 18); 3. Herrschaftsgebiet (15 : 23). 
— ruddü hinzufügen s. [radf(i]. 

remu (e, e) sich erbarmen. 

remu Erbarmen, Mitleid; 
remütu Gin ade. 

(requ (e) fern sein) 

rüqu, ruqqu fern; 
rüqtu Perne. 

reqütu Leerheit {reqttta aläku leer ausgehen). 
rei^u, reßüiu s. 
re sä tu (pl.) s. I. resu. 

restü (vgl. II. resu) ersten Ranges, erstklassig. 

I. resu (a, i [e]) jauchzen; 

rilesätu (pl.) Frohlocken. 

II. resu (räsu) vgl. II. restü 1. a) Kopf, Haupt; 

b) Anfang; c) Spitze (eines Bei'ges); 
oberster Teil (eines Gebäudes); 
2. Sklave. — süt-resi s. süt. 

retü (i, i) II befe.stigen (Türflügel an die Tor¬ 
pfeiler). 



















rihtu 


sardqu 




ribu s. rahn. 

rldu, ridiitu s. redü. 

rihtu, rehtu f. Rest, Überbleibsel. 
riniitu s. II. ramü. 

rimu Auerochs. 

riqu, riqqu Gewürzkraut (Parfümpflanze; immer¬ 
grünes Gewächs). 
risibjptu s. rasciblpu. 

rittu f. Hand, Extremität (12 : 97 “ auf allen 
vieren ”). 
ritu s. reü. 

ru’a, rüa Gefährte. 

tu’tu, rütu f. Speichel. 
rubätxi s. I. rabü. 

rubsu Mist. 

7 'ubü , ruhutu s. I. rabit. 

tuhü Spuk, Hexerei. 

rüqu, ruqqu, rüqtu s. reqih. 

tusü Hexerei. 

russü hellglänzend; prächtig. 

S 

säbi’u(sebi’u), sabbiu, säbitu Schenke, Schenkin. 

sadätu (a, [uj; i, i) in Reihe stellen, richten; 

(kaspa) sadäru aufi'eihen, buchend 
eintragen (KH § 104); 
sadris in Reihen, der Reihe nach; stän¬ 
dig, regelmässig; 
sidrit, sidirtu Schlachtreihe. 

sädu (a, a) erschlagen (?) 
sagü (sum.) Kapelle, 
sahälu (a, u) durchbohren. 

sahäpu (a, u) niederwerfen; 

sihpu das Flache [sihip mäiäti, dadme 
die flachen Länder). 

sahäru (u, u) 1. a) sich wenden; b) c. acc. sich 
kümmern um; 

2. etw. (wieder, zum zweiten Male) tun 
(14 : 27); 

3. ida NN. saharu sich an NN.’s Seite 
stellen. — arkäta suhhuru sich zur 
Flucht wenden (eig. die Rückseite 
(dem Gegner) zugedreht machen); 

sihirtu (Gesamt)umfang, Gesamtheit; 
ana. sihirti ganz; 


sihru 1. Umkreis, Umgebung; 

2. Ritt im Kreise (12 : 140); 

SU h hur tu wörtl. das “ Gewendet-ma- 
chen”; Niederlage. 

sahhu Wiese o. ä. 

sakäpu (i, i) stürzen. 

sakälu (i, i) (zu Unrecht) erwerben ; 

sikiltu (zu Unrecht) Erworbenes. — 
sikiltam isakkil KH § 141 i. S. v. 
(wenn) sie verschwenderisch ist. 

sakbu, sakbü Vorhut, Patrouille (?). 

sakkü (sum.) Kultbrauch, Regel. 

salähu (a, u) besprengen. 

salämu (i, i) versöhnt sein; 
sallmi Bündnis; 
bei salimi Y erblindeter. 

salatu Sippschaft, Sippe. 

I. salü (assyr.) abwerfen, bes. i. d. RA nir 

belüti (bzw. eines Gottes) salu. 

II. [salü] II bitten, anflehen; 

taslitu Gebet. 

sam uetu Aussemnauer. 

sämu rot; 

sümu Röte. 

sanäqu (i, i) 1. intrans.: nahe herankommen; 
2. trans. a) festbinden; slse sindehi sanäqu 
Pferde au spannen; b) geordnet ein¬ 
stellen (13 VI 40); c) (über)prüfen; 
sunqu Not. 

sapädu (i, i) trauern ; 
sipdu Trauer. 

sapähu (a, u) zerstreuen-, auflösen; zersprengen 
(Heeresmacht); verschleudern (Haus- 
[gerät]) ; zunichte machen (Zauber). 

sapänu (a, u) “ einebnen ”, niedermachen, um¬ 
hauen. 

naspantu Verheerung, 
sapatu (sum.) Netz. 

[sapü] II beten, anflehen. 

[säqu] H bedrängen. 

saräqu (a, u) hinschütten (Opfergaben); 
sirqu, surqinnu Schüttopfer. 
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saräru — saMtii 


saräru lügnerisch sein ; II Untreue begehen; 
sarratu, sartu Lüge, Unwahrheit; 
sarru Lügner, Betrüger; 
surr atu Lüge. 

säru (plur. tantum) Wedel. 

sassatu Gras. 

sattukku (sum.) i'egelmässiges Opfer. 

sätu (a, i) übrig lassen; 

sltii, sittu Subst. Rest. — Adj. Plur. 
sittidu, sittätu die übrigen. 

sehü (i, i) sich verwirren, irre werden; IV (13 
V 17) i. S. V. sich empören ; 
sihu Aufstand. 

sekeru (i, i) absperren, abdämmen; hierzu wahr¬ 
scheinlich : 
sekretii Palastfrau. 

seqru (vgl. \/zkr) Geheiss, Name. 
sibi’u (4 : 81) = sebi’u, säbi’u q. v. 

si/ebü, si/ebi/ettu sieben. 

sihlu (vgl. sahäht) Dorn. 
sihü s. sehü. 

slkkatu Pflock, 
sikküru Riegel, 
sili’tu Krankheit, Siechtum. 

simanu [Vusm) (spezifische, “richtige” Jahres¬ 
zeit i. d. Dattelkultur, der Peldbe- 
bauung u. ä.; “richtiger” Termin). 

simtu das (zu einer Person oder Sache) Gehö¬ 
rige, (ihr) notwendiges Attribut. — 
la simälisu ihm nicht gebührend (2 : 
121); ana lä simätlsu trotz seiner 
Unwürdigkeit (13 V 29). 

sinnistu Frau; zikir w sinnis männlich und 
weiblich. 

sinüntu Schwalbe, 
sipartu (sum.) Bronze. 

sippu (term. techn. archit., ein zu beiden Sei¬ 
ten des Tores symmetrisch angeord¬ 
neter Gebäudeteil, in dem u. a. auch 
die Türflügel schwingen). 

sires (Fremdwort) viell. Most, Wein, 
sirijam (Fremdwort) Panzer (aus Leder), 
sirrimu Wildesel. 


sissiktu (sum.) Gewandsaum. 

sissinnu Dattelrispe. 

sisü Pferd. — slse pithalli Reitpferde. 
sittu s. scitu. 

suälu Husten. 

sudinnu (sum.) Fledermaus, 
sugullu plur. suguUätu Rinderherde. 

su(k)kallu (sum.) einer der obersten Palast¬ 
beamten. 

su(l)lü (sum.) Strasse, 
suluppu (sum.) Dattel(n). 

summu, summatu Täuberich, Taube. 
sümu s. sämu. 

sünu Schoss. 

supütu Hürde; Ummauerung (im Gilg.-Epos 
Epitheton von Uruk.). 

süqu Strasse. 

surdü (sum.) Falke. 
surqinnu s. saräqu. 
surr atu s. saräru. 

surris (adv.) plötzlich ; 5 : 62 “ nur einen Augen¬ 
blick”. 

sussulu Korb, Zuber. 

S(2) 

sa’ädu, sa’iädu Jäger. 

sä’u (assyr.) zerstören (Kampfwagen). 

sabätu (a, a) a) fassen, (er)greifen; b) (in Besitz) 
nehmen; c) packen, gefangen neh¬ 
men. — NB. III ansiedeln (mit zu erg. 
subta)] postieren (2 : 139, 13 VI 65); 

RA: ab{b)üta sabätu Fürsprache einlegeü, 
Partei ergreifen (für j emanden); ana 
essttti §abätu reorganisieren; harräna, 
urha ^abätu Weg einschlagen (auch 
elliptisch, 12 : 50); mehret ummani 
sabätu sich an die Front der Trup¬ 
pen stellen; ähnlich päna .sabatu ; 
müsä sabätu den Ausgang versperren ; 
(u)arkäti $abätu folgen; 
säbitänu Häscher. 

§äbitu ein Belagerungsinstrument (etwa 
eine Art Zange? vgl. hehr, sebheth); 






























.^'ciOitn — swit' 


.yibittic Haft; Gefangenschaft, auch i. 
S. V. “Gefangener”. 

sabitu Gazelle. 

säbu Mann; nieiwst pl. $äbe Leute; Bewohner 
(11 : 72). 

,^äb hubSi Brdarheiter(?), Trossknecht(?); 
säb tähäzi, tidüki Soldat; 

§ä& qaHi Bogenschütze. 

sahätu auspressen. 

sähu (a, i) lachen ; 
sühu Tändelei. 

I. salälu (a, a) sich hinlegen; zerfallen (Stadt); 

niuslulu Mittag. 

II. [salälu] II bedachen; 

ta^liltu Bedach ung. 

(I. und II. scüälu wahrscheinlich eine Wurzel). 

salämu (i, i) schwarz, dunkel sein; 

.^almu, salimtu schwarz, dunkel; 
■salmät qaqqadi die Dünkelköpfigen 
= Menschen. 

salmu Bild. 

salpu, saliptu 1. schief; 

2. hestechlich. 

I. [salü] II anflehen, bitten; 

taslltu Gebet. 

II. salü (i, i assyr.) legen, werfen. 

samädu (i, i) an'spanhen, (zu)rüsten; 

naßmadu a) Gespann; b) Schirrzeug; — 
erbet nasmadi Viergespann (2 : 51); 
simdu, ^indu Geschirr; 
simittu 1. Schii-rzeug; slse simlndät 
mn.Zugpferde; ähnlich ßimitti rukUbi 
angespannt a. d. Wagen; 

2. (Preis)bindung (simdatu, KH § 51). 

[samü] II durstig machen; 

samü durstig; ^ ^ 

^ummti Durst, 

s(z)änu (a, a) anschwellen lassen, anfüllen, 
sappu (als astron. term. techn.) Plejaden. 

s(z)apiu böse ; schlimm; hässlich ; 
s(^z)apurtu Unglück, Pein. 

I. sarähu (a, u) schreien. 

II. sarähu (i, i; u, u) (er)glühen, flammen; 

§irhu Glanz, Glut. 

saräpu (a, u) (rot) färben. 


saräru (u, u) (auf)leuohten, funkeln. 

seheru (i, i) a) klein sein; b) gering sein (an 
Wert, Zahl); 

sehrte a) klein; b) jung, kindlich, Kind; 
sehheru klein, minderjährig; 

$uhäru “Kleiner ”, junger Manu ; 
suhrit Kindheit. 

selu streiten; 

ßeltu Kampf; 

$elütu Feindseligkeit. 

senu (e, e) beladen (etw. mit: im Akkad. dop¬ 
pelter Akkusativ). 

I. senu schlecht. 

II. senu (meist im kollektiven Plural) Kleinvieh, 
serretu Zügel. 

I. setu a) freies Feld, Ehene, Flachland ; 

b) Steppe, Wüste. 

II. sseru, erru Schlange. 

III. seru Rücken, Rückgrat; 
ßer praep. auf, über, gegen. 

sibittu s. sabätu. 
sibtu s. {u)asäbu. 

sibütu Wunsch, Vorhaben; Upir sibüti (7 : 99) 
die (von ihnen) verlangte Funktion. 

sillu Schatten; 

sillänü beschattet. 
sa silli Baldachin. 

^ im da tu s. samädu. 

$ i m m u s zimmu. 
sin du s. ßamädu. 

I. siru hoch, erhaben. 

II. SITU, sirrte s. II. seru. 

I. situ s. uasü. 

II. situ, setu Atmosphäre, fihsche Luft; Wetter. 
SU Exkremente. 

subätu Gewand. 
sühu s. sähic. 

sumbu Lastwagen. 

sumlalü (Fremdwort; eine aromatische Pflanze, 
sehr häufig Ausgangsprodukt für 
Parfüm). 

summirtu Wunsch. 
summü s. [samü] II. 

süsü Röhricht; mit Rohr bewachsene Fluss¬ 
marsch. 
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I. §a'älu — ^alcru 


S (») 

I. sa’älu (a, a) fragen; erfragen, erbitten (7 : 22). 

Muni NN. Saälu i. S. v. sich nach 
dem Wohlbefinden von NN. erkundi¬ 
gen. — 1/2 reziprok: muMälu der sich 
(mit andern) befragt, berät; 

Sä’ilu Traumdeuter; 

ma§’altu Befragung, Untersuchung (?) 

II. [sa’älu, selu] II wetzen, schärfen (Waffe). 

Ha’amämt s. II. §ämu. 

sä’u (med. ü) fliegen. 

sa (Genitivpronomen; etymol. nicht zu hi [pron. 

anaphor.] gehörig). — Sa lä ausser 
(in Verbindung mit mannu “wer?” 

1 : 175, 5:98); 
sa sadädi Sänfte; 

Sa silli Baldachin. 

sabätu, sebetu (i, i) zerbrechen; 

Sebru, Seher tu zerbrochen. 

sabäsu (a, u) sich abwenden, zürnen; 

Sab SU abgewendet, erzürnt; 

Sibistu (st. constr. Sibsat) Zorn; 

Sibsu, SibSu Zorn, 
sabäsu (a/u, u) in der Hand zerdrücken, 
säbulu trocken. 

sadädu (a, u) ziehen (hinziehen, i. S. v. Ge¬ 
duld haben 1:181); 

Sa Sadädi Sänfte; 

Siddu 1. Vorhang; 2. Landstrich; 
b. Flanke. — ina Sid entlang. 

sadähu (i, i) (feierlich) dahinziehen ; — Pro¬ 
zession . 

§adälu (i, i) weit sein; 

Sa diu, Sadiliu a) weit (ausgedehnt); 
b) reichlich; 

Sumdulu (po.) weit (4:18). 

I. sadü Berg; — SadäSu emedu s. emedii; 

Saddä’u, Saddua Bergbewohner. 

II. sadü Osten. (Vermutlich gehören I. und II.' 

zusammen). 

sagämu (u, u) brüllen. 

sagäsu (i, i) morden, umbringen; 

SaggaStu Gemetzel. 

sahänu (meist II) erwärmen. 


I. sabätu (a, u) abschütteln, abwerfen. 

II. sabätu (i, i; mit t statt i 9 : 71, 73 geschrie¬ 

ben) springen (auf ana, bzw. Akk.); 
vmltahtu Ausreisser. 

sahü (sum.) Schwein. 

Sahierratu s. u. Suharruru. 

sakäku (a, u) eggen; 

maSkakätu (plur. tant.) Egge. 

Sa{k)kanakku s. nach Sakänu. 

sakänu (a, u) legen, hinlegen; setzen, ein-, hin¬ 
setzen (im Deutschen oft freiere Über¬ 
setzung nötig); Perm, liegen (Ort¬ 
schaft). — IV passiv; speziell: a) i. 
S. V. eintreten (Hungersnot, Finster¬ 
nis); b) c. itti sich verbünden (16 : 
68); RA: Sakänu mit dopp. Akku¬ 
sativ: jdn. mit etwas versehen, jdm. 
etw. beibringen; abikta (tahtd) Sakanu 
eine Niederlage beibringen, besiegen ; 
ana lihbi zitti Sakänu auf den Anteil 
verrechnen; ana Sarrüti Sakänu (jdn.) 
zum König ein setzen; ina muhhi 
Sakänu auferlegen (Tribut); napiSta 
Sakänu umkoimnen, verenden; päSu 
itti NN Sakänu sich mit NN. ins 
Einvernehmen setzen; iSien SuSkunu 

eines Sinnes machen (unterjochen); 
päna, päni Sakänu {ina) das Antlitz 
richten (auf), bes. pä7ia (mit Suffix 
päniSu) Sakänu ana + Inf. sich voi’- 
nehmen (zu tun); rennda Sakärm 
Gnade erweisen; riksäti Sakänu ver- 
ti'agliche Abmachungen aufsetzen; 
fema Sakänu den Befehl führen (12 :96); 
uzna Sakänu den Sinn, das Augen¬ 
merk richten; 

ni. a s k a n u 1. Stätte; Bauplatz, Lager platz, 
2. Tenne (auf die Tenne geschüttetes 
Getreide KH § 113); 3. Fessel (5 : 57); 

Saknu Gouverneur; Statthalter; 

Siknu 1. Geschöpf, Wesen; sikin gäteia 
oft i. S. V. “von mir eingesetzt” ; 
2. (Mauer)werk, Anlage; 

Sukänu Schmuck. 

{Sakhu s. sakbu). 

sak(k)anakku (sum.) Minister; oberster Präfekt; 
Statthalter. 

I sakfu trunken. 



























salälu (a, u) als Beute wegfüliren, plündern; 

sali atu Beute. 

salämu (i, i) ganz sein, unversehrt sein; wohl¬ 
behalten sein. — Ba. folgende spe¬ 
ziellen Bedeutungen von II: wieder gut 
machen (Fehler); voll zurüokerstatten 
(Zahlungen); vollziehen (Schicksals¬ 
bestimmungen) ; 

saläm äamSi Sonnenuntergang, Westen; 

Salamtu Leichnam; 

salmu, salimtu unversehrt, ganz; (kul¬ 
tisch) richtig; 

s ul manu a) (Sühne)geschenk; b) Freund¬ 
schaftsgabe ; c) Heil (po.); 

Sulmu a) Heil; b) Wohlbefinden. 

saläqu (a, u) ausschneiden. 

(saläsu) II im Hendiadyoin: etw. zum dritten 
Male tun ; 

Saläsu, saläStu drei; 

SalSu, SaluStu dritter; ana saluS SMi 
Dritteil (KH § 46). 

salätu (a, u) durchschneiden. 

salgu Schnee. 

Sali atu s. Salälu. 

saltiS als Herrscher. 

salü (i, i) untertauchen, eintauchen {ina [hzw. 
Akkus.] in). 

salummatu Glanz, Glorie, 
samallü (sum.) Händler, Kommissionär. 
Samämu (po., vgl. Samit) Himmel, 
l/samänu, s/samäntu acht; 

§/samänü, s/samänütu achter. 

I. [samäru] 1/2 feiern, preisen. 

II. samäru (u, u; i, i) ungestüm sein (auch von 

der Gangart der Pferde); reissend 
fliessen (Wasser); 

SamTXh, Sitmuru ungestüm, wild, 
samassammu Sesam, 
sammu Kraut, (Weide)pflanze. 
samnu Ol. 
lamsu Sonne. 

I. sämu (a, i) bestimmen. 

Slmtu (st. constr. Slmat ) Schicksal, 
Geschick. — ina Slmäti dem Schicksal 


gemäss (i. S. v. eines natürlichen Todes 
KH § 115); ina Tim lä Slmäti, ina 
Urne lä SwiiiSu voizeitig; die RA 
Slmtu ubllSu s. [bälu] H; 
ta Slmtu Überlegung. 

II. sämu (a, a) kaufen {ina qät... von..); 

Sa’amänxi {Saiamanu ) Käufer; 
Slmu a) Kauf; b) Kaufpreis. 

samü (plur.; cas. obl. Samä’i 5 : 52) Himmel. 

samütu Regen. 

sanänu (a, u) rivalisieren (mit jdm.: im Akkad. 

Akkus.); 1/2 reziprok: sich miteinan¬ 
der messen. — lä Sanän ohnegleichen. 

sangamahhu (sum.) ein Priester höchsten Ran¬ 
ges. 

sangü (sum.) Priester. 

SanlS s. So/nti,. 

sänu (a, i) pissen (in: im Akkad. Akkus.). 

sanü (i, i) 1. etwas wieder tun (im Hendiadyoin); 

II wiederholen (zuweilen i. S. v. be¬ 
richten) ; III verdoppeln ; 

2. anders sein. - tema Sunnu den Ver¬ 
stand verwirren hzw. (seinen) Verstand 
verlieren ; 

SanlS desgleichen; 

S a n ü, Sani tu (meist mit -ma v erlän gert) 
andere(r); 

Sanü, Sanltu zweite(r). 

sapäku (a, u) hinschütten; aufspeichern; 
iSpikku, naSpaku Speicher; 
naSp akütu Speicherung; 

Saplku Schlamm. 

(sapälu) II niedrig machen (das Niveau) = 
tief graben (11 : 119); 

III niedrig werden lassen, erniedidgen ; 
muSpalu Tiefe; 

Saplänu, SapliS unten; 

S ap l u unterer Teil; 
ina Sapli, Sapal (praep.) unter: 
Saplü, Sapli tu untere(r), Sapläti das 
Untere. 

sapäru (a, u) a) schicken (entsenden); b) schrei¬ 
ben; c) Bescheid tun (po., 2:76); 
naSpartu Botschaft; 

Sipirtu dto,; 
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^apsu — ^elütu 


s iprii 1. Subst. a) Arbeit, Werk; Unter- 
nehmen; sipir qäfi Handwerk; b) Funk¬ 
tion, Tätigkeit; c) Sendung; mär 
Mpri Bote; 

2. Adj. bestellt; saatfertig (Feld); 

sapsu unabhängig. 

saptu f. (du. äaptän) Lippe. 

saqälu (a, u) a) wägen; b) mit ana der Sache 
und Akkus, des Preises: zahlen für. 
— kippat mUMti . . . saqläta die Län¬ 
dersäume hältst du wie Waagschalen 
(4:12); 

. äiqlu Schekel. 

I. saqü (meist u, u) hoch sein [auch übertragen, 

z. B. auf den Kaufpreis, und i. S. v. 
erhoben, erhaben (sein)]; 

Saqü (f. saqltu u. saqütv) hoch. 

II. saqü (meist i, i) trinken. 

sat (oapog); Zeichen Nr. 236'’: 3600. 

sarähu (u, u) grossartig sein; 

mustarhu grosssprecherisch; 
sarrahu herrisch, stolz. 

saräku (a, u) schenken. 

Seriktu, Siriktu a) Geschenk; b) Mit¬ 
gift (KH). 

(sarämu) II abschleifen (Hörner). 

saräpu (a, u) a) verbrennen ; b) anzünden 
(Feuer). 

saräqu (i, i) stehlen; 
sarraqu Dieb; 
sarraqänu dto.; 

Surqa Diebsgut. 

sarm König; 

Sarrütu Königtum; königlich .... 

särtu f. Haar. 

[säru] II sich (herab)neigen; sich bücken. 

säru Wind. 

§atü (u, selten i) reich sein, üppig sein; 
eSrü Reichtum. 

sarütu Glanz. 

sasqü Süssmehl (?). 

sasü (i, i) schreien; rufen, (geschr. is-si 9 : 28); 
Sisltu (Auf)ruf. 


sasa, säsi (ihr, sie) cas. obl. zu Si (pron. pers. 
oder anaphor.). 

sasmu (Zwei-)Kampf; Fehde. 

säsu (ihm, ihn) cas. obl. zu Sü (pron. pers. oder 
anaphor.). 

säsunu (ihnen, sie) cas. obl. zu Sunu (pron. 
pers. oder anaphor.). 

sät stat. constr. des fein, zu Sa, später nur 
noch i. d. Vdbg. ina Sät muSi ; eig. “ in 
dem der Nacht” = in der Nacht. 

sätu cas. obl. zu Sü und Sl (pron. pers. oder 
anaphor.). 

sätunu (ihnen, sie) cas. obl. zu Sunu (pron. 
pers. oder anaphor.). 

SattiSam{ma) s. Sattu. 

sattu (pl. Sanätu) Jahr; (12:78 i. S. v. Feld¬ 
zug). — ina Sanat im Jahr = pro 
Jahr; 

SattiSam{ma) jährlich. 

§atü (i, i) trinken {ina, ina libhi aus); 

maltitu, maStitu Trank. 

säturri (eig. maßßartu Sät iirri) die 3. Nacht¬ 
wache, am Morgen von 2''-6''. 

satäfu (a, u) schreiben {$er, eli, ina libhi[ll : 18] 
auf), c. ina rei et ana pers.: von einer 
Sache jdin. etwas verschreiben; 

Sitru (st. constr. Sitir) Schrift. — Sitir 
Sumiia Namensinschrift, auch als Hen¬ 
diadyoin {Sitriia u Stmiia 13 VI 80 f.). 

sätu (a, u) 1. trans.: ziehen, schleppen, 

2. intrans.: sich hinschleppen (1 : 259, 
264). 

se’u (sum.) a) Gerste, Getreide; 

b) Samenkorn (6 : 24); 

c) als Gewicht = etwa 0,06 gr. 

sfe’ü (i, i) suchen. 

Sebru s. u. Sabäru. 

sebü (i, i) sich sättigen. 

sedu (eine Schutzgottheit; aber 6 : 67 unter 
bösen Geistern genannt). 

selabu Fuchs. 

selütu (vgl. II. [^ß’äZtt]) scharfe Spitze (einei 
Lanze). 
































nfjuw, tt; — fs'mrima 


semiru (Quantität der Vokale unsicher) Ring, 
Spange. 

semü (e, e) hören; 

§eviu günstig; geeignet. 
tasmib, tesmü Erhörung; 2:34 i. S. v. 
“Glück”. 

sepsu (= sapsu) unabhängig. 

sepu f. Fuss (auch übertragen: Fuss eines 
Berges u. ä.). — ina bzw. sa sep 
anndte, ammdte am diesseitigen, jen¬ 
seitigen Ufer. 
serhänu s. §ir’cinii. 

sertu 1. Vergehen; 2. Strafe, 
seru Morgen, 
sessu, [sessetu] sechs, 
sessu, [sedustu (?)] sechster. 

setu (e, e) entrinnen (ina aus), fliehen (lapäii 
vor). 

setu (e, e) 1. gering achten; 2. sich vergehen. 

si (sie) pron. pers. oder anaphor.; 
siäti cas. obl. zu §1. 

sibbu Gürtel. 

Hb SU s. Hbäsu. 

sibtu, siptu (pl. sibjptätiii) Schlag. 

s/sibü, s/sebü, s/sebettu sieben; 

Hsebü, slsebütu siebenter. 

sibu a) Adj.: grau, alt; schimmelig; 

b) Subst.: Greis, Ältester; Zeuge; 
HbUtu Zeugnis. 

Hb ul tu s. uabälu. 
hibütu s. M)U. 
siddu, s. §adädu. 

sigaru (sum.) 1. Tor-, Tür Verschluss; 

2. Halsband. 

sigü (kultisches) Klagelied. 

sihu lang (Balken; eig. hochgewachsen). 

sikaru Bier. 

sil(l)än, ina im Westen, 
sillatu Vermessenheit, Lästerung, 
siltahu (Fremdwort) Wurfpfeil. 

I. Hm tu s. I. Mmu. 


II. simtu Kennmarke; Eigentumsmarke (des 
Viehs). 

slmiL s. II. Säniu. 

sina (sie, fern.) plur. zu m (pron. pers. oder 
anaphor.). 

sinä(n), sittä(n) zwei. — ana sinesic zum 2. Male 
(KH § 169), i. Vbdg. mit teilen o. ä.: 
in zwei (Teile); Sittän zwei (Teile) = 
zwei Drittel (KH § 64). 

sinätu (plur. tant.) Urin. 

sinepü zwei Drittel. 

sinnu (pl. Hnnätu) Zahn; spez. Elfenbein. 
[sinser(et)] zwölf. 

sipätu (plur. tant.) Wolle. 

Hpru, sipirtu, s. Sapäru. 

siptu Beschwörung, 
siqitu Bewässerung, 
sir’änu (serhämo) Muskel, Sehne. 

siru Fleisch. 

Hsltu s. sasu. 

sittu f. Schlaf, 
sizbu Milch. 

sü (er) pron. pers. oder anaphor. ; 

suäti, suätu cas. obl. zu sü, st. 

suätunu (ihnen, sie) cas. obl. zu sunti (pron. 

pers. oder anaphor.). 
subtil s. {u)aHbu. 

sugetu (sum.) wahrsch. Laienpriesterin. 

suhatruru starr, regungslos werden; 

sahurratu lähmendes Entsetzen, starres 
Schweigen; 

Hiharratu Starre. 

suki/etinu (III/2 zu j/ ki n [?]) sich (vor Gott) beu¬ 
gen, sich niederwerfen. 

sukurtu (sum.) Lanze. 

§üluku s. aläku. 

Sülütu s. elu. 

süm Gen. §em sein (KH § 226 f.). 
Himdul(t)u s. hadälu. 

sumelu links. 

summa (zu I. sämu) gesetzt dass, wenn (in Omen¬ 
deutungen oft i. S. V. oder, bezie¬ 
hungsweise). 
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hmmanmi — 


summannu (Leit)seil. 

sumu (pl. äumätu in Eigennamen i. d. Bdtg. 

“ Sohn ”) Name. — mimma siunsu 
überhaupt alles, 
sümu (suin.) Zwiebel, Lauch, 
sumü Röstfieisch. 

sunu (sie, masc.) plur. zu Sü (pron. pers. oder 
anaphoi'.). 

sunu hu s. II. anähu. 
sutiüti cas. obl. zu siiuu. 
supattutu ausbi’eiten. 
supü eine Belageniugsmaschine. 

suqallulu hängen. 
sügnru, s. {u)aqciru. 

sufänu Katze. 
surbü s. I. rabü. 

surinnu (sinn.) Emblem, 
suriptu starres Entsetzen, 
sutmenu (Fj'emdvvort) Zypresse, 
sursu W urzel. 

sütu Stier. 
sUrubtxh s. erebu. 

suskallu (suiu.) Fangnetz. 

[sussän] ein Di'ittel. 
sussu sechzig. 

süt (plur. zu sa) die, welche; 

Süt-reti eine Klasse Palastbeanitcr. — 
ücmi süt Anunnalä (1 : 124) po. für 
‘‘Anunnaki. 

sutabrü (part. muStabarrü) dauern; 4 : 32 i. S. v. 
dauernd sichtbar sein. 

suttu (pl. sunätu) Traum. 

sütu Süden. 
süturu s. (u)atäru. 

T 

' ta’ärtu s. füru. 

tabäku (a, u) ausgiessen; ausschütten, weg¬ 
schütten ; 

natbaku in naibak sade Wildbach; 
tibku 1. (Berg)abhang; 2. (Ziegel)lage. 


tabälu (a, a) 1. a) wegnehmen; b) KH: an 
sich nehmen, erhalten {pna für); — 
Formen wie itbalam ersetzen 1/2 
von {u)abälu] 

2. in astrol. Texten: (heliakisch) unter¬ 
gehen. 

tabästänu Unrat, Mist. 
tabrätu s. barü. 
tag mir tu s. gamäru. 
tähäzu s. ahäzu. 

tahtü Niederlage, 

takälu (a, a) I und IV vertrauen (ana, eh auf); 

II 1. ermutigen; 2. zuverlässig aus¬ 
führen (KH § 236); 
taklu vertrauenswürdig; 
tiklu Helfer; 

tukultu a) Hilfe, Beistand; b) bes. im 
Plur. Hilfsquellen, Reserven. 

taknü (vgl. [kanv\ II) sorgsamste Pflege, erlesene 
Zurüstung (16 : 21). 
täkultu s. akälu. 

[talämu] HI geben (po.). 
talittu s. (u)alädu. 
täluku s. aläku. 

tamähu (a, u) fassen, zupacken. 
tu mar tu s. amäru. 
ta rn du s. tdmtu. 

tamirtu, tauirtu bewässertes Feld, Niederung; 

da.s i. d. Umgebung einer Ortschaft 
tiefer gelegene Land. 

tamkaru (auch sum.) im KH ungefähr: Kauf¬ 
mann, Kommissionär; i. S. v. Gläu¬ 
biger § 116, 152; als Sklavenhändler 
§ 281 . 
tamlü s. malü. 
tamqitu s. naqü. 

tämtu, tämdu f. Meer. 

tamü (a u. e) 1. sprechen; 2. schwören {nls 
bei). — II beschwören; 
tamü gebannt. 
tanattxi s. nai’adu. 
tänlhu s. H. anähu. 

: tanitiu s. naädu. 

tapdü {dabdü) Niederlage. 

tappü (sum.) Genosse; 

ta2}pütu Gemeinschaft; tajppüt NN. 
alnku zum Genossen des NN. werden. 
























taqribtu (vgl. qavabu) wahrsch. Bittgottetidienst. 
taqtltu s. qalü. 

taräku (a, u) schlagen (Herz) ; IV zerschlagen 
werden. 

taränu JDach. 

taräru (u, u) I n. IV (er)zittern. 

taräsu (a, u) 1. trans.: ausstrecken, ausrichten; 

bes. a.) ausstrecken (Hand, Finger); 
h) auslegen (Balken); c) ausbreiten 
Schatten); d) richten (Gesicht; Wa¬ 
genjoch) ; 

2. intrans.: sich richten (10:48, 51). 
tar^i, ina zur Zeit. 
larbäi^u s. rabäßu. 
tarbitu s. rabü. 

tardinnu []/rds) der zweite, der folgende (iin 
Rang); 10 : 26, 43 als Gegensatz zu 
i'abü. 

tarkullu (sum.) Pfahl, an den das Schiff ange¬ 
bunden wird. 

tätu (a, u) I 1. a) sich zurückwenden, zurück¬ 
kehren ; b) wieder zufallen (z. B. Haus 
dem Besitzeij. — täru ana werden zu; 

2. täru + 2. Verbum [vgl. unter H 2.] 
etwas wiedei' (tun); 

RA: ana arkisu täru die Flucht ergrei¬ 
fen (14 : 26); 

II 1. a) zurückkehren lassen; zurück¬ 
führen, zurückwenden; zuwenden. — 
turnt ana machen zu; b) zurückgeben; 
ablühren (Getreide); c) i. S. v. gefan¬ 
gen nehmen (spez. Bdtg. KH § 27 f., 
§ 32); 

2. turru-t-2. Verbum: etw. wieder (tun); 

RA: ana asrüu turru (etw.) an den 
ihm gebührenden Platz zurückbrin¬ 
gen ; ana isten pt turnt zu einem 
Ausdruck (= einer Gemeinschaft) 
machen; gimilli NN. turru für NN. 
Vergeltung üben, NN. rächen; pän 
niri turnt wenden, umkehren; tema 
titrru berichten; 
ta’ärttt {taiärtxt) Rückkehr, 
tatü misten (1 : 164). 

taskarinnu (Fremdwort) Buchsbauni. 
ta^lltit s. I. [säl'u]. 
tas{s)ithtit s. nasähit. 


taitliltu s. H. salalit. 

tasäbu (sekundäre Bildung zu xiasäbif, Imper. 

tisab) sich setzen. 
ta-rinitu s. I. Mmit. 
tasni ü , tesm ü s. .semü. 
tatturru s. (u)atänt. 

ta 2 (z)imtu Klage u. Wunsch. 

tebü (i, i) aufstehen [ina von)r — Von dieser 
Grundbdtg. ■ leiten sich ab a) sich 
richten, sich wenden gegen (13 V 63); 
b) bes. mit alia {libbi, irti) an greifen, 
losgehen; tib tähäzi Ansturm der 
Schlacht; 

tebütit, tibütit a) Aufstehen; b) An¬ 
sturm. 

tecli/equ s. edeqiv. 
teliltit s. I. elklit. 

temequ (vgl. emqit) inbrünstiges Gebet, 
temmennu (sum.) Fundament; Grundstein. 

tenintu (vgl. uhiennit) Flehen. 
teniqu s. enequ. 

teni/esetu Menschheit. 
ieptitu s. petü. 

terhatu Brautpreis, 
tetinnatu (Fremdwoit) Zapfen. 

tertu Vorzeichen. 
tesü s. esu. 

ti’ütu Speise. 

tibü u. s. w. s. tebü. 

tidükit s. dälat. 

tikku, pl. tikkätxt Nacken. 

tikpu (vgl. tibkxt bei tabäkxt) (Ziegel)la.ge. 

tilpänu (Fremdwort) Bogen. 

timmannu (sum. ; vgl. temmennxi) Fundament. 

til(l)u (sum.) Ruinenhügel, Schutthügel. 

tillü (Kampf-)Ausrüstung o. ä. 

tiru (sum.) ein Palastbeamter, Kammeiherr o. ä, 

tizqäru (vgl. zaqrxjt) hoch-, überragend. 

tu (sum.) Beschwörungs-, Zauberformel. 

tubqu, pl. tubqätu Ecke, Winkel. 

tulü Brust (der Frau). ■ 

tumru Glutasche. 
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Uqypu — timnia 


tuppu (sum.) (Ton)tafel; gescliriebene Abma¬ 
chung, Urkunde; 

tup-slmäte “ Scbicksalstafeln”. 

tuqumtu, tuquntu Kampf, Fehde. 

turähu Bergziege, Steinbock. 

turbu’u Staubwolke. 

türtu Aufsagen des Eides (?) i. d. Reibe nlSu 
mamil türta maS’alfit (7 : 80). 

tussu böser Leumund. 

T (.a) 

ta’(a)tu verpflichtendes Geschenk, Bestechungs- 
gescbenk. 

tabähu (a, u) schlachten. 

tabu (a, i) gut sein ; befriedigt sein (Herz). — 
ina täbi wenn es gut gebt (5 : 52); 
t.äb^i gut; i. S. v. gut zugänglich (12: 
42); hell, laut (Stimme, 1:117); wohl 
duftend (5:89). — tabu di genehm, 
wohlgefällig ; 

I. täbtv Gutes, "Wohltat; 
t Ub libbi Herzenslust, -freude; 
tubbätu (plur. tantum) Herzlichkeit, 
Freu n dli chkeit. 

II. täbtu Salz. 

tarädu (a, u) a) schicken (Personen); b) weg-, 
verjagen; 

tarldütu s. u. aläku. 

tebü (i, i) \intergehen (Schiff); II a) versenken; 

b) in die Tiefe gehen (bei Bauarbei¬ 
ten, 11 : 125). 

tehü (i, i) sich nähern; 

(ina) tehi neben. 

temu 1. a) Verstand; b) Absicht, Wille; 

2. Nachricht, Weisung, Bescheid. — 
kl fömasM'HK« freiwillig (15 : 78); lü sa 
fßineki i. S. v. ... seien dir entspre¬ 
chend (6:81). 

tipäru (sum.) Fackel. 

titallu (sum.) Asche. 

titu, tittu Ton, Lehm. 

tüb libbi, tubbätu s. u. tabu. 

tüdu Pfad. 


U 

u und. 

ü (Zeichen Nr. 273) oder; aber auch; ja sogar; 

ferner. Einleitungspartikel des Nach¬ 
satzes hypothetischer Perioden. — 
[Nur sehr selten kopulatives “und” 
(vgl. 11 : 14 und 11:18 li-ti u bzw. 
ü da-na-ni)]. 

ü lü oder (wort- und satzverbindend); ü lü 
. . . ü lü sei es (dass) ... sei es (dass). 

u^äa (Wehiuf, Klagelaut). 

ubänu f. a) Finger; b) Bergspitze, — zacke, 
ubbutu (Hungers)not. 

u(d)hulgallü (sum.) böser Tag, (kultischei') 
Unglückstag. 

ub(p)sukkinakku (sum.) mythischer Versamm¬ 
lungsort der Götter, 
uddes heute. 
uddä s. idü. 

ugaru (sum.). Feld(flur). — mär ugari Teilhaber 
an der Flur, Flurnachbar. 
uggatu, uggugu s. agägu. 
uliliuzth s. ahäzu. 
üliulgallu s. u(d)lixdgallii. 

udltu (vgl. e iltu) Schuld. 

uklu (vgl. ekleiu) Dunkelheit. 
vkultu s. akälu. 
ukullu s. akälu. 

ul nicht (Satznegation), 
ulälu Kümmerling. 

ulla (zu xd) nein; Verneinung, Leugnung, 
(ullänu [vgl. xdKi\} 

ult XL, intxL XLllänximma sobeüd als. 

ullü 1. jener (babyh); 

2. fern, fernliegend (temporal). — xdtu 
ulkt seit jeher. 

ultu (vgl. iStxi) 1. praep.: von (lokal und tem¬ 
poral) ; aus .. . heraus; 

2. conj.: nachdem; sobald als. 

umätnu Getier. 

üxnejisa.'m{xna) s. ümxi. 

ummä folgenderinassen; vor (und zur Weiter¬ 
führung in) der direkten Rede (oft 
unübersetzt zu lassen). 
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ummän-manda etwa: fremdstämmig. 

I. ummänu (sum.) Handwerksmeister. — mär 

liimmUni dasselbe. 

II. ummänu (sum.) gen. comm. a) Volk; b) Heer, 

Trappe (meist fein., plur. iLmmänätu). 

ummu f. Mutter. — iimm- ummi Grossmutter. 

ümu 1. Tag. — iiia nmeäu{ma) damals ; 1 : 290 
i. S. Y. “da nun”; ina lä Umesit 7 ax 
früh; ütu Timimma von beute ab; 
€imelisam{ina) täglich; — ürtiu Jenmu 
Unglückstag; 

2. Wetter, Sturm. 

umunnü (sum.) Blut. 

unninnu (zu II. [env] Flehen. 

unütu (phir. KH itnicUu) Gerät, Hausgerät. 

upnu Faust. 

upsasü (zu epeSu) Machenschaft, 
upuntu (ßäucher)mehl. 

uqnü (Fremdwort) Blaustein. Lapislazuli. — 

1 : 164 i. S. Y. Amulett. 

urhu (st. constr. uruh\ vgl. arhii) Weg. 
uri(m)gallu (sum.) göttliches Emblem, 
urisu Zicklein. 

\^'UTkarin7iu s. taskaTinmi\, 
ufpatu Gewölk. 

urqitu (zu {u)arqit) Grünzeug, Gras. 

urru Frühlicht; Tag (als Gegensatz zu müht 
Nacht). 

urruhis (vgl. arhis) plötzlich, sofort, 
üru (sum.) Dach, 
usandü (sum.) Vogelzüchter, 
usatu Hilfe. 

us(s)u(sum.) Führung, Leitung; eig. Richtschnur. 

ussu Pfeil. 
usurtii s. eseru. 

usallu (sum.) a) Weidegrimd, Wiese; Flur; 
b) Flussniederung. 

usmannu (Fremdwort) Feldlagei-. 
ussü (plur. tantum) Fundament, 
usü (sum.) Ebenholz. 

usultu Ader. 


usumgallu (sum.) eig. Drache; metaphorisch 
etwa i. S. v. “ Grosskönig ”. 

usuz 2 :u {— altbabjd. uHzitzzu) sich stellen, hin¬ 
treten . 

utlu Schoss. 

utnennü (zu H. [enü]) Gebet verrichten; flehen. 

utukku (sum.) Dämon. 

iitülu s. (^naUllu). 

u"üi (Wehruf). 

uznu (st. constr. itziin) f. a) Ohr; b) Gedächt¬ 
nis, Erinnerung. 

iizithbü s. ezSbiL. 

U 2 U 22 U (vgl. izuzzu, iimzz'u) sich stellen, hin¬ 
treten; ana pänl eqli nzitzzu (KH 
§ 253) i. S. V. beaufsichtigen. 

ÜO) 

(u)abälu (a, i) a) bringen; b) führen (ein Fluss 
Wasser) ; wegschaffen, wegschwem¬ 
men. — 1/2 ersetzt KH durch 

tahälu ; 

RA: ana sihultim mbulu (KH § 112 als 
Transportgut befördern lassen; arna 
{u)abäliL eine Straftat begehen; libbam 
ubbal ana . . . sein Herz treibt ihn 
zu ...; pänl {u)abälu verzeihen; qäia 
{ii)abälit ana NN. sich an NN. ver¬ 
greifen. — (die RA slmtii iibiUii s. u. 
[balu] ns. 5"^); 

biltii (st. constr. büat) 1. a) Ertrag (des 
Feldes); b) Abgabe, Tribut; 2. Last; 

3. Talent (als Gewicht) = ca. 30 kg; 
miittabbilu Diener; 
sibultu Transportgut. 

(u)alädu (a, i) a) zeugen; b) gebären; 
älidu [allddu) Erzeuger; 
älittu a) Matter; b) Gebärende (1 : 116); 
ilittu Spross ; Produkt; 
talittu Wurf; Nachwuchs. 

[(u)apü] III a) kundtuii, aufzeigen; dina hipü 
ein klares Urteil abgeben (5 : 14); 
b) vei’heniichen; c) zu etw. machen 
(po.); III/3 strahlen (Sonne, 5 :103; po.). 

(u)aqäru (i, i) ] . selten sein ; 2. zu Ehren 
kommen. III dezimieren (Truppe 13 
V 81); hochachten (6:36); 
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{u)arädu — {u)i§u 


{iji)aqru^ {yb)aqart%(, kostbar; 
süquru kostbar. 

(u)arädu (a, i) binabsteigen (Richtung meist 
ana, selten ina [4 : 22]). 

(u)aräqu (meist intrans. i, i) grün, gelb sein; 
metaph. von der Gesichtsfarbe; 
[u)arqu alle Farbnuancen von gelb und 
grün; 

tirqltu Grünzeug; Gras; überhaupt 
Flora. 

(u)ardu (auch sum.) Knecht; 

(u)ardatu (mannbares) Mädchen, Frau; 

(u)ardat Ult eine Dämonin; 
(u)ardUtu Dienst, Knechtschaft. 

(u)arhu a) Monat; b) Neumondstag (10 : 56). 

(u)arka 1. adv.: nachher, hierauf, später (auch 
ina {u)arka ); 

2. conj.; nachdem. 

{u)arkänu 1. adv. nachher, später (auch 
{u)arkänumma ); 

(u)arki 1. praep. a) lokal: hinter. — 
ana arkihi s. tarn ; arki§ tarn pleo- 
nastisch: zurückkehren (2 : 128); 
pänü u {u)arkiS vorn und hinten; 
b) temporal: nach. — Oft prägnant 
“nach dem Tode” (KH § 160, 167 
u. ö.); “nach dem Wegbleiben” (KH 
§ 27, 30, ähnlich § 136); 

2. conj. nachdem. 

[u)arkatu wörtl. das Hinteuliegende, die 
Rückseite. — 1. Rückseite [arkat 
aniäru nach hinten sehen; arkdti 
!}äbätu folgen; — arkat satti die Zeit 
nach der Jahreszeit der Ernte); 

2. Nachlass (KH § 171 u. ö.); 

3. Tatbestand, Angelegenheit (KH § 168 
u. ö.); 

(u)arkü, (u)arkitu spätere(]-), künfti- 
ge(r). — ana uarkdt üml (KH) für 
(alle) Zukunft. 

{u)arqu s. {u)aräqu. 

[(u)äru] III (Wurzel unsicher) veranlassen; 
6:35 mit ana viell. “gebieten”. 

(u)arü (u, auch i) führen. 

(u)asäbu (a, i) hinzufügen; 
siblptio Zins. 


(u)asü (i, i) hinaus-, herausgehen (ina, uUu aus). 

— Im einzelnen: a) davonkommen 
(mit dem Leben, 1 : 173; Ausreisser, 
16 :89); sich davonmachen (13 VI 34); 
b) aufgehen (Sonne); c) herausragen 
(12:132); d) auftreten (vor Gericht 
KH § 3 f.). — Part. (u)ä$ü [stat. indet. 
(u)a,^l, [^ä^iat] KH § 142 f.) Herum- 
treiber(in); 

ba. III 1. pachten; 

2. c. acc. pers. et acc. loci jdn. durch, 
aus etw. herauslassen (3: 119 ff.); 

3. abs. “sich davonmachen” (2:109); 
mU^ü, mu^^ü Ausgang; 

§ltu Aufgang; Ausgang. — sit pt Aus¬ 
spruch; 0.^amsi Osten; ina $itän (ßi- 
UR geschrieben) im Osten. 

(u)asäbu (a, i) sich setzen (ina, ßer auf; auch 
trans. Konstr. möglich), spez. (zu 
Gericht) sitzen (KH § 5); wohnen; 
siedeln; ba. ina harräni (u)asib er 
ist auf einer (Geschäfts)reise (KH 
§ 112); ina pasmri sU§ubu an einer 
Tafel Platz nehmen lassen (12:106 f.); 
müsabu Wohnstätte, Wohnung; 
subtil a) Sitz, Sessel; b) Wohnsitz, Woh¬ 
nung; c) (Wohn)raum; d) Lagerplatz 
(der Waffen). 

[(u)asätu, masäru] H (ver)lassen; freilassen; im 
Stich lassen. II/2 passiv; KH § 20, 
103 u. ö. i. S. V. “ frei ausgehen ”. 

(u)äsipu Beschwörer. 

(u)astu wild, ungestüm. 

(u)atäru (i, i) über das Normale hinausgehen, 
überragen; 

(u)atru überragend, aussergewöhnlich, 
ausserordentlich; überschüssig (KH 
§ 66). — klma atartimma (13 VI 47) 
“gemäss dem Überschüsse” = “so¬ 
viel (davon) zur Verfügung stand”; 
süturu überragend; 
tatturru Überfülle, Reichtum. 

(u)atü (u, u) finden. 

(u)atmu Tierjunges. 

(u)isu (i) wenig sein. 





























Z(f) 

[za’änu] II schmücken (etw. mit etw.: im Akkad. 
doppelter Akkusativ). 

za^äru, zaiärio, zäHrxi, s. zäru. 

zabälu (i, i) tragen (Last, Schuld). 

zäbu (a, u) träufeln. 

zakätu (a, u) a) sprechen, reden; nennen {him 
Ui zakäru i. S. v. schwören); b) schwö¬ 
ren {ni§ üi bei einem Gott); 
zikru Name, Wort; Geheiss. — po. “das 
durch den Namen Repräsentierte”: 
“Wesenheit” (3:91). 

zakü (u und i) 1. rein sein; frei sein; 

2. sich auf hellen (von astronom. Finster¬ 
nissen). 

zamat eilends. 

zamänu Feind. 

zamäm (u, u) singen (trans. u. intrans.); 
zammerii,, zammertu Sänger(in); 
zimru Gesang. 

I. zanänu (u, u) regnen ; 

Zunnu Regen. 

II. zanänu (a, u) pflegend unterhalten; 

zanänütu Pflege, gebührende Ausstat¬ 
tung. ' 

zaqäpu (a, u ; dial. zaqäbu) a) gerade auf- 
richteu; b) (an)pflanzen. — II ina 
ziqvpi zuqqupu pfählen; 
ziqlpu {ziqlbu) Pfahl; 
ziqpu Stengel (z. B. einer Zwiebel). 

zaqiqu 1 . Windhauch; 

2. Traumdeuter (?, vgl. ‘‘Ziqlqu), so o. 
ä. 0 : 15. 

zaqnu (vgl. ziqnu) bärtig. 

zaqru (vgl. tizqäru) 1. hoch (Berg), auch spitz; 

2. tief (Fundament). 


zaqtu (vgl. zimqtih) spitz. 

zäqu (a, i) a) stürmen, wehen (Wind); b) los- 
stüi'inen {ana gegen). 

[zaräbu] II a) trans.: herauspressen; 
b) intrans.: i. S. v. stöhnen; 
zarhiS gepresst. . 

zarätu (plur. ?) Zelt. 

zäru (a, i) hassen, verschmähen; 

za’äru {zaiäru), zäHru Feind. 

zäzu (a, u) teilen, einen Anteil erhalten (iiia 
aus); II zerteilen (po.); 
zittu (Anteil). 

zeru a) Saatkorn, Same, Samenkorn; 
b) Nachkommenschaft. 

zibbatu Schwanz. 

I. zibu Opfer. 

II. zibu Schakal. 

I. zikaru, zikru (st. constr. zikir) Mann, männ¬ 

lich. 

II. zikru ‘’’"‘‘^zi-ik-rib-um KH § 178 f. eine Art 

Priesterin. 

zimmu (simmu) Wunde, Verletzung, 
zimu Aussehen. 

zinü, zenü zornig. 
ziqibu s. zaqäpu. 

ziqnu (vgl. zaqnu) Bart. 

ziqqurratu Hochtempel; — 1 : 156 po. Gipfel 
(eines Berges). 

ziqtu (vgl. zaqtu) Spitze. 
zittu s. zäzu. 

züku (zu zakü) Fussvolk; bes. z€ik sepe In¬ 
fanterist. 

zumbu Fliege. 

zumru Leib, Körper. 
zunnu s. I. zanänu. 

zuqtu (vgl. zaqtu) Spitze. 
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Akkad. Lesestücke III. 


Abdili'ii — As{z)alln 


EIGENNAMEN 


(Das Verzeichnis der Eigennamen und Gentilizien dient zur Kontrolle der Lesung. Die kurzen Charakteri¬ 
stiken sind auf das Notwendigste beschränkt Sie fehlen ganz bei Eigennamen, die durch den Kontext bestimmt 
sind. — Die Schreibung bes. der dem Akkadischen fremden Eigennamen ist öfters nicht genau zu fixieren). 


A 

Abdili’ti Fürst von Arwad. 

Abdimilkutti König von Sidon. 

Abifillu Grott der Arubu. 

Abu ('*'NE.[NE.NIG]) 5. Monat (fällt normalerw. 
in den Juli und August). 

Adad akkadi scher "Wettergott. 

Adad-’ime Fürst v. As(z)alla. 

Addaru (''“SE.[GUR|o.KU 5 ]) 12. Monat (fällt 
normalerw. in den Februar und März). 

Adini (Gen.) Dynastie des Füi'sten Ahüni. 
Adum(m)utu Festung der Arubu. 

AhsOru Gebirge. 

Ahüni (Gen.) Fürst von Bit-Adini. 

Ai(ia)tu, A’aru (''“GUD.[SI.SA]) 2. Monat (fällt 
normalerw. i. d. April und Mai). 

Akkadu Akkad; 

Akkadu Akkader; 

Mät-Akkadi Akkad. 

Akkadu s. Mät-Akkadi. 

Akkü Stadt in Palästina (Akko). 

Akkuddu eine Residenzstadt von Ellipi. 
Akzibi Stadt (uördl. v. Akko). 

Allabria (Gentilizium AUabriaa) Land. 

Altaqü Stadt in Palästina. 

Amqar(r)üna Ekron. 

Amurru, besser Mät-amurri “Westland”. 

Anara Gebii'ge. 


Anat Stadt am mittl. Euphrat. 

Andia Landschaft. 

Aniastania Stadt. 

Ansar (sum.) einer der kosmogonischen Urgöttei-. 
Antu(m) Gemahlin des Anu. 

Anu (sum.) der personifizierte Himmel; der 
höchste Gott der Trias Anu, Ellil, Ea. 

Anunnaki (sum.) (niedere) Gottheiten des irdi¬ 
schen und unterirdischen Raumes. 

Anzan {Ansau) Teil von Elam. 

Apparat Stadt. 

Aqaba Stadt. 

Aramu (coli.) Ai'amäei'. 

Arattä Fluss. 

Arba’il Stadt östl. v. Ninive (heute Erbil). 
Arrapha Stadt (und Land). 

Ars(z)ä Stadt. 

Arubu, Gen. Aribi (coli.) “Araber” (ein ara¬ 
mäischer Stamm). 

Arudä’a, Arudäia Gentilizium zu Arwad (Stadt 
in Nordphönizien). 

Arüru Göttin (ein Typus dei' Muttergöttin). 
Asar(i).lu.hi (sum.) ein Name des Gottes Marduk. 
Asdudä’a, Asdudäia Gentilizium zu Asdod. 
Asdüdi (Gen.) Stadt in Palästina. 

Asmu Stadt. 

Asuhili König v. Ais(z)ä. 

As(z)allu Land. 



















— jjumuzt 


IV IV nj\_L. JLi^OVO 


Asüsu-namir ein Geschöpf Ea’s. 

Assur 1. Gott Assnv; 

2. Stadt Assur; 

3. Land Assyrien ; 

Assur-ah-iddin Asarhaddon, König v. Assyrien 
(681-669). 

Assur—bän(i)-apli Assurhauipal, König v. Assy¬ 
rien (669-ca.626). 

Assur-nädin-sumi König v. Babylon (700-694). 

As§ur-näsir-a pli Assurnasirpal II., König v. 
As.syrien (884-859). 

Atar-qurumä eine Gottlieit der Arubu. 

Atar-samä’in dgi. 

Azilu Fürst V. Laqe. 

Azüru Stadt. 

B 

Ba’lu König v. Tjutis. 

Baba (sinn.) Göttin, u. a. Patronin der ärztli¬ 
chen Hilfe. 

Bäbili Babylon. 

Bäb-salimeti Stadt in Südbabylonien. 

Baladä’a, Baladäia erset ein Gebiet mit Kalk¬ 
steinbrüchen (nahe Ninive). 

Banä‘’'abarqa Stadt i. Norden v. Askalon. 

Barsip Borsippa, südwestl. (in unmittelbarer 
Nähe) Babylons. 

Bel 1. akkadisches Äquivalent für Enlil; 

2. Name des Gottes Marduk als der 
Herr ”. 

Bel-aplu-iddina 1. babylon. General; 

2. Fürst V. Allabria. 

Bel-Ekur gemeint ist Enlil v. Nippur (10 : 74). 

Belet ein akkad. Äquivalent für die Göttin 
Ninlii; 

Belet-Babili Göttin, ungefähr = lätar v. Babylon. 

Belet-Eanna Beiname der I§tar v. Uruk. 

Belet-Ekur gemeint ist Ninlii v. Nippur (10 : 
74; vgl. Bel-Ekur). 

Belet-ili, (sum. NIN.MAH) “ Götterherrin ”, 
die grosse Muttergöttin. 


Belet-mätäti ein Beiname der IStar. 

Belet-seri eine Unterweltsgöttin, “Tafelschrei¬ 
berin der Unterwelt”. 

Bel-iqisa Fürst v. Gambulu. 

BillatIC s. PiUatii. 

Bituatti Berg. 

Bisuru Gebirge. 

Bit-Abdadäni Landschaft. 

Bit-Adini Landschaft am mittl. Euphrat. 
Bit-Ammanä’a, -Ammanäia Ammoniter. 

Bit—Amu(k)käna Landschaft i. d. Nähe des per¬ 
sischen Golfes. 

Bit-Bahiäni Landschaft am Habur. 

Bit-Barrü Landschaft. 

Bit-Daganna Stadt nördl. v. Askalon. 

Bit-lla’iri Stadt. 

Bit-HulupS (HudippST) Landschaft. 

Bit-Iakin Landschaft nahe d. pers. Golfe. 
Bit-Kilamzah Stadt. 

Bit—Kubatti Stadt. 

Bit-Sälatu-tuakki Landschaft. 

Bit-S/Sillana Landschaft i. d. Nähe des pers. 
Golfes. 

Bittütu Stadt. 

Bit-Zitti Stadt. 

Büja Fluss. 

Bunänu ein Gambuläer. 

D 

Dä'”a arabische Gottheit. 

Damunu aramäischer Stamm in Südbabjd. 

Däpinu Planet Jupiter. 

Der Stadt östl. des Tigris, nahe Elam. 

Dilbat (Determ. MUL oder AN; sum.) Planet 
Venus. 

Du’üzu, Düzu (''’'SU.[GAR.NUMUN.NA]) 4. Mo¬ 
nat (fällt normalerw. in den Juni 
und Juli). 

Dutnmüqü Stamm und Stadt in Elam. 
Dummütu Stadt. 

Dumuzi (sum.) Tammüz, ein Vegetationsgott.^ 
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Akkad. Lesestiicke. III. 




E 

Ea (siim.) dritter Gott der Haupttrias Anu, 
Enlil, Ea. — Gott der Weisheit, des 
apsü^ der Schöpfung. 

E.gal.gina (sum.) m 3 ^thologischer Palast. 

E.hili.antia (sum.) Heiligtum der Nana in Urnk. 

E.hili.kugga (sum.) Kultraum in Ehilianna, e.nw 
des eben genannten E.hili.onna {e.nir 
anderweit als blt-ersi liurä,p sa Antum 
erklärt). 

E.hursa(n)g.gal.kurkun:a (sum.) Haupttempel des 
Assur in Assur. 

Elamtu Elam ; 

ElaviU Elamiter. 

Elenzas Stadt. 

Ellipi Landschaft im Zagrosgebirge. 

En.lil (sum.) 2. Gott der Trias Anu, Enlil, Ea. 

Neben dem mehr theologisch reprä¬ 
sentierten Anu der höchste Gott, der 
Weltenherr. 

En.nu.gi (sum.) niederer Gott (im Enlil-Kreise). 

Etes.kigal (sum.) oberste Göttin der Unterwelt. 

E,sa(n)g.il (sum.) Haupttempel (dem Bel- 
Marduk heilig) in Babylon. 

E.sarra (sum.) kosmischer Palast. 

Ezanna Stadt. 

G 

Gahilu Eponym vom Jahre 689. 

Gambülu ai'amäischer Stamm im südöstl. Ba¬ 
bylonien ; 

Gavib ülä/ a, Gambülo/la Gambuläer. 

Gargamis Karkeniisch, Stadt in Mesopotamien 
am Euphrat. 

Gibil (sum.) Gott des Feuers, 

Gilgames (sum.) Heros des bedeutendsten suni.- 
akk. Epos. 

Gimirrä'a, Gimirräia Kimmerier. 

Girru Gott des Feuers. 

Gizilbundi (Gen.) Landschaft. 

Gublä'a, Gubläia Gentilizium zu Gublu = By- 
blos in Phönizien. 


Gurumu aramäischer Stamm in Babylonien. 
Guskin.kug.banda (sum.) 10:34 statt des üblichen 
Guskin.banda Gott der Goldschmiede. 

Gutü, Mät-Gute Giitäer, Gutäerland (nördl. und 
nordöstl von Ass 5 Hen). 

H 

yabini (Gen.) Fürst von Til-Abni. 

Habür Nebenfluss des mittl. Euphrat. 

Hagaränu aramäischer Stamm. 

yaidala (Hidohi, Hädalu) Stadt in Elam. 

Halatu(m) aramäischer Stamm. 

Halgidda Stadt. 

Halule (Gen.) Stadt am Tigris. 

Hamänu Amaniis-Gebirge nördl. v. Orontes. 
yammurabi König v. Babylon (um 1700 v. Chr.). 
Hamränu aramäischer Stamm, 
yararäte (Gen.) Stadt, 
yardispi Stadt. 

Harhar Stadt, 
yaridi (Gen.) Stadt, 
yarzunu Stamm in Elam. 
yatarikka Stadt. 

yatti, yatte; Mät-yatte/i eig. Hettiter(land) ; 

dann Sammelname für die Länder 
westl. des Euphi'at, die an das Fürsten¬ 
tum Karkeniisch an grenzen; später 
fast i. S. V. Mät-amiirri ; 
ffattü Hettiter. 

yattinä'a, yattinäia Bewohne]’ von Chattin (west. 
V. Karkemis). 

yazail(u) König der Arubu. 

yazaqiäu Hiskia, König v. Juda zur Zeit San- 
heribs. 

ya 2 ( 2 )utu, ya 2 (z)iti (Gen.) Gaza. 
yentil(u) Fürst von Laqe, vgl. 
yilakku Kilikien im s.-ö. Kleinasien. 

yilmu Landschaft (im Grenzgebiet von Elam 
und Babylonien). 

yimtil(u) Fürst von Laqe, vgl. HentilixC). 
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liindaru aramäischer Stamm. 

pindänu Landschaft am mittl. Euphi at; 

ffindäna’a, HindänUia Bewohner von 
ffindämi. 

yirimme (Gen.) Stadt. 

yubusna Landschaft in Kleiuasien. 

Huiupi s. BU-HulupS. 

Humbanundasa elamitischer Magnat k. Z. San- 
heribs. 

yupapänu Landschaft. 

yufsa(n)g.kalamma (suin.) Stadt i. d. Nähe v. Kis. 

I 

Idiglat Tigris. 

Igigi (snm.) (niedere) Gottheiten des himmli¬ 
schen Bereiches. 

Ilä Fürst von Laqe. 

Innini (sum.) (Istar). 

Itanzi (Gen.) Fürst der Mannäer. 

Irkalla (sum.; akk. All a tum) Unterwelt(s- 
Gottheit). 

Irra (sum.) Gott der Zerstörung: Pestgott, 
Kriegsgott. 

Ittagal (sum.) Unterweltsgott. 

Iskallatu Königin der Arubu. 

Ispabära König von Ellipi. 

Isqal(l)üna Askalon. 

Iskur (suui.) (Adad). 

Istar Göttin der Liebe wie auch des Krieges; 

öfters durch Angabe ihrer Kultorte 
Ninive bzw. Arba’il spezifiziert. 

Izirti (Gen.) Stadt. 

I 

ladaqqu aramäischer Stamm, 
lappü Joppe, Jaffa. 

lasubigallä’a, lasubigalläia Volksstamm, 
lata’ König der Arubu. 
laudä’a, laudäia Judäer. 
laz-AN Volksstamm. 


K 

Kakml, mät Landschaft nahe dem Urmia-See. 

Kaldu Chaldäa (Landschaft in Südbabyl.); 
(Chaldäei-); 

Kaldä' a, Kaldäia Chaldäer. 

Kalhu Stadt s.-ö. V. Ninive. 

Kammusunadbi König v. Moab. 

Kaprabi Stadt. 

Karalli (Gen.) Landschaft. 

Kär-Assur-ah-iddina Stadt. 

Kär-Assur-näsir-apli Stadt. 

Kar-dunias, Kar-dunjas (Süd)baby]onien. 
Kär-Sln-ahhe-eriba Stadt. 

Kassü Kossäer (Volk in den medisch-elami- 
tischen Grenzgebirgen). 

Kes Stadt. 

Kib(p)su Stadt. 

Kib(p)r8 aramäischer Stamm. 

[Kidmuri s. ^arrat-Kidmuri). 

Kingu (sum.) Gott, Gemahl der Tiamat. 
Kipina Stadt. 

Kis(i)limu ('' KAN.[KAN.NA]) 9. Monat (fällt 
normalerw. in den Nov. und Dez.). 

Kis Stadt östl. v. Babylon. 

Kitpat Stadt. 

Kudur-Na(n)hundu {Kutir—uahhunti) König v. 
Elam zur Zeit Sanheribs. 

Kudutru Statthalter v. SuM- 
Kullar Gebirge. 

Kummahlu(m) Stadt. 

Ku.sig (sum.) Gottheit im Enlilkreise. 

Kütü (sum.) Kuta, Stadt in Nordbabyl.; Kult¬ 
stadt des (Unterweltgottes) Kergal, 
deshalb auch als mythologischer Ort 
in der Unterwelt lokalisiert. 

L 

Lahiru Stadt. 

{Lahmih (sum.) 4 : 95 appellativisch “ Unge¬ 
heuer”). 

Lakab(p)ra Volksstamm in Elam. 
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Akkad. Lesestücke. III. 


Lamastu — Nin.igi.Jcu 


Lamastu Dämonin. 

Laqe, mät Landschaft am mittl. Euphrat; 
. Laqä’a, Laqäia Bewohner v. Laqe. 

Läruete (Gren.) Landschaft. 

Latase (Gen.) Stadt. 

Li’täu aramäischer Stamm. 

Libürna Fürst v. Hattin. 

Lugal.banda (sum.) Gott, als Sohn des Enlil 
dem Ninurta verwandt. 

Luli [Göuig V. Sidon. 

Lulumi, mät Land. 

M 

Ma’bä’a, Ma’bäja Bewohner v. Moab. 
Ma’rubb(pp)u Stadt. 

Madä’a, Madäia Meder. 

Madaktu (2.) Residenzstadt von Elam. 
Mahalliba Stadt. 

Makrü Planet Mars. 

Malabü aramäischer Stamm. 

Malläu Berg. 

Manijae König von Ukku. 

Mannä’a, Mannäia Mannäer (wohnhaft südl. d. 
Urmia-Sees). 

Marduk Sohn des Ea, HauptgoLt v. Babylon. 

Marduk-aplu-iddina Merodachbaladan II., Fürst 
von Chaldäa, 721-710 König von 
Babylon. 

Marub(p)isti Stadt. 

Mät-Akkadi Akkad. 

Mät-amurre Westland, Amoriterland ; 

A m iij r r u Westländer. 

Mät-Meluhhe Äthiopien. 

Mät-Sumeri Sumer. 

Mät-tän)ti(m) Meerland (südlichster Teil Baby¬ 
loniens). 

Meluhha Äthiopien; 

Meluhh ü Äthiopier. 

Minhimmu phönik. Fürst. 

Miss! (Gen.) Landschaft. 


Mitinti König von Asdod. 

Musuf Ägypten; 

Musurä’a, Mu^uräia Ägypter. 

N 

Na’id-Maiduk Sohn von Merodachbaladan II. 

Nabatu aramäischer Stamm. 

Nabu Nebo, Sohn des Marduk; neben diesem 
in späterer Zeit der meist verehrte 
Gott. 

Nabü-aplu-iddina König von Babylon z, Z. 

Assurnasirpals II. und Salmanas- 
sars III. 

Nabü-bel-sumäte 1. ein Statthalter z. Z. San- 
heribs; 2. Enkel Merodachbaladans II. 
(z. Z. Assurbanipals). 

Nabü-sum-iskun Sohn von Merodachbaladan II. 

Nabü—zei—kitti—lisir Sohn von Merodachbala¬ 
dan II. 

Nagite-rakki (raqqi ?) Inselstadt. 

Nagitu Stadt. 

Nagitu-di’bina Stadt. 

Namri Landschaft. 

Nam.tar (sum.) “ Schicksalsentscheidcr ”, nie¬ 
derer Gott; Vezier der Unterwelts¬ 
göttin Eres.kigal. 

Nana Hauptgöttin von Uruk (neben Inanna 
von Uruk). 

När(u) Flussgottheit (metaphorisch auch für 
Fluss). 

Nergal Gott vor allem des Krieges und der 
Krankheit; Unterweltsgottheit. 

Nibarti-Assur Stadt. 

Nikippa Gebirge. 

Nina (vgl. Ninüa) Ninive. 

Nin.dar.anna (sum.) Planet Venus. 

Nin.gal (sum.) Gattin des Mondgottes Sin. 

Ningal-iddina Statthalter von Ur. 

Nin.girsu (sum.) Sohn des Enlil, Gott der Feld- 
kultur und des Krieges; mit Ninurta 
gleichgesetzt. 

Nin.igi.ku (sum.) Beiname Eas als Gottes der 
W eisheit. 













Nin.kartak (sum.) Göttin der Heilkunst. 
Nin.lil (sinn.) Gemahlin des Enlil. 

Nin.sun (sinn.) Gemahlin des Gottes Lugalbanda. 
Ninüa (vgl. Ninci) Ninive. 

Ninutta (sum.) Sohn des Enlil, der jugendliche 
Gott des Kampfes. 

Nippur Stadt in Mittelbabylonien. 

Nipur Gebirge. 

Nisäba (sum.) Göttin des Getreides (metapho¬ 
risch auch für “Cerealien”). 

Nisannu ('■"'ßÄRA.[ZAG.GAR]) 1. Monat (fällt 
normalerw. in den März und April). 

Nisif Berg (in Kurdistan). 

Nudimmud (sum.) Beiname des Gottes Ea. 
Nuhä’a Gottheit der Arnbu. 

Nusku (sum.) Gott (u. a. des Feuers). 

p 

i 

Padi König von Ekron. 

Pap.sukkal (snm.) niederer Gott, fungiei’fc als 
Vezier der grossen Götter. 

Parsuas Landschaft südl. des Urmia-Sees. 

Paseru Land. 

Pat(t)i-hegalli Kanal. 

Pillatu Landschaft. 

Pudu-il (Lesung unsicher) König von Ammon. 
Puqudu aramäischer Stamm. 

Putattu Euphrat. 

Puzur-KUR.GAL Steuermann der Arche. 

Q 

Qana Stadt. 

Qüa Stadt. 

R 

Rapiqu aramäischer Stamm. 

Rappä Fluss. 

Ras( 2 )ä Stadt. 

Rihihu aramäischer Stamm. 


Ru’üa arämaischer Stamm. 

Rukib(p)ti König von Askalon. 

Ruldä’u Gottheit der Arubu. 

S 

SA(N)G.ME.GAR (sum.) Planet Jupiter. 

Samsimufunä’a(-äia) Bewohner der Stadt Sam- 
simurun. 

Sam^’^una (Lesung unsicher) Stamm und Stadt 
in Elam. 

Sangibütu Landschaft. 

Simänu, Simannu ('^"SIG 4 .GA) 3. Monat (fällt 
normalerw. in den Mai und Juni). 

Simirria Berg. 

Sin 1. Mondgott; 2. Himmelskörper Mond. 
Sinabir Berg. 

Sin-ahhe-eriba Sanherib, König von Assyrien 
(705-681). 

Sinahulzi Berg. 

Sinihini (Gen.) Stadt. 

Sippar Stadt in Nordbabyl. 

Sirdakka (= Zirdiakka) Stadt. 

Skis (sum.) niedere Gottheit (Brauerei). 

Sirqu Stadt am mittl. Euphiut (alt Tirqa). 

Subartu (8:71 terminus der historischen Geo¬ 
graphie, Mesopotamien und Assyiien 
umfassend). 

Sübi (Gen.) Landschaft. 

Sühi Landschaft am mittl. Euphrat, 

Sühä'a^ Sühaia Bewohner von Sühi, 

Süia Berg. 

Sulä’a, Suläia Stamm und Stadt in Elam. 
Sumbi (Gen.) Landschaft. 

Sutikas Landschaft. 

Süru/i Stadt am mittl. Euphrat. 

S(2i) 

S(Z)allä’a, S(Z)alläia [vermutlich Schreibfehler 
für Aß{z)allä''a\ Bewohner des 
Landes As(z)alli. 

S(Z)abdänu Bruder von Nabü-aplu-iddina. 
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S{Z)alhat(mu — Ursalimmu 


S(Z)albatänu Planet Mars. 

Sariptu pliönikische Stadt. 

Sarpänitu Gemahlin des Gottes Marduk. 

Sibate (Gien.) Stadt. 

Sidqä König von Askalon. 

Sidunnu Sidon (bei Sanherib in Gross- und 
Klein-Sidon unterteilt); 

S i d it 71 n ä ’ a, Si d u 7i n U i a Bewohner 
von Sidon. 

Silli-Bel König von Gaza. 

Sisirtu Stadt. 

Surri (Gen.) Tyrus. 

S 

Samas 1 . Sonnengott; 2. Sonne als Himmels¬ 
körper. 

Samas-sum-ukin König von Babylon (668-648). 
Sapi-Bel Hauptstadt der Qambrilu. 

Sarrat Kidmuri Beiname der Istar von Ninive. 

Sarru-ken(u) Sargon II.; König von Assyrien 
(722-705). 

Sarru-lü-däri König von Askalon. 

Sarum Stadt. 

SU.GI Sterngruppe im und am Perseus. 

Sulmänu-asand(u) Salmanassar I., König von 
Assyrien (Mitte des 13. Jahrhunderts). 
8inner s. Mät-Sumeri. 

Suptia Land südwestlich des Van-Sees. 

Sufippak, Suruppak archaische Stadt am Eu¬ 
phrat ; 

Suruppaku Bewohner von S. 

Süzubu chaldäischer Fürst. 

T 

Tabal(a) Land im süd-östl. Kleinasien. 

Tabüa Königin der Arubu. 

Tamtiä Stadt östl. v. Asdod. 

Tarmakisa Stadt. 

Tasmetu Gemahlin des Gottes Nabu. 

Tasfitu ('''"DU 5 .[KÜ]) 7. Monat (fällt normalerw. 
i. d. September und Oktober). 


Teuspä Fürst der Kimmerier. 

Tiamat (personifiziertes Salzmeer, dargestellt 
als Drache). 

Til-Abnä’a, Til-Abnäia Bewohner von Til-Abni 
(süd-östl. V. Harrän). 

T(D)ilmun Insel im persischen Golf. 

Tu’muna aramäischer Stamm. 

TubaJu(m) (Itoba’al) König v. Sidon. 

Tumurri (Gen., Lsg. nicht sicher) Stadt südl. 
V. Van-See. 

Tub(p)lias Land (an das östliche Bab 5 donien 
grenzend). 

Turtani Berg. 

T(a) 

Tebetu ('''’''AB.[BA.E]) 10. Monat(fällt normalerw. 
in den Dezember nnd Januar). 

U 

Uabu ein Arvibu. 

Ubar-Tutu mythischer König von Suruppak. 
'üb(p)udu aramäischer Stamm. 

Ub(p)ulu(m) aramäischer Stamm. 

Udummä’a, Udummäia Edomiter. 

Uisdis Landschaft. 

Ukku Stadt. 

Ullusunu König der Mannäer. 

Ulülu (Schreibung vgl. bei Zeichen Nr. 305) 
6. Monat (fällt normalerw. in den 
August und September); 
ülülu Sanii Schalt-Ulülu. 

Ummanigas (ffumbanigas) Ummanigas II., Kö¬ 
nig von Elam, kurz vor 650. 

Ummanmenanu König von Elam um 690. 

Upä Berg. 

Uppa Berg. 

Urartu Armenien. 

Uf(u) Ur (in Chaldäa). 

Ursa König von Urartu. 

Ursalimmu Jerusalem. 


A 













Ur-sanabi (sum.) Fährmann im Gilg.-Epos. 

z 

Umk Stadt in Südbabylonien, beute Warka 
(im Gilg.-Epos mit^ dem Epitheton 
supüri). 

Zäb(a), Zäban Namen zweier Flüsse: 1. oberer 
Zäb (mündet südl. Kalah in den Tigris); 
2. unterer Zäb (mündet südl. A.ssnr;. 

Urumilki König von Byblos. 

Zababa Gott des Ellil-Krei.ses. 

Zäban s. Zäb{a). 

Usmü niederer Gott, fungiert als Vezier des Ea. 

Zaläa Statthalter von Kitpat. 

Usqaia Stadt. 

Zamua Landschaft. 

ZanunzS Unterweltsgötter. 

Usü der auf dem Festland gelegene Teil von 
Tyrus. 

Zaranda Landschaft. 

Zikirte (Gen.) Land östl. des Urmia-See.s. 

Ut-napisti die etwa dem Noa entsprechende 
Gestalt der babyl. Sintfluterzählung. 

Zirdiakka (= Sirclakka) Stadt. 

Zizi Statthalter von Äppatar. 
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